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Gebietsstand

Die Angaben fiir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10 1990.

Die Angaben fir das frihere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschiand nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.19880,
sie schliefen Berlin-West ein

Die Angaben fur die neuen Lander und Berlin-Ost beziehen sich auf die Lander Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thiringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerkldarung
- = nichts vorhanden
0 = weniger als die Halfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
Abkiirzungen

BSHG = Bundessozialhilfegesetz

Personliche Merkmale sind Geschlecht, Aitersgruppen, Kindschaftsverhéltnis, Staatsangehdrigkeit.



Begriffliche und methodische Erlauterungen

Allgemeine Erlduterungen

Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhiifestati-
stiken ist das im friheren Bundesgebiet am 1 1.1991
und in den neuen Landern am 3.10.1990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendbhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(SGB V.M

Die erzieherischen Hilfen gehéren neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Férderung der
Erziehung in der Familie und der Férderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. 2)

Die Hilfe zur Erziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Malinahmen die Erziehung im Elternhaus zu
unterstitzen, zu ergénzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht in denjeni-
gen Fallen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Erziehung nicht gewahrleistet ist (§ 27 SGB
V). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljahrigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres gewahrt, in Ausnah-
mefallen dariber hinaus.

Die vorliegende Verdffenthichung befasst sich mit
dem Teil der erzieherischen Hilfen, der auBerhalb
des Eilternhauses gewahrt wird. Mit diesen Hilfen
wird Einfluss genommen auf die Verbesserung der
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Maf-
nahmen dazu sind die Erziehung in der Tages- oder
Vollzeitpflege in einer Pflegefamilie oder einem
Heim. Die den jungen Volljahrigen gewahrten Hilfen
sollen ihre Personlichkeitsentwickiung unterstiitzen
und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebensfiih-
rung befahigen.

Zu den erzieherischen Hilfen auRerhalb des Eltern-
hauses gehoren:

Erziehung in einer Tagesgruppe

Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer
geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. Diese
Hilfe ist Uberwiegend Kindern und Jugendlichen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt. Sie soll
ihre Entwicklung durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Férderung und
die Elternarbeit unterstitzen und dadurch den Ver-
bleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern.

Dkinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB VIIl) in der Fassung der Be-
kanntmachung der Neufassung vom 8. Dezember 1998
(BGBII S 3546)

2Emnen umfassenden Uberblick Uber die Aufgaben der
Jugendhilfe und der Jugendhiifestatistk gibt Ullrich
Hoffmann  Neuordnung der Jugendhilfestatistik®, in
Wirtschaft und Statistik, Heft 3/1991, S.153 ff

Volizeitpflege

Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefami-
lie, bei Verwandten oder Nichtverwandten. Diese
Hilfe kann nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeitlich befristete Erziehungshilfe oder
eine auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Heimerziehung und sonstige betreute
Wohnform

Durch eine Verbindung von Alltagserleben und pa-
dagogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwickiung gefor-
dert werden mit dem Ziel ihrer Rickkehr in die Fa-
milie oder der Erziehung in einer anderen Familie
sowie der Forderung des jungen Menschen zur
Seibstandigkeit.

Intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung

Sie ist eine stark auf die individuelle Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihn
in die Gesellschaft integrieren und zu einer
eigenverantwortlichen Lebensfiihrung befahigen soll.
Diese Hilfeart wird den Jugendlichen in besonders
geféhrdeten Lebenssituationen angeboten und ist in
der Rege! auf langere Zeit angelegt

Erlduterungen zur Statistik

Bet den erzieherischen Hilfen auBerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zustandigkeit
bei den &ffentlichen Jugendhilfetragemn.

In der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfasst:

1. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe auRerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugange - jahrlich),

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe auBerhalb des Elternhauses endet
(Abgénge - jahrlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geéndert hat
(jahrlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hilfen in fiinfjahrlichen Absténden.

Die alle finf Jahre durchzufuhrende Bestandserhe-
bung, zuletzt zum 31.12.1995, deren Ergebnisse in
ausfuhrlicher Form in der Fachserie 13, Reihe 6.1.4
dargestellt wurden, bildet die Grundlage fir eine
jahrliche Fortschreibung der Bestande mittels der
Bewegungsdaten (Zu- und Abginge sowie Ande-
rungen der Unterbringungsform) in den dazwischen
liegenden Jahren. Mittels eines Durchschreibever-
fahrens werden die bei der Bestandserhebung und
bei der Erfassung der Zugange eingetragenen Daten
auf die Abgangsmeldung Ubertragen und stehen



damit sowohl bei der Aufbereitung der Ergebnisse
der Abgangsstatistik als auch fiir die Fortschreibung
der Besténde zur Verfligung.

in der jahrlich erscheinenden Veréffentlichung sind
Daten uber die begonnenen und beendeten Hilfen
sowie Ergebnisse der Bestandsfortschreibung zum
31.12. enthaiten.

Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persénli-
che als auch hilfebezogene Merkmale, die im einzel-
nen aus den im Anhang abgedruckten Erhebungs-
unterlagen ersichtlich sind. Besonders hingewiesen
sei in diesem Zusammenhang darauf, dass beim Ab-
schluss einer Hilfe auch nach der Dauer der gesam-
ten bisherigen Unterbringung in Heimen und in an-
deren Familien sowie nach der Zahl der Heime und
Familien gefragt wird, in denen der junge Mensch
sich insgesamt wahrend der erzieherischen Hilfe
aufgehalten hat. Damit kénnen Erkenntnisse tber
typische Abfolgen erzieherischer Hilfen gewonnen
werden.

Nahere Erlauterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.

Weitere Verodffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.1.1 Institutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpadagogische Familien-
hilfe - jahrlich

6.1.3 Adoptionen und  sonstige  Hilfen
- jabrlich

6.1.4 Erzieherische Hilfen auBerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- funfjahrlich

6.2 MaRnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjdhrlich

6.3 Einrichtungen und tédtige Personen in
der Jugendbhilfe 1994 - vierjahrlich

6.3.1 Tageseinrichtungen fur Kinder 1994
- vierjéhrlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der 6ffentli-

chen Jugendhilfe - j&hrlich
2) Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik"

Erziehungsberatung 1991 (8/1993)
Ausgewdhlte erzieherische Hilfen 1991 (11/1993)
Jugendarbeit 1992 (9/1994)

Erzieherische Hilfen aulerhalb des Eiternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen fir Kinder am 31. Dezember
1994 (12/1996)

Einrichtungen und tatige Personen
Jugendhilfe 1994 (4/1997)

Adoptionen 1998 (3/2000)
Ambulante erzieherische Hilfen 1995 (7/1997)

in der

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums  fir
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse fir die neuen Lander und Berlin-
Ost*

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes fiir den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert Uber die
Inhalte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfe-
statistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Léndern.
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Deutschland

Junge Menschen mit begonnener
Hilfe 1997






Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

1 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach perstnlichen Merkmelen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Femilie sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Intensive
——reme Ins- darunter devon Unter- davon Unterbringung in |sozialpéda-
Kindschaftsverhdltnis gesamt Unter- bringung bei/in gogische
—_————— bringung giner inzelbe-
Staatsangehtrigkeit zusammen| in einer |zusammen| Grop- zusammen| einem |Wohnge- |eigener treuung
Tagesgruppe eltern/ |Pflege- Heim mein- |Wohnung
in einer Ver- [familie schaft
Einrichtung wandte
MENN1ICh sivveiininnenasess| 25 941 5 085 4 669 5 265 899 435 14945 12 631 1811 503 655
Alter von ... bis
unter ... Jahren
844 33 11 655 36 519 256 235 21 - -
1188 133 45 785 86 699 270 265 5 - -
1998 a1 226 1 041 126 915 646 639 7 - -
3 638 1 414 1 330 947 164 783 1277 1 244 33 - -
4 912 1973 1884 729 157 572 2 210 2 138 71 - -
5 856 1 051 1 006 634 172 462 4 079 3 796 277 6 92
8 6 235 171 167 524 151 373 5 151 3 812 1 082 257 389
18 - 21 vevevennenans 1 224 - - 39 7 32 1 022 482 307 233 163
21 und dlter ........ 486 - - 1 - 1 34 19 8 7 11
unter 18 .....v0ve.. 24 871 5 086 4 669 5 215 892 4323 1389 12 130 1 486 263 481
18 und dlter ........ 1270 - - 40 7 33 1 086 501 315 240 174
ehelich .oevveeeesseeass| 18 167 3 868 3 593 2 802 506 2286 10 973 9 201 1 3868 404 524
nicht-ehelich ..vevveeee 7 774 1 218 1076 2 453 393 2 060 3 972 3 430 443 88 131
Deutsche ¢vvveeeeeeeeees| 23 446 4 698 q 312 4 905 845 4080 13256 11 181 1 612 453 587
Nichtdeutsche .......c00. 2 435 388 357 350 54 296 1 689 1 440 189 50 68
Weiblich ..ccvvvveeveneess| 20 398 1 940 1 685 6 378 807 4571 12 477 9 737 1970 770 603
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coeeeiennnenen 820 26 10 643 23 520 251 19 - -
L B 1 018 91 41 675 78 6§97 252 247 5 - -
= B cieeensaneans 1 621 175 116 948 125 823 498 433 5 - -
B - 9 tierennnnenns 2 262 591 524 871 133 738 800 777 23 - -
9 =12 teeiiinnenens 2 606 691 647 760 152 608 1155 1110 45 - -
12-15 tiieennnennse 4 211 312 288 769 170 599 3 082 2 824 265 3 38
15 - 18 ..uueees. 6 578 54 49 755 118 636 5 393 3 625 1 301 467 376
18 = 21 suvennnnnness 1 230 - - 53 7 46 994 399 300 295 183
21 und 81ter ........ 52 - - 4 - [ 42 30 7 5 6
unter 18 ....vueeieasf 19 116 1 940 1 685 6 321 800 4521 11 441 9 308 1 663 470 414
18 und alter ..... ces 1 282 - - 57 ? 50 1038 423 307 300 189
€helich cveveevueesrasss| 14 083 1 418 1248 3 053 461 2 592 g 120 6 968 1 508 643 492
nicht-ehelich .......... 6 315 522 436 2 325 346 1979 3 3587 2 789 461 127 111
Deutsche ..... 18 660 1 796 1 555 5 045 760 428 11277 832 1 756 689 542
Nichtdeutsche . 1738 144 130 333 47 286 1 200 905 214 81 61
Insgesamt .......ce0v00.e.f 46 339 7 028 6 354 10 633 1 706 8 927 27 422 22 368 3 781 1273 1 258
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[F114-3 S R 1 664 59 21 1 088 59 1 039 507 487 40 - -
1- 2 208 224 86 1 460 164 1 2% 522 512 10 - -
< B - B 3 619 486 342 1 989 251 1738 1 144 1 132 12 - -
B - 9 ieiveierianan 5 900 2 005 1 854 1 818 297 1 621 2 077 2 021 56 - -
9-12 tiiniiiinannn 7 518 2 684 2 531 1 489 309 1 180 3 365 3 249 116 - -
12 =15 voveeevenenes| 10 087 1 3863 1 304 1 403 342 1 061 717 6 620 542 9 130
16 - 18 «ouveeereenas| 12 813 225 218 1278 270 1009 10 544 7 437 2 383 724 765
18 - 21 sevvennnnnnan 2 454 - - 92 14 78 2 016 881 6807 528 346
21 und Blter ......e. 98 - - S - 5 76 43 15 12 17
unter 18 .........000 43 787 7 026 6 354 10 536 1 692 8 844 25 330 21 438 3 159 733 895
18 und dlter ........ 2 552 - - 97 14 83 2 092 930 622 540 363
ghelich ..vvevveneaeasss| 32 250 5 286 4 842 5 855 967 4888 20083 1B 169 2 877 1 047 1 016
nicht-ehelich ..........| 14 089 1 740 1 512 4 778 738 4 038 7 329 6 198 904 226 242
Deutsche ..ceveveeeveesss| 42 108 6 494 5 867 9 950 1 605 8 345 24533 20 023 3 368 1142 1128
Nichtdeutsche ...... e 4 233 532 487 683 101 582 2 889 2 345 413 131 129
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Hilfe zur Erziehung

Deutschland
2 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1987 nach perstnlichen Merkmalen,
2.1 Insge
Geschlecht Ohne Mit

Lfd. —_— ambulante Be-

Nr. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt ratung in vorléufige institu-
—_— Fragen der Er- Schutz- tionelle
Staatsangehdrigkeit vorangegangene(r) Hilfe ziehung mafBnahmen Beratung

1 MENNLICH civesvssvnnnncnrnnnnans 25 941 5 780 20 151 7 254 1 937 1 525

Alter von ... bis

unter ... Jahren
2 844 382 462 164 93 39
3 1 188 333 855 288 136 29
4 1998 472 1 526 504 174 65
5 3 638 813 2 825 1 156 163 254
6 4 912 973 3 939 1 618 211 381
7 5 856 1 180 4 676 1 664 458 353
8 6 235 1 298 4 937 1 707 638 322
[} 1 224 321 903 245 64 80
10 46 18 28 8 - 2
11 24 671 5 451 19 220 7 001 1 873 1 443
12 18 und 81ter .ovveeviienns 1270 931 253 64 82
13 @NELICH cuversnnvanscarsnsses 18 167 4 058 14 108 S 118 1 388 1135
14 nicht-ehelich .evevvensoranns 7 774 1732 6 042 2 135 549 390
15 DEULSCHE covvevrceenrosesnaes 23 446 4 937 18 509 6 787 1 486 1 425
16 Nichtdeutsche ..oevvvevoraaes 2 495 853 1 642 487 451 100
17 Weiblich sieeeersreverenssanaes 20 398 4 730 15 668 5 362 2 555 985

Alter von ... bis

unter ... Jahren
18 unter 1 coevvennncnearcans 820 351 463 184 105 31
19 1= 3 ieterensnsssoncnns 1 018 238 780 282 116 39
20 3= B trecrretrinnsanans 1 621 386 1235 363 163 40
21 B~ 8 tivenrennnnnsd 2 262 526 1 736 643 163 94
22 9 =12 sevennnn 2 806 587 2 019 718 212 146
23 12 =15 siiniiinensnnnnenes 4 211 849 3 362 1176 822 208
24 16 = 18 tiviiinecnsrsnanen 6 578 1 417 5 161 1 765 1 079 326
25 18 = 2] sivvvernaorsonenee 1 230 351 879 243 95 96
26 21 und B1ter sevievicrrvren 52 25 27 8 - 5
27 unter 18 coeeesrncnccnenes 19 116 4 354 14 762 5111 2 480 854
28 18 und Blter ..ivereeaenes 1 282 376 908 251 85 101
29 eheLiCh tvvvevrasonnnsonssnns, 14 083 3 201 10 882 3 742 1 864 726
30 nicht-ehelich .eevueeamomees ‘6 315 1 528 4 788 1 620 691 259
31 DEULSCHE « s vieseessanmmnerenen 18 660 4 168 14 492 5 041 2 148 929
32 Nichtdeutsche veveeevsannonns 1 738 862 1178 321 407 56
33 InSgeSamML ...cieesssrrnaccranes 46 339 10 520 35 819 12 616 4 492 2 510

Alter von ... bis ‘

unter ... Jahren
34 71,14 S R 1 684 733 931 348 188 70
35 1= 3 iieertennesnsnsenes 2 206 571 1 835 550 252 68
36 3 = B evecrsrirenienonns 3 619 858 2 761 867 337 105
37 B = 9 tieevencncnrarans 5 900 1 339 4 561 1 799 326 348
38 [ 7 518 1 560 5 958 2 238 423 527
39 b |- N 10 087 2 028 8 038 2 840 1 080 561
40 15 = 18 sivevnvsocnnvennes 12 813 2 715 10 098 3 472 1717 648
4] 18 = 21 tuieivenssnsonnnens 2 454 672 1 782 488 159 176
42 21 und Blter ..e.eviieinns 98 43 55 16 - 7
43 unter 18 (coievinencnnnnns 43 787 9 805 33 982 12 112 4 333 2 327
44 18 und Blter ...eveenevees 552 715 1 837 504 158 183
45 @NeliCh tessveverannnsnnsnnns 32 250 7 259 24 991 8 861 3 252 1 861
[ nicht-ghelich .eeveevassrnans 14 088 3 261 10 828 3 755 1 240 649
47 DEUtSChE vevveverrennrsnrenas 42 106 9 105 33 001 11 828 3 634 2 354
48 Nichtdeutsche «iieeevseanenns 4 233 1 415 2 818 788 858 156
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auBerhalb des Elternhauses Deutschland
Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
samt
Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe
. i o intensive Lfd.
soziale Erziehungs- sozialpédago- Erziehung Vollzeitpflege |Heimerzishung; sozialpé- Eingliederungs—|Nr.
Gruppen-— beistand; Be- ische in siner in einer sonstige be- d ische hilfe nach
arbeit treuungshelfer | Familienhilfe Tagesgruppe |anderen Familie|treute Wohnform|Einzelbetreuung dem BSHG
147 1027 2 095 1 068 1 652 3 291 137 118 1
- 6 71 [ 29 55 - 1 2
- 12 178 23 93 94 - 1 3
- 15 292 42 235 181 - 18 4
- 75 444 143 267 303 - 20 5
25 187 503 345 253 498 - 18 B
69 308 384 381 273 738 22 25 7
48 360 207 120 329 1103 81 22 8
5 64 15 10 72 307 30 11 9
- - - - 1 11 4 2 10
142 963 2 080 1 058 1478 2 973 103 105 11
5 64 15 10 73 318 34 13 12
104 781 1 440 757 914 2 263 115 83 13
43 246 655 311 638 1 028 22 25 14
136 960 2 008 1 007 1 489 2 997 124 110 15
11 67 87 61 83 294 13 8 16
51 6589 1 508 396 1 616 2 428 103 64 17
- -] 56 1 32 54 - - 18
- 10 145 8 96 102 - 2 19
- 23 243 31 207 156 - 9 20
- 33 290 66 207 230 - 5 21
13 52 270 109 214 277 - 8 22
24 166 268 118 312 446 11 10 23
12 257 221 58 452 807 68 18 24
2 45 15 4 94 248 26 11 25
- 2 - - 2 9 - 1 26
49 552 1 483 392 1 520 2 172 77 52 27
2 47 15 4 96 257 26 12 28
38 443 1 008 274 989 1 656 92 60 28
13 156 500 122 827 773 11 14 30
48 567 1 453 384 1541 2 227 92 62 31
3 32 65 12 75 202 11 2 32
198 1 626 3 603 1 464 3 168 5 720 240 182 33
- 12 127 5 61 109 - 1 34
- 22 324 31 188 186 - 3 35
- 38 535 73 442 337 - 27 36
- 113 734 208 474 533 - 25 37
38 239 773 454 467 775 - 26 38
93 474 652 500 585 1185 33 35 33
60 617 428 178 781 2 010 147 40 40
7 108 30 14 166 555 66 22 41
- 2 - - 3 20 4 3 V4
181 1 515 3573 1 450 2 999 5 145 180 157 43
7 111 30 14 169 575 60 25 44
142 1 224 2 448 1 031 1 903 3 918 207 143 45
56 402 1 155 433 1 265 1 801 33 39 46
184 1 527 3 461 391 3 010 5 224 216 172 47
14 99 142 73 158 496 24 10 a8
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Hilfe zur Erziehung

Deutschland
2 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1897 nach persdnlichen Merkmalen,
22 Vollzeitpflege
Geschlecht Ghne Mt

Lfd. — ambulante Be- .

Nr. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt ratung 1n vorlauf ige institu-
——— Fragen der Er- Schutz- tionelle
Staatsangehdrigkeit vorangegangene(r) Hilfe ziehung mafinahmen Beratung

1 MENNL1ACH vievevecnnnanasseaese . 5 255 1 356 3 899 1 223 424 174

Alter von ... bis

unter ... Jahren
2 Unter 1 .oevieeniereneenns 555 229 326 115 65 24
3 1= 3 ceievernrvnnnnenss 785 207 578 197 91 21
4 3 - B reiriieocerenneens 1 041 229 812 254 99 23
S 6 - N 947 194 753 231 56 35
6 9 =12 ciiiniiieniiiaenes 729 161 568 177 44 238
7 12 -15 ., cestrinnee 634 180 454 142 36 23
8 16 - 18, 524 145 379 102 32 17
] 18 - 21 . 39 10 29 5 1 2
10 21 und élter 1 1 - - - -
11 unter 18 ...... 5 215 1345 3 870 1218 423 172
12 18 und &alter .. 40 11 29 5 1 2
13 ehelich ceeevanes 2 802 780 2 062 628 242 85
14 nicht-ehelich .. 2 453 616 1 837 596 182 89
15 Deutsche .iveues ‘oo 4 905 1 212 3 693 1187 387 164
18 Nichtdeutsche «eeveeevionas 350 144 208 56 37 10
17 Weiblich ..evvvenoennaannnarnee 5 378 1 357 4 021 1 268 545 164

Alter von ... bis

unter ... Jahren
18 unter 1 coveviececsvananne 543 194 349 138 80 18
19 1 - 675 149 526 174 75 21
20 - B oereirrenriessacnne 948 224 724 200 93 23
21 B = 9 iisiiieninenaivess 871 200 671 203 64 27
22 9 =12 tirenecennrranenas 760 207 563 153 54 19
23 12 - 15 ciiiienieenenannns 769 198 571 208 70 28
24 15 — 18 tivieirneneeninnen 755 169 586 183 107 24
25 1B =21 siveviravecnananen 53 14 39 8 3
26 21 und BIter sieeeveennnns 4q 2 2 1 - -
27 unter 18 ... civeeeiennenes 5 321 1341 3 380 1 259 543 161
28 18 und E1ter ...eenvenenes 57 16 41 9 2 3
29 ehelich ..vvsvvvercernnncenns 3 053 769 2 284 727 316 88
30 nicht-ehelich sevveveensnnaes 2 325 588 1737 541 229 76
31 DBULSCNE tevveeensrnnnrnnnass 5 045 1234 3 811 1 201 479 156
32 Nichtdeutsche «..ioveerevanss 333 123 210 87 66 8
33 Insgesamt .....iveveveciinnecne 10 633 2 713 7 920 2 491 969 338

Alter von ... bis

unter ... Jahren
34 unter 1 coieiiincnerianaes 1 038 423 675 253 145 43
35 1 - teesensesrerenenns 1 480 356 1104 371 166 42
36 < I - T 1 989 453 1 536 454 192 45
37 8- 9 .iiiiiiieiieanns 1 818 394 1 424 434 120 62
38 9 =12 tiiiiiiensiianenns 1 489 368 1121 330 g8 48
338 12 =15 tivveveneennnnnnes 1 403 378 1 025 350 106 51
40 15 ~ 18 civiienerinnnnenen 1279 314 965 285 139 4]
41 18 = 21 civiiieniinreneans 92 24 68 13 3 5
42 21 und Blter «v.eviveannes s 3 2 1 - -
43 unter 18 cevvvrrecesanans 10 536 2 686 7 850 2 477 66 333
44 18 und 81lter ..iveiiinenen g7 27 70 14 3 5
45 €heliCh tvovvernnvenancsnenns 5 855 1 509 4 346 1 358 558 173
46 nicht-ehelich .vovevevennens 4 778 1 204 3 574 1136 411 165
47 DeutsSChe voveeresnneens Cerens 9 950 2 446 7 504 2 368 866 320
48 Nichtdeutsche .eievvevenvnees 683 267 418 123 103 18
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auferhalb des Elternhauses Deutschland
Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
in einer anderen Familie
Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe
. . intensive Lfd.
soziale Erziehungs- sozialpédago- Erziehung Vollzeitpflege |Heimerziehung; sozialpé- Eingliederungs-|Nr.
Gruppen- beistand; Be- ische in einer in einer sonstige be- dagogische hilfe nach
arbeit treuungshelfer | Familienhilfe Tagesgruppe |anderen Familie|treute Wohnform|Einzelbetreuung dem BSHG
9 61 429 108 768 691 5} 8 1
- [ 44 4 26 44 - - 2
- 3 97 10 7€ 83 - - 3
- 5 113 15 176 125 - 2 4
- 11 81 25 163 148 - 2 5
3 12 56 25 107 112 - 3 6
5 11 26 23 112 74 2 - 7
1 15 11 4 97 97 3 - 8
- - 1 - 11 7 1 1 9
- - - - - - - - 10
9 61 428 108 757 684 5 7 11
- - 1 - 11 7 1 1 12
8 35 231 67 412 343 6 ] 13
1 26 198 39 356 348 - 3 14
9 59 420 101 732 642 5 7 15
- 2 9 5 36 49 1 1 16
5 66 432 66 812 652 4 ? 17
- 3 339 1 25 44 - - 18
- 7 77 4 82 84 - 2 19
- 12 109 12 165 108 - 2 20
- 12 84 13 138 130 - - 21
2 8 64 15 130 107 - 1 22
2 10 29 12 133 78 - 1 23
1 14 30 9 123 83 2 - 24
- - - - 15 8 2 1 25
- - - - 1 - - - 25
5 66 432 66 796 644 2 6 27
- - - - 16 8 2 1 28
5 43 261 38 454 346 3 3 29
- 23 1m 28 358 306 1 4 30
5 62 422 66 786 823 4 7 31
- 4 10 - 26 29 - - 32
14 127 861 172 1 580 1 343 10 15 33
- 7 83 5 51 88 - - 34
- 10 174 14 168 167 - 2 35
- 17 222 27 341 233 - 4 36
- 23 165 38 301 279 - 2 37
5 20 120 40 237 2139 - 4 38
7 21 55 35 245 152 2 1 39
2 29 41 13 220 190 5 - 40
- - 1 - 26 15 3 2 41
- - - - 1 - - - 42
14 127 860 172 1 653 1328 7 13 43
- - 1 - 27 15 3 2 44
13 78 492 105 866 689 9 8 45
1 49 369 87 714 654 1 7 46
14 121 842 167 1 518 1 265 9 14 47
- 6 19 5 62 78 1 1 48
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Deutschland Hilfe zur Erziehung
2 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen,

23 Heimerziehung;

Geschlecht Chne Mit

Lfd. —— ambulante Be-

Nr., Kindschaftsverhaltnis Insgesamt ratung in vorlaufige institu-
———————— Fragen der Er- Schutz- tionelle
Staatsangehtrigkeit vorangegangene(r) Hilfe 21ehung mafnahmen Beratung

1 MENNLICH seveevvrannoronnnnnnns 14 945 2 965 11 980 3 974 1 445 853
Alter von ... bis
unter ... Jahren
2 256 134 122 41 27 14
3 270 59 211 60 44 5
[ 646 105 641 177 75 26
5 1277 232 1 045 330 100 79
[ 2 210 336 1 874 577 156 147
7 4 079 745 3 334 1 102 408 240
8 5 161 1 058 4 093 1 468 577 268
9 1 022 282 740 211 58 n
10 34 14 20 8 - 2
1 unter 18 ....... . 13 889 2 669 11 220 3 755 1 387 780
12 18 und dlter ... 056 296 760 219 58 73
13 ehelich «uveves 10 973 2 189 8 774 2 904 1 085 665
14 nicht-ehelich . 3 972 766 3 206 1 070 350 188
15 Deutsche ..oe.s . 13 256 2 397 10 858 3 737 1 041 795
16 Nichtdeutsche vesevevavaneens 1 689 568 1121 237 404 58
17 Weiblich cvesvsrsocnnvsannannne 12 477 2 715 9 782 3 238 1 825 648
Alter von ... bis
unter ... Jahren
18 EV 10173 o 251 142 109 40 23 11
19 A = 3 vwsaunmonoscnnsmns 252 49 203 58 41 13
20 B = B oecrsssimenosmacans 438 82 418 109 70 13
21 B = 9 tinssnussesiananen 800 152 648 207 94 28
22 B =12 veevrcsossnacnannn: 1 155 217 938 283 146 68
23 12 = 15 wuvuansnncnssnnnna 3 092 589 2 503 843 537 155
24 16 = 1B nevncamonanionns ‘5 393 1 163 4 230 1 482 927 273
25 18 = 21 vivvisumennsnnonan 284 293 635 203 87 84
28 21 und Blter ..icewewinense, 32 22 20 7 - S
27 unter 18 ....eiiieeananinns 11 441 2 394 9 047 3 022 1 838 553
28 18 und B1t8r ..evvverecaas 1 036 321 715 2186 87
28 eheliCh svviveuaennsosvoneans 9 120 1 954 7 166 2 380 1 482 497
30 nicht-ehelich ..oveveevesnnes 3 357 761 2 596 858 443 151
31 DEULSChe ¢vvveveanssannrnanss 11 277 2 355 8 922 3 040 1 601 611
32 Nichtdeutsche ...cevevernases 1 200 360 840 198 324 37
33 Insgesamt seceveirecenenennaans 27 422 5 680 21 742 7 212 3 370 1 501
Alter von ... bis
unter ... Jahren
34 unter 1 teeevenncennsnnnne 507 276 231 81 50 25
35 1= 3 civvienneoernnenes 522 108 414 118 85 18
36 3= B terececnsentrssans 1144 187 957 286 145 33
37 B = 9 tevivennsenenssnns 2 077 384 1 693 537 194 107
38 9 =12 terrnnnnnenenssnns 3 365 553 2 812 860 302 213
39 12 =15 teeninnnnnen 7 171 1 334 5 837 1 945 945 395
40 b € 10 544 2 221 8 323 2 950 1 504 542
41 18 = 21 sverivsernevnsncass 2 016 581 1 435 420 145 185
42 21 und Blter ..evereonanns 76 36 40 15 - 7
43 unter 18 covesvnvnensnanne 25 330 5 063 20 287 8 777 3 225 1 339
44 18 und 8lter ...evivenvasas 2 082 617 475 435 145 162
45 €heliCh vevvevnrnnonnoassanss 20 093 4 153 15 940 5 284 2 577 1 162
46 nicht-ehelich seveerravavnnes 7 329 1 627 5 802 1 928 793 339
47 DEULSCHE vivvenvonccrnncnenes 24 533 4 752 19 781 6 777 2 642 1 406
48 Nichtdeutsche «..veneeavieass 2 889 928 1 961 435 728
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auferhalb des Elternhauses Deutschland
Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
sonstige betreute Wohnform
Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe
i . . intensive Lfd.
soziale Erziehungs- sozialpédago- Erziehung Vollzeitpflege |Heimerziehung; sozialpé~ Eingliederungs-|Nr.
Gruppen- beistand; Be- ische in einer in einer sonstige be- da?ogische hilfe nach
arbeit treuungshelfer | Familienhiife Tagesgruppe {anderen Familiejtreute Wohnform|Einzelbetreuung dem BSHG
108 750 1 154 765 692 2 051 110 78 1
- 2 23 - 3 11 - 1 2
- 8 66 2 17 9 - - 3
- 7 142 10 54 42 - 8 4
- 27 213 92 82 114 - 8 5
14 85 248 251 124 264 - 8 [}
47 252 274 308 140 523 19 21 7
42 313 175 92 220 847 68 22 8
5 56 13 10 51 235 22 8 9
- - - - 1 6 1 2 10
103 694 1141 755 640 1 810 87 11
5 56 13 10 62 241 23 10 12
73 573 795 544 451 1 519 81 64 13
35 177 358 221 241 532 19 14 14
103 704 1 095 720 646 1 846 101 71 15
5 46 59 a5 46 205 9 7 16
36 467 826 260 754 1 480 79 43 17
- 2 16 - 7 10 - - 18
- 2 59 - 13 17 - - 19
- 8 113 11 41 45 - 6 20
- 16 128 34 65 75 - 1 21
S 28 115 82 75 131 - 7 22
18 145 206 87 174 322 8 8 23
11 226 177 43 310 712 52 17 24
2 39 12 3 68 183 19 9 25
- 1 - - 1 5 - 1 26
34 427 814 257 685 1 312 60 33 27
2 40 12 3 69 168 18 10 28
28 349 557 184 503 1 074 70 42 28
8 118 269 76 251 4086 9 7 30
34 445 789 250 710 1 328 69 47 31
2 22 37 10 44 154 10 2 32
144 1 217 1 980 1 025 1 446 3 531 189 127 33
- 4 39 - 10 21 - 1 34
- 10 126 2 30 26 - - 35
- 16 255 21 95 87 - 14 38
- 43 341 126 147 189 - 9 37
19 113 363 333 188 335 - 15 38
65 397 480 395 314 845 27 29 39
53 539 352 135 530 1 659 120 39 40
7 95 25 13 118 398 41 17 41
- 1 - - 2 11 1 3 42
137 1121 1 955 1 012 1 325 3 122 147 107 43
7 96 25 13 121 409 42 20 44
101 922 1 352 728 954 2 593 161 106 45
43 295 628 297 492 938 28 21 46
137 1149 1 884 970 1 356 3172 170 118 47
7 68 96 55 80 359 18 9 48
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen, Art der
Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung

3.1 Insgesamt

Geschlecht Art des Aufenthalts vor der Hilfegew&hrung
Kindschaftsverhdltnis Ins- Elternteil allein-
R — gesamt | Eltern |mit Stief- [erziehender|GroBeltern/|Pflege- Heim Wohnge- eigene [ohne feste
Staatsangehdrigkeat elternteil/|Elternteil | Verwandte |familaie meinschaft|Wohnung [Unterkunft
Partner
Ménnlich coovevennens tesenens| 25 941 5 958 4 386 g 231 1 084 1378 2 433 183 129 549
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ceovvennvennnonn 844 149 a8 442 26 46 57 3 - 23
1- 3 eeiinenne ceveslt 1188 246 132 569 45 396 90 5 - 5
3= B sensesnenneseess| 1998 417 243 818 101 212 189 2 - 6
6= 9 tiveiieanaseiess| 3638 880 808 1 523 133 218 263 8 - 7
9 - 12 chierienrecennan 4 912 1182 1 052 1 878 156 229 331 5 - 9
12 =15 oiviiesrannneas]| 5 856 1 457 1301 2 026 205 239 541 18 1 68
15 - 18 ...... cereces ...| B 23 1 351 1375 1715 364 274 703 113 54 286
18 = 21 sevvvennennnneas| 1224 251 175 251 53 63 183 40 71 137
21 und B1ter ceieeevinns 46 15 2 9 1 1 6 1 3 8
unter 18 cevesveenneanas| 24 671 5 892 4 809 8 971 1 030 1 314 2 244 152 55 404
18 und alter .. .| 1270 266 177 260 54 64 189 41 74 145
ehelich civvianass 18 167 5 830 3 035 5 674 659 808 1 860 148 109 444
nicht-ehelich .. 7 774 328 1 851 3 857 425 570 773 45 20 105
Deutsche +...vue 23 446 5 181 4 742 8 627 925 1277 2 042 153 108 381
Nichtdeutsche ............. 2 435 767 244 604 159 101 331 40 21 168
WeibliCh veeevevessreseasseas| 20 388 4 230 4 077 6 884 1 041 1 438 1 905 185 170 468
Alter von ... bis
unter ... Jahren
820 133 415 30 47 69 2 - 28
1 018 194 136 437 53 89 104 1 - 4
1 621 289 188 685 95 188 180 3 - 2
- 2 262 469 378 889 118 195 205 4 - 4
=12 ciiiieiiiinanens| 2 606 506 623 1 015 133 178 243 4 - 4
12-15 sieieinnensnanes]| 4211 827 1 079 1 437 230 256 315 12 1 54
16 - 18 tivevvenrencess| B 578 1 616 1 497 1 761 337 403 644 90 61 269
18 - 21 sievvvieeseaeses| 1230 286 164 239 44 81 185 67 97 S7
21 und alter ..... 52 10 5 6 1 1 10 2 11 6
unter 18 (.iiieenaeeesed] 19 116 3 934 3 908 6 639 936 1 356 1 740 116 62 365
18 und 8lter ..eeevvaea.f 1282 296 189 245 45 82 185 69 108 103
ehelich .. .ccovvecinecnnens 14 083 3 979 2 479 4 202 822 871 1 284 150 138 348
nicht-ehelich ...... Chaeene g6 315 251 1 598 2 682 419 567 611 35 32 120
Deutsche +.cviveevaninesess| 18 660 3 736 3 867 6 414 820 1 345 1 677 163 141 397
Nichtdeutsche ...vovvvvun.| 1 738 434 210 470 121 93 228 22 28 71
Insgesamt «voveesvveceeeases | 46 339 10 188 8 083 16 115 2 125 2 816 4 338 378 299 1 017
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .oieevveeneaanes| 1 664 282 194 857 56 93 126 5 - 51
1 - tetssnascaeranes| 2 206 440 268 1 006 a8 185 194 6 - 9
3 - B seiernnneiessess| 38619 706 442 1 503 196 400 359 8 - 8
B - 9 tiieiienineannee| 5900 1 349 986 2 412 251 413 468 10 - 11
9 -12 tirviiiensensenes| 7518 1 698 1 675 2 893 2838 407 634 9 - 13
12 ~15 iiivieinnenene, 10 0687 2 284 2 380 3 463 435 485 856 30 2 122
15 -18 ..ovveviieeeeses| 12 813 2 867 2 872 3 476 701 677 1 347 203 115 555
18 - 21 sviiieviieenied.] 2 454 537 339 430 97 144 338 107 168 234
21 und 8lter .vevivennnn 98 25 7 15 2 2 18 3 14 14
unter 18 ........ saeeees| 43 787 9 626 8 717 15 610 2 028 2 670 3 984 268 117 768
18 und &lter ...vevvveee| 2 562 662 346 505 39 146 354 11¢ 182 248
€helich svvvevevrninnvenenes 32 260 9 609 5 614 9 876 1 281 1 679 2 954 298 247 792
nicht-ehelich «iieevvveeeee| 14 089 579 3 549 6 233 844 1137 1 384 80 52 225
Deutsche .....cvveevneees.of 42 106 8 927 8 609 15 041 1 845 2 622 3 719 316 243 778
Nichtdeutsche ...oc.eeeeve.] 4 233 1 261 454 1074 280 194 619 62 50 239
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach perstdnlichen Merkmalen, Art der
Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung

32 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Geschlecht Art des Aufenthalts vor der Hilfegewdéhrung
Kindschaftsverhadltnis Ins- Elternteil allein-
gesamt | Eltern |mit Stief- |erziehender|Grofieltern/|Pflege- Heim Wohnge- eigene |ohne feste
Staatsangehorigkeit el;ergtsil/ Elternteil | Verwandte |famiiie meinschaft |Wohnung [Unterkunft
artner .
MBNN1iCh suveiverasonesssssast B 255 633 677 2 011 437 711 667 14 4 4]
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[F1214-3 S 555 111 60 267 18 42 38 - - 19
1 - 785 134 87 365 36 81 75 4 - 3
3 - tesesesessasneees]| 1041 138 116 398 72 172 139 2 - 4
6 - 947 97 113 361 77 143 152 2 - 2
9 - 12 tiiiiiinneenenns 729 76 114 262 71 92 113 - - 1
12 =15 cevievnannanonns 634 66 90 231 82 95 67 1 - 2
15 - 18 tiieieens 524 66 92 118 79 75 78 4 4 8
18 - 21 vievvenes 39 5 5 ] 2 11 4 1 - 2
21 und &lter .... 1 - - - - - 1 - - -
unter 18 ........ 5 215 688 672 2 002 435 700 662 13 4 39
18 und dlter .... 40 5 5 2 11 5 1 - 2
€Nelich svvvvevsvsnennneess| 2 802 611 329 3908 217 373 337 7 3 17
nicht-ehelich .... eo| 2 453 82 348 1103 220 338 330 7 1 24
Deutsche ....ocvne 4 905 649 645 1876 405 669 812 13 3 33
Nichtdeutsche .... 350 44 32 135 32 42 55 1 1 8
Weiblich siveiveeenseensersss| 5378 633 741 2 011 472 757 651 13 5 35
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNLELr 1 sevvnvnrnnannoes 543 390 70 252 21 41 50 1 - 18
1- 875 106 77 284 42 77 85 1 - 3
3= B errescnceransone 948 110 100 390 75 150 120 2 - 1
6 - 871 101 1056 311 85 133 135 - - 1
9 =12 tiiieiinennecens 760 81 95 291 84 108 100 1 - 2
12 - 15 seeieononnnonans 769 85 132 266 100 110 71 2 - 3
165 = 18 tievveranccncnss 755 108 185 209 60 122 86 5 2 7
18 = 21 vuvivnreevenenss 53 9 6 7 5 18 4 1 3 -
21 und 8lter ...eoveneen 4 2 1 1 - - - - - -
unter 18 ..eeuueens seees]| 5321 682 734 2 003 487 739 647 12 2 35
18 und &lter ....coeveee 57 11 7 8 5 18 4 1 3 -
ehelich ...... vevsvessssees| 3053 837 387 993 238 419 342 8 5 18
nicht-ehelich ........ veses| 2325 56 354 1 012 234 338 309 5 - 17
DEUtSChE +vvseeevessesessss| 5 045 647 701 1 884 435 723 616 8 4 27
Nichtdeutsche .......... ves 333 46 40 127 37 34 35 5 1 8
Insgesamt ...ivvienenanns o] 10 833 1 386 1 418 4 022 909 1 468 1 318 27 <] 76
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 covveieranenns .. 10898 201 130 519 39 83 88 1 - 37
- 3 ... 1 460 240 164 649 78 158 160 5 - 6
3- 6... 1 989 248 216 788 147 322 259 4 - 5
6- 9. 1 818 198 218 672 162 276 287 2 - 3
9-12. 1 489 157 209 663 155 188 213 1 - 3
12 - 15 . 1 403 161 222 497 182 205 138 3 - <]
15 - 18 . 1279 175 247 327 139 197 184 9 6 15
18 - 21 ..... .. 92 14 11 16 7 29 8 2 3 2
21 und &lter ....... S 2 1 1 - - 1 - - -
unter 18 ...vuuueans 10 536 1370 1 406 4 005 902 1 439 1 309 25 6 74
18 und Alter ...iceveass 97 16 12 17 7 29 9 2 3 2
eheliCh svevrnvuosrasennnns 5 855 1 248 716 1 907 455 792 679 15 8 35
nicnt-ehelsch ..eveernesee .| 4778 138 702 115 454 676 639 12 1 41
DEULSChE +uvsvveressaseseas| 9 850 1 286 1 346 760 840 1 382 1228 21 7 60
Nichtdeutsche «ieevevcvnans 683 90 72 262 69 76 90 6 2 16
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1937 nach persdnlichen Merkmalen, Art der
Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
3 3 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Art des Aufenthalts vor der Hilfegewshrung
Kindschaftsverhdltnis Ins- Elternteil allein-
—_— gesamt | Eltern [mit Stief- |erziehender|Gropeltern/|Pflege- Heim Wohnge— eigene |ohne feste
Steatsangehdrigkeit eléernteil/ Elternteil | Verwandte |familie meinschaftjWohnung |Unterkunft
artner
MBNN1iCh vevvrvevesenrsnensss| 14 945 3 348 3 245 5 033 552 603 1 444 150 103 460
Alter von ... bis :
unter ... Jahren
unter 1 ovienenanninnss 256 27 33 160 B 4 19 3 - 4
1- 3 270 68 36 126 7 15 15 1 - 2
3- 6 646 145 103 286 24 38 48 - - 2
6- 9 1277 264 255 653 38 63 90 2 - 5
9 -12 2 210 448 518 845 62 119 204 5 - 8
12~ 15 4 079 1 008 971 1 392 108 128 335 16 1 62
15 - 18 .. 5§ 1561 1147 1 180 1 444 262 180 541 83 43 255
18 - 21 ....0 1 022 228 148 219 45 45 130 34 58 115
21 und &lter .. 34 14 - 8 1 1 2 - 1 7
unter 18 ...... 13 889 3 107 3 097 4 812 506 557 1312 116 44 338
18 und dlter 1 056 242 148 227 46 46 132 34 59 122
ehelich .vvvvennneaeaseeass] 10 973 3 164 2 025 3 325 388 396 1079 118 88 390
nicht-ehelich «vv.vveenens.| 3 972 185 1 220 1 714 164 207 365 32 15 70
Deutsche .evevvecsessssees| 13 256 2 849 3 088 4 698 432 547 1132 117 87 306
Nichtdeutsche ....oveveve..| 1 683 500 167 341 120 56 312 33 16 154
Weiblich siveeivenncneaneaaes| 12 477 2 820 2 882 3 800 505 646 1 079 135 141 369
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 covivenerenennnn 251 35 25 147 8 6 18 1 - 10
1~ Buiesiecsssssenns 252 50 53 108 9 12 18 - - 1
< IR - T 498 105 83 213 19 38 38 1 - 1
B~ 9 tiiivecnncnnnnns 800 178 169 311 22 59 S5 3 - 3
8- 12 cvrersencnseenes| 1155 214 268 443 35 67 123 3 - 2
- wesssesvesssssns]| 3092 654 870 1 032 124 139 216 8 1 48
16 - 1B Luseessseerenees| 5393 1 327 1276 1 436 253 267 493 72 51 218
18 - 21 tovvenennnnnnnes 934 249 138 205 34 57 107 47 79 80
21 und Blter ...veeennen 42 8 2 5 1 1 9 - 10 6
unter 18 ....evvveieeans| 11 441 2 563 2 744 3 690 470 588 963 88 52 283
18 und &lter ...........{ 1036 257 138 210 35 58 116 a7 83 86
ehelich «vvvvssseennnsensss) 9120 2 663 1 785 2 580 345 427 810 108 118 275
nicht-ghelich c.ceovevevess| 3 357 157 1 087 1 320 160 213 263 26 25 94
Deutsche eoveeveveansseessd| 11 277 2 467 2 728 3 612 428 533 900 121 114 314
Nichtdeutsche ..ivoveveeeas| 1 200 353 154 288 77 53 179 14 27 65
Insgesamt ...vievianienennnas| 27 422 6 169 6 127 8 939 1 057 1 249 2 523 285 244 829
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coevvienacncnnss 507 [-74 68 307 14 10 38 4 - 14
1- 622 118 89 234 16 27 34 1 - 3
3= B aererieneanneese) 1144 250 186 439 43 76 86 1 - 3
6~ 8 ...... ciaanesses| 2077 442 424 870 61 122 145 5 - 8
9 - 12 teiiieaneasesess| 3365 662 787 1 288 97 186 327 8 - 10
12-15 tieviiennnnnnnas]| 72171 1 662 1 841 2 424 230 267 611 24 2 110
16 - 18 toeiivvenennanas| 10 544 2 474 2 456 2 880 515 457 1 034 161 94 473
18 = 21 seeievvnenssnees]| 2016 477 284 424 79 102 237 81 137 185
21 und 81ter ..ievenenas 76 22 2 13 2 2 11 - 11 13
unter 18 ..vvveviecenes.| 26 330 5 670 5 841 8 502 976 1145 2 275 204 96 621
18 und &lter «..oevuveee| 2 092 4939 286 437 81 104 248 81 148 208
ghelich ..eesevevnvnnsnsess]| 20 093 5 827 3 820 5 905 733 823 1 883 227 204 665
nicht-ghelich ...cceveevess| 7 328 342 2 307 3 034 324 426 634 58 40 164
Deutsche .......ieceevevess| 24 533 5 316 5 816 8 310 860 1 140 2 032 238 201 620
Nichtdeutsche +...eevveveees| 2 889 853 311 629 197 109 4391 47 43 209
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

4 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persdnlichen Merkmalen, Schul- und
Ausbildungsverhé@ltnis vor Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart

Davon Davon (Sp. 1)
Junge
Geschlecht Schulverhdltnis vor Beginn der Hilfe Ausbildungsverhdltnis vor Beginn Mensghen
—_— . er Hilfe weder in einer
Kindschaftsverhdltnis Ins- Schule noch
W gesamt | Grund- . . nicht in |in Berufsaus-
Staatsangehorigkeit schule/ |Sonder- |weiter- iBerufs- |nicht in|Berufsaus-| sonstige | Berufsaus- | bildung oder
Haupt~ | schule |fihrende! schule | einer bildung [berufliche|bildung oder| beruflicher
schule Schule Schule Bildung |beruflicher Bildung
Bildung
Mannlich .vivvvvenanannaea.s| 25941 11 898 4 466 2 000 1181 6 396 750 494 24 697 6 117
Alter von ... bis
unter ... Jahren
844 - - - - 844 - - 844 844
1 188 - - - - 1 188 - - 1 188 1 188
1 998 46 S - - 1 947 - - 1 1 947
3 638 2 312 578 - - 748 - - 3 638 748
4 912 3 399 1 368 145 - - - - 4 912 -
5 856 3 453 1 602 697 S 99 2 4 5 850 97
6 235 2 555 862 883 782 1 053 442 349 5 444 863
1 224 132 47 173 380 432 296 136 732 402
486 1 4 2 14 25 10 5 31 22
unter 18 ......ev00e000es| 24 671 11 765 4 415 1 825 787 5 878 444 353 23 874 5 693
18 und 8lter .....ev...] 1270 133 51 175 334 617 306 141 823 424
ehelich tvevevnvrnvnneenesf 18 167 8 828 3 315 1 580 908 3 536 571 375 17 221 3 327
nicht-ehelich ....... cevee] 7774 3 070 1 151 420 273 2 860 179 118 7 476 2 790
Deutsche v.vveerennenes ...| 23 446 10 608 4 183 1 831 1 087 5 737 696 451 22 299 5 478
Nichtdeutsche «..eveveeeest 2 495 1 280 283 169 94 659 54 43 2 398 639
Weiblich ........ veesesensas| 20 398 8 815 1 933 3 349 1104 5 197 732 419 19 247 4 940
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 sovennnceeeness 820 - - - - 820 - - 820 820
1- 3 iieiinnns eenesi 1018 - - - - 1 018 - - 1 018 1 018
T = B orrerrseninnnnes 1 621 28 2 - - 1 581 - - 1 621 1 681
B= 9 tiiriinnines e 2 282 1 634 226 - - 502 - - 2 262 502
9 =12 tivirinenen 2 606 1 963 517 126 - - - - 2 606 -
12-15 .....0 Ceresenes 4 211 2 578 654 930 3 45 3 1 4 207 43
15 - 18 tiviieinnnan ...| 6578 2 600 507 1 927 759 785 454 291 5 833 630
18 = 21 tevvireennonses| 1230 107 26 361 334 402 268 124 838 304
21 und alter ....... 52 4 1 5 8 34 7 42 3z
unter 18 ........n veeve| 19116 8 704 1 908 2 983 762 4 761 457 292 18 367 4 604
18 und alter ..........| 1282 111 27 366 342 436 275 127 880 336
=1 T-3 T U o T 14 083 6 338 1 431 2 608 915 2 791 614 350 13 119 2 574
nicht-eheliach ..ioveeesee.| 6 315 2 477 502 741 189 2 406 118 69 6 128 2 366
DEULSCHE vevvvvernnnannans 18 660 8 019 1 820 3 070 992 4 759 659 375 17 626 4 525
Nichtdeutsche v.vevveununs 1 738 796 113 279 112 438 73 44 1 621 415
INSgESaMt +vevnerirerernenns .| 46 333 20 713 6 399 5 348 2 285 11 593 1 482 913 43 944 11 057
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 c.ouvunvecnanens 1 664 - - - - 1 664 - - 1 664 1 664
1- 3 .i0evanes e 2 206 - - - - 2 206 - - 2 208 2 208
[ - P 3 619 74 7 - - 3 6538 - - 3 619 3 538
6~ 8 5 900 3 846 804 - - 1 250 - - 5 900 1 250
9 - 12 7 518 S 362 1 885 271 - - - - 7 518 -
12 - 15 10 067 6 032 2 256 1 627 8 144 5 5 10 057 140
15 - 18 12 813 5 155 1 369 2 910 1 641 1 838 896 640 11 277 1 489
18 - 21 «.uus 2 454 239 73 534 714 894 564 260 1 630 708
21 und &lter .. 98 s 5 7 22 59 17 8 73 54
unter 18 .... 43 787 20 469 6 321 4 808 1549 10 640 901 645 42 241 10 297
18 und alter 2 552 244 78 541 738 8953 581 268 1 703 760
ehelich ..... 32 250 15 166 4 746 4 188 1 823 6 327 1 185 725 30 340 5 901
nicht-ehelich .. 14 089 5 547 1 653 1 161 462 5 266 297 188 13 604 5 156
Deutsche ....... .| 42 106 18 627 B 003 4 901 2079 10 4% 1 355 826 39 925 10 003
Nichtdeutsche ......... ool 4233 2 086 396 448 206 1 087 127 87 4 018 1 054
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1987 nach personlichen Merkmalen, Familienstand
der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstdnde der Unterbringung sowie nach Hilfeart

51 Insgesamt

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbringung
Geschlecht Elternteils (bei Beginn der Hilfe) S
—_— rge-

Kindschaftsverhdltnis Ins-~ verhei- jverhei- recht mit vor- ohne vor-
—_— gesamt ratet, | ratet, ge- ver- Eltern | unbe- [entzogen{mundschaft-|mundschaft~
Staatsangehorigkeit ledag zu- e~ schieden| witwet |sind tot| kannt richter- richter-

sammen- | trennt licher Ent-|liche Ent-
lebend | lebend scheidung | scheaidung

Mannlich voveeveenevrorenns 25 941 4 404 7 736 3 114 8 174 1 481 456 576 3 644 2 662 23 279
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 suvieeneannans 844 513 142 103 85 9 5 7 242 205 639

1- 3 .00inevins . 1 188 531 232 221 164 26 3 11 334 282 906

- B iierreriinnenss 1 998 678 450 393 377 55 19 26 541 438 1 560

6 - 3 .iiiiiiies .1 3638 744 370 579 1 095 168 36 46 554 412 3 226

g-12...... veeesess) 4912 879 1 485 641 1 690 264 66 77 598 419 4 433

12 - 15 civiinenanenas 5 856 628 1 818 610 2 032 409 122 137 688 483 5373

15 = 18 tvevevenneness| B 235 543 2 074 476 2 292 443 180 227 687 423 5 812

18 - 21 siivininiinnes 1 224 85 438 90 445 102 24 40 - - 1 224

21 und dlter ......... 48 3 17 1 14 5 1 5 - - 46

unter 18 ... 0v00e.| 24 B71 4 316 7 281 3 023 7 715 1 374 431 531 3 644 2 662 22 009

18 und &dlter ......... 1270 88 455 a1 453 107 25 45 - - 1 270

ehelich ...... ererereaas 18 167 - 6 865 2 848 6 705 1 352 296 301 2 294 1 664 16 503

nicht-ehelich .....vvuuee| 7 774 4 404 871 466 1 4689 129 160 275 1 350 988 6 776

Deutsche ...eeveeevsnese.| 23 446 4174 6 724 2 847 7 781 1 278 337 305 3 100 2 232 21 214

Nichtdeutsche ...........| 2 435 230 1 012 267 3933 203 119 271 544 430 2 085

Weiblich ...evevveveeesesa| 20 398 3 514 5 767 2 504 6 481 1 269 390 473 3 592 2 675 17 723
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 casieeenaes 820 493 123 106 70 18 - 10 264 236 584

1= 3 tesevesnennanst 1018 473 199 186 115 22 5 18 317 273 745

3- 6 vees oo} 1821 532 332 334 327 51 18 27 493 378 1 243

B - 9 tiiiiieannnaas] 2262 496 523 392 658 120 41 32 606 472 1 790

9 - 12 tiiiienenaiiss]| 2 BOB 416 635 389 884 179 50 53 512 394 2 212

12 -15 soivieeneennes| 4211 434 1 153 458 1 564 338 106 100 615 443 3 768

15 - 18 viviveeennness| B 578 513 2 311 548 2 426 450 146 180 785 479 6 099

18 =21 cvvivennnnnnns 1 230 85 471 30 426 0 22 46 - - 1 230

21 und dlter ......... 52 6 20 3 11 3 2 7 - - 52

unter 18 .....000000.| 19 118 3 423 5 276 2 411 6 044 1178 366 420 3 592 2 675 16 441

18 und alter .........| 1 282 91 481 93 437 93 24 53 - - 1 282

enelich vvviveenasereens 14 083 - 5 022 2 0686 5 366 1 180 235 234 2 253 1 662 12 421

nicht-ehelich ....veuvuss 6 315 3514 745 438 1118 109 155 233 1 299 1 013 5 302

Deutsche ....evevevanses.| 18 BEO 3 339 5 145 2 297 6 126 1 129 310 314 3 16l 2 342 16 318

Nichtdeutsche .. . 1 738 175 622 207 355 140 80 159 431 333 1 405

Insgesamt ......0000000000.| 46 339 7 918 13 503 5 818 14 855 2 750 846 1 049 7 236 5 337 41 002
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 1 664 1 006 265 203 135 27 5 17 506 441 1223

1- 3. 2 206 1 004 431 407 278 48 8 28 851 555 1 651

3- 8B 3 613 1210 782 727 704 106 37 53 1 034 816 2 803

6- 9 S 300 1 240 1 433 971 1 753 288 77 78 1 160 884 5 016

9 - 12 7 518 1 085 2 130 1 030 2 574 443 116 130 1110 813 6 705

12 -15 10 067 1122 3 071 1 068 3 596 745 228 237 1 303 926 9 141

15 - 18 .. 12 813 1 082 4 385 1 022 4 718 893 326 407 1 472 902 11 811

18 - 21 .... 2 454 170 908 180 871 182 46 86 - - 2 454

21 und dlter 98 9 37 4 25 8 3 12 - - 98

unter 18 ...... 43 787 7 739 12 557 S 434 13 758 2 550 797 951 7 236 5 337 38 450

18 und dlter .. 2 552 179 946 184 896 200 43 98 - - 2 552

ehelich ......... 32 250 - 11 887 4714 12 071 2 512 531 535 4 587 3 326 28 924

nicht-ehelich ... 14 089 7 918 1 818 904 2 584 238 315 514 2 649 2 011 12 078

Deutsche ........ .| 42 106 7 513 11 869 5 144 13 907 2 407 647 618 6 261 4 574 37 532

Nichtdeutsche ...........| 4 233 405 1 634 474 748 343 189 430 975 763 3 470

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6 1 2, 1997
«26-



Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach perstnlichen Merkmalen, Familienstand
der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstdnde der Unterbringung sowie nach Hilfeart

52 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbringung
Geschlecht Elternteils (bei Beginn der Hilfe) S
—_— e—

Kindschaftsverhaltnis Ins- verhei- |verhei- recrgt mit vor- ohne vor-
—_— gesamt ratet, | ratet, ge- ver- Eltern | unbe- [entzogen|mundschaft-|mundschaft-
Staatsangehdrigkeit ledig 2u- ge- schieden| witwet {sind tot| kannt richter- richter-

sammen— | trennt licher Ent—-|liche Ent-
lebend | lebend scheidung | scheidung
MENN11CH vivevunevrnnanness] 5 255 1 681 8860 815 1 264 364 179 92 1578 1172 4 083
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[91514- o R 655 313 104 78 45 8 1 6 187 157 398
1= 3 ieiiiienns e 785 330 123 146 99 15 2 10 245 202 583
3= B oierriinnnaeaest 1041 407 165 207 187 33 18 14 329 258 783
B - 9 tieiiiiiinanen 947 263 137 174 260 76 22 15 277 202 745
9-12..... ereeraes 729 149 122 97 239 72 38 12 221 150 579
12 -15 ciiiiiniinnnen 634 88 96 61 232 90 43 18 184 123 511
16 - 18 tiivivivannnes 524 64 104 50 177 64 43 16 135 80 444
18 = 21 svevivennnnnnss 39 6 9 2 15 -] - 1 - - 39
21 und 81ter ...iiesaen 1 1 - - - - - - - - 1
unter 18 +.eveevsenees| 5215 1 674 851 813 1 249 358 179 91 1578 1172 4 043
18 und &lter ......... 40 9 2 15 5 - 1 - - 40
ehelich ..vevvviuininerass| 2 802 - 733 696 920 329 101 23 847 632 2 170
nicht-ehelich ,...e0vs.0.| 2 453 1 681 127 118 344 35 78 69 731 540 1 913
Deutsche ........ vesssees| 4905 1 586 802 747 1 201 331 164 74 1 470 1 080 3 815
Nichtdeutsche ....ecvuens 350 35 58 68 63 33 15 18 108 82 268
Weiblich ....vvvvevenereass} 5378 1 543 957 840 1 383 358 180 107 1 850 1 265 4 113
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coevieininonns 543 312 84 84 438 10 - 4 207 186 357
1= 3 tienvnennranes 675 334 118 125 73 13 4 10 234 202 473
F = B eiieennennnnns 948 336 147 205 188 36 15 21 315 230 718
B = 9 tiiiinnnnnnnas 871 233 150 153 236 58 27 14 313 238 633
9-12 couiinen . 760 161 105 113 255 76 36 24 235 181 579
12-15 ciiinnenns e 769 110 135 88 288 78 53 17 187 135 634
15 - 18 ......0 eenes 755 62 204 67 276 82 439 15 159 93 662
18 = 21 teviiiinnnnnns 53 3 14 5 18 5 5} 2 - - 53
21 und &lter ......... 4 2 2 - - - - - - - 4
unter 18 ..... veaseees| 5321 1 538 941 835 1 365 353 184 105 1 850 1 265 4 056
18 und alter ......... 57 5 16 5 18 5 - - 57
ehelich ..... veseseeesess| 3053 - 799 710 1 091 318 96 39 921 679 2 374
nicht-ehelich ....... el 2325 1 543 158 130 292 40 94 68 729 586 1739
Deutsche «vvvvveevveasaas| 5 045 1 485 891 775 1311 332 170 81 1 540 1 189 3 856
Nichtdeutsche .. . 333 58 66 65 72 26 20 26 110 76 257
Insgesamt ..... Peneresreens 10 633 3 224 1 817 1 655 2 647 722 369 199 3 228 2 437 8 196
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 098 625 188 162 94 18 1 10 394 343 755
1 - 1 460 724 239 271 172 28 6 20 479 404 1 056
3 - 1 989 743 312 412 385 69 33 35 644 488 1 501
6 - 1 818 496 287 327 438 134 43 29 530 440 1378
9 - 1 483 300 227 210 434 148 74 36 456 331 1 158
12 - . 1 403 198 231 148 520 168 102 35 371 258 1145
16 ~ 18 siiiiiiinenesd| 1279 126 308 117 453 146 98 31 294 173 1 108
18 = 21 sovvvnnnenns . 92 9 23 7 33 11 6 3 - - 92
21 und &lter ......... 5 3 2 - - - - - - - 5
unter 18 .......0vvev.| 10 538 3 212 1 792 1 648 2 614 711 363 196 3 228 2 437 8 093
18 und alter ........ . 97 12 25 7 33 11 6 3 - - 97
ehelich suvvevvnravoinenss 5 855 - 1 632 1 406 2 011 647 197 62 1 768 1311 4 544
nicht-ehelich ...........| 4778 3 224 285 249 636 75 172 137 1 480 1126 3 652
Deutsche ....vvevevensnns| 9 950 3 071 1 693 1 522 2 512 663 334 185 3 010 2 279 7 671
Nichtdeutsche ...oovnense 683 153 124 133 135 59 35 44 218 158 525
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

S Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1897 nach personlichen Merkmalen, Familienstand
der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstdnde der Unterbringung sowie nach Hilfeart

53 Heamerziehung; sonstige betreute Wohnform

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbrangung
Geschlecht Elternteils (bei Beginn der Hilfe) .
- rge-

Kindschaftsverhdltnis Ins- verhei~ |verhei- recht mit vor- ohne vor-
_— gesamt. ratet, | ratet, e- ver- £ltern | unbe- [entzogen{mundschaft-|mundschaft-
Staatsangehorigkeit ledag zu- ge- schieden| witwet [sand tot| kannt richter- richter-

sammen— | trennt licher Ent-{liche Ent-
lebend | lebend scheidung | scheidung
MBNN11CH tevernvsnnonnnas .| 14 945 1 866 4 6886 1 634 5 112 881 256 410 1 908 1 409 13 536
Alter von ... bis
unter ... Jahren
256 188 26 18 17 1 [ 1 53 48 208
270 87 69 58 45 9 1 1 84 75 185
646 182 152 143 129 20 1 <] 204 174 472
1277 257 311 222 413 48 12 14 248 200 1077
2 210 298 612 307 811 113 26 43 332 246 1 964
4 079 440 1 370 420 1 418 257 70 106 470 340 3 739
6 1561 432 1 757 391 1 907 344 121 189 518 326 4 825
cons 1 022 70 374 74 366 84 21 33 - - 1 022
21 und dlter ....ovee 34 2 15 - 8 5 - 4 - - 34
unter 18 ....eesee.es.| 13 883 1 894 4 297 1 560 4 738 792 235 373 1 909 1 409 12 480
18 und 8lter ...e.cves 1 056 72 389 74 374 89 21 37 - - 1 056
eneliCh soveereveseanesss| 10973 - 4 095 1 366 4 276 804 183 259 1 333 971 10 002
nicht-ehelich ..veevvsse.| 3972 1 968 581 278 836 77 73 151 576 438 3 534
DEULSCNE vevsvrenssvenass| 187256 1 863 3 g81 1 488 4 869 733 156 166 1 489 1 071 12 185
Nichtdeutsche ..ooveeuass 1 689 103 705 ‘146 283 148 100 244 420 338 1 351
Weiblith weneiwnssseeneeess | 12 477 1 805 3 964 1 324 4 275 730 187 332 1 827 1 380 11 117
Alter vom ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coveecnnvnnnes 251 169 32 19 17 8 - 6 56 49 202
1= 3 tevenenrnannes 252 108 45 45 35 8 1 8 80 70 182
kB - B 498 148 115 104 111 12 3 5 175 145 353
B = 9 tireernrannnns 800 162 182 143 238 43 12 14 272 221 579
9 - 12 tvevessareecest 1155 187 297 185 402 70 14 20 257 206 949
12 - 15 seveesenensess| 3092 353 3909 314 1 147 238 51 80 410 299 2 793
15 - 18 veviannnn veees) 5383 426 1 974 434 1972 340 81 156 577 370 5 023
18 = 21 ..eivirnenanns 934 68 3382 71 343 70 13 37 - - 934
21 und dlter ...ove0ee 42 4 17 2 10 1 2 6 - - 42
unter 18 ..uevveenees.| 11 441 1 533 3 555 1 251 3 922 718 172 289 1 827 1 360 10 081
18 und dlter .........| 1 036 72 409 73 353 71 15 43 - - 1 036
eheliCh s.evssnvevnsessss| 9120 - 3 445 1 082 3 573 732 129 179 1 288 350 8 170
nicht-ghelich .....vevvee 3 357 1 8605 519 262 702 58 58 1863 539 410 2 9497
DEUtSChE s.ievveennsenvess| 11 277 1 503 3 508 1 209 4 029 6390 132 206 1 617 1 108 10 168
Nichtdeutsche ....ce0u0es| 1200 102 456 115 246 100 55 126 310 252 948
InSgesamt ....vvenicennneens| 27 422 3571 8 650 2 958 S 387 1 671 443 742 3 736 2 789 24 653
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[S1,34-3 S 507 357 58 38 34 9 4 7 109 97 410
D R 522 185 115 104 80 17 2 9 164 145 377
T = B oeressreennanesf 1144 340 267 247 240 32 4 14 379 319 825
6 - 2 077 419 493 371 651 81 24 28 520 421 1 656
8 - 3 365 465 909 432 1213 183 40 63 589 452 2 913
12 - 717 793 2278 734 2 563 435 121 186 880 638 6 532
15 - 10 544 858 3 731 825 3 879 684 212 355 1 095 696 S 848
18 - . 2 018 138 766 145 709 154 34 70 - - 2 016
21 und &lter . 76 6 32 2 18 6 2 10 - - 76
unter 18 ...vvneeeeas| 25 330 3 427 7 852 2 811 8 660 1 511 407 662 3 736 2 769 22 561
18 und &lter .........| 2 092 144 738 147 727 160 36 80 - - 2 092
ehelich ....vuuus 20 093 - 7 540 2 418 7 849 1 536 312 438 2 621 1 921 18 172
nicht-ehelich ... 7 329 3 571 1 110 540 1 538 135 131 304 1115 848 6 481
Deutsche «.iveves 24 533 3 366 7 483 2 697 8 838 1 423 288 372 3 006 2179 22 354
Nichtdeutsche ... 2 889 205 1 161 261 483 248 155 370 730 580 2 298
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997






Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

6 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen,
Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart
und Unterbringungsform

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform In';en—-
sive
Geschlecht davon Unter- davon Unter- davon Unter- sozial-
— Ins- bringung in bringung bei/in bringung in pédago-
Kindschaftsverhdltnis gesamt ische
—_— 2usammen Tages— |zusammen| Grof- Zusammen einer Einzel-
Staatsangehdrigkeit Pflege-| grupps eltern/|Pflege- einem | Wohn- |eigener -~
familiejin einer Ver- |femilie Heim |gemein~]Wohnung|treuung
Ein- wandte schaft
richtung
MENN1ICH vovveenneninnnosees| 22 877 3 644 314 3 330 q 747 854 3793 13 988 11 510 1432 1046 488
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coievnennenenes 243 7 6 1 124 3 121 112 104 8 - -
1= 3 iiiiiieesnannes 695 72 47 25 335 32 363 228 217 11 - -
3= B teevenennnsanes 1 281 188 76 112 857 76 581 436 431 5 - -
6 - 1 802 447 64 383 674 100 574 681 6639 12 - -
9 - 12 iviiiienenans 2 984 1 218 54 1 164 546 839 457 1230 1205 25 - ~
12 =35 tevienennnnanns 4 148 1 222 52 1170 5§52 121 431 2357 2275 82 - 18
16 = 18 teveeiennnnanns 5 977 473 12 481 832 254 578 4 486 3 766 650 170 186
18 =21 tivivvnnnennnns 4 908 17 3 14 857 263 584 3772 2 420 634 718 262
21 und B1ter s..veeeenn 828 - - - 110 16 94 686 423 105 158 32
unter 18 .oveeennneeees] 17 141 3 627 311 3 316 3 780 675 3 105 9 530 8 667 683 170 204
18 und dlter ....cveees 5 736 17 3 14 967 279 688 4 458 2 843 733 876 294
ehel1Ch cuvseevesssseeeees| 1B 306 2773 210 2 563 2 7289 548 2 181 10 408 8 466 1 085 848 385
nicht-ehelich ..vvvevnenns 6 571 871 104 767 2 018 406 1 612 3579 3044 337 198 103
Deutsche ...ivvereeeeaeaes| 20 738 3 385 236 3 089 458 811 3 547 12 456 10 299 1284 873 439
Nichtdeutsche «eievevenans 2 138 253 18 241 289 43 246 15632 1211 148 173 59
Weiblich cievevivrenneesnsss| 18 181 1 489 181 1 308 4 726 959 3 767 11 477 8 637 1545 1295 479
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNter 1 tovvnnnnncenass 240 2 - 2 116 3 113 122 118 4 - -
1 - 584 41 30 11 299 17 282 244 237 7 - -
3= B rerrenneransans 1 091 128 61 67 623 78 545 340 331 ] - -
B = 9 tirirnieniresenns 1 282 217 34 183 568 81 487 507 496 11 - -
9 =12 tereninnnnnsnes 1 761 488 24 464 538 113 425 735 720 15 - -
12 - 15 cooiaann eenens 2 638 470 25 445 584 132 452 875 467 104 4 10
16 = 18 toviinrnnannnns 5 166 145 16 129 1 033 274 759 3840 2 994 647 189 148
18 =21 tiivinnnnnns ‘es 4 654 8 1 7 863 248 615 3 512 1 920 656 936 271
21 und 81ter «...eveenn 754 - - - 102 13 88 602 354 92 156 50
unter 18 .eveevuveenens] 12 773 1 431 190 1 301 3 761 698 3 063 7 363 6 363 797 203 158
18 und dlter .....e0000 5 408 8 1 7 965 261 704 4114 2 274 748 1 092 321
ehelich ..cvvinnannn .| 12 828 1 070 117 953 2 869 558 2 311 8 430 6 232 123 1022 397
nicht-ehelich ..... . 5 355 423 74 355 1 857 401 1 456 2 987 2 405 308 273 82
Deutsche «.uvvveens .| 16 603 1 403 181 1 222 4 447 815 3532 10 321 7 822 138 1113 432
Nichtdeutsche ..vvuvensvsa 1578 96 10 86 278 44 235 1 156 815 159 182 47
INSgesamt v..eeeresesecnnsns 41 058 5 143 505 4 638 9 473 1813 7560 26 465 20 147 2977 2341 977
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ceeevevennenans 483 ] 6 3 240 6 234 234 222 12 - -
1= 3 tiivivinnennnns 1279 113 77 36 694 439 645 472 454 18 - -
= B teevierannnenns 2 372 316 137 179 1 280 154 1126 776 762 14 - -
B~ 9 teriiininenenans 3 094 664 98 566 1 242 181 1 061 1188 1 165 23 - -
9-12 ..... Ceaneeeeees 4 755 1 706 78 1628 1084 202 882 1 965 1 925 40 - -
12 =15 siivierenannnns 6 788 1 692 77 18615 1136 253 883 3932 3742 186 28
16 - 18 tevvverenennena| 11 143 618 28 580 1 865 628 1 337 8 326 6 760 1197 369 334
18 = 21 tuvivesennnanns 9 562 25 [ 21 1 720 511 1 209 7 284 4 340 1290 1654 533
21 und Blter ....evasen 1 5682 - - - 212 29 183 1 288 777 197 314 82
unter 18 ..vevienenean.) 29 914 5 118 501 4 617 7 541 1373 6168 16 833 15 030 1 490 373 362
18 und dlter ..........{ 11 144 25 4 21 1 932 540 1 392 8 672 5117 1487 1 968 615
ehelich ..veevvaraennneens| 29 132 3 843 327 3516 5 598 1106 4492 18 899 14 698 2331 1870 792
nicht-ehelich vivevvenvess| 11 926 1 300 178 1122 3 875 807 3 068 6 566 5 449 646 471 185
Deutsche ..v.oveveveaveses| 37 341 4 788 477 4 311 8 905 182 7079 22777 18 121 2670 1986 871
Nichtdeutsche .evvevvesoes 3 717 355 28 327 S 87 481 2 688 2 026 307 385 1086
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ....vvvvens 1730 10 7 3 97 36 61 1 623 122 221 1 280 -
Grofeltern/Verwandte .. 25 - - - 25 7 18 - - - - -
Pflegefamilie .iviveuse 74 2 1 .1 72 29 43 - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung «c.veveeass 8 8 8 2 - - - - - - - -
HEim tevvverernnvonnans 1 278 - - - - - - 1276 92 189 98 -
Wohngemeinschaft ...... 313 - - - - - - 313 26 18 268 -
eigene Wohnung ........ 34 - - - - - - 34 q 3 27 -
ohne Wechsel der Unter—
bringungsform ...........| 39 328 5 133 498 4 835 8 376 1877 7489 23 842 20 025 276 1061 977
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Hilfe zur Erziehung

Deutschland
7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen,
71 Insge
Geschlecht vorzeitige .
—_— Beendigung Uberlei-
Lfd. Kindschaftsverhéltnis Insgesamt auf Veran- Abgabe tung in
Nr. AbschluB |[lassung des an ein sonstige Adoptions- | einer der
Staatsangehtrigkeit Sorgebe- anderes Beendigung pflege folgenden
rechtigten | Jugendamt Hilfearten
bzw. Voll- zusammen
jahrigen
1 MENALIICH cvevvecnasseasanssensasensness| 22877 7 663 4 506 2 924 3 926 333 3 519
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNLEE 1 sicesrsnnnanesssncancranns 243 61 40 23 25 34 60
3 1~ 695 218 84 117 60 87 128
4 K T - T 1 281 403 141 308 74 84 270
5 B = 9 terresnisnersessociaassana 1 802 436 240 404 180 80 422
8 9 = 12 teeerevnonsrnsrancisassnes 2 994 835 669 524 300 27 639
7 12 = 15 tiiuveenoseneoronasnsnnnns 4 149 121 987 608 627 11 795
8 16 = 1B .vuuvnvrenevsoconcssnvnens 5 977 1 565 1 285 783 1 625 10 639
9 18 ~ 21 seenvenrssonsocasarrsesans 4 908 2 407 283 140 948 - 432
10 21 und BLter ..ieeeveersicircnnses 828 563 67 16 108 - 73
11 UNLET 18 tuiveveucsvonssnaarassesse] 17 141 4 699 3 456 2 768 2 871 333 3 014
12 18 und BIter .vvvsevsvrenrennconss 736 2 970 1 050 156 1 055 - 505
13 €heliCh vivsseasnnssssonsccssessssans| 16 308 5 594 3 413 1 825 2 968 117 2 389
14 nicht=@helich seiveeesnsvonnsrarsvnnes 6 571 2 075 1 093 1 098 958 216 1 130
15 DEULSCHE sesvesasssacssscssncsacsssasl 20 738 6 975 4 098 2 742 3 317 309 3 297
16 NichtdeutSChe «ieeresvecencarsnnncnes 2 139 634 408 182 603 24 222
17 WeibliCh cevevassssssrassscannssvesasss| 18 181 6 550 3 687 2 117 2 713 318 2 796
Alter von ... bis unter ... Jahren
18 UNEBE 1 civensenncnsesnsncrenannce 240 63 32 18 25 37 67
19 1- tenesesssaensesasaasanoets 584 186 75 98 44 56 125
20 T = B sereseessessrrretctcnannns 1 081 298 116 240 89 103 244
21 B= 3 tirenetncsnstrrenerraneses 1 282 381 187 278 75 70 301
22 [ VS R 1 761 533 300 344 147 29 408
23 12 = 15 siesesenressncnsnennassnne 2 639 627 663 445 420 14 470
24 15 = 18 Leiveeosssnncniannannsasans 5 166 230 1337 551 1 283 9 696
25 18 = 21 savvecassacesrsssassaonnsn 4 654 2 817 939 133 551 - 414
26 21 und BIter .ecoevererrnranaranee 754 554 38 12 79 - 71
27 UNEET 18 tevevennnscnnncesnonesees| 12773 3379 2 710 1 972 2 083 318 2 311
28 18 und BltEF tvsvvvecncannncannans 408 31 977 145 830 - 485
29 BNRLICH «vvocrensssscarsssssnsassenss] 12 828 4 634 2 805 1 343 1976 135 1 873
30 nicht-ehelich ..eeeseerncvrsrcnancens 5 355 1 856 882 774 737 183 923
31 DBULSCNE sasresvsnsssssssnsecssassoes| 16 B03 5 911 3 369 1 985 2 401 233 2 644
32 NichtdeutsSChe «.oevevserarrnsanassans 1578 633 318 132 312 25 152
33 INSQESAaMt «ieciverrenacscasnrarsaesssss| 41 058 14 218 8 193 5 041 6 639 651 6 315
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 UNter 1 coveevecensnnsrancinananns 483 124 72 39 50 71 127
35 1- 1279 404 159 215 104 143 254
36 B = B rtevsescssnssesrenctcansaes 2 372 702 257 549 163 187 514
37 6~ 8 3 094 877 427 682 235 150 723
38 g-12. 4 755 1 368 969 868 447 56 1 047
33 12-15. 6 788 1 748 1 650 1 053 1 047 25 1 265
40 15 - 18 vesenssssreaenses| 11 143 2 855 2 8632 1334 2 908 19 1 385
41 18 - 21 9 662 5 024 1 922 273 1 497 - 846
42 21 und BIter ...ceesiccenicaanenns 1 582 1117 105 28 188 - 144
43 UNLEE 18 vevicnnnnssesassssneneess| 28 914 8 078 6 166 4 740 4 954 651 5 325
44 18 und dlter .. seereessesenses| 11 144 6 141 2 027 301 1 685 - 980
45 ehelich ceveannes weseseses| 29132 10 288 6 218 3 168 q 944 252 4 262
46 nicht-ehelich ... weseeee] 11 9268 3 931 1 975 1 873 1 695 399 2 053
47 DEULSCHE +eevevransnee .. 37 341 12 886 7 467 4 727 5 718 602 941
48 Nichtdeutsche ...... . 3 717 1 333 726 314 921 43 374
49 Dhne vorangegangene Hilfe .............| 10 000 4 162 1 944 1033 1 629 169 1 163
50 Mit vorangegangener Hilfe ... . 31 058 10 057 6 249 4 008 110 482 5 152
s1 ambulante Beratung in Fragen der
ErZi8hUNG tevvesnsssasaonsersonsasss| 13 128 4 700 785 1 415 1 935 162 2 136
52  vorlaufige Schutzmafnahmen . 2 956 756 659 335 681 65 460
53 institutionelle Beratung .. 2 193 726 458 210 381 33 385
54 soziale Gruppenarbeit ... e 143 46 44 6 28 - 18
55 Erziehuggsbeistandlsetruungshelfer . 1108 296 300 84 253 4 171
56 sozialpédagogische Familienhilfe .... 2 495 713 483 325 281 42 651
57 Erziehung in einer Tagesgruppe ...... 933 267 238 118 145 2 163
58 Vollzeitpflege in einer anderen
Famili® sveevevecssncncanssannnssnss 2 543 830 353 531 336 59 374
59 Heimerziehung/sonstige betreute
WORNEOIM vvvevssnsvosontanarnnssans 131 1 585 841 887 973 125 720
60 intensive sozialpédagogische
E1nzelbetreuung ...ccoeensorracansns 211 71 44 8 61 - 27
61 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... 222 87 44 29 36 - 46
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auferhalb des Elternhauses

Deutschland
Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
samt
Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon
ambulante . . . sozial- vVollzeit- Heim- intensive Lfd.
Beratung insti- soziale |Erziehungs- pédago- Erzishung pflege in erziehung; sozial- Eingliede- [Nr.
in Fragen [tutionelle | Gruppen- beistand; gische in einer einer sonstige pédago- rungshilfe
der Er- Beratung arpeit Betreuungs- | Familien- Tages- anderen betreute ische nach dem
ziehung helfer hilfe gruppe Familie Wohnform inzel- BSHG
betreuung
467 81 48 427 334 200 517 875 185 385 1
3 - - 1 17 1 32 4 - 2 2
16 1 - 4 3! 3 56 11 - 7 3
25 4 - 3 64 5 98 45 - 26 4
48 15 - 6 58 30 127 110 - 28 ]
87 17 13 28 ré! 85 90 221 - 27 3]
146 19 25 93 81 63 65 254 20 33 7
111 17 8 138 12 13 57 184 98 60 8
29 7 2 138 - - 1 a5 62 148 k<]
2 1 - 9 - - 1 1 5 54 10
436 73 48 280 334 200 515 829 118 183 11
31 8 2 147 - - 2 46 67 202 12
318 56 33 316 214 138 283 598 141 286 13
148 25 9 111 120 62 234 277 44 99 14
438 72 44 393 318 188 482 837 167 357 15
29 S q 34 15 12 35 38 18 16
371 82 17 360 336 83 486 658 181 212 17
10 2 - 1 12 1 37 4 - - 18
13 4 - 2 36 2 58 10 - - 18
31 6 - 8 49 6 91 47 - 6 20
26 4 - 8 69 14 98 71 - 11 21
38 12 4 25 80 28 93 115 - 13 22
74 15 9 61 53 25 43 160 7 18 23
132 27 4 120 37 7 56 210 74 29 24
46 12 - 1256 - - 4 41 106 80 25
1 - - 10 - - 1 - 4 55 26
324 70 17 225 336 83 481 617 81 77 27
47 12 - 135 - - 5 41 110 135 28
251 55 16 258 224 57 251 450 143 168 z8
120 27 1 102 112 26 235 208 48 44 30
352 75 14 338 318 83 470 628 166 198 31
18 7 3 22 18 - 16 29 25 13 32
838 163 65 787 670 283 1 003 1 533 376 597 33
13 2 - 2 29 2 69 8 - 2 34
29 5 - [} 67 5 114 21 - 7 35
56 10 - 11 113 11 189 92 - 32 36
74 18 - 14 127 44 225 181 - 33 37
125 29 17 53 161 113 183 336 - 40 38
220 34 34 160 134 88 103 414 27 51 33
243 44 12 259 49 20 113 334 172 89 40
75 18 2 263 - - 5 86 168 228 41
3 1 - 19 - - 2 1 9 108
760 143 63 505 670 283 996 1 446 199 260 43
78 20 2 282 - - 7 87 177 337 44
569 111 55 574 438 195 534 1 048 284 454 45
269 52 10 213 232 88 469 485 92 143 46
730 147 58 731 637 271 952 1 466 333 556 47
48 16 7 56 33 12 51 67 43 41 48
140 28 9 131 122 37 190 310 67 1289 43
698 135 56 656 548 246 813 1223 309 468 50
365 54 32 276 213 g5 301 505 128 169 51
69 22 - 65 61 19 92 67 31 34 52
53 30 8 65 31 21 36 81 29 41 53
3 - 4 1 2 1 1 4 - 3 54
21 3 2 59 14 7 14 28 12 11 55
75 11 4 46 137 45 178 122 8 25 56
15 4 2 17 18 37 17 34 6 13 57
30 - 1 38 33 6 a3 102 34 37 58
62 8 3 88 33 13 79 276 43 103 59
2 2 - 7 - - - 1 12 3 60
3 1 - 4 - 2 2 3 2 28 81
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Deutschland Hilfe zur Erziehung
7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1897 nach perstnlichen Merkmalen,
7 2 Vollzeitpflege

Geschlecht vorzeitige N .
_— Beendigung Uberlei-
Lfd. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt auf Veran- Abgabe . tung in
Nr. ——————eeee— AbschluB |lassung des an ein sonstige Adoptions- { einer der
Staatsangehdrigkeit Sorgebe- anderes Beendigung pflege folgenden
rechtigten | Jugendamt Hilfearten
bzw. voll- 2usammen
jéhrigen
1 MENN1ICH veveeanneesssnnoonensassnrens 4 747 1 646 568 1141 398 281 713
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNERBE 1 tivvuvnenronnnnancnnsnones 124 40 20 14 11 28 11
3 1 = 3 terteveseercosasarsrensones 395 118 40 98 25 72 41
4 T = B seresssrcessnsesressarenes 657 183 64 237 28 71 74
5 B = 9 tirescerescccvocsassnonne 674 149 77 242 36 66 104
6 9 =~ 12 tevserenonisntrctinscrenns 546 96 78 184 40 26 122
7 12-15 soiannns 562 118 82 158 62 9 122
8 16 - 18 suivvevannns 832 268 91 170 131 <] 162
9 18 = 21 teveevrenvnnsonaronennsnes 857 583 110 35 57 - 72
10 21 und BIter cieesvacnroncnirinaes 110 89 6 2 8 - S
11 UNLBE 18 tvevevercnsnssnncncasnnns 3 780 974 452 1104 333 281 636
12 18 und Blter ..evvevrevsnrrocnnanies 967 672 116 37 65 -
13 heliCh teveevanrnvevrrnertncccassnne 2 729 980 382 583 248 96 440
14 Nicht~@heliCh suvvverssnoncavasrnanes 2 018 666 186 558 150 185 273
15 DEULSCHE vevavvnversrnnornsncnrssnnns 4 458 1 540 521 1111 347 262 677
16 Nichtdeutsche ... ieverrenss 289 106 47 30 51 18 36
17 WeibliCh svsvvrenerosoneccsensssnnonas 4 726 1 850 567 977 432 268 772
18 116 35 15 9 15 28 14
19 299 98 32 75 18 44 32
20 623 150 76 182 a4 87 84
21 568 145 67 175 29 61 91
22 638 144 67 163 46 26 86
23 584 109 73 169 72 14 147
24 1033 308 141 156 187 8 233
25 863 575 92 39 - 82
26 102 86 4 3 6 - 3
27 3 761 983 471 835 411 268 687
28 18 und BlEET cvveverrrrsnnncanonss 865 661 36 42 81 85
29 €heliCh teevernrversrnsnrasnenvesnans 2 889 1 015 383 542 301 118 510
30 nicht-ehelich ..vevevesvesneessrnenss 1 857 635 184 435 191 150 262
31 DEULSCHE veveesnnoscrssreveisossssenes 4 447 1 564 622 933 442 247 739
32 Nichtdeutsche «eievererrsncasranaanns 279 86 45 44 g0 21 33
33 INSYBSAML svevanensonorsnsavnvenssannes 9 473 3 296 1135 2 118 830 549 1 485
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 UNEBE 1 tvvvnnnenrssanonnsnssnonns 240 75 35 23 26 56 25
35 D < S 894 217 72 173 43 116 73
36 B = B issevevenroreereissiirenan 1 280 333 140 419 72 158 158
37 B = 9 tieevieeccorirnnsrsnssannes 1 242 294 144 417 65 127 185
38 9 = 12 tearnnenernersnesnessseens 1 084 240 145 353 86 62 208
39 12 =15 cieinivennrennensnsnnones . 1136 227 155 328 134 23 269
40 16 = 18 tivisererioncnsennninsenss 1 865 577 232 328 318 17 395
4] 18 = 21 cieirsnssirrenioresennenes 1 720 1 158 202 74 132 - 154
42 21 und Blter (iiiiereeniienrarenns 212 175 10 5 14 -
43 unter 18 cevviiriicesanvnsnnssnnnns 7 541 1 963 923 2 033 744 549 1 323
44 18 Und Blter +vvveeecerivnnniannss 1 832 1 333 212 79 148 - 162
45 €heliCh seveverennrsassnnnsncsrrsanns 5 538 1 895 765 1125 549 214 950
48 nicht-ehelich ..evvevvoerienssoannnes 3 875 1 301 370 933 341 335 535
47 DBULSCHE +vvenunesacennnoseasssonnans 8 905 3 104 1 043 2 044 789 508 1 416
48 NichtdeutSChe ..evevensrereenaranss . 568 192 92 74 101 40 69
43 0Ohne vorangegangene Hilfe ....cvievenes 2 737 1184 342 462 302 138 309
50 Mit vorangegangener Hilfe «.ovvevnnnnns 6 736 2 112 793 1 656 588 411 1176
51 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung cvevevesserseranecnnnas . 2 808 1017 377 542 263 135 474
52 vorlaufige Schutzmaﬁnahmen [P 476 129 63 100 61 41 82
53 institutionelle Beratung .......ccene 337 107 52 56 33 29 60
54 soziale Gruppenarbeit ..civeveiaveias 1 3 3 1 2 - 2
65 Erziehungsbezstand/Betreuungshelfer . 117 47 18 14 13 3 22
56 sozialpadagogische Familienhilfe .... 823 166 58 35 36 31 136
57 Erziehung in einer Tagesgruppe ...... 111 34 22 21 6 2 26
58 Vollizeitpflege in einer anderen
Familig «vevvunes 1079 314 111 396 78 53 127
69 Hemerzmhung/sonstlge betreute’
WONNEOIM uiveseionnenenssnoacansens 1 240 288 84 420 90 117 243
60 intensive sonalpadagogzsche
Einzelbetreuung ...... 9 4 1 2 1 - 1
61 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... 25 5 3 9 5 - 3

Statistisches Bundesamt, Fachsene 13, R6 1 2, 1997

-34-



aufierhalb des Elternhauses Deutschland
Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
in einer anderen Familie
Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon
ambulante sozial- vollzeit- Heim- intensive Lfd.,
Beratung nsti- soziale [Erziehungs- pé - Erziehung pflege in erziehung; sozial- Eingliede- |Nr.
in Fragen |tutionelle | Gruppen-— beistand; gische in einer einer sonstige pédago- rungshilfe
der Er- Beratung arbeit Betreuungs— | Familien- Tages— anderen betreute ische nach dem
Zziehung helfer hilfe gruppe Familie Wohnform inzel- BSHG
betreuung
67 9 3 24 70 15 - 466 17 42 1
2 - - - 4 1 - 4 - - 2
8 1 - 2 16 - - 11 - 3 3
7 2 - - 20 2 - 42 - 1 4
15 5 - 1 12 4 - 62 - 5 ]
11 - 3 3 12 4 - 85 - 4 ]
11 - - 3 6 4 - 9% 1 1 7
12 1 - 7 - - - 124 10 8 8
1 - - 7 - - - 41 6 17 9
- - - 1 - - - 1 - 3 10
66 9 3 16 70 15 - 424 11 22 11
1 - - 8 - - - 42 5] 20 12
28 2 2 15 42 9 - 300 11 30 13
38 7 1 9 28 ] - 1686 6 12 14
59 9 2 24 68 14 - 445 15 41 15
8 - 1 - 2 1 - 21 2 1 16
69 11 - 33 78 9 - 512 31 29 17
4 - - - 5 1 - 4 - - 18
[ 3 - - 14 1 - 8 - - 19
15 3 - 4 16 2 - 42 - 2 20
7 1 - - 18 2 - 69 - 3 21
8 1 - 3 13 2 - 58 - 1 22
11 - - 3 10 1 - 118 - 4 23
14 3 - 12 1 - - 186 13 4 24
4 - - 11 - - - 37 1 13 25
- - - - - - - - 1 2 28
65 11 - 22 78 2] - 475 13 14 27
4 - - 11 - - - 37 18 15 28
37 7 - 25 50 3 - 350 20 18 29
32 4 - 8 28 6 - 162 1 11 30
66 10 - 30 77 9 - 483 30 28 31
3 1 - 3 1 - - 23 1 1 32
136 20 3 57 148 24 - 978 48 n 33
6 - - - 9 2 - 8 - - 34
14 4 - 2 30 1 - 19 - 3 35
22 5 - 4 36 4 - 84 - 3 36
22 6 - 1 31 6 - 121 - 8 37
19 1 3 6 25 B -~ 143 - 5 38
22 - - 6 16 5 - 214 1 ] 39
26 4q - 19 1 - - 310 23 12 40
5 - - 18 - - - 78 23 30 41
- - - 1 - - - 1 1 5 42
131 20 3 38 148 24 - 8339 24 36 43
5 - - 18 - - - 79 24 35 44
66 9 2 40 92 12 - 650 31 48 45
70 11 1 17 56 12 - 328 17 23 46
125 18 2 54 145 23 - 934 45 69 47
11 1 1 3 3 1 - 44 3 2 48
31 5 2 8 27 3 - 204 11 18 49
105 15 1 438 121 21 - 774 37 53 50
58 8 1 19 a2 11 - 301 14 20 51
9 1 - 10 <] - - 51 2 - 52
5 5 - 4 6 - - 34 4 53
- - - - - - - 2 - - 54
1 - - 4 4 - - 12 - 1 55
14 - - 4 48 4 - 64 - 4 56
2 - - - 2 3 - 18 - 1 57
8 - - 4 6 3 - 90 8 8 58
8 1 - 4 6 - - 200 9 15 59
- - - - - - - 1 - - 60
- - - - - - - 1 - 2 61
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Deutschland Hilfe zur Erziehung
7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1887 nach persdnlichen Merkmalen,

7 3 Heimerziehung;

Geschlecht vorzeitige N
— Beendigung Uberlei-
Lfd. Kindschaftsverhdltnis Insgesamt auf Veran- Abgabe tung in
Nr.,  EEEEE—— Abschluf |lassung des an ein sonstige Adoptions- | einer der
Staatsangehcrigkeit Sorgebe- anderes Beendigung pflege folgenden
rechtigten | Jugendamt Hilfearten
bzw. voll- zusammen
jahrigen
1 MEMNLICH cieevevrnnnnannass erensseenes 13 988 4 256 3135 1 618 2 910 48 2 023
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 unter 1 ..oeanens Cereeerieenees 112 18 18 9 13 6 47
3 1= 3 teuenvererseescosonsssnnes 228 59 34 16 23 13 83
4 T = B tereriniescnrsrirsasnannes 436 122 63 65 18 11 167
5 B = 9 tersnvenerressenionreanien 681 163 95 141 48 13 221
5} G =12 sirerrnvenanrsrensoniianes 1 230 293 278 280 98 1 280
7 12 - 15 .. 2 357 465 678 407 418 1 330
8 15 - 18 4 486 983 1 100 587 1 381 1 424
9 18 - 21 .. cres 3772 1 692 821 89 815 - 345
10 21 und alter . 686 450 58 14 98 - 66
11 unter 18 .....0 9 530 2 114 2 256 1 505 1 997 46 1 612
12 18 und élter .. . 4 458 2 142 879 113 813 - 411
13 ehelich vevveuns .4 10 408 3 242 2 416 1123 2 250 18 1 360
14 nicht-ehelich .. 3 579 1014 718 435 660 28 663
15 Deutsche +ovvess ] 12 456 3 803 2 839 1 470 2 423 43 1 878
18 Nichtdeutsche vivevenserevssesannanes 1 532 453 296 148 487 3 145
17 WeibliCh sevesrevesecscsviennanonasesse| 11 477 3 972 2 718 1 065 1 968 50 1 703
Alter von ... bis unter ... Jahren
18 unter 1 cusvvnnnvnverosnnnnnes 122 27 17 7 10 9 52
19 1= 3 teieesorscsnionsonenes 244 70 31 22 21 12 88
20 B = B terercesorsessesioesinenae 340 76 26 55 23 16 144
21 [ - 507 143 70 30 23 9 172
22 9 = 12 tieeeecnnisresrsessaninene 735 194 126 147 48 3 217
23 12 = 15 tivvecassnnnrosancarnannns 1 675 293 497 256 295 - 234
24 15 = 18 tivienceninenionaranennnns 3 840 865 1 134 388 1 036 1 418
25 18 = 21 vevvevavecncrcossssronnane 3 512 1 876 787 91 444 - 314
26 21 und BlEBL wieesvsvcvenrasnranns 602 428 31 9 68 - 66
27 UNLEr 18 tuvvennanenssosssansssans 7 363 1 668 1 801 965 1 456 50 1 323
28 18 uUnd B1tBr cv.eversriovirssonans 4 114 2 304 818 100 512 - 380
29 eNBLICH sosveeravrnssssrrnonscsananns 8 480 2 972 2 113 749 1 433 1 140
30 nicht-eheliCh ..evveseevsneonsnsnnnas 2 987 1 000 606 316 469 33 563
31 DeUtSCNE vivvreenrncacrssrennsssssses| 10321 3 497 2 474 982 1 721 1 601
32 NichtdeutSCHE «evvnevesrsrssranosssss 1 156 475 245 83 247 4q 102
33 INSEESAML s.iveversneanasscersecsssensss]| 25 465 8 228 5 854 2 683 4 878 36 3 726
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 UNEBE 1 tovsnnnnsnorconecnscansnns 234 45 35 16 23 15 99
35 T N 472 129 65 38 44 25 171
36 B = B eerreceicncrseasnciensraes 776 198 79 120 41 27 311
37 B = 9 sestseciarsisrcncensarnans 1 188 3086 165 231 71 22 333
38 9-12 .u.uee 1 965 487 404 427 146 4 4397
33 12 = 15 ceenvenesseasroansiasonnes 3 932 758 1175 663 711 1 624
40 15 = 18 cieivsnnsncsnesasonnonnsns 8 326 1 858 2 234 975 2 417 2 840
41 18 = 21 tevisnranenncnrasennsnanns 7 284 3 568 1 608 180 1 259 - 659
42 21 und B1ter c.covenrviiniinaoanes 1 288 878 89 23 166 - 132
43 UNter 18 ,ivsvuevrsessnnsencaseses) 16 893 3 782 4 157 2 470 3 453 96 2 935
44 18 und E1ter ..ovievenecnriranaaes 8 572 4 446 1 687 213 1 425 - 731
45 @NELICH tevessenanenssssrsassrassersef 18 833 6 214 4 529 1 872 3 748 35 2 500
46 nicht—eheliCh suvvivserveveosssnsones 6 566 2 014 1 325 811 1 129 61 1 226
47 DEULSCHE sevevsnnvrrrsseeveconsvanase| 22777 7 300 5 313 2 452 4 144 89 3 479
48 Nichtdeutsche ciceveieeneerrvossnansas 2 688 928 541 231 734 7 247
49 Ohne vorangegangene Hilfe .c..oeecaaass 5 625 2 124 1 298 520 1 008 27 647
50 Mit vorangegangener Hilfe .ovvevneeeass| 19 840 6 104 4 556 2 163 3 863 69 3 079
51 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung «vceevvesasssorsoancass 8 033 630 1933 783 1 368 18 1243
62 vorléufige Schutzmafnahmen .......... 2 356 586 572 231 594 24 348
53 institutionelle Beratung ..ceceevnien 1 437 452 330 135 293 4 223
54 soziale Gruppenarbeit ....ccveevieenen 101 34 32 5 20 - 10
55 Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer . 814 195 243 65 205 1 105
56 sozialpddagogische Familienhilfe .... 1 505 381 329 195 184 11 405
57 Erziehung 1in einer Tagesgruppe ...... 643 149 180 91 115 - 108
68 Vollzeitpflege in einer anderen
Famili@ covvvonvivonnsenssnssnsnnnes 1337 457 222 180 241 6 221
8 Heimerziehung/sonstige betreute
WONNEOIM +vveseennoanronnononnannsecs 3 296 1 070 644 445 771 7 359
60 intensive sozialpédagogische
EinZelbetreuung voeeeeaseciicansanns 164 45 33 4 50 - 26
61 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... 154 45 32 19 28 - 30
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auflerhalb des Elternhauses

Deutschland
Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
sonstige betreute Wohnform
Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon
ambulante o . . sozial- Vollzeit- Heim- intensive Lfd.
_Beratung insti- soziale |Erziehungs-— pédago- Erziehung pflege in erziehung; sozial- Eingliede- |Nr.
in Fragen [tutionelle | Gruppen- beistand; gische in einer einer sonstige pédago- rungshilfe
der Er- Beratung arbeit Betreuungs- | Familien— Tages-— anderen betreute ische nach dem
Ziehung helfer hilfe gruppe Familie Wohnform inzel- BSHG
betreuung
310 48 12 329 218 184 478 - 185 288 1
1 - - 1 12 - 32 - - 1 2
7 - - 2 13 3 55 - - 3 3
13 1 - 3 41 3 97 - - 9 4
25 4 - 4 39 26 117 - - 6 ]
44 11 - 14 41 81 73 - - 16 6
101 11 5 63 63 59 47 - 14 27 7
90 14 5 110 10 12 55 - 80 48 8
27 6 2 125 - - 1 - 56 128 S
2 1 - 7 - - 1 - 5 50 10
281 41 10 197 219 184 476 - 94 110 11
29 7 2 132 - - 2 - 61 178 12
217 35 8 242 138 128 258 - 120 213 13
] 13 4 87 81 85 220 - 35 75 14
235 42 12 300 207 173 444 - 140 265 15
15 6 - 29 12 11 34 - 15 23 16
277 59 4 284 232 74 449 - 157 187 17
6 2 - 1 7 - 36 - - - 18
7 1 - 2 20 1 57 - - - 19
13 3 - 4 33 4 86 - - 1 20
16 1 - 5 46 12 86 - - ] 21
20 9 - 13 55 26 86 - - 8 22
58 12 2 43 38 24 40 - 5 12 23
114 22 2 100 33 7 63 - 60 25 24
42 9 - 107 - - 4 - 63 25
1 - - ] - - 1 - 3 52 26
234 50 [ 168 232 74 444 - 65 52 27
43 9 - 116 - - 5 - 92 115 28
193 39 4 204 156 54 228 - 120 141 29
84 20 - 80 76 20 220 - 37 26 30
261 55 4 268 215 74 434 - 134 156 31
16 4 - 18 17 - 15 - 23 11 32
587 107 16 613 451 258 927 - 312 455 33
7 2 - 2 19 - 68 - - 1 34
14 1 - 4 33 4 112 - - 3 35
26 4 - 7 74 7 183 - - 10 36
41 5 - 9 85 38 203 - - 12 37
64 20 - 27 96 107 158 - - 24 38
159 23 7 106 101 83 87 - 18 33 39
204 36 7 210 43 18 108 - 140 73 40
69 15 2 232 - - S - 145 181 41
3 1 - 16 - - 2 - 8 102 42
515 91 14 365 451 258 920 - 158 162 43
72 16 2 248 - - 7 - 153 293 44
410 74 12 446 294 183 487 - 240 354 45
177 33 4 187 157 75 440 - 72 101 46
556 97 16 568 422 247 878 - 274 421 47
31 10 - 45 28 11 49 - 38 34 48
97 21 - 104 80 33 178 - 51 83 48
430 86 16 508 3n 225 743 - 261 372 50
249 36 8 222 141 84 267 - 107 128 51
80 17 - 54 51 19 88 - 29 31 62
33 13 2 41 23 21 31 - 23 35 53
2 - 3 1 - 1 1 - - 2 54
15 1 1 45 7 7 9 - 11 9 55
52 9 - 25 81 41 169 - 8 20 56
11 3 1 13 15 34 15 - 5 11 57
19 - 1 31 23 3 89 - 26 29 58
44 5 - 68 30 13 78 - 83 59
2 2 - 7 - - - - 12 3 60
3 - - 2 - 2 2 - 2 18 61
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Deut'schland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses
8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1887 nach personlichen Merkmalen,
Art des Aufenthalts vor und im AnschluB an die Hilfegewshrung
sowie nach Art der Hilfe und Unterbringungsform
81 Insgesamt
Art des Aufenthalts im Anschluf an die Hilfegewdhrung
Geschlecht
—_— Ins- Elternteil | allein- | Grof- Wohnge- cohne
Staatsangehorigkeit gesamt | Eltern |mit Stief- [erziehen—|eltern/ | Pflege-| Heim mein~ | eigene | feste ohne
elternteil/| der El- ver- familie schaft [Wohnung | Unter- | Angabe
Partner |ternteil | wandte kunft
MENnlich seeeevens ceeseienees| 22 877 3 387 3 034 4 921 993 2 291 2 715 634 3 742 398 761
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[¥1054- o T . 938 137 78 310 37 320 42 3 - - 11
3 - seeverasessaasss| 1281 174 138 380 55 403 113 2 - - 6
B- 9 ..cc.t. seesesess]| 1802 265 2438 483 57 453 260 10 - - 25
G =12 tiverenanranaees 2 994 573 582 898 76 296 530 8 - - 31
12 = 15 teeevennennseess]| 41439 872 831 1 216 124 213 723 35 27 - 108
15 - 18 vievviennneseess| 5877 1 050 929 1 259 359 264 767 320 603 - 426
18 =21 sveenvennoenseesi 4908 292 213 342 271 285 216 222 2 571 356 140
21 und Blter ...venevens 828 24 14 23 14 57 64 34 541 43 14
unter 18 ... eieienael.s| 17 141 3 071 2 807 4 556 708 1 948 2 435 378 630 - 807
18 und &lter ..... cevsee| 5738 316 227 365 285 342 280 256 3 112 398 154
Deutsche ....ovveevsaseaees]| 20 738 3 005 2 864 4 545 888 2 180 2 494 540 3 256 357 609
Nichtdeutsche .....scven.ee| 2 139 382 170 376 105 111 221 94 486 2 152
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern ........ teeersvesassf 5 311 2 705 264 375 113 320 488 105 713 62 166
Elternteil mit Staefeltern-
teil/Partner ......e0vv...| 4504 203 1 684 487 154 301 566 114 753 83 159
alleinerziehender Eltern-
teil coeennnne cvesenss| 81865 260 743 3 5383 308 814 963 164 1 046 89 178
Groletern/Verwandt 1021 22 66 102 301 118 89 38 233 24 28
Pflegefamilie .... 985 28 63 81 33 325 138 33 232 16 26
Heim «ovsveaans 2 108 135 186 232 58 381 430 104 447 36 39
Wohngemeinschaft 154 8 7 12 4 7 6 28 67 ] 10
eigene Nohnung . 104 2 1 5 2 2 1 5 71 11 4
ohne feste Un erkunft [SPIN 525 24 14 24 13 23 34 43 180 73 91
Weiblich sovnverusssseneseess| 18 181 2 169 2 072 3 516 802 2 021 1778 620 4 511 205 487
Alter von ... bis
unter ... Jahren
132 61 284 36 266 37 2 - - 6
137 117 320 43 363 98 3 - - 10
183 186 369 45 331 171 1 - - B
254 325 527 77 271 275 13 - - 19
458 536 750 118 214 435 38 13 - 76
815 718 1 053 271 296 557 314 848 - 293
181 122 201 197 236 185 217 3 087 188 70
9 6 12 14 44 50 32 563 17 7
1879 1 944 3 303 531 1 741 1573 371 861 - 410
18 und dlter ...c.c.evn. S 408 180 128 213 211 280 205 248 3 8650 205 77
Deutsche ...ceeesencasnesss| 16 B03 1 300 1 860 3 252 728 1 914 1 656 566 4 002 174 443
Nichtdeutsche .evevevvevese| 1578 269 112 254 76 107 122 54 509 31 44
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern ..veevevvennoanans 4 009 1 661 160 244 92 321 315 117 952 47 100
Elternteil mit Stlefeltern—
teil/Partner ....... .l 3743 132 1 213 400 115 282 363 140 957 a2 39
alleinerziehender Eltern—
tell ciiviiiiirniancennoen 6 205 176 457 2 478 245 899 578 152 1 207 43 162
GroBeltern/Vemandte veeene 968 20 48 100 262 111 g7 23 280 10 17
Pflegefamilie «..evevueenes| 1 022 33 61 88 31 270 131 50 320 15 17
Heim uvveiesnnesseesseesss| 1 556 101 104 164 45 318 266 70 426 23 39
Wohngemeinschaft .......... 160 11 10 3 5 8 16 87 5 9
eigens Nohnung cersesarnae 138 3 - 7 - 1 2 7 108 6 4
ohne feste Unterkunft ..... 380 26 11 25 S 14 22 45 174 14 40
Insgesamt ..eovvvnveseveeanes| 41 058 5 556 5 1086 8 437 1 795 4 312 4 4393 1 254 8 253 604 1 248
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 ...ieeniseneness| 1762 269 139 584 73 586 79 5 - - 17
3- sessssssassssees| 2372 311 255 710 98 766 211 5 - - 18
8- 9 .ieeiennne .eeean| 3094 448 435 852 102 784 431 11 - - 31
9 - 12 tieienieranesnss| 4755 827 907 1 425 153 567 805 21 - - 50
12 - 15 ceivessnnnseesss| 6 788 1 330 1 367 1 966 243 427 1 158 73 40 - 184
15 = 18 cuivereeanseasss| 11 143 1 865 1 648 2 312 830 560 1 324 634 1 451 - 719
18 =21 civievnienennans| 95682 473 335 543 468 521 37 439 5 658 544 210
21 und dlter ...........| 1682 33 20 35 28 101 114 66 1 104 60 21
unter 18 ...i.ieeeseenassf 29 914 5 050 4 751 7 853 1 289 3 6380 4 008 748 1 4381 - 1017
18 und Blter .......c.... 11 144 508 355 578 486 622 485 505 6 762 504 231
Deutsche ..oevsveveseseness| 37 341 4 905 4 824 7 807 1 614 4 094 4 150 1 106 7 258 531 1 052
Nichtdeutsche ........cae0.| 3 717 651 282 630 181 218 343 148 335 73 198
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewahrung
Eltern ..eevevesoans 9 320 4 366 424 619 205 641 803 222 1 665 108 266
Elternteil mit Stieteltern—
teil/Partner ......c...e .| 8 247 335 2 897 887 269 583 928 254 1 710 125 258
alleinerzishender Eltern-—
teil sievvevenne ceeaae| 14 370 436 1 216 6 071 554 1 513 1 539 316 2 253 132 340
Gmﬁeltern/Vemandte caeses| 1989 42 114 202 563 229 186 61 513 34 45
Pflegefamilie ......c000eue| 2 007 67 124 178 64 535 269 83 552 31 43
HEIM 4ivvvvesnneressessases| 3 664 236 290 336 103 699 696 174 873 59 138
Wohngemeinschaft .......... 314 19 15 22 7 12 12 44 154 10 19
eigene Nohnung cessenensnns 242 5 1 12 2 3 3 12 179 17 8
ohne feste Unterkunft ..... 905 50 25 49 28 37 56 88 354 87 131
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Deutschland

Hilfe zur Erzishung auBerhalb des Elternhauses

8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1837 nach perstinlichen Merkmalen,

Art des Aufenthalts vor und im AnschluB an die Hilfegewdhrung

sowie nach Art der Hilfe und Unterbringungsform

82 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Art des Aufenthalts im Anschluf an die Hilfegewahrung

Geschlecht
—_— Ins- Elternteil | allein- | Grof- Wohnge- ohne
Staatsangehtrigkeit gesamt | Eltern {mit Stief- [erziehen-|eltern/ | Pflege-| Heim mein— | eigene | feste chne
elternteil/| der El- Ver- familie schaft {Wohnung | Unter- | Angabe
Partner |ternteil | wendte kunft
MBNN1ICh svvvernnnnnenennsassd 4 747 292 330 844 638 1 5897 435 125 389 17 62
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 519 79 39 165 21 201 18 2 - - 4
3 - 657 62 57 173 35 283 45 1 - - 1
6 - 674 43 73 148 38 282 77 3 - - 4
9 - 546 26 77 112 38 183 102 4 - - 6
12 - 552 35 64 140 46 133 115 8 1 - 10
15 - 832 32 60 94 165 190 111 67 88 - 25
18 - 857 8 18 20 186 269 28 35 269 16 10
21 und &lter 110 1 2 2 9 56 1 5 31 1 2
unter 18 ciraees 3 780 283 370 822 341 1 272 458 85 83 - 50
18 und &lter ....ccevenn 967 9 20 22 195 325 27 40 300 17 12
Deutsche ...eevevancnnessss| 4 458 258 380 770 512 1 633 474 115 362 16 58
Nichtdeutsche ..... [N 289 34 30 74 24 64 21 10 27 1 4
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewahrung
Eltern .veeeeucronccavesens 688 181 35 46 63 196 64 16 72 [} 11
Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner ....... . 852 25 1686 79 68 170 69 13 50 4
allemerzmnender Eltern—
teil covvvnisenenenianness) 1891 58 125 612 190 548 181 485 114 2 17
GroBeltern/Vemandte veseee 405 6 18 37 164 85 24 10 50 2 9
Pflegefamilie ..civevverenns 454 3 28 37 18 248 47 11 43 1 5
HEim tuvevuvereersvonenenns 606 12 16 28 29 327 105 25 49 3 12
Wohngemeinschaft .......... 13 - 1 2 1 5 1 1 2 - -
eigene Wohnung ....... 4 - - - - 2 1 - 1 - -
ohne feste Unterkunrt cenee 34 1 1 3 2 18 3 3 2 1 -
Weiblich ..vvivnreeevaenessss| 4728 313 330 802 434 1 410 500 137 601 14 65
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 ...ieiiieeninnes 415 77 35 125 13 148 13 2 - - 2
3 - seessecaeseeans . 623 59 58 168 33 252 45 2 - - 6
B~ 9 tieiaversnnssnes 568 45 66 142 34 214 65 1 - - 1
9 =12 ciniiiieneinanas 538 33 75 131 57 163 66 3 - - 10
12 - 15 tevivevennnnenes 584 32 61 114 64 154 136 11 1 - 11
16 = 18 tivvenvanenianes| 1033 61 84 109 135 215 159 74 171 - 25
18 =21 tivinnrennnnnnns 863 6 10 13 150 223 18 38 385 12 8
21 und dlter .......eu0. 102 - 1 - 8 41 - 5 44 2 1
unter 18 ceiiiinnenannas 3 761 307 379 789 336 1148 484 93 172 - 55
18 und adlter .......00nn 965 6 11 13 158 264 16 44 429 14 10
Deutsche ..evveevernaneans.| 4 447 268 367 752 472 1332 474 132 572 14 64
Nichtdeutsche ..oeveueenans 279 a5 23 50 22 78 26 5 29 - 1
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewahrung
ElLerm uvisnverncesassnens 696 189 28 39 51 189 69 19 80 2 10
Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner c..ecieeeenen 720 18 187 70 63 153 83 23 108 2 7
alleinerziehender Eltern-
teil teviiiiiiiiieiranaenn 1 840 48 115 593 178 465 164 39 201 7 30
Grofeltern/Verwandte ...... 432 6 24 39 163 85 37 8 66 - 4
Pflegefamilie ..cveevuvennes 447 17 14 37 15 217 45 21 73 1 B
HEim veverernnnecnnnes venes 556 22 21 20 23 275 30 24 72 2 7
Hohngememschaft [N 11 1 1 2 1 S 1 - - - -
eigene Wohnung ...... 2 - - - - - 1 1 - - -
ohne feste Unterkunft 22 2 - 2 - 11 3 2 1 - 1
Insgesamt ...vveveereosnsenss| 93 473 B05 780 1 646 1 030 3 007 995 262 8930 31 127
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 cevvneinenennnas 934 156 74 280 34 343 31 4 - - ]
3- 6. 1 280 121 115 341 68 535 90 3 - - 7
6- 9. 1 242 ] 139 280 72 496 142 4 - - 5
9-~-12. 1 084 59 152 243 g3 346 168 7 - - 16
12 - 15 . 1 1386 87 125 254 110 287 251 19 2 - 21
15 - 18 . 1 865 93 144 203 300 405 270 141 259 - 50
18 - 21 ., 1 720 14 28 33 336 432 42 74 654 28 19
21 und alter’ 212 1 3 2 17 97 1 10 75 3 3
unter 18 . 7 541 590 749 1 611 877 2 418 952 178 261 - 105
18 und alter ... 1 932 15 31 35 353 589 43 84 729 31 22
Deutsche ...... 8 905 526 727 1 522 984 2 865 948 247 934 30 122
Nichtdeutsche ....... 568 79 53 124 48 142 47 15 56 1 5
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewahrung
EItern ...vevevievinnennnns 1 384 380 63 85 114 385 133 35 152 6 21
Elternteil rn1t Stiefeltern-
teil/Partner .....eveeeees| 1372 43 353 148 131 323 158 36 158 6 15
alleinerziehender Eltern—
teil viiiiiiiiriiiiieenes .| 3731 108 240 1205 368 1011 345 85 315 g 47
Groﬁeltern/Vemandte cenenn 837 12 42 76 327 170 61 18 116 2 13
Pflegefamilie ...ccvuuevesne 901 26 42 74 34 465 93 32 122 2 11
HEIM cvvenenrveernnosnensss] 1182 34 37 48 52 602 185 L] 121 5 19
Wohngemeinschaft «oevevoens 24 1 2 4 2 10 2 1 2 - -
eigene Wohnung «..cc.veenee 8 - - - - 2 2 1 1 - -
ohne feste Unterkunft ..... 56 3 1 5 2 29 6 5 3 1 1
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1987 nach personlichen Merkmalen,
Art des Aufenthalts vor und im Anschluf an die Hilfegewdhrung
sowie nach Art der Hilfe und Unterbringungsform
83 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
Art des Aufenthalts im Anschluf an die Hilfegewdhrung
Geschlecht
—_— Ins- Elternteil | allein- | Grofi- Wohnge- ohne
Staatsangehorigkeit gesamt | Eltern |mit Stief- [erziehen-jeltern/ | Pflege-|{ Heim mein- | eigene | feste ohne
elternteil/| der El- ver— famiiie schaft |Wohnung | Unter- | Angabe
Partner [ternteil | wandte kunft
MENN1ICH euvnvereerseensesss| 13 988 1 899 1 954 2 827 378 582 1774 483 3 112 359 833
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[¥1914-3 o 340 36 35 112 15 113 23 1 - - ]
3= B teerrnrecnnneans 436 55 59 126 16 115 62 1 - - 2
B~ 9 tieieitiienennnns 681 79 107 182 14 146 130 [ - - g
9 =12 vieenvnnensssses]| 1230 190 264 383 18 78 280 3 - - 14

12 =15 tiveennenseannas| 2357 453 522 699 58 54 442 16 21 - 86

15 = 18 sieveeessensenes| 4 486 810 769 936 176 64 587 229 466 - 389

18 = 21 vevvvernoneansss| 3772 249 187 299 77 11 187 180 2 141 319 122

21 und Blter seevveasans 686 21 11 20 5 1 63 29 484 40 12

unter 18 ...eoeeevueveas! 9630 1 629 1 756 2 508 297 570 1 524 254 487 - 505

18 und &lter ...........] 4 458 270 198 318 82 12 250 209 2 625 3538 134
DeUtSChe +eseensneressesese]| 12 456 1 689 1 849 2 601 303 543 1 589 384 2 680 319 433
Nichtdeutsche ....vesveeess| 1532 210 105 226 76 39 185 79 432 40 140

Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern veveveresvonnssnnnns 235 1 503 166 235 43 97 308 86 607 55 137
Elternteil mit Stiefeltern-

teil/Partner coceiveveanen 128 120 1128 334 74 108 401 30 660 76 136
allemerzmhender Eltern—

@il ceieviitcnneennssnes.| 4679 115 432 1 960 103 234 615 106 891 80 143
Grorseltern/Vemndte 528 14 43 59 97 26 55 24 171 22 17
Pflegefamilie . 476 17 33 45 14 60 83 21 167 15 21
Heim coivvsnnnns 1 289 100 133 160 27 50 280 74 351 31 83
Wohngemeinschaft . 121 6 6 10 3 2 4 22 54 5 9
eigene Wohnung ... 85 2 1 5 2 - - S 56 11 3
ohne feste Unterkunft ..... 447 22 11 19 16 5 30 35 155 64 30

Weiblich sevevessosessaneness] 11 477 1 439 1379 2 100 281 545 1 118 438 3 583 183 401
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 3 sieeecncnenanans 366 41 25 138 22 115 21 - - - 4

3 - 340 41 44 88 9 106 47 1 - - 4

B = 9 iiiiiiiinnsianan 507 68 83 154 7 101 83 - - - 5

=12 sieeriieannsanes 735 113 150 203 16 90 150 7 - - 6

12 - 15 tivienenvinenass| 1575 301 377 468 42 41 251 24 8 - 63

15 = 18 tivuevnesesanaes| 3840 700 580 865 135 76 377 218 613 - 260

1B = 21 ..veeesenasesess]| 3512 167 106 174 44 13 133 163 2 481 168 53

21 und 81ter «iveresenns 602 8 4 10 6 3 50 25 475 15 6

unter 18 ...eneesseesess| 7 363 1 264 1 269 1 916 231 529 935 250 627 - 342

18 und dlter ...........i 4 114 175 110 184 50 16 183 188 2 966 183 59
Deutsche v..veeeevoseenesss| 10 321 1 266 1 303 1 927 229 519 1 029 395 141 153 359
Nichtdeutsche ..veeevsesese| 1 156 173 76 173 52 26 89 43 452 30 42

Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
EIt8IN vuvvnvansnvsnsess 766 1113 99 172 38 105 200 86 822 44 87
Elternteil mit Stiefeltem-

teil/Partner ....cevveeeeef 2 877 91 854 282 48 118 241 112 803 37 90
alleinerzienender £ltern~

t8il seesreinerenennesenss] 3681 97 274 1 382 62 201 357 101 946 36 125
Grofeltern/vVerwandte ...... 488 11 23 59 86 26 54 13 194 g 13
Pflegefamilie .vevvevenenee 542 22 46 50 16 47 80 28 228 14 11
HEiM tivvesncvennnvorsnnans 875 71 66 122 21 43 161 43 239 20 29
Wohngemeinschaft ......... . 120 7 6 7 1 - 5 14 70 4 6
eigene Nohnung 111 3 - 5 - 1 1 5 87 5 4
ohne feste Unterkunft ..... 317 24 11 21 9 3 18 36 144 14 36

Insgesamt ...ocvsnancencaeass| 25 465 3 338 3 333 4 927 660 1127 2 892 901 B8 705 542 1 040
Alter von ... bis
unter ... Jahren

UNter 3 .eunieincnnracens 708 77 80 250 37 228 44 1 - - 9

= B crriereneessreens 776 96 103 214 25 221 109 2 - - 5]

- seseseeesseasees| 1188 147 180 346 21 247 219 4 - - 14

G- 12 ciiereneracasass| 1965 303 414 586 34 168 430 10 - - 20

12 - 15 sovinennsenneees| 3932 760 899 1167 100 95 693 40 29 - 149

15 = 18 teiensesneseness| B 326 1 510 1 359 1 861 311 140 964 447 1 085 - 643

18 = 21 vevvesennenenees| 7 284 416 293 473 121 24 320 343 4 632 487 175

21 und Elter s..eveeee.o| 1 288 28 15 30 11 4 113 54 959 55 18

unter 18 ....cee0v000ee.| 16 893 2 893 3 025 q 424 528 1 0938 2 459 504 1114 - 847

18 und &lter ...ceveevus| 86572 445 308 503 132 28 433 397 5 591 542 193
DBULSChE evvvvencssrveenes| 22 777 2 955 3 152 4 528 532 1 082 2 618 779 5 821 472 858
Nichtdeutsche ...oveesesess| 2 688 383 181 339 128 65 274 122 884 70 182

Aufenthalt vor der Hilfe-

gewahrung
EIterNn teivevsvnveneasaseeel B 001 2 616 265 407 81 202 506 172 1 429 99 224
Elternteil mit St1efeltern—

teil/Partner .............| 5 805 211 1 983 616 122 227 642 202 1 463 113 226
alleinerziehender Eltern-

t@il siiivrieisieaiensass} B8 260 212 706 3 342 165 435 972 207 1 837 116 268
GroBeltern/Verwandte creese]| 1018 25 66 118 183 52 109 37 365 31 30
Pflegefamilie .......000...| 1 018 39 79 95 30 107 163 49 335 29 32
Heim sivvveesecaracasneenas| 2 164 171 189 282 48 a3 441 117 650 51 112
Wohngemeinschaft .......... 241 13 12 17 4 2 9 36 124 9 15
eigene WOhnuNg ceevesennass 186 S 1 10 2 1 1 10 143 16 7
ohne feste Unterkunft ..... 764 48 22 40 25 8 49 71 2899 78 126
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

9 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach Altersgruppen, Schul- und
Ausbildungsverhéltnis bei Beginn und Ende der Hilfe

Dar. mit Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1) Junge Men-
Enderung schen wed.
des Schulverhéltnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhdltnis bei [ in einer
Schul-/ Ende der Hilfe Schule
Schul- und Ausbildungs- Ins- Ausbil- noch in
verhdltnis bei gesamt | dungsver- nicht in [Berufsaus—
Beginn der Hilfe héltnisses| Grund- weiter- nicht in| Berufs-|sonstige| Berufs—- | bildung
wihrend schule/| Sonder-{flihrende| Berufs-| einer aus- beruf- | ausbil- oder
der Hilfe—| Haupt- | schule | Schule | schule | Schule | bildung| liche |[dung oder| berufl.
gewdhrung| schule Bildung| berufl. | Bildung
Bildung
Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter...Jahren
unter 15 .ivvvnneieanesnss} 18 771 4 039 9 332 3 318 1 088 20 5 012 12 S 18 750 s 007
Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter...Jahren
unter 15 siviiiieansnnns| 18 771 4 039 9 332 3 319 1 088 20 5 012 12 ] 18 750 5 007
Grund-/Hauptschule ...| 8 455 1 308 7 147 811 428 7 82 6 5 8 444 67
Sonderschule .....eese| 2 517 417 367 2 100 29 4 17 2 - 5156 17
weiterfihrende Schule 698 141 107 22 557 S 7 2 3 693 7
Berufsschule ......... 4 1 - - - 3 1 2 1 1 1
nicht in einer Schule 7 097 2 172 1711 386 74 1 4 925 - - 7 097 4 925
Berufsausbildung eens 3 1 - - - 2 1 2 - 1 1
sonst. berufl., Bildung 1 - - - - 1 - - - -
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 18 767 4 038 9 332 3 319 1 088 17 5 011 10 8 18 748 5 006
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung ceevveeearsss| 7 087 2 172 1711 386 74 1 4 925 - - 7 087 4 925
Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter...Jahren
- sessassssasanesses| 11 143 5 412 3 437 1 258 1 850 2 261 2 337 1 636 867 8 640 1 824
Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter...Jahren
unter 15 ..ueeeveaveenss| 5341 2 875 1 846 865 994 775 767 345 4 229 558
Grund-/Hauptschule ...| 3 185 1 875 1 510 249 391 600 435 481 164 2 540 326
Sonderschule .........| 1 020 438 139 522 27 168 164 102 11 807 102
weiterfinrende Schule 610 261 1l 349 83 B2 68 24 518 45
Berufsschule ....cv0.. 7 4 - - 1 3 3 1 2 4 3
nicht in einer Schule 518 437 101 70 97 140 111 115 44 380 82
Berufsausbildung evee 5 4 - - 1 2 2 2 - 3 2
sonst. berufl., Bildung 6 4 1 - - 4 1 1 3 2 1
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .{ 5 330 2 867 1 880 846 864 988 772 764 342 4 224 655
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung «vevevenennen 515 433 100 70 97 137 111 113 43 359 82
16 -~ 18 tovvuvrransnaess| 5 802 2 537 1 576 412 985 1 267 1 562 869 622 4 411 1 266
Grund-/Hauptschule ...] 2 552 1181 137 58 182 438 435 294 187 2 081 402
Sonderschule «...sevse 680 337 44 343 17 116 160 77 72 631 114
weiterfihrende Schule 1173 444 105 729 148 185 118 59 938 148
Berufsschule .....vee. 640 285 - - 14 454 172 301 123 216 140
nicht in einer Schule 757 230 56 7 33 111 550 81 101 5§75 461
Berufsausbildung ..... 375 131 - - S 276 94 257 35 83 70
sonst. berufl, Bildung 244 145 S - 10 126 103 48 116 80 59
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 5 183 2 261 1671 412 970 865 1 365 564 3n 4 248 1 137
weder 1n einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung ...... [ 645 217 51 7 29 84 474 57 58 530 428

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6 1 2, 1997

-4] -



Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

9 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach Altersgruppen, Schul- und
Ausbildungsverhdltnis bei Beginn und Ende der Hilfe
Dar. mat Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1) Junge Men-
Anderung schen wed.
des Schulverhdltnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhdltnis bei { in einer
Schul-/ Ende der Hilfe Schule
Schul- und Ausbildungs- Ins- Ausbal- noch in
verhdltnis be: gesamt | dungsver- nicht in |Berufsaus-
Beginn der Hilfe haltnisses| Grund- welter- nicht in| Berufs-{sonstige| Berufs- | bildung
wihrend schule/{ Sonder-;fuhrende| Berufs-| einer aus-— beruf- | ausbil- oder
der Hilfe-| Haupt- | schule | Schule | schule | Schule | bildung| liche |dung oder| berufl.
gewdhrung| schule Bildung{ berufl. | Bildung
B1ldung
Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter...Jahren
18 und alter ............. | 11 144 8 265 286 180 1 215 4 397 5 066 4 221 1 322 5 601 3 713
Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis unter...Jahren
unter 15 ..eeevesnons 3 533 3 073 88 86 351 1 594 1 414 1 606 391 1 636 964
Grund-/Hauptschule 1 843 1 781 62 14 166 897 704 909 174 760 491
Sonderschule ......... 500 451 2 43 7 193 249 173 30 237 168
welterfuhrende Schule 308 210 4 1 96 118 86 113 31 162 57
Berufsschule ......... 14 6 - - 2 9 3 9 1 4 2
nicht in einmer Schule 870 825 20 22 80 376 372 402 95 373 245
Berufsausbildung ceene 14 7 - - 2 9 3 10 - 4 2
sonst. berufl. Bildung 2 1 - - - 2 - 1 1 - -
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 3 517 3 065 88 86 348 1 583 1 411 1 595 330 1 832 962
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung «covvinvenanss 867 622 20 22 80 373 372 399 95 373 245
16 - 18 .ivivennsesnesss| 5139 3 800 163 74 642 2 027 2 233 1 878 606 2 655 1 654
Grund-/Hauptschule ...{ 1 836 1711 125 9 172 818 712 770 197 869 507
Sonderschule .¢eoveess 500 441 9 59 15 173 244 145 84 271 178
weiterfiihrende Schule 1 184 771 14 2 413 351 404 348 110 726 280
Berufsschule .........| - 886 519 - - 15 509 362 438 121 327 285
nicht in einer Schule 733 358 15 4 27 176 511 177 94 462 404
Berufsausbildung ieves 632 313 - - 9 358 264 363 51 218 188
sonst. berufl. Bildung 320 238 2 - 2 146 170 97 399 124 114
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 4 187 3 249 161 74 631 1 622 1 788 1 418 456 2 313 1 342
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung ...... eenane 541 215 13 4 25 125 374 118 48 375 326
18 und &lter ....cvveess| 2 472 1 392 35 20 222 776 1 418 737 325 1 410 1 095
Grund-/Hauptschule ... 231 209 22 - 12 78 112 68 33 130 89
Sonderschule ....ovvus 94 79 - 15 1 28 50 23 22 439 31
weiterfihrende Schule 485 315 4 - 170 107 204 9 53 333 155
Berufsschule ......... 733 412 - - 10 404 319 364 85 284 257
nicht in einer Schule 929 377 g S 29 159 727 183 132 614 563
Berufsausbildung veves 640 318 - - 5 331 304 360 47 233 222
sonst. berufl. Bildung 266 191 3 1 k<] 82 171 53 89 124 104
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung .| 1 568 883 32 18 208 363 944 324 189 1 053 769
weder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung .evveveersnns 684 215 6 4 21 117 536 110 69 505 469
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

10  Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1397 nach perstnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

101 Insgesamt
Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegew&hrun Durch-
— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhaltnis gesamt Dauer in
unter 3 | 3 -6 6-12(1-~-2 2-3 3-§ §-~-7 7 -10 10 und Monaten
Staatsangehtrigkeit Monaten (Monaten |Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren |mehr Jahren
Mannlich vivvevennennn oo | 22 877 2710 2 103 3 307 4 751 3 417 3197 1 336 942 1 114 33
Alter von ... bis
unter ... Jahren
(10173 o 243 112 51 57 23 - - - - - 5
1= 3 iiiinninnnes 695 199 116 145 170 63 - - - 10
F = B rerrieenaneas| 1281 261 173 234 268 196 132 16 - - 18
B - 9 iiiiiiininens| 1802 289 185 321 411 267 187 107 25 - 21
9~-12 siiiiiineenns| 2994 362 272 462 791 558 372 88 66 13 23
12 -15 sovvevvneeane| 4149 541 419 656 835 661 587 212 98 80 26
15 - 18 vevvvennanes| 5977 733 530 933 1 246 804 809 337 274 251 31
18 ~ 21 vivveeseenens| 4908 199 269 457 842 766 946 451 375 603 63
21 und alter ....e00. 828 14 18 42 104 102 162 118 104 167 75
unter 18 .....00eve..| 17 141 2 497 1 816 2 808 3 805 2 549 2 083 770 463 344 . 25
18 und &lter ........| 5 736 213 287 493 946 868 1 108 566 479 770 56
ehelich ..c.vveevnnesees] 16 306 1863 1 476 2 350 3 437 2 472 2 324 976 668 740 33
nicht-ehelich ...vvvvess} B 571 847 627 957 1 314 945 873 360 274 374 34
Deutsche ...cnvvvavevaes| 20 738 2 358 1 889 2 977 4 325 3 113 2 934 1 188 873 1 071 34
Nichtdeutsche ...vvvee..} 2 139 352 214 330 426 304 263 138 69 43 26
Weiblich ........ caesessest 18 181 2593 1 781 2 624 3 678 2 513 2 382 1 008 643 842 32
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cooeviiennann 240 107 60 58 15 - - - - - 5
1- 3........ 584 187 83 112 140 52 4 - - - 10
3- 86.. 1 0381 207 148 189 227 173 124 13 - - 17
6- 9 1 292 238 142 230 259 174 163 79 17 - 21
9 -12 1 761 269 182 255 379 280 223 92 69 12 25
12 - 15 2 633 543 331 339 486 306 284 156 85 89 25
15 - 18 S 166 878 614 911 1 102 548 430 214 176 233 27
18 - 21 3 654 156 204 423 975 861 952 348 241 430 438
21 und &alter 754 8 1 31 95 118 182 108 61 138 72
unter 18 ...... .1 12 773 2 429 1 566 2 164 2 608 1 633 1 258 554 347 314 24
18 und &lter .. .1 5 408 164 215 460 1 070 980 1134 455 302 628 52
ehelich .......... 12 826 1811 1248 1 831 2 857 1 806 1 742 702 437 592 31
nicht-ehelich 5 355 782 533 793 1 021 707 650 307 212 350 34
Deutsche . ves| 16 803 2 301 18630 2 408 3 383 2 281 2175 911 805 908 33
Nichtdeutsche ..........| 1578 292 161 216 295 232 217 98 44 33 27
Insgesamt ....vvenninenenn 41 058 5 303 3 884 5 931 8 429 5 830 5 589 2 345 1531 2 056 33
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cieeeviensans 483 219 111 115 38 - - - - - 5
= 3 e veees| 1279 386 205 257 310 115 6 - - - 10
3- 6. 2 372 458 321 433 496 369 256 29 - - 18
B- 9 . iievnenns ... 3094 527 337 551 670 441 340 186 - 21
9-12 siveiaiennns 4 755 631 454 717 1170 838 595 150 135 25 24
12 =15 toiiinnanane .| © 788 1 084 750 1 085 1381 967 851 368 183 148 25
16 - 18 ...0vvvnveane| 11 143 1611 1 204 1 844 2 348 1 382 1 299 551 450 484 29
18 - 21 teenniennennns 9 562 355 473 886 1 817 1 627 1 838 797 6186 1 083 51
21 und dlter ....... .| 1582 22 29 73 189 221 344 224 165 305 74
unter 18 ..iivieiienann 29 914 4 926 3 382 4 972 6 413 4 082 3 347 1324 810 658 24
18 und dlter ........| 11 144 377 502 859 2 016 1 848 2 242 1 021 781 1 398 54
ehelich ..vveeievenanees| 29 132 3674 2 724 4 181 6 094 4 278 4 066 1678 1 105 1 332 32
nicht-ehelich ......... .1 11 928 1629 1 160 1 750 2 335 1 852 1 523 667 488 724 34
Deutsche «..eivvevreness| 37 341 4 659 3 519 5 385 7 708 5 394 5 109 2 109 1 478 1980 33
Nichtdeutsche ..........] 3 717 644 365 546 721 536 480 236 113 76 27
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-—
bringungsform .........{ 39 328 5 250 3818 5 801 8 124 5 591 5 186 2 183 1 464 1 920 32
Gropeltern/vVerwandte 1 877 93 86 152 252 301 303 268 158 264 58
Pflegefamilie .,......[ 7 997 1 297 689 938 1281 1 028 943 418 404 989 44
Tagesgruppe in einer
Einrichtung ........ 4 635 343 402 801 1 375 950 565 154 40 5 22
Heim .ovvvnvannen oo | 20 026 2 889 1 998 2 919 3 895 2 691 2 948 1 233 815 637 30
Wohngemeinschaft ....| 2 756 412 386 637 875 333 281 63 44 25 20
eigene Wohnung ......| 2 038 216 258 454 636 288 156 27 3 - 17
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ......... 1 730 53 65 130 305 339 393 182 127 136 48
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Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses
10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform
102 Erziehung in einer Tagesgruppe
Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewdhrun Durch-
—_— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhéltnis gesamt Dauer in
_— unter 3 | 3 -6 6-1211-2 2-~-3 - 5-7 7 - 10 10 und Monaten
Staatsangehdrigkeit Monaten |Monaten {Monaten { Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren |mehr Jahren
MENNLICH +vvsvevsvoenneses| 3 644 303 326 643 1 045 744 433 117 23 4 22
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coevevnosanns 7 ) 1 1 - - - - - - 3
1= 3 iiiiiiiecnnes 72 17 20 16 16 3 - - - - 8
3 - 6 teeiennoecnen 188 24 27 56 52 23 6 - - - 14
B~ 9 tiiiernonnnne 447 54 53 106 143 63 22 6 - - 16
9 =12 sirveenennees| 1218 102 109 213 339 280 105 B 2 2 18
12 = 15 vieveeneneeee| 1222 80 90 201 316 273 191 68 3 - 24
15 = 18 tieiearonnans 473 20 26 50 116 99 104 36 21 1 32
18 = 21 vievvoncnnnes 17 1 - - 3 3 1 3 1 57
21 und Elter ..eocaes - - - - - - - - - - -
unter 18 ...ceveveees| 3 627 302 326 643 1 042 741 428 116 26 3 22
18 und dlter ........ 17 1 - - 3 3 5 1 3 1 57
eheliCh svvevesvesonsess| 2773 217 237 484 803 s67 342 98 22 3 22
nicht-ehelich .cooevenes 871 86 83 159 242 177 a1 18 7 1 21
DEULSChE +evevresssseses| 3 385 271 310 602 974 695 338 105 26 4 22
Nichtdeutsche «coveeevs. 259 32 18 41 71 48 35 12 3 - 23
Weiblich seveeevsevsossneef 1499 120 154 263 438 275 177 51 13 4q 22
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .c.ouvencecnnes 2 - - 2 - - - - - - 9
1= 3 teeeniennonas 41 11 9 7 12 2 - - - - 9
3 - B iierrnvencnns 128 15 21 35 35 17 5 - - - 14
B = 9 teeenaraionns 217 18 26 58 61 27 23 2 1 - 18
9 - 12 siesennnnnnes 488 33 56 80 157 109 45 6 1 1 20
12 =15 coevvennnnnns 470 32 34 66 142 97 77 18 2 1 24
16 = 18 vovievernnene 145 10 8 18 26 23 27 22 8 2 37
18 = 21 cvevennnsonns 8 - - 2 3 - - 2 1 - 41
21 und 81ter .veveees - - - - - - - - - - -
unter 18 ...veveeena.| 1481 120 154 267 433 275 177 43 12 4 22
18 und 8lter ...eeeue 8 - - 2 3 - - 2 1 - 41
eheliCh svvvvsnssessesss| 1070 87 108 203 308 186 126 41 10 2 22
nicht-ehelich .eveeeeses 4239 33 48 66 127 89 51 10 3 2 22
Deutsche +vveeenenseasss| 1 403 111 147 252 412 256 165 45 11 4 22
Nichtdeutsche .....cveee 96 S 7 17 24 19 12 6 2 - 25
Insgesamt ...ceveecnensoos| 5 143 423 480 912 1 481 1 018 610 168 42 8 22
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[VIg11-3 S 9 5 1 3 - - - - - - 4
1~ 3. 113 28 29 23 28 S - - - - 8
3- 6. 316 39 48 91 87 40 11 - - - 14
B- 9. 664 73 79 164 204 90 45 8 1 - 16
g-12. 1 708 135 165 293 556 389 150 12 3 3 20
12 - 15 . 1 692 112 124 267 458 370 268 87 5 1 24
i5 - 18 . 618 30 34 69 142 122 131 58 29 3 33
18 - 21 ., 25 1 - 2 3 3 5 3 4 1 52
21 und &1t - - - - - - - - - - -
unter 18 ...uues 5 118 422 480 910 1 475 1 016 605 165 38 7 22
18 und dlter ... 25 1 - 2 6 3 5 3 [ 1 52
ehelich cooveaves 3 843 304 343 687 1112 753 468 139 32 5 22
nicht-ehelich ... . 1300 119 137 225 369 266 142 29 10 3 21
Deutsche .eeveass ..| 4788 382 457 854 1 386 951 563 150 37 8 22
Nichtdeutsche «.oveveaee 355 41 23 58 95 68 47 18 5 - 24
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform .........| 5 133 423 479 911 1 477 1 017 608 168 42 8 22
GroBeltern/Verwandte - - - - - - - - - - -
Pflegefamilie ....... 4398 80 77 110 102 67 43 14 2 3 18
Tagesgruppe in einer
ME;nnchtung .. 4 635 343 402 801 1375 950 565 154 40 5 22
31, IR - - - - - - - - - - -
Wohngemeinschaft - - - - - - - - - - -
eigene Wohnung .. - - - - - - - - - - -
mit Wechsel der Unte
bringungsform .....cee0 10 - 1 1 4 2 2 - - - 22
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach perstnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

103 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewdhru Durch-
—_— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhéltnis g t Dauer in
————— unter 3 1 3-6 (B-12]1-2 | 2-3 13-5 |6§-7 |7~10] 10und Monaten
Staatsangehtrigkeit Monaten {Monaten |Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren |mehr Jahren
MBNNlich .ovivevennnnenens| 4747 641 376 493 702 656 609 344 288 638 49
Alter von ... bis
. unter ... Jahren
[F1014-3 S R 124 61 32 23 8 - - - - - q
1= 3 tiiiiinernnes 395 119 68 76 89 44 1 - - - 10
3= B cererereenoen 657 139 70 97 119 126 96 10 - - 18
B~ 9 tiiiiinianaes 674 111 64 86 118 115 88 74 20 - 26
9 -12 teiirrnnnnans 546 72 35 43 100 91 94 43 45 11 35
12 215 ciiviinnnnnns 552 74 47 68 79 73 638 35 44 83 43
15 - 18 tovinvennnnns 832 60 50 66 115 104 118 75 72 171 63
18 - 21 .oevvnnnranns 857 5 12 27 71 89 127 97 89 330 101
21 und Blter ........ 110 - - 1 5 4 15 4 18 63 146
unter 18 ...vieveeees.| 3 780 636 364 465 626 653 467 243 181 245 34
18 und dlter ........ 867 5 12 28 76 103 142 101 107 393 106
ehelich .eveevevnnnneens] 2 729 350 207 263 414 376 358 197 168 389 50
nicht-ehelich «....vvune] 2 018 281 169 224 288 280 251 147 119 249 47
Deutsche civeveveesesnss] 4 458 682 344 466 658 621 574 326 273 614 50
Nichtdeutsche .......... 289 59 32 27 44 35 35 18 15 24 37
Weiblich cevevveversnenees| 4 728 681 335 502 751 613 606 335 277 626 48
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 116 53 31 20 8 - - - - - 4
1- 3 299 106 39 53 68 31 2 - - - 10
3-8 623 122 7 97 110 123 91 - - 19
6~ 9 568 102 45 72 100 92 89 57 11 - 26
9-12 538 100 42 82 77 72 87 54 45 9 33
12 -15 . 584 86 38 68 110 66 &8 64 48 68 42
15 - 18 1 033 99 60 106 184 128 121 67 75 183 55
18 - 21 ... 863 7 10 31 83 99 146 80 87 320 98
21 und dlter 102 - 1 3 3 2 12 14 11 56 137
unter 18 ...veeeeenes| 3 761 674 324 468 665 612 448 241 179 250 34
18 und &lter ........ 965 7 11 34 86 101 168 94 S8 376 102
ehelich .voveeveenrenens| 2 863 418 194 281 483 372 374 209 164 374 47
nicht-ehelich ..........| 1 857 263 141 221 268 241 232 126 113 252 43
Deutsche cevveaveennvass] 4 447 617 317 463 718 580 572 317 257 608 49
Nichtdeutsche .....ovvvss 279 64 18 39 36 33 34 18 20 17 35
Insgesamt .v.oevvsennneeasi 9 473 1 322 711 938 1 453 1269 1215 678 565 1 264 49
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cieieecineenes 240 120 83 43 14 ~ - - - - 4
) 694 225 105 128 157 75 3 - - - 10
J = B eesevreneness) 1280 261 141 194 229 249 187 18 - - 18
B = 9 iiriiiiirenene] 1242 213 109 158 218 207 177 131 31 - 26
9 - 12 civeiensaneee] 1084 172 77 101 177 163 181 103 90 20 34
12 =15 sevenevnanase] 11386 160 83 136 189 139 127 89 92 121 43
15 - 18 vvvevevennees| 1865 159 110 172 309 232 240 142 147 354 59
18 = 21 cuvuinenss veee] 1720 12 22 58 154 188 273 177 176 650 100
21 und 81ter .....e.. 212 - 1 4 8 6 27 18 28 119 142
unter 18 ........0000f 7 541 1 310 688 933 1 281 1 065 815 484 360 435 34
18 und dlter ........| 1932 12 23 62 162 204 300 185 205 769 104
ehelich ..eveeeeveassees| 5 598 768 401 550 897 748 732 406 333 763 43
nicht-ehelich ...evvv.e| 3 875 554 310 445 556 521 483 273 232 501 48
Deutsche ...ceveeevesess| 8 905 1189 661 929 1373 1 201 1 146 643 530 1 223 43
Nichtdeutsche ....cvevns 568 123 50 68 80 e8 69 36 35 41 36
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter—
bringungsform .........| 9 376 1 310 698 980 1 441 1262 1 203 672 560 1 250 49
GroBeltern/vVerwandte 1877 9 86 162 252 301 303 268 158 264 58
Pflegefamilie .......[ 7 489 1217 612 828 1189 961 900 404 402 986 46
Tagesgruppe in einer
Einrichtung «.....0s - - - - - - - - - - -
HEim tovvrrnnnnonsnss - - - - - - - - - - -
Wohngemeinschaft .... - - - - - - - - - - -
eigene Wohnung ...... - - - - - - - - - - -
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ...c.e00. g7 12 13 15 12 7 12 7 5 14 45

Statistisches Bundesamt, Fachsernie 13, R6 1 2, 1997

-45-



Deutschland Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses
10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach perstnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform
104 Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfegewéhrun? Durch-
e Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhdltnis gesamt Dauer in
— unter 3 | 3 -6 6-1211-2 2~3 3-5 5-7 7-10 10 und Monaten
Staatsangentrigkeit Monaten |Monaten [Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren [mehr Jahren
MEAN1ich ..ovvvvieavanocass 13 988 1683 1 319 2 043 2 865 1 976 2 132 873 625 472 31
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coiovreeienes 112 46 18 33 15 - - - - - 8
1= 3 .0iens ves 228 63 30 53 85 16 1 - - - 10
3= B terevieenian 436 98 76 81 98 47 30 B - - 14
B = 9 tivecennenass 681 124 78 128 152 89 77 27 5 - 19
G =12 tiveeennnnns 1 230 188 128 200 292 187 173 43 19 - 21
12 -15 .....ees ceess| 2357 377 277 384 500 315 327 108 51 17 23
15 - 18 ..eevennneess| 4 488 610 482 764 966 533 685 226 181 79 26
18 =21 vevvevenesns| 3772 165 215 363 690 636 795 353 283 272 45
21 und dlter ........ 686 12 15 36 87 93 144 109 86 104 66
unter 18 .....eveeeee| 9 530 16506 1 083 1 644 2 088 1 247 1183 411 256 36 23
18 und &lter ........| 4 458 177 230 339 777 728 939 462 369 376 48
ehelich ..vvevsavnvessss| 10 409 1231 968 1 496 2 108 1 497 1 B80S 679 477 348 31
nicht-ehelich ... .eeuees 579 452 351 547 757 479 527 194 148 124 30
Deutsche v..cvnvaneveasst 12 456 1433 1157 1793 2 576 1 761 1943 766 574 453 32
Nichtdeutsche ..........| 1 532 250 162 250 289 215 189 107 51 19 25
WeibliCh sevveveieniseennss| 11 477 1734 1 228 1 751 2 3582 1 546 1 575 620 359 312 27
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[F1427-3 i S 122 48 29 36 9 - - - - - 5
1- 244 70 41 52 60 19 2 - - - 10
= B eieennrensnns 340 70 56 67 82 33 28 4 - - 14
B - 8 tiieeniennnss 507 117 71 100 g8 55 41 20 5 - 17
9 =12 cierinoncnnnes 735 136 84 123 145 99 91 32 23 2 22
12 =15 siveaesaseees| 1575 417 260 264 234 143 129 83 35 10 18
15 - 18 tovvnenreese.| 3 840 738 S15 740 849 390 342 125 93 48 20
18 = 21 ieeesreenese| 3812 133 164 345 793 705 786 263 153 170 39
21 und dlter ........ 802 5 8 24 82 102 156 g3 50 82 64
unter 18 ......0en0..) 7 363 159 1 056 1 382 1477 739 633 264 156 60 19
18 und alter ........| 4 114 138 172 369 875 807 942 356 203 252 43
ehglich svvvvvoeranes.eej 8 4380 1 262 834 1 263 1 747 1185 1211 449 263 216 27
nicht-ehelich ceeee] 2987 472 334 488 605 361 364 171 96 98 28
Deutsche ..vuves .} 10 321 1517 1108 1 598 2 132 1 380 1 408 546 337 296 28
Nichtdeutsche ...... .{ 1156 217 122 152 220 186 167 74 22 16 25
Insgesamt viveeeranoenen ..| 25 485 3 417 2547 3 794 5 217 3 522 3 707 1 483 984 784 23
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .. 234 94 7 63 24 - - - - - 5
1- 3. 472 133 71 105 125 35 3 - - - 10
3- 6. 776 168 132 148 180 80 58 10 - - 14
8- 9. 1 188 241 1438 228 250 144 118 47 10 - 18
a-12. 1 965 324 212 323 437 286 264 75 42 2 21
12 - 15 . 3 832 794 537 648 734 458 456 182 86 27 21
15 - 18 . 8 326 1348 937 1 504 1 815 983 927 351 274 127 23
18 = 21 ..uue .| 7 284 298 379 708 483 1 341 1 581 618 436 442 42
21 und &lter . . 1 288 17 23 60 168 185 300 202 136 188 65
unter 18 ..... 16 893 3102 2145 3 026 3 665 1 986 1 826 675 412 156 21
18 und &lter . 8 5§72 315 402 768 1 652 1 536 1 881 818 572 628 46
ehelich .....u00 18 899 2 493 1 862 2 758 3 855 2 682 2 816 1128 740 564 30
nicht-ehelich .. 6 566 924 685 1 035 1 362 840 831 365 244 220 29
Deutschg ...uvew .| 22 777 2 950 2 263 3 392 4 708 3141 3 351 1 312 911 749 30
Nichtdeutsche ..........| 2 688 467 284 402 509 381 386 181 73 35 25
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform .........| 23 842 3376 2 436 3 880 4 928 3 182 3 328 1 318 862 B62 28
Grofeltern/Verwandte - - - - - - - - - - -
Pflegefamilie ....... - - - - - - - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung . - - - - - - - - - - -
Heim ..ovvvennns 20 025 2889 1998 2 919 3 8935 2 691 2 948 1 233 815 637 30
Wohngemeinschaft . 2 756 412 386 537 675 333 281 63 44 25 20
eigene Wohnung . 1 061 75 112 224 358 168 93 22 3 ~ 19
mit Wechsel der Unter-
bringungsform .........| 1 623 41 51 114 289 330 379 175 122 122 48
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Deutschland

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1887 nach persidnlichen Merkmalen
sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

105

Intensive sozialpédagogische Einzelbetreuung

Geschlecht Daven mit einer Dauer der Hilfegewshrun Durch-
—_— Ins- von ... bis unter ... Monaten (Jahren schnittliche
Kindschaftsverhdltnis gesamt Dauer in
— unter 3 | 3 -6 6-1z {1-2 2-3 3-5 5-7 7-10 10 und Monaten
Staatsangehtrigkeit Monaten {Monaten (Monaten | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren [mehr Jahren
MBNNLIICh vivvviinnnnannnes 4398 83 82 128 139 41 23 2 - - 13
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unte - - - - - - - - - - -
1- - - - - - - - - - - -
3 - - - - - - P - - - - -
S - - - - - - - - - - - -
g9 - - - - - - - - - - - -
12 - 18 10 5 3 - - - - - - 3
15 - 186 43 32 53 43 8 1 - - - 9
18 = 21 teveinnncnnns 262 28 42 67 78 28 18 - - - 15
21 und 81ter ........ 32 2 3 5 12 5 3 2 - - 23
unter 18 ..vuieiviinnns 204 53 37 56 43 8 1 - - - 9
18 und &lter ........ 294 30 45 72 390 33 22 2 - - 15
ehelich ...ovvvnvnnrnnas 335 65 64 101 112 32 19 2 - - 13
nicht-ehelich ...vvvuuns 103 18 18 27 27 9 4 - - - 12
Deutsche ..evunviennnnes 433 72 78 116 117 38 18 1 - - 12
Nichtdeutsche .......... 3 11 4 12 22 5 4 1 - - 15
Weiblich sievevesersnnnsas 479 58 64 102 133 79 34 3 - - 186
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[7114- S N - - - - - - - - - - -
1- teseseen cenes - - - - - - - - - - -
3 - - - - - - - - - - - -
B - 9 iiiiiincnenns - - - - - - - - - - -
8 -12 iviiiiinnnnns - - - - - - - - - - -
12 -15 cieininnnnnas 10 8 1 1 - - - - - - 2
16 - 18 Lovnveinnnene 148 31 31 46 33 7 - - - - 9
18 - 21 sivieviennnns 271 16 30 51 96 57 20 1 - - 18
21 und &lter ........ 50 3 2 4 10 15 14 2 - - 29
unter 18 ..oveeiiaens 158 39 32 47 33 7 - - - - ]
18 und alter ........ 321 19 32 55 106 72 34 3 - - 20
ehelich ....eveevinnnnns 337 44 54 84 118 63 31 3 - - 17
nicht-ehelich ...vvvenne 82 14 10 18 21 18 3 - - - 15
Deutsche ...cvvvevnnnnns 432 56 60 94 124 65 30 3 - - 16
Nichtdeutsche .......... 47 2 4q 8 15 14 4 - - - 21
Insgesamt .....covvnvunnns 977 141 148 230 278 120 57 5 - - 15
Alter von ... bas
unter ... Jahren
unter 1 ..oevvunnenns - - - - - - - - - - -
1- 3. - - - - - - - - - - -
3-8 - - - - - - - - - - -
6- 9 - - - - - - - - - - -
9 - 12 - - - - - - - - - - -
12 - 15 28 18 6 4 - - - - - - 3
15 - 18 334 74 63 a9 82 15 1 - - - 9
18 - 21 ..... 533 44 72 118 174 85 33 1 - - 17
21 und alter .. 82 5 5 9 22 20 17 4 - - 27
unter 18 ...uvveinnnn 362 92 69 103 82 15 1 - - - 9
18 und &lter ........ 615 43 77 127 186 105 56 5 - - 18
ehelich .ovvviverinnnnas 792 109 118 185 230 95 50 5 - - 15
nicht-ehelich .....evvue 185 32 28 45 48 25 7 - - - 13
Deutsche ....coccvuvenns 871 128 138 210 241 101 439 [ - - 14
Nichtdeutsche ...evvvnns 106 13 8 20 37 19 8 1 - - 18
Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform ......... 977 141 146 230 278 120 57 5 - - 15
Grofieltern/Verwandte - - - - - - - - - - -
Pflegefamilie ....... - ~ - - - - - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung ...evuee - - - - - - - - - - -
Heim ..vevevennnessss - - - - - - - - - - -
Wohngemeinschaft .... - - - - ~ - - = - - =
eigene Wohnung ...... 977 141 146 230 278 120 57 5 - - 15

mit Wechsel der Unter-
bringungsform .........
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Junge Menschen am 31.12.1997






Deutschland

e
i
1

Geschlecht
Kindschaftsverhaitnis
Staatsangehorngket

Mannlich

Altervon bis
unter Jahren

unter 1
1- 3
3- 6
6- 9
9-12
12-15
15-18
18-21
21 und aiter

unter 18
18 und alter

ehelich
nicht-ehelich

Deutsche
Nichtdeutsche

Weiblich

Alter von  bis
unter Jahren

unter 1
1- 3
3- 6
6- 9
9-12
12- 15
15-18
18-21
21 und alter

unter 18
18 und alter

ehelich
nicht-ehelich

Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von  bis
unter  Jahren

unter 1
-3
3-6
6- 9
9-12
12-15
15-18
18-21
21 und alter

unter 18
18 und alter

ehelich
nicht-ehelich

Deutsche
Nichtdeutsche

Statistisches Bundesamt, Fachsene 13, R6 1 2, 1997

Hilfe zur Erziehung aufterhalb des Elternhauses

Junge Menschen am 31 12 1997 nach persénlichen Merkmalen,

Art der Hilfe und Unterbnngungsform

-51-

Erziehung In ener " “Volizeitpfiege in einer T Heimerziehung, sonstige betreute Inten-
b Tagesgruppe anderen Familie Wohnform sive
1" davon Unterbnngung davon Unter- davon Unterbnngung in sozial-
Ins- N L bringung in/ber padago-
gesamt zusammen T zusammen Groft- zusammen einer gische
Pflege- | Tagesgruppe eitern/ Pflege- enem Wohn- | eigener Einzel-
famile in einer Ver- familie Heim gemein- | Wohnung| betreu-
Einnchtung wandte schaft ung
82 988 10 830 774 10 056 26 305 6 062 20 243 44 682 39379 3819 1484 1171
570 33 22 1" 398 28 370 138 128 1 - -
1992 116 78 38 1460 146 1314 416 397 19 - -
§ 229 523 126 397 3455 451 3004 1251 1229 22 - -
9450 2141 178 1962 4562 832 3730 2747 2673 74 - -
14 992 4194 182 4012 4 847 1108 3741 5951 5799 182 - -
17 623 2888 124 2764 4664 1308 3355 10023 9653 368 2 48
20534 855 55 800 4612 1518 3094 14 573 12741 1554 278 494
10 220 80 8 72 1905 557 1348 7734 5545 1283 906 501
2378 - - - 402 115 287 1848 1214 336 298 128
70 380 10750 766 9984 23998 5390 18 608 35 100 32620 2200 280 542
12 598 80 8 72 2307 672 1635 9582 6759 1618 1204 629
55910 8 360 526 7834 14 076 3118 10 958 32531 28 446 2897 1188 943
27 078 2470 248 2222 12 229 2944 9285 12151 10 933 922 296 228
76 298 9953 721 9232 24 920 5783 18 137 40 401 35766 3364 1271 1024
6 690 877 53 824 1385 278 1106 4281 3613 455 213 147
64 872 4 381 515 3 866 25829 6 022 19 807 33530 27 164 4031 2335 1132
529 27 17 10 362 15 347 140 127 13 - -
i 1783 102 65 37 1308 120 1188 373 354 19 - -
, 4 445 321 90 231 3172 449 2723 952 936 16 - -
| 7203 1013 131 882 4236 821 3415 1954 1915 39 - -
! 9780 1655 116 1538 4704 1138 3 565 3421 33N 110 - -
11649 995 76 919 4705 1308 3397 5933 5626 306 1 16
; 17 620 253 18 235 4994 1538 3 455 11983 9677 1791 515 390
| 9889 15 2 13 1995 527 1468 7 281 4339 1459 1483 598
' 1974 - - - 353 104 249 1493 879 278 336 128
53 008 4 366 513 3853 23481 5391 18 090 24756 21946 2294 516 406
11863 15 2 13 2348 631 1717 8774 5218 1737 1819 726
44 297 3191 337 2854 14 179 3142 11037 26 012 21013 3094 1905 915
20575 1190 178 1012 11650 2880 8770 7518 6 151 937 430 217
59 763 4023 481 3542 24 425 5771 18 654 30312 24769 3534 2009 1003
5109 358 34 324 1404 251 1153 3218 2395 497 326 129
147 860 15211 1289 13 922 52 134 12084 40 050 78 212 66 543 7 850 3819 2303
1099 60 39 21 760 43 717 279 255 24 - -
3775 218 143 75 2768 266 2 502 789 751 38 - -
9674 844 216 628 6627 900 5727 2203 2 165 38 - -
16 653 3154 310 2844 8798 1653 7 145 4701 4 588 113 - -
24772 5 849 298 5551 9§51 2245 7 306 9372 9110 262 - -
29 272 3883 200 3683 9 369 2617 6752 15 956 15279 674 3 64
38 154 1108 73 1035 9 606 3057 6 549 26 556 22418 3345 793 884
20109 95 10 85 3900 1084 2816 15015 9 884 2742 2389 1099
4352 - - - 755 219 536 3341 2093 614 634 256
123 399 15116 1279 13 837 47 479 10781 36 698 59 856 54 566 4494 796 948
24 461 95 10 85 4 655 1303 3352 18 356 11977 3356 3023 1355
100 207 11551 863 10 688 28 255 6 260 21995 58 543 49 459 5991 3093 1858
47 653 3660 426 3234 23879 5824 18 055 19 669 17 084 1859 726 445
136 061 13976 1202 12774 49 345 11554 37791 70713 60 535 6 898 3280 2027
11799 1235 87 1148 2789 530 2259 7499 6 008 952 539 276
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Fruheres Bundesgebiet Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

12 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persdnlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung 1in einer Vollzeitpflege in einer Heimerzishung;
Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Intensive
—_— Ins~ darunter davon Unter- davon Unterbringung in [sozialpéda~
Kindschaftsverhdltnis gesamt Unter- bringung bei/in Eogische
-_— bringung einer inzelbe-
Staatsangehorigkeit zusammen| in einer |{zusemmen| Grof- zusammen| ginem |Wohnge- leigener treuung
Tagesgruppe eltern/ |Pflege- Heim mein- [Wohnung
in einer ver- |familie schaft
Einrichtung wandte
MBNN1ich vevvviiennnsnes «oo| 19 810 4 155 3 764 4 170 718 3 452 11 038 9 280 1277 481 547
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 «.ovovnnens 656 33 11 444 29 415 179 165 14 - -
1- 3 [P 937 128 41 615 76 538 184 191 3 - -
= B eireriiiinnnns 1 655 272 194 838 107 731 445 440 5 - -
| 2 871 1 180 1 084 742 135 607 969 942 27 - -
9-12 .00 3 817 1 542 1 461 579 122 457 1 63986 1 647 49 - -
12 - 15 tiiiinnenns e 4 375 865 822 498 134 364 2 934 2 712 217 5 78
15 - 18 tiviinnenenas 4 672 155 151 421 110 311 3 760 2 764 754 242 336
18 - 21 vivvnnnenen . 930 - - 32 5 27 831 401 203 227 127
21 und dlter ..... ves 37 - - 1 - 1 30 18 5 7 [
unter 18 ............{ 18 883 4 155 3 784 4 137 713 3424 10177 8 861 1 089 247 414
18 und alter ........ 1 027 - - 33 5 28 861 419 208 234 133
ehelich .. ivvevevnanans.| 14 462 3 254 2 996 2 344 412 1 832 8 418 7 020 1 007 391 446
nicht-ehelich «..vvvenen S 448 901 768 1 828 308 1 520 2 620 2 260 270 90 101
Deutsche .......evvveees| 17 533 3 767 3 407 3 838 666 3172 9 508 7 930 1 088 431 479
Nichtdeutsche ......... . 2 317 388 357 332 52 280 1 529 1 280 189 50 e8
Weiblich ..ovvvvnnnnns +ere]| 15 855 1 503 1 265 4 306 637 3 669 9 200 7 008 1 4586 735 646
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..ioeinenenes 630 24 2] 427 17 410 179 165 14 - -
1 - 3 iiiiiiennenns 754 79 29 512 61 451 163 160 3 - -
3 - 1 234 143 87 746 106 640 345 340 5 - -
B - 9 tiiiaiinannns 1 704 469 404 669 104 565 549 17 - -
9-12 tiiiiiinninns 1 815 506 470 604 126 [ 805 769 36 - -
12 =15 tiiiiniinnien 3 061 232 221 631 124 507 2 163 1 850 210 3 35
15 - 18 soiiiiianenes 5 152 50 a5 661 568 4 094 2 720 930 444 347
18 - 21 svivnnines 1 062 - - 52 3] 46 851 330 237 284 159
21 und &dlter ........ 43 - - 4 - 4 34 26 4 4
unter 18 ......0000.0| 14 450 1 503 1 265 4 250 631 3 619 8 315 6 653 1215 447 382
18 und alter ........ 1 105 - - 56 6 50 885 356 241 288 164
ehelich cvevvreveensnns . 11 210 1 136 980 2 601 392 2 208 7 021 5 250 1 153 618 452
nicht-ehelich vvvvevnaen 4 345 367 285 1 705 245 1 480 2 178 1 759 303 117 94
Deutsche c.ovvvvinennnase 13 879 1 363 1137 3 985 592 3 393 8 046 6 142 1 250 654 485
Nichtdeutsche .......... 1 676 140 128 321 45 276 1 154 867 206 81 61
Insgesamt .....v0vevenenss| 35 465 5 658 5 029 8 476 1 385 7121 20 238 16 283 2 733 1 216 1 083
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .. 1 286 57 20 871 45 825 358 330 28 - -
1- 3. 1 681 207 70 1 127 137 930 357 351 6 - -
3- 6 2 789 415 281 1 584 213 1371 790 780 10 - -
6- 9 4 575 1 629 1 488 1 411 239 1172 1 635 1 481 44 - -
9-12 .. 5 732 2 048 1931 1 183 248 935 2 501 2 418 85 - -
12-15. 7 436 1 037 1 043 1 128 258 871 5 097 4 662 427 8 113
15 - 18 ...iuuen 9 824 205 196 1 082 203 879 7 854 5 484 1 684 686 683
18 -21 ivvevinnnnnn 2 082 - - 84 11 73 1 682 731 440 511 286
21 und &lter ....... . 80 - - 5 - 5 64 44 9 11 11
unter 18 ............| 33 333 5 668 5 029 8 387 1 344 7 043 18 432 15 514 2 284 694 796
18 und &lter ........ 2 132 - - 89 11 78 746 775 449 522 297
ehelich ....covuunsn eees| 25 872 4 390 3 976 4 945 804 4141 15439 12 270 2 180 1 009 898
nicht-ehelich «ovviuvans 9 793 1 268 1 053 3 631 551 2 3980 4 799 4 018 573 207 185
Deutsche ...... cesennses) 31 472 5 130 4 544 7 823 1 258 6 665 17 656 14 132 2 338 1 085 964
Nichtdeutsche .......... 3 983 528 485 853 g7 556 2 683 2 157 335 131 129
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Fruheres Bundesgebiet

Hilfe zur Erziehung auferhalb des Elternhauses

13 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1897 nach personlichen Merkmalen,

Unterbringungsform bei Beginn und Ende der Hilfe

sowie nach Hilfeart

Erziehung in einer

vVollzeitpflege 1in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform Inten-
sive
Geschlecht davon Unter- davon Unter- davon Unter— sozial-
——— Ins- bringung in bringung bei/in bringung in padago-
Kindschaftsverhdltnis gesamt gische
—_— zusammen Tages— |zusammen| Grofi- zusammen einer Einzel-
Staatsangehorigkeit Pflege-| gruppe eltern/|Pflege- einem | Wohn- jeigener| be-
familiejin einer Ver- {familie Heim |gemein-iWohnung! treuung
Ein- wandte schaft
richtung
MENN1ICH vovveernnnseons ceene| 17 428 3 046 296 2 750 3674 607 3 067 10 285 8 339 955 981 421
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cueeevennnnnnes 174 7 6 1 85 3 82 82 76 6 - -
1= 3 . iiiiieeensenes 513 70 a8 24 286 23 263 157 162 <] - -
[ I - 964 170 74 96 511 64 447 283 278 <) - -
B = 9 tiiiiiiiinnnnes 1 359 370 62 308 508 79 430 480 470 10 - -
9 =12 civeiinniieenne 2 342 991 49 942 438 63 375 813 837 16 - -
12 ~ 15 civevennnnnnnns 3 181 1 000 46 954 441 82 358 1725 18659 66 - 15
15 - 18 ... cernen 4 430 422 11 411 634 144 480 3282 2748 369 165 152
18 - 21 ... . 3 693 16 2 14 667 138 529 2783 1704 406 673 227
21 und dlter . 710 - - - 103 11 92 580 355 72 153 27
unter 18 ..... 13 023 3 030 294 2 736 2 904 458 2 448 6 922 6 280 477 185 167
18 und dlter . . 4 403 16 2 14 770 149 B21 3383 2 088 478 826 254
ehelich ........ |12 928 2 374 198 2 176 2 235 388 1 847 7 981 © 403 764 814 339
nicht-ehelich . 4 497 672 98 574 1 438 218 1 220 2304 1938 191 177 82
Deutsche ..... .. 15395 2 787 278 2 509 3 3% 564 2 832 8 850 7 219 812 819 362
Nichtdeutsche «.eevesnenes 2 031 258 18 241 278 43 235 1435 1120 143 172 59
Weiblich veveivivvassmnseees| 14 082 1194 182 1012 3 754 617 3 137 8 674 6 286 1186 1232 440
Alter von ... bis
unter ... Jahren
. 174 2 - 2 85 3 82 87 84 3 - -
417 39 30 ] 218 12 206 160 155 5 - -
826 118 61 57 490 66 424 218 213 S - -
947 164 32 132 447 B85 382 336 326 10 - -
1323 371 20 ‘381 428 79 343 524 510 14 - -
1 978 360 22 338 469 85 384 1140 1 063 83 4 9
3 969 133 18 117 B25 1867 658 2 878 2 220 463 188 133
3 758 7 1 <] 6393 132 567 2 793 1 422 489 888 253
670 - - - 33 8 85 532 303 78 151 a5
unter 18 ...cicvesnenns g9 834 1187 181 1 008 2 362 477 2 485 S 333 4 561 589 193 142
18 und dlter ...c.e0es 4 428 7 1 6 782 140 652 3331 1725 567 1039 298
heliCh .vvvenvnocesaseees| 10277 873 112 761 2 376 386 1 930 8653 4 738 942 379 369
nicht-ehelich sieevvenanse 3 785 321 7 251 1378 231 1 147 2 015 1 548 214 253 71
DeUtSCHB ...veveennessses.| 12517 1 100 172 928 3 480 573 2 907 7 584 S5 391 1002 1061 393
Nichtdeutsche «.vvevenssae 1545 94 10 84 274 44 230 1 130 735 154 181 47
Insgesamt ....vvevveenseeass! 31 488 4 240 478 3 762 7 428 1224 6204 18 958 14 825 2111 2223 861
Alter von ... bis
unter ... Jahren
UNter 1 .o.oecceccnvanne 348 ] 8 3 170 8 164 1639 160 g - -
1= 3 iiiinienncnnns 930 108 76 33 504 35 468 317 307 10 - -
3= B iereiieessrenns 1 790 288 135 153 1 001 130 871 501 4381 10 - -
B - 9 iiieirenenenens 2 308 534 94 440 956 144 812 816 796 20 - -
9 =12 sereenceesnonss 3 665 1 362 69 1293 866 142 724 1 437 1 407 30 - -
12 =15 tiivennionnnans $ 159 1 380 68 1 292 910 167 743 2865 2712 143 4 24
15 = 18 tivvereanrnannn 8 459 655 27 528 1 458 311 1 148 6 160 4 968 838 354 285
18 = 21 vieveersnnnanen 7 451 23 3 20 1 366 270 1 096 6 582 3 126 835 1 561 480
21 und 8lter seveveenns 1 380 - - - 186 19 177 1 112 658 150 304 72
unter 18 .i.eviveeveaes| 22 B57 4 217 475 3 742 5 866 935 4931 12 265 10 841 1 086 358 309
18 und &lter ....e.eve. 8 831 23 3 20 1 562 283 1273 6 634 3 784 1045 1865 552
ehelich .vcvvvvvnsnneennse) 23 206 3 2497 310 2837 4 611 774 3837 14 640 11 141 1706 1793 708
nicht-ehelich ....ovevueen 8 282 933 168 825 2 817 450 2 367 4 319 3 484 405 430 153
Deutsche v.cceevveenreesss| 27 812 3 887 450 3 437 6 876 1137 5733 16 384 12 710 1814 1870 755
Nichtdeutsche ...oeviennns 3 576 353 28 325 8552 87 465 2 6565 1 915 297 353 106
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ........... 1 574 9 5} 3 30 34 56 1 475 108 185 1 214 -
Grofleltern/Vernandte .. 22 - - - 22 6 18 - - - - -
Pflegefamilie ......... 70 2 1 1 68 28 40 - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung ...eeveess 7 7 5 2 - - - - - - - -
HEIM covnerecaosonenens 1 180 - - - - - - 1 180 83 142 935 -
Wohngemeinschaft ...... 285 - - - - - - 285 19 11 255 -
eigene WohnuNg «.oeeens 30 - - - - - - 30 4 2 24 -
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform ....cc0....| 29 814 4 231 472 3 788 7 338 1180 6 148 17 484 14 519 1956 1 009 861
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Fruheres Bundesgebiet

Geschlecht
Kindschaftsverhaltnis
Staatsangehongkert

Mannlich

Altervon bis
unter  Jahren

unter 1
1-3
3- 6
6- 9
9-12

— e

12-15
15-18
18-21
21 und alter

unter 18
18 und aiter

ehelich
nicht-ehelich

Deutsche
Nichtdeutsche i

Weiblich

Altervon  bis
unter Jahren

unter 1
1-3
3- 6
6- 9 S
9-12 . !
12-15

15-18 . .
18 -.21

21 und dlter

unter 18
18 und aiter I

eheiich
nicht-ehelich

Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von  bis
unter  Jahren

unter 1
1- 3
3- 6 !
6- 9

9-12

12-18

15-18

18-21

21 und alter

18 und élter

ehelich
nicht-eheiich

Deutsche

I
|
|
|

unter 18 l
|
i
1
|

Nichtdeutsche |

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

14

Art der Hilfe und Unterbningungsform

Junge Menschen am 31 12.1997 nach persdniichen Merkmalen,

CTTT Erziehung in einer Voliizertpflege in einer Heimerziehung, sonstige betreute inten-
P__ Tagesgruppe anderen Familie Wohnform sive

’ davon Unterbnngung | I davon Unter- ] davon Unterbnngung n sozial-

Ins- | e oo ' bnngung in/ber [ padago-
gesamt | 2usammen ! | zusammen | GroR- l zusammen | - emer | gische
I Pflege- ; Tagesgruppe I eftern/ | Pflege- 1 einem Wohn- .‘ eigener | Einzel-

; famike | inener | | ver- ‘ familie | , Heim | gemen- | Wohnung; betreu-

| | Einnchtung [ 1 wandte | | | schaft ung

64 208 9102 721 8381 21 220 3811 17 409 32 865 28715 2775 1375 1021
486 33 22 11 355 26 329 98 90 8 - -
1623 110 76 34 1228 130 1098 285 277 8 - -
4237 457 121 336 2903 376 2527 877 857 20 - -
7 588 1823 169 1654 3726 595 3131 2039 1979 60 - -
12135 3490 168 3321 3989 750 3 23¢9 4656 4528 128 - -
13 600 2366 108 2257 3689 783 2906 7 503 7 202 299 2 42
15 257 747 47 700 3540 838 2702 10 542 9114 1166 262 428
7623 76 8 68 1492 282 1210 5612 3904 862 846 443
1659 - - - 298 31 267 1253 764 224 265 108
54 926 9 026 713 8313 19 430 3498 15932 26 000 24 047 1689 264 470
9282 76 8 68 1790 313 1477 6 865 4668 1086 1111 551
44748 7 201 488 6713 11 882 2158 9724 24 834 21536 2189 1109 831
19 460 1901 233 1668 9338 1653 7685 8031 7179 586 266 190
57 840 8228 668 7 560 19 868 3539 16 329 28 869 25 369 2338 1162 875
6 368 874 53 821 1352 272 1080 3996 3 346 437 213 146
50 388 3478 480 2998 20760 3751 17 009 25091 19 687 3180 2224 1058
427 26 17 9 303 13 290 98 88 10 - -
1435 90 64 26 1076 96 980 269 255 14 - -
3538 260 85 178 2624 375 2 249 654 640 14 - -
5683 818 127 692 3452 591 2 861 1412 1376 36 - -
7662 1312 102 1210 3834 765 3069 2516 2422 94 - -
8903 748 69 €79 3729 7514 2978 4412 4150 261 1 - 14
13 431 209 14 195 3905 852 3053 8957 7068 1390 499 360
7 840 14 2 12 1587 277 1310 5675 3120 1141 1414 564
1469 - - - 250 31 219 1098 568 220 310 121
41079 3464 478 2986 18 923 3443 15480 18 318 15999 1818 500 374
9 309 14 2 12 1837 308 1529 6773 3688 1361 1724 685
34 432 2591 311 2280 11928 2168 9760 19 052 14717 2510 1825 861
15 956 887 169 718 8 832 1583 7 249 6038 4970 670 399 198
45 437 3125 448 2677 19391 3507 15 884 21991 17 390 2702 1899 930
4 951 353 32 321 1369 244 1125 3100 2297 478 325 129
114 596 12 580 1201 11379 41980 7 562 34 418 57 956 48 402 5955 3599 2080
913 59 39 20 658 39 618 196 178 18 - -
3058 200 140 60 2304 226 2078 554 532 22 - -
7775 717 206 511 5527 751 4776 1531 1497 34 - -
13 271 2642 296 2346 7178 1186 5992 3451 3355 96 - -
19797 4 802 271 453 7823 1515 6 308 7172 6 950 222 - -
22 503 3114 178 2936 7418 1534 5884 11915 11352 560 3 56
28 688 956 61 895 7 445 1690 5755 19 499 16 182 2556 761 788
15 463 90 10 80 3079 559 2520 11287 7024 2003 2260 1007
3128 - - - 548 62 486 2351 1332 444 575 229
96 005 12490 1191 11299 38 353 6 941 31412 44 318 40 046 3508 764 844
18 591 90 10 80 3627 621 3 006 13638 8 356 2447 2835 1236
79 180 9792 799 8993 23 810 4326 19484 43 886 36 253 4 699 2934 1692
35416 2788 402 2386 18170 3 236 14 934 14 070 12149 1256 665 388
103 277 11353 1116 10 237 39 259 7 046 32213 50 860 42759 5040 3061 1805
11319 1227 85 1142 2724 518 2205 7 096 5643 915 538 275
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Neue Lander und Berlin-Ost

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

15 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach perssnlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung;

Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Intensive
. —_— Ins- darunter davon Unter- davon Unterbringung in |[sozialpéda-
Kindschaftsverhéltnis gesamt Unter- bringung bei/in ische
————————— bringung einer inzelbe-
Staatsangehorigkeit zusammen| in einer |zusammen| Grop- zusammen| einem |Wohnge- |eigener treuung
Tagesgruppe eltern/ {Pflege- Heim mein- {Wohnung
in einer Ver- [familie schaft
Einrichtung wandte
Mannlich .ovvvvennannn vees 6 031 931 905 1 085 181 904 3 807 3 351 634 22 108
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 voovvevnnnnas 188 - - 111 7 104 77 70 7 - -
1- 251 5 4 170 10 180 76 74 2 - -
3 - 443 39 32 203 19 184 201 199 2 - -
B - 9 tiiiiiiniinen 767 254 248 205 29 178 308 302 6 - -
9 =12 tiieiinnnians 1 095 431 423 150 35 116 614 492 22 - -
12 - 15 soiiiinnnnnen 1 481 186 184 136 38 98 1145 1 084 60 1 14
15 - 18 civveiianenns 1 683 18 16 103 41 62 1 391 1 048 328 15 63
18 = 21 tiivvnnennns 234 - - 7 2 5 181 81 104 B 36
21 und dlter ........ 9 - - - - - 4 1 3 - 5
unter 18 ,..evviinnne S 788 931 905 1078 178 839 3 712 3 268 427 16 67
18 und dlter ........ 243 - - 7 2 5 185 82 107 -] 41
eghelich ..vcviniennnnnns 3 705 614 587 458 94 384 2 555 2 181 361 13 78
nicht-ehelich ..... . 2 326 317 308 627 87 540 1 352 1170 173 <] 30
Deutsche ....... . 5 853 931 805 1 0687 179 888 3 747 3 201 6524 22 108
Nichtdeutsche .. . 178 - - 18 2 16 160 150 10 - -
WeibliCh wusnewescecenaaes 4 843 437 420 1072 170 902 327 2 728 514 35 57
Alter von ... s
wnter ... Jahren
UNLRr 1 cuuiannnuenes 180 2 1 116 6 110 72 67 5 - -
1= 3 acneenns 261 12 12 163 7 146 83 87 2 - -
B - Bucuerses 387 32 29 202 19 183 153 153 - - -
B~ 9 iieiiiinanes 558 122 120 202 29 173 234 228 6 - -
b B VS 631 185 177 156 26 130 350 341 k] - -
12 - 15 tiiieiennnnss 1150 80 77 138 46 92 928 874 55 - 3
15 - 18 vivvninrannn . 1 426 [ 4 94 26 68 1 299 3905 371 23 29
18 = 21 vevvviennnnes 168 - - 1 1 - 143 69 63 11 24
21 und &lter ..... “es 9 - - - - - 8 4 3 1 1
unter 18 ....vieeee.s 4 666 437 420 1 071 169 902 3 126 2 655 448 23 32
18 und &lter ........ 177 - - 1 1 - 151 73 66 12 25
ehelich ovevseninnnsnns 2 873 282 269 452 69 383 2 089 1 718 356 25 40
nicht-ehelich ...vovuns 1 970 155 151 620 101 519 1178 1 010 158 10 17
DEUtSChE vevvvvannananes 4 781 433 418 1 060 168 892 3 231 2 680 506 35 57
Nichtdeutsche .......... 62 4 2 12 2 10 46 8 - -
Insgesamt .....ccc0vveeene| 10 874 1 368 1 325 2 157 351 1 806 7 184 6 079 1 048 57 165
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 coveeinnnaen, 378 2 1 227 13 214 148 137 12 - -
1 - 3. ieenen ceeee 515 17 16 333 27 306 165 161 4 - -
K B - T 830 71 61 405 38 367 354 352 2 - -
B~ 9 iiieerinnannns 1 325 376 366 407 58 343 542 530 12 - -
L I 1 786 616 800 306 61 245 864 833 31 - -
12 =15 tiiiviiinenns 2 631 266 261 274 84 180 2 074 1 958 115 1 17
16 - 18 cevvenvannnns 2 989 20 20 197 67 130 2 680 1 953 699 38 82
18 = 21 sveiviennanns 402 - - 8 3 5 334 150 167 17 60
21 und &lter ........ 18 - - - - - 12 5 6 1 6
unter 18 ...evveveve.| 10 454 1 368 1 325 2 148 348 1 801 6 838 5 924 875 39 g
18 und alter ........ 420 - - 8 3 5 346 155 173 18 66
eheliCh .vvvevirinnnnnss 6 578 896 866 910 163 747 4 654 3 899 717 38 118
nicht-ehelich .......... 4 296 472 459 1 247 188 1 058 2 530 2 180 331 19 7
Deutsche s.vvevievesenes| 10 634 1 364 1 323 2 127 347 1 780 978 891 1 030 57 165
Nichtdeutsche ..eevvvuas 240 4 2 30 [ 26 206 188 18 - -
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Neue Lander und Berlin-Ost

16 Junge Mel

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des tlternhauses

sowie nach Hilfeart

nschen mit beendeter Hilfe 1937 nach personlichen Merkmalen,
Unterbringungsform bei Beginn und Ende der Hilfe

Erziehung 1n einer Vollzeitpflege 1n einer Heamerzaehung;
Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform Inten-
sive
Geschlecht davon Unter- davon Unter- davon Unter- sozial-
— Ins- bringung 1n bringung bei/in bringung in padago-
Kindschaftsverndltnis gesamt ische
e zusammen Tages—- {zusammen| GrofB- zZusammen einer Einzel-
Staatsangehdrigkeit Pflege-| gruppe eltern/|Pflege- einem | Wohn- |eigener}{ be-
familie|in einer ver- |familie Heim |gemein-{Wohnung|treuung
Ein- wandte schaft
richtung
MENMIICN vovsevsnonesoarsnns S 451 698 18 580 1 073 347 726 3703 3171 477 55 77
Alter von ... bis
unter ... Jahren
[3123.4:1 Sl 89 - - - 39 - 39 30 28 2 - -
1= 3 teverrvennvonas 182 2 1 1 109 9 100 71 65 8 - -
= B rrrerinrenienas 317 18 2 16 148 12 134 153 153 - - -
8 - 443 77 2 75 165 21 144 201 199 2 - -
9 =12 tienernnevirans 652 227 5 222 108 26 82 317 308 9 - -
12 =15 tiiiivornananes 968 222 6 216 111 39 72 632 616 16 - 3
15 - 1B siivvecineninns 1 487 51 1 50 188 110 88 1204 1018 181 5 34
18 =21 vevrreraoennns 1215 1 1 - 130 125 85 989 716 228 45 35
21 und 8lter .....o000n 118 - - - ? 5 2 106 68 33 5 5
unter 18 c.iciiiiinanne 4 118 597 17 580 876 217 859 2 608 2 387 216 5 37
18 und Alter .......00n 1333 1 1 - 197 130 87 1 095 784 281 50 40
ghelich siveveereereonrnes 3377 398 12 387 494 160 334 2 428 2 083 331 34 56
nicht-ehelich s.vveevnonns 2 074 199 ] 193 579 187 392 1275 1108 146 21 21
DEULSCNE +evessvvrrancnnns 5 343 538 18 580 1 062 347 715 3 606 3 080 472 54 77
Nichtdeutsche «c.veevneann 108 ~ - - 11 - 11 97 91 5 1 -
We1bBliCh cvvvvierveesaonsnne 4 119 305 9 296 972 342 630 2 803 2 351 389 63 39
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 .ecevenennranns 66 - - - 31 - 31 35 34 1 - -
1= 3 iieeennssennnee 167 2 - 2 81 5 76 84 82 2 - -
3 - 265 10 - 10 133 12 121 122 118 4 - -
B = T iiieseoranienns 345 53 2 51 121 18 105 171 170 1 - -
9 =12 viiiereniannens 438 117 4 113 110 34 76 211 210 1 - -
12 =15 tivivnesnnnnanns 661 110 3 107 115 47 68 435 414 21 - 1
16 = 18 caenseinssnnnas 1197 12 - 12 208 107 101 962 774 178 10 15
18 =21 vuvenvscnonnnes 896 1 - 1 164 118 713 498 187 48 18
21 und 81ter «eevesenss 84 - - - 9 5 4 70 51 14 5 5
unter 18 .eiviueaviionn 3 138 304 ] 295 799 221 578 2 020 1 802 208 10 16
18 und 8lter «...evvuen 380 1 - 1 173 121 52 783 549 181 53 23
ehelich svvvevinvrrnannsss 2 548 197 5 182 493 172 321 1831 1 494 294 43 28
nicht-ehelich sveevarnnaes 1 570 108 4 104 479 170 309 972 857 95 20 11
DeutsSChe «.ivecevionsasnns 4 086 303 9 234 967 342 625 2777 2331 384 62 39
Nichtdeutsche ...vevvnvasn 33 2 - 2 5 - 5 26 20 5 1 -
Insgesamt cv.ieevicversannans 9 570 303 27 876 2 045 683 1 356 B 506 5 522 866 118 116
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 cieveciessnreas 135 - - - 70 - 70 BS 62 3 - -
1 - 349 4 1 3 180 14 176 155 147 8 - -
e I - S 582 28 2 26 279 24 255 275 271 4 - -
6 - 788 130 4q 126 286 37 249 372 369 3 - -
9 =12 teernennnsnsnns 1 030 344 9 335 218 60 158 528 518 10 - -
12 = 15 teevnvennennnns 1 629 332 9 323 226 86 140 1 067 1 030 37 - 4
15 = 1B tvernoecnnsines 2 684 83 1 62 408 217 183 2 186 1792 359 15 43
18 = 21 cvesvensanannns 2111 2 1 1 354 241 113 1702 1214 335 a3 53
21 und El1ter c.eveeeeens 202 - - - 16 10 6 178 119 47 10 10
unter 18 .ieeevisrnnses 7 257 901 26 875 1875 438 1 237 4628 4189 424 15 53
18 und &lter ...oeuenen 2 313 2 1 1 370 251 113 1878 1333 442 103 63
ghelich ..ovvevrnervnennnes 5 326 596 17 579 987 332 655 4 253 3 567 625 77 84
nicht-ghelich ..icieevanss 3 644 307 10 297 1 058 357 701 2 247 1 965 241 41 32
DRULSChE c.ivevnvsonsssrass 9 429 201 27 874 2 029 689 1 340 6 383 5 411 856 116 116
Nichtdeutsche «ooiveevvsns 141 2 - 2 16 - 16 123 111 10 2 -
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ..eeveceene 156 1 1 - 7 2 5 148 16 66 66 -
Gropeltern/Verwandte .. 3 - - - 3 1 2 - - - - -
Pflegefamilie ......uu0 4 - - - 4 1 3 - - - - -
Tegesgruppe in einer
Einrichtung .......... 1 1 1 - - - - - - - - -
Heim +ovevveoanas 116 - - - - - - 116 9 57 50 -
Wohngemeinschaft 28 - - - - - - 28 7 8 13 -
eigene Wohnung .. 4 - - - - - - 4 - 1 3 -
ohne Wechsel der Unter
bringungsform ..ceveaenan 9 414 902 26 876 2 038 687 1 361 6 358 5 508 800 52 118
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Neue Linder und Berlin-Ost

17 Junge Menschen am 31.12.1997 nach perstnlichen Merkmalen,

Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer

Vollzeitpflege in einer

Heimerziehung; sonstige betreute
Wohnform

Tagesgruppe anderen Familie Inten-
Geschlecht sive
—_— daven Unterbrangung davon Unter- davon Unterbringung in |[sozial-
Kindschaftsverhdltnis| Ins- n bringung in/bei pédago-
R gesamt ische
Staatsangehtrigkeit zZusammen zusammen| Grof- Zusammen einer Einzel-
Pflege- |Tagesgruppe eltern/{Pflege- einem Wohn- leigener |betreu-
famiiie | in einer Ver- |familie Heim |gemein- [Wohnung ung
Einrichtung nandte schaft
Ménnlich ..veeeuna...| 18 780 1 728 53 1 675 5 085 2 251 2834 11817 10 ©664 1044 109 150
Alter von ... bis '
unter ... Jahren
unter 1 84 - - - 43 2 41 41 38 3 - -
1- 3 369 6 2 4 232 16 216 131 120 11 - -
3- 6 992 66 5 61 652 75 477 374 372 2 - -
6- 8 1 862 318 10 308 836 237 599 708 6384 14 - -
8 -~ 12 2 857 704 13 691 858 356 502 1 285 1271 24 - -
12 - 15 4 023 522 15 507 975 526 449 2 520 2 451 69 - 6
15 ~ 18 5 277 108 8 100 1072 680 392 4 031 3 627 388 16 68
18-21 .ii0vees| 2597 4 - 4 413 275 138 2 122 1 841 421 60 58
21 und &lter ... 718 - - - 104 84 20 6§95 450 112 33 20
unter 18 .......| 15 464 1 724 53 18671 4 568 1 892 2 678 9 100 8 573 511 18 72
18 und dlter ...| 3 316 4q - 4 517 359 158 2 717 2 081 633 83 ]
ehelich .ovvevvesss| 11 162 1 159 38 1121 2 194 860 1234 7 6897 6 910 708 79 112
nicht-ehelich .....| 7 618 569 15 654 2 891 1 291 1 600 4 120 3 754 336 30 38
Deutsche ..........| 18 458 1 725 53 1 672 5 052 2 244 2808 11532 10 397 1 026 109 149
Nichtdeutsche ..... 322 3 - 3 33 7 26 285 267 18 - 1
Weiblich ...oveveasse| 14 884 903 35 868 5 063 2271 2 798 8 439 7 477 851 11 73
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 «oenens. 102 1 - 1 59 2 57 42 39 3 - -
) S B 348 12 1 11 232 24 208 104 938 5 - -
F - B eeennnes 907 61 5 56 548 74 474 238 296 2 - -
6~ 9 ....0000] 1520 194 4 180 784 230 654 542 539 3 - -
9-12 civeeens] 2118 343 14 329 870 374 496 205 889 18 - -
12-15 ..000000| 2746 247 7 240 976 657 119 1 621 1 476 45 - 2
16 -18 ........] 4183 44 4 40 1 089 687 402 3 026 2 609 401 18 30
18-21 ..000000] 2043 1 - 1 408 250 158 1 606 1219 318 63 34
21 und &lter ... 505 - - - 103 73 30 385 311 58 28 7
unter 18 .......| 11 930 902 35 867 4 558 1 948 2 610 6 438 5 947 475 16 32
18 und élter ...| 2 554 1 - 1 511 323 188 2 001 1 530 376 95 41
ehelich ......00..s| 8 333 600 26 574 2 251 974 1277 S 434 4 770 584 80 54
nicht-ehelich .....| 6 145 303 9 294 2 818 297 1 521 3 005 2 707 287 31 19
Deutsche ....ouvuns 14 326 898 33 865 034 2 264 2770 8 321 7 378 832 110 73
Nichtdeutsche ..... 158 5 2 3 35 7 28 118 38 19 1 -
Insgesamt ...........| 33 264 2 631 88 2 543 10 154 4 522 5632 20258 18 141 1 835 220 223
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ......0. 186 1 - 1 102 4 98 83 77 6 - -
1= 3 iieenes 717 18 3 15 464 40 424 235 219 16 - -
3- B ceseveas| 1889 127 10 117 1 100 149 951 672 668 4 - -
6- 9 .iieveed| 3382 512 14 498 1 620 467 1 153 1 250 1233 17 - -
9 -12 ciseeens| 4975 1 047 27 1 020 1 728 730 938 2 200 2 160 40 - -
12-15........ 6769 769 22 747 1 951 1 083 868 4 041 3 927 114 - 8
15-18 ........| 9 4686 152 12 140 2 161 1 367 794 7 057 6 236 789 32 86
18-21........| 4864 5 - ) 821 525 296 3 728 2 860 738 129 92
21 und dlter ...| 1 224 - - - 207 157 50 990 761 170 89 27
unter 18 .......| 27 394 2 626 88 2 538 9 126 3 840 6286 15538 14 520 986 32 104
18 und &lter ... 870 5 - 5 1 028 682 346 4 718 3 621 909 188 118
ghelich ..veeeevees| 19 501 1 759 64 1 685 4 445 1934 2 511 13131 11 680 1282 158 166
nicht-ehelich .....| 13 763 872 24 848 5 7 2 688 3121 7 125 6 461 603 61 57
Deutsche ....v....0| 32 784 2 623 86 2 537 10 086 4 508 56578 19853 17 776 1 858 218 222
Nichtdsutsche ..... 480 8 2 6 68 14 54 403 385 37 1 1
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Landerergebnisse



Hilfe zur Erziehung

18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wiirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Amzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MBNNIICH veveevvvvecovnnonssssnneneensonaosse| 25 941 100.0 2 972 100.0 2 893 100.0 2 141 100.0
Alter von . .. Jahren
2 unter 3 . 2 032 7.8 165 5.6 237 8.2 196 9.2
3 3~ B. 1 998 7.7 191 6.4 261 9.0 159 7.4
4 8- 9.. 3 638 14.0 485 16.3 490 16.8 22 10.8
5 G- 12 ciiieinnannes 4 912 18.9 633 21.5 554 18.1 308 14.4
8 12 =15 suereeiiisnnnnnen 5 856 22.86 665 22.4 652 22.5 488 22.8
7 15 = 18 tiverrrrnonccnsnnns 6 235 24.0 667 22.4 550 19.0 669 31.2
8 18 = 21 tuivvuenorsansnesnnnnns 1 224 4.7 154 5.2 140 4.8 87 4.1
9 21 UNd BLt8F vovereesnvnvevrrennns Cesannas 46 0.2 5 0.2 9 0.3 6 0.3
10 WeibliCh tvvvveevrorvssssnosenssasaseasenssas| 20 398 100.0 2 064 100.0 2 218 100.0 1 757 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBE 3 svvvsnvsororevsnnoossnsnonasossanne 1 838 9.0 130 6.3 186 8.4 181 10.3
12 3- P TR R T 1 621 7.9 136 6.8 215 9.7 127 7.2
13 B = 8 trnrncusrraserenacesestrnocorarases 2 262 1.1 255 12.4 302 13.8 151 8.6
14 [ D O R R R T 2 606 12.8 291 14.1 301 13.6 175 10.0
15 12 = 15 teveienasrrnnnoeraonsiiresstraaenns 4 211 20.6 381 18.5 427 19.3 362 20.6
16 15 = 18 tuvevesesesrestonsroossnasarrannnss 6 578 32.2 708 34.3 621 28.0 632 36.0
17 18 = 21 Leriuieiiansonnrasasocaneonarsanniase 1 230 8.0 161 7.8 158 7.1 119 6.8
18 21 Und BIter .. ivereeerrensenrrnsssersranne 52 0.3 2 0.1 8 0.4 10 0.8
19 INSQESBML sesserrcosesecvennnnssaseensssessss| 46 338 100.0 5 036 100.0 5 111 100.0 3 838 100.0
Alter von ,.. bis unter ... Jahren
20 UNLRE 3 thvvvevorsroenvanavansnnossaassvans 3 870 8.4 295 5.9 423 8.3 377 8.7
21 3 - S esenietrasuersessannsenessessinran 3 619 7.8 327 6.5 476 9.3 286 7.3
22 B = 9 tieenrerrreanesarersetiantessranenns 5 900 12.7 740 14.7 792 15,5 379 9.7
23 D = 12 turirnnerstenraciienirereneniansans 7 518 16.2 930 18.5 855 16.7 483 12.4
24 12 = 15 tiiiisrssssnsosrensnsenonsonessenss| 10 067 21.7 1 046 20.8 1 079 21.1 850 21.8
25 15 = 18 4uiinenassnnnssiensssssncsasnsnnans 12 813 27.7 1 375 27.3 1171 22.9 1 301 33.4
26 18 = 21 tiveuinnnnsenssosssrssinscrsrsranaes 2 454 5.3 315 6.3 288 5.8 206 5.3
27 21 UND BItEL cevvresrnonnovstssresonsionane g8 0.2 8 0.2 17 0.3 16 0.4
Kindschaftsverhdltnis
28 BRBIICH tuverineesnnsrsrsrncasasansassessss| 32 250 69.6 3 757 74.8 3 690 72.2 2 301 59.0
28 nicht-ehglich ....vsevseevesnnrsencaenessas| 14 089 30.4 1279 25.4 1 421 27.8 1 697 41.0
Staatsangehorigkeit
30 DGULSCNR +evvsrenveassasravensnssonnceesses| 42 108 90.9 4 320 85.8 4 560 89.2 3 315 85.0
31 NIChtd@UESCRE «.uvvvnrssrssocnrssnsrsannssy 4 233 9.1 716 14.2 551 10.8 583 15.0
Art des Aufenthalts vor der Hilfegewdhrung
32 EIT@IN tuvvvvensssnsensnsssnnssnnsseesssess] 10188 22.0 1 344 26.7 1 228 24.0 849 21.8
33 Elternteil mit Stiefelternteil .......c..u. 9 063 19.6 771 15.3 655 12.8 763 19.6
34 allainerzienender Elternteil .......e0evesef 16 115 34.8 1 716 34.1 1 943 38.0 1331 34.1
35 Grofieltern/Verwandte ....cccovvvsvorsnnnres 2 125 4.6 258 5.1 1897 3.8 174 4.5
36 Pflegefamili@ ..ovevesvercsacssaossissnanes 2 816 6.1 331 6.6 432 9.6 168 4.3
37 HBIM tovvnnnnnasraossvrnsssasssonssssasanns 4 338 9.4 448 8.9 442 8.8 391 10.0
38 Wohngemeinschaft ..ocvieevnenirecnonsannnas 378 0.8 32 0.6 43 0.8 40 1.0
39 igene WONNUNG «.ovvenseseoassrsvssossssnns 299 0.8 44 0.9 34 0.7 18 0.5
40 ohne feste Unterkunft ......cccvouveennesans 1 017 2.2 92 1.8 77 1.5 162 4.2
Familienstand der Eltern/des sorge-
berechtigten Elternteils
41 BT b ¥ O 7 918 17.1 663 13.2 931 18.2 1 27.8
42 verheiratet, zusammenlebend ......co0s0000. 13 503 29.1 1 841 36.6 1 474 28.8 969 24.9
43 verheiratet, getrenntlebend .......ccvc000e 5 618 12.1 563 11.2 660 12.9 421 10.8
44 GeSChi8dBN i vevenveconsssnrevsssrssnnnns .| 14 655 31.6 1 560 31.0 1 529 29.9 1 058 27.1
45 VEIWItWBL +evvvrreissvensassonrnascssrsonns 2 750 5.9 302 6.0 317 6.2 189 5.1
46 Eltern sind tOt ..vvevviininvennanssranenns 846 1.8 80 1.6 112 2.2 83 1.6
47 UNDBKBANE seevesrssssasesssnsnsneasssrsnanes 1 043 2.3 27 0.5 88 1.7 103 2.6
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auferhalb des Elternhauses

nach perstdnlichen Merkmalen und Léndern

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck 1enburg- Niedersachsen

Vorpommern :‘.‘fd.
r.

Anzahl  |Prozent| Anzehl |[Prozent| Anzahl |Prozent] Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 029 100.0 385 100.0 770 100.0 1 533 100.0 864 100.0 2 081 100.0 1
83 8.1 4] 10.6 71 8.2 78 5.1 60 6.9 206 9.9 2
63 B.1 75 19.5 46 8.0 a3 6.1 64 7.4 173 8.3 3
159 15.5 40 10.4 87 8.7 208 13.8 117 13.5 271 13.0 4
168 16.3 50 13.0 115 14.9 278 18.1 138 16.0 401 19.3 5
248 24.2 71 18.4 212 27.5 367 23.9 203 23.5 468 22.5 B
264 25.7 93 24.2 208 27.0 413 26.9 215 24.9 468 22.5 7
41 4.0 14 3.8 50 8.5 92 B.0 64 7.4 90 4.3 8
2 0.2 1 0.3 1 0.1 3 0.2 3 0.3 4 0.2 <}
867 100.0 236 100.0 719 100.0 1270 100.0 650 100.0 1633 100.0 10
91 10.5 3l 13.1 79 11.0 97 7.6 54 8.3 151 8.2 11
55 6.3 31 13.1 45 6.3 85 6.7 56 8.6 148 2.1 12
103 11.8 31 13.1 70 8.7 122 2.6 84 12.9 167 10.2 13
112 12.9 24 10.2 64 8.9 143 11.3 80 13.8 214 13.1 14
210 24.2 36 15.3 153 21.3 259 20.4 148 22.8 307 18.8 15
268 30.9 73 30.9 244 33.9 472 37.2 180 29.2 549 33.6 16
26 3.0 8 3.4 82 8.6 90 7.1 27 4,2 93 5.7 17
2 0.2 2 0.8 2 0.3 2 0.2 1 0.2 4 0.2 18
1 8% 100.0 621 100.0 1 489 100.0 2 803 100.0 1 6514 100.0 3714 100.0 19
174 9.2 72 11.6 150 10.1 175 6.2 114 7.5 357 9.6 20
118 6.2 106 17.1 91 6.1 178 6.4 120 7.9 321 8.6 21
262 13.8 71 11.4 137 9.2 331 11.8 201 13.3 438 11.8 22
280 14.8 74 11.8 179 12.0 421 15.0 228 15.1 615 16.6 23
459 24.2 107 17.2 365 24.5 626 22.3 351 23.2 775 20.8 24
532 28.1 166 26.7 452 30.4 885 31.6 405 26.8 1017 27.4 25
67 3.5 22 3.5 112 7.5 182 8.5 91 6.0 183 4.9 26
4 0.2 3 0.5 3 0.2 S 0.2 4 0.3 8 0.2 27
1 166 61.5 442 71.2 gel 64.5 2 112 75.3 949 82.7 2 585 69.6 28
730 38.5 179 28.8 528 35.5 691 24.7 565 37.3 1129 30.4 29
1 865 98.4 545 87.8 1183 78.4 2 311 82.4 1 502 99.2 3 517 94.7 30
31 1.8 76 12.2 306 20,6 492 17.8 12 0.8 187 5.3 31
397 20.9 174 28.0 208 14.0 645 23.0 352 23.2 748 20.1 32
534 28.2 99 15.9 208 13.8 446 15.9 372 24.6 822 22.1 33
627 33.1 222 35.7 806 40.7 802 32.2 430 28.4 1 269 33.9 34
61 3.2 17 2.7 76 5.1 126 4.5 70 4.6 124 3.3 35
57 3.0 40 6.4 89 6.0 189 8.7 59 3.9 337 9.1 36
179 8.4 39 6.3 204 13.7 399 14.2 181 12.0 276 7.4 37
6 0.3 4 0.8 82 3.5 19 0.7 26 1.7 28 0.8 38
5 0.3 g 1.0 5 0.3 30 1.1 6 0.4 26 0.7 39
30 1.6 20 3.2 42 2.8 47 1.7 18 1.2 94 2.5 40
370 19.5 114 18.4 308 20.7 382 13.8 318 20.9 821 16.7 41
654 28.2 198 31.9 356 23.9 689 24.6 498 32.8 1 164 31.3 42

232 12,2 77 12.4 173 11.8 10.3 126 8.3 492 13.2
549 29.0 184 23.6 482 32.4 718 25.8 429 28.3 1173 31.6 44
118 6.3 27 4.3 96 6.4 173 6.2 98 8.5 218 5.9 45
66 3.5 12 1.9 41 2.8 45 1.6 44 2.9 34 0.9 46
6 0.3 9 1.4 33 2.2 508 18.1 3 0.2 12 0.3 47
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Hilfe zur Erziehung

18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1987

Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MBANLICN tiveeercvnruossosnosnoneercosvesssnes S 613 100.0 1137 100.0 458 100.0 1 538 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 unter 3 . . tessnassasnassune 489 8.9 92 8.1 26 5.7 116 7.5
3 3- 6. 441 7.9 30 7.9 37 8.1 128 8.3
4 6~ 8. 804 14.3 158 13.8 78 17.0 175 11.4
5 9-12. 1 153 20.5 245 21.5 89 19.4 303 18.7
8 12 - 15 . 1 153 20.5 221 19.4 109 23.8 379 24.6
7 15 - 18 . 1 282 22.8 277 24.4 101 22.1 389 25.3
8 18 - 21 ... 276 4.8 51 4.5 18 3.9 48 3.0
9 21 UNd BILBT s.ivvsenerrecisotssoonossrnsnns 5 0.1 3 0.3 - - 2 0.1
10 Weiblich svveeeneerecessorocesnrnnanans veeaes 4 520 100.0 897 100.0 311 100.0 1 285 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBY 3 tuvvvevnnronosencassronneosanssanes 443 9.9 71 7.9 15 4.8 118 9.1
12 3 - teeeeteseresensersasreetsassrrnrnes 365 8.1 63 7.0 22 7.1 114 8.8
13 B = 9 tererevesnestsesnearirotencecrrnas 460 10,2 92 10.3 41 13.2 140 10.8
14 G = 12 tevenreneronrsenreassasncnsssrenes 554 12.3 111 . 12.4 50 16.1 185 15,1
15 12 = 15 seveeieersesiocnsarsanoonsstonneans 832 19.7 197 22.0 70 22.5 316 24.4
18 15 = 18 tueasrssnvaronnsnsscscssssesosnenss 1 491 33.0 320 35.7 89 28.86 360 27.8
17 18 = 21 toeerannrierniienisrenesrantronennes 2396 B.5 43 4.8 23 7.4 43 3.8
18 21 UNd BLtEr tevevsssrnnsssosasesscasssanns 13 0.3 - - 1 0.3 3 0.2
19 INSHRSAME 4 ..cecroennoranomrseansanssarsssaas]| 10 133 100.0 2 034 100.0 769 100.0 2 833 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UMEBE T tuucuennnaarsnssosssnssonsnsssssnne 948 8.4 183 B.0 41 5.3 234 8.3
21 T = B srssvacwnccscironesasonacisanantann 806 8.0 153 7.5 59 7.7 242 8.5
22 B = 9 tiiiiciracisiirassietesetstmerrenas 1 264 12.5 250 12.3 118 15.5 315 11.1
23 L T O 1 707 16.8 356 17.5 133 18.1 438 17.8
24 12 = 15 cuentreosecosssnsanssncssssssocnsns 2 045 20.2 418 20.6 178 23.3 635 24.5
25 16 = 1B tevesesscasnscsnaccanscracansessvns 2 773 27.4 597 29.4 130 24.7 743 26.4
28 18 = 21 teernsenansssocassssorsssssocnannss 572 5.8 94 4.8 41 5.3 95 3.4
27 21 UND BILBT tueevveenrnosanscnsonsansmenca 18 0.2 3 0.1 1 0.1 5 0.2
Kindschaftsverhéltnis
28 BNRLICH sovevevesscsnnonssssvooranasannanes 7 484 73.8 1 518 74.8 580 76.7 1 671 59.0
29 nicht-ehelich sevvereviirianssornovosrsnsnns 2 648 26.1 516 25.4 179 23.3 1 162 4.0
Staatsangehtrigkeit
30 DEUELSCNB tovvssnnsassssananscssossacsscsanss 9 216 81.0 1 879 92.4 729 94.8 2 778 98.1
31 NichtdeutSChe «iesevereseseseeronseassannns 817 3.0 155 7.6 40 5.2 55 1.9
Art des Aufenthalts vor der Hilfegewdhrung
32 ELIL@IN tuvvovavonssnassvnosanssannrosassses 2 170 21.4 417 20.5 180 23.4 579 20.4
33 Elternteil mit Stiefelternteil ....ccveveen 1 950 19.2 410 20.2 165 21.5 753 26.86
34 alleinerzienender Elternteil ...eveevrienen 3 547 35.0 754 37.1 281 36.5 811 32.2
35 Grofeltern/verwandte .....ccoveiievsrcncans 605 6.0 109 5.4 40 5.2 89 3.1
36 Pflegefamili® s.ocsvsvnoresssoronsenarranes 595 5.9 125 6.1 33 5.1 94 3.3
37 HEBIM sovennnenuoosssnsnnsonasannsonsssanes 814 9.0 154 7.6 36 4.7 293 10.3
38 Wohngemeinschaft «.covevvvnvininiainsrnnnnae 58 0.6 17 0.8 - - 25 0.9
39 gigene WONNUNG .vvveenacrcveracesacnsssons 75 0.7 13 0.6 4 0.5 10 0.4
40 ohne feste Unterkunft ...ocvovvvnnavinnens 219 2.2 35 1.7 24 3.1 79 2.8
Familienstand der Eltern/des sorge-
berechtigten Elternteils
41 1edig seeveerorerensssssonscasosssansanenns 1 361 13.4 260 12.8 92 12.0 614 21.7
42 verheiratet, zusammenlebend ....cccvveneves 2 643 26.1 653 32.1 256 33.3 868 30.86
43 verheiratet, getrenntlebend ........... 0000 1 322 13.0 287 14.1 92 12.0 314 11.1
44 geSChi@den eieverrtrosrssronaanrastnroeans 3 865 38.1 658 32.4 275 35.8 799 28.2
45 VETWItWBE (cvveeceerssaansacrsanrnorsnocsne 625 6.2 129 6.3 39 5.1 148 5.2
46 Eltern sind tot scivevcenocensinnnccnnnns 155 1.5 26 1.3 10 1.3 72 2.5
47 UNDBKBNNE o veeresrsnrsssvssssssosscssssanns 162 1.6 21 1.0 5 0.7 18 0.8
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auBerhalb des Elternhauses

nach perstnlichen Merkmalen und Léndern

Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiringen

Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet |Neue Lédnder und Berlin-Ost|Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
916 100.0 907 100.0 704 100.0 18 910 100.0 6 031 100.0 1
53 5.8 67 7.4 42 6.0 1 683 8.0 439 7.3 2
54 5.9 72 7.8 51 7.2 1 855 7.8 443 7.3 3
125 13.6 146 16.1 86 12.2 2 871 14.4 767 12.7 4
166 18.1 160 17.8 145 20.6 3 817 19.2 1 085 18.2 5
241 26.3 198 21.8 180 25.6 4 375 22.0 1 481 24.6 6
243 26.5 219 24.1 177 25.1 4 672 23.5 1 563 25.9 7
34 3.7 44 4.9 23 3.3 930 5.0 234 3.8 8
- - 1 0.1 - - 37 0.2 9 0.1 9
697 100.0 661 100.0 603 100.0 15 555 100.0 4 843 100.0 10
53 7.6 78 11.8 54 9.0 1 384 8.9 454 9.4 11
58 8.3 63 9.5 38 6.3 1234 7.9 387 8.0 12
93 14.2 82 12.4 63 10.4 1 704 11.0 558 11.5 13
120 17.2 87 13,2 75 12.4 1 915 12.3 691 14.3 14
166 23.8 114 17.2 173 28.7 3 061 19,7 1 150 23.7 15
184 26.4 200 30.3 177 28.4 5 152 33.1 1 4286 23.4 16
15 2.2 37 5.6 23 3.8 1 062 6.8 168 3.5 17
2 0.3 - - - - 43 0.3 9 0.2 18
1613 100.0 1568 100.0 1 307 100.0 35 465 100.0 10 874 100.0 19
108 6.6 145 8.2 96 7.3 2 977 8.4 833 8.2 20
112 6.9 135 8.8 83 6.8 2 789 7.9 830 7.8 21
224 13.89 228 14.5 149 11.4 4 §75 12.9 1 325 12.2 22
286 17.7 247 15.8 220 16.8 5 732 16.2 1 786 16.4 23
407 25.2 312 18.9 353 27.0 7 436 21.0 2 631 24.2 24
427 26.5 419 26.7 354 27.1 9 824 27.7 2 988 27.5 25
49 3.0 81 5.2 46 3.5 2 052 5.8 402 3.7 26
2 0.1 1 0.1 - - 80 0.2 18 0.2 27
1103 68.4 1142 72.8 779 53.8 25 672 72.4 6 578 60.5 28
510 31.8 426 27.2 528 40.4 9 793 27.8 4 296 39.5 29
1 588 98.5 1 495 85.3 1 303 89.7 31 472 88.7 10 634 97.8 30
25 1.5 73 4.7 4 0.3 3 993 11.3 240 2.2 31
310 19.2 357 22.8 229 17.5 7 948 22.4 240 20.8 32
480 28.5 280 17.8 377 28.8 6 177 17.4 2 886 26.5 33
544 33.7 606 38.6 438 33.4 12 603 35.5 3 512 32.3 34
60 3.7 54 3.4 65 5.0 1 718 4.8 407 3.7 35
48 3.0 113 7.2 39 3.0 2 441 6.9 375 3.4 36
154 9.5 103 6.6 125 9.6 3 219 9.1 1119 10.3 37
10 0.6 9 0.8 S 0.7 284 0.8 94 0.8 38
6 0.4 13 0.8 3 0.2 267 0.8 32 0.3 39
21 1.3 33 2.1 24 1.8 808 2.3 209 1.8 40
259 16.1 273 17.4 269 20.6 5 543 15.6 2 375 21.8 41
504 31.2 434 31.5 342 26.2 10 335 29,1 3 168 29.1 42
233 14.4 201 12.8 137 10.5 4 405 12.4 1 213 11.2 43
462 28.6 504 32.1 410 31.4 11 546 32.6 3 108 28.6 44
112 6.9 70 4.5 78 6.0 2 113 6.0 837 5.9 45
38 2.4 13 0.8 3 2.7 559 1.6 287 2.6 46
5 0.3 13 0.8 36 2.8 964 2.7 85 0.8 47
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Hilfe zur Erziehung

18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1987 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,

191 Insge
Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQESAME vevrrneresnsensasressscersosnvrorses]| 46339 100.0 5 036 100.0 5 111 100.0 3 838 100.0
2 Erziehung in einer TageSgruppe ..sceseecesecs 7 026 16.2 1 263 25.1 975 19.1 249 6.4
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 672 1.5 49 1.0 225 4.4 41 1.1
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
einer EINrichtung coveeevcessnnrsnaarsnns 6 354 13.7 1214 24.1 750 14.7 208 5.3
5 Vollzeitpflege in einer andersn Familie ..... 10 633 22.9 1 139 22.6 1375 26.9 755 19.4
6 Unterbringung bei Grofeltern/Verwandten ... 1 708 3.7 243 4.8 219 4.3 77 2.0
7 Unterbrangung in einer Pflegefamilie ...... 8 927 18.3 896 17.8 1 156 22.6 878 17.4
8 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform ...| 27 422 59.2 2 470 49.0 2 633 51.5 2 874 73.7
g Unterbringung in einem Heim ........v..000.| 22 368 48.3 2 019 40.1 2 186 42.8 2 375 60.9
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 3 781 8.2 226 4.5 303 5.9 444 11.4
11 Unterbringung in eigener Wohnung ..ccoveees 1273 2.7 225 4.5 144 2.8 55 1.4
12 Intensive sozialpéddagogische Einzelbetreuung 1 258 2.7 164 3.3 128 2.5 20 0.5
Vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangene Hilfe ......eveeeesease| 10 520 22. 1 240 24.6 1 883 36. 1 139 29.2
14 mit vorangeganqener Hilf@ ¢vevesncecsessaes| 35819 77 3 3 788 75.4 3 228 683.2 2 758 70.8
davon nach Art der Hilfe B
15 ambulante Beratung in Fragen der
ErZienung co.oveeereessscnnrcancrsasssess| 12 816 27.2 1 455 28.9 1212 23.7 1 042 26.7
18 vorldufige SchutzmaBnahmen .............. 4 492 9.7 440 8.7 300 5.9 356 9.1
17 institutionelle Beratung «....ccvvinnases 2 510 5.4 269 5.3 120 2.3 212 5.4
18 soziale Gruppenarbeit ....ceeeverenrines 198 0.4 35 0.7 7 0.1 26 0.7
19 Erzishungsbeistand, Betreuungshelfer .... 1 626 3.5 105 2.1 150 2.8 95 2.4
20 sozialpadagogische Familienhilfe .... 3 603 7.8 301 6.0 182 3.6 220 5.6
21 Erziehung in einer Tagesgruppe ... 1 464 3.2 236 4,7 210 4.1 35 0.9
22 vollzeitpflege in einer anderen Familie . 3 168 6.8 342 6.8 455 8.9 245 6.3
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 5 720 12.3 574 11.4 537 10.5 478 12.3
24 intensive sozialpddagogische Einzel-
DRLIQUUNG +vvvvssososeenrsosassnonns 240 0.5 28 0.6 20 0.4 18 0.5
25 Eingliederungshilfe nach dem BSHG .... 182 0.4 1 0.2 35 0.7 33 0.8
Schulverh#ltnis vor Beginn der Hilfe
26 Grundschule/Hauptschule ... 20 713 44,7 2 277 45,2 2 344 45,9 1 822 46.7
27 Sonderschule «uossseeeessasss 6 399 13.8 718 14.3 764 14.9 290 7.4
28 weiterfihrende Schule .oeevsvevenss . 5 349 11.5 591 11.7 417 8.2 564 14.5
29 BerufSSChUle +evsesseesannseossassnnsnsvass 2 285 4.9 258 5.1 334 6.5 123 3.2
30 nicht in einer Schule «..coeessaeees eeseess] 11 583 25.0 1182 23.7 1 252 24.5 1 099 28.2
Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe
31 Berufsausbildung .viieveceenciscnancinineans 1 482 3.2 180 3.8 246 4.8 76 1.9
32 sonstige berufliche Bildung .....ooeeevenne 913 2.0 94 .9 99 1. 54 4
33 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung .eesevuceresssenensass| 43 944 94.8 q 762 94.6 4 766 93.2 3 768 96.7
34 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung ..| 11 057 23.9 1 116 22.2 1 230 24.1 1 075 27.6
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auBerhalb des Elternhauses

vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw, Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe und Léndern

samt
Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen

Vorpommern 'Iifd.
r.

Anzahl  |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzshl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 896 100.0 621 100.0 1 489 100.0 2 803 100.0 1 514 100.0 3714 100.0 1
162 8.5 173 27.9 12 0.8 428 15.3 242 16.0 504 13.6 2
S 0.3 32 5. 4 0.3 30 1.1 3 0.2 53 1.4 3
157 8.3 141 22.7 8 0.5 398 14.2 239 15.8 451 12.1 4
470 24.8 119 19.2 366 24.6 570 20.3 295 19.5 1 094 29.5 5
81 4.3 12 1.9 61 4.1 62 2.2 75 5.0 127 3.4 6
389 20.5 107 17.2 305 20.5 508 18.1 220 14.5 967 26.0 7
1 221 64.4 315 50.7 1 035 69.5 1 745 62.3 933 61.8 2 028 54.6 8
1011 63.3 219 35.3 694 46.6 1 405 60.1 742 49.0 1 552 41.8 9
200 10.5 61 9.8 330 22.2 201 7.2 189 12.5 362 8.7 10
10 0.5 35 5.8 11 0.7 139 5.0 2 0.1 114 3.1 11
43 2.3 14 2.3 76 5.1 60 2.1 44 2.8 88 2.4 12
351 18.5 129 20.8 425 28.5 602 21.5 351 23.2 576 15.5 13
1 545 81.5 492 79.2 1 064 71.5 2 201 78.5 1163 76.8 3 138 84.5 14
618 32.6 140 22.5 393 26.8 633 22.86 321 21.2 978 26.3 15
183 9.7 839 14.3 241 16.2 360 12.8 105 6.8 438 11.8 16
48 2.6 45 7.2 32 2.1 191 6.8 33 2.2 348 8.4 17
13 0.7 3 0.5 2 0.1 10 0.4 10 0.7 20 0.5 18
46 2.4 7 1.1 57 3.8 110 3.9 89 5.9 196 5.3 19
230 12.1 51 8.2 57 3.8 159 5.7 238 15,7 419 11.3 20
51 2.7 56 9.0 1 0.4 90 3.2 51 3.4 108 2.9 21
74 3.9 29 4,7 70 4,7 194 6.9 77 5.1 325 8.8 22
267 14.1 60 8.7 180 12.1 421 15.0 230 15.2 285 7.7 23
7 0.4 5 0.8 18 1.2 17 0.6 5 0.3 7 0.2 24
6 0.3 7 1.1 2 0.1 16 0.8 4 0.3 13 0.4 25
863 45.5 253 40.7 841 43.0 1 357 48.4 539 35.6 1 648 44.4 26
311 16.4 76 12.2 124 8.3 323 11.5 291 19.2 463 12.6 27
187 9.9 49 7.9 251 16.9 410 14.8 192 12.7 384 10.3 28
77 4.1 22 3.5 79 5.3 163 5.8 126 8.3 236 6.4 29
458 24.2 221 35.6 394 26.5 550 19.6 366 24,2 977 26.3 30
73 3.9 15 2.4 49 3.3 137 4.9 73 4.8 64 1.7 31
25 1.3 8 1.4 21 1.4 46 1.6 61 4.0 81 1.6 32
1 788 94.8 597 96.1 1 418 95.3 2 620 93.5 1 380 1.1 3 589 96.6 33
437 23.0 218 35.3 394 26.5 523 18.7 348 23.0 938 25.2 34
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Hilfe zur Erziehung

19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1897 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,

191 Insge
Nordrhein—- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr, Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 Insgesamt ....... RPN tesesssessrasaneses| 10133 100.0 2 034 100.0 769 100.0 2 833 100.0
2 Erziehung in einer Tagesgruppe .....esee. ceas 1311 12.8 342 16.8 212 27.6 354 12.5
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... g1 0.3 33 1.6 0.9 - -
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe 1in
einer EINFIChtung svevvevooroesnsavnones 1 220 12.0 309 15.2 205 26.7 354 12.5
5 Vollzeitpflege in einer anderen Familie ..... 2 318 22.8 503 24.7 141 18.3 472 16.7
6 Unterbringung bei GroBeltern/Verwandten ... 422 4.2 74 3.6 31 4.0 77 2.7
7 Unterbringung 1in einer Pflegefamilie ..... . 1 897 18.7 429 21.1 110 14.3 395 13.89
8 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform ... 6 065 53.9 1113 54,7 412 53.6 1 861 69.2
] Unterbringung 1n einem Heim ......ve0ceuvsn 5 116 50.5 886 43.8 270 35.1 1 664 58.7
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft . 658 6.5 123 6.0 91 11.8 277 9.8
11 Unterbringung in eigener Wohnung «....... e 230 2.9 104 5.1 51 6.6 20 0.7
12 Intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung 438 4.3 76 3.7 4 0.5 L3 1.8
Vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangene Hilfe . . 1 778 17. 446 21, 148 19. 542 18,1
14 mit vorangegangener Hilfe ..... 8 357 82.5 1 588 78.1 620 80.6 2 291 80.8
davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung seeeesvasenoass 2 792 27.6 536 26.4 196 25.5 839 29.6
16 vorldufige Schutzmafnahmen 941 9.3 150 7.4 65 8.5 296 10.4
17 instatutionelle Beratung . 811 8.0 125 6.1 26 3.4 74 2.6
18 soziale Gruppenarbeit «...eveeuen 36 0.4 5 0.2 3 0.4 12 0.4
19 Erzxehuggsbeistand, Betreuungshelfer .... 375 3.7 74 3.8 81 10.5 83 3.1
20 sozialpédagogische Familienhilfe .. . 766 7.8 179 8.8 55 7.2 367 13.0
21 Erziehung in einer Tagesgruppe .......... 285 2.8 84 4.1 44 5.7 60 2.1
22 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 821 8.1 154 7.6 42 5.5 94 3.3
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1 432 14.1 264 13.0 101 13.1 443 15.6
24 intensive sozialpédagogische Einzel-
DELIRUUNG ovveervnererocsrsscsarnssrasss 83 0.8 [ 0.3 - - 5 0.2
25 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 15 0.1 11 0.5 7 0.3 12 0.4
Schulverhdltnis 'vor Beginn der Hilfe
28 Grundschule/HauptSChiule weveeesrsrorsonunss 4 518 44.8 1 015 49.8 392 51.0 1 150 40.6
27 ‘Sonderschule «eeveesssane 1 383 13.8 211 10.4 68 8.8 562 19.8
28 weiterfihrende Schule . 1 335 13.2 187 9.7 85 11.1 132 6.8
29 ‘Berufsschule veivreeane 298 2.9 118 5.8 49 6.4 164 5.8
30 nicht in einer Schule . 2 599 25.6 493 24.2 175 22.8 765 27.0
Ausbildungsverhéltnis ‘vor Beginn der Hilfe
31 Berufsausbildumg ....ovoecmniinaanns e 183 1.8 68 3.3 40 5.2 131 4.6
32 sonstige berufliche Bildung ....ecvosereesen 173 1.7 43 2.1 9 1.2 79 2.8
33 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung «ievervovessncnnnnsaes g 777 96.5 1 823 84,5 720 93.8 2 623 '92.8
34 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher B8ildung .. 2 440 24,1 464 22.8 187 21.7 719 25.4
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aufierhalb des Elternhauses

nach vorangegangener Hilfe, nach Schul- bzw.

Ausbildungsverhé@ltnis vor Beginn der Hilfe sowie nach Léndern

samt
Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiringen

Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet [Neue L&nder und Berlin-Ost|Lfd.
r.

Anzahl | Prozent | Anzanl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
1 B13 100.0 1 668 100.0 1 307 100.0 35 465 100.0 10 874 100.0 1
309 19.2 336 21.4 154 11.8 5 658 16.0 1 368 12.8 2
12 0.7 87 5. - - 629 1, 43 0.4 3
297 18.4 249 15.9 154 11.8 5 029 14.2 1 325 12.2 4
343 21.3 437 27.9 235 18.0 8 476 23.9 2 157 18.8 )
43 2.7 57 3.6 45 3.4 1 3585 3.8 351 3.2 <]
300 18.6 380 24.2 130 14.5 7 121 20.1 1 806 16.8 7
946 58.6 758 48.3 913 69.9 20 238 57.1 7 184 66.1 8
838 52.0 574 36.6 817 62.5 16 289 45.9 € 079 55.8 9
101 6.3 131 8.4 83 6.4 2 733 7.7 1 048 9.6 10
7 0.4 53 3.4 13 1.0 1 216 3.4 87 0.5 11
15 0.9 37 2.4 5 0.4 1 093 3.1 165 1.5 12
307 18.0 405 25.8 199 15.2 358 23.6 2 182 19.9 13
1 306 81.0 1 163 74.2 1 108 84.8 27 107 76.4 8 712 80.1 14
564 35.0 438 27.9 452 34.6 9 266 26.1 3 350 30.8 15
234 14.5 173 11.0 122 9.3 3 438 9.7 1 054 9.7 16
61 3.8 32 2.0 81 6.2 2 124 6.0 386 3.5 17
9 0.6 4 0.3 3 0.2 135 0.4 63 0.6 18
33 2.0 55 3.5 64 4.8 1 280 3.6 346 3.2 19
150 9.3 104 6.6 125 9.6 2 378 6.7 1 225 11.3 20
39 2.4 87 4.3 42 3.2 1 196 3.4 268 2.5 21
60 3.7 127 8.1 59 4.5 2 692 7.6 476 4.4 22
164 3.5 145 9.2 148 11.4 4 250 12.0 1470 13.5 23
2 0.1 13 0.8 8 0.5 211 0.6 29 0.3 24
- - 5 0.3 5 0.4 137 0.4 45 0.4 25
665 41.2 726 46.3 503 38.5 16 264 45.8 4 443 40.9 28
365 22.8 171 10.9 273 20.9 4 412 12.4 1 987 18.3 27
175 10.8 158 9.9 164 12.5 4 193 11.8 1 156 10.8 28
126 7.8 47 3.0 65 5.0 1 678 4.7 807 5.6 29
282 17.5 468 29.8 302 23.1 8 918 25.1 2 675 24.6 30
57 3.5 26 1.7 54 4.8 1 058 3.0 423 3.8 31
68 .2 44 .8 27 2.1 623 1.8 290 2.7 32
1 488 92.3 1 498 895.5 1 218 93.0 33 783 95.3 10 161 93.4 33
282 17.5 434 27.7 273 20.9 8 507 24.0 2 550 23.5 34
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Hilfe zur Erziehung
19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1897 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,
192 Vollzeitpflege

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQeSAML +envesveeeronvnroscsssrsasanssssess| 10 833 100.0 1139 100.0 1375 100.0 755 100.0
Unterbringungsform
2 Unterbringung bei Grofeltern/Verwandten ... 1 706 16.0 243 21.3 219 15.9 77 10.2
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 8 927 84.0 896 78.7 1 166 84.1 678 89.8
Vorangegangene Hilfe
4 ohne vorangegangene Hilfe .......covvnennes 2 713 25.5 310 27.2 478 34.8 251 33.2
5 mit vorangegangener Hilfe .ovovneccenvionns 7 820 74.5 829 72.8 897 65.2 504 66.8
davon nach Art der Hilfe
6 ambulante Beratung in Fragen der
ErZ18NUNG eevseerrrrsacntacesosssesanas 2 491 23.4 281 24.7 277 20.1 182 25.4
7 vorldufige SchutzmaBnahmen .............. 969 8.1 115 10.1 92 6.7 21 2.8
8 institutionelle Beratung .....oveensens . 338 3.2 34 3.0 18 1.3 27 3.6
9 soziale Gruppenarbeit .eeeececivcnicnancn 14 0.1 - - 1 0.1 2 0.3
10 Erziehu:gsbeistand, Betreuungshelfer .... 127 1.2 4 0.4 18 1.4 9 1.2
1 sozialpadagogische Familienhilfe ........ 861 8.1 85 7.5 73 5.3 33 4.4
12 Erziehung 1in einer TagesSgruppe «......... 172 1.6 25 2.2 33 2.4 4 0.5
13 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 680 14.8 187 16.4 298 21.7 124 16.4
14 Heimerzishung, sonstige betreute Wohnform 1343 12.8 95 8.3 81 5.9 91 12.1
15 intensive sozialpadagogische Einzel-
DELIBUUNG coverrsvscssrscarssscsssvansen 10 0.1 1 0.1 1 0.1 - -
16 £1ngliederungshilfe nach dem BSHG ....... 15 0.1 2 0.2 4 0.3 1 0.1
Schulverhédltnis vor Beginn der Hilfe
17 Grundschule/HauptSChule .veievevevsvscrsnes 3 821 35.9 443 38.9 511 37.2 262 34.7
18 Sonderschule vecvesenes TN 647 6.1 70 6.1 87 6.3 28 3.8
19 weiterfinrende Schule ceree 810 7.8 a9 8.7 74 5.4 31 4.1
20 Berufsschule «vcvvvees e 182 1.5 28 2.5 37 2.7 2 0.3
21 nicht in einer Schule .. ceee 5 193 48.8 498 43.8 666 48.4 431 57.1
Aushildungsverhéltnis vor Beginn der Hilfe
22 Berufsausbildung ..cevereieecioiiicssnrnnnns 107 1.0 16 1.4 23 1.7 1 0.1
23 sonstige berufliche Bildung ........ 56 0.5 8 0.7 13 0.9 2 0.3
24 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung ceeeeecescerssesnsesss| 10 470 98.5 1 115 97.9 1 339 97.4 752 99.6
25 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 5 1861 48.5 436 43.5 666 48.4 430 57.0
Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSQeSaML ....eecscecnsaressasssansussssasnns 2 319 100.0 503 100.0 141 100.0 472 100.0
Unterbringungsform
2 uUnterbringung bei Grofeltern/vVerwandten ... 422 18.2 74 14.7 31 22,0 77 16.3
3 Unterbringung in einer Pflesgefamilie ...... 1 897 81.8 429 85.3 110 78.0 395 83.7
Vorangegangene Hilfe
4 ohne vorangegangene Hilfe ....cevvrevrrnans 487 21.0 136 27.0 42 29.8 122 25.8
) mit vorangeganqener Hilfe covivenveannannas 1 832 79.0 387 73.0 99 70.2 350 74.2
davon nach Art der Hilfe
8 ambulante Beratung in Fragen der
ErziBhung seivsencasesiresersennacesnsns 606 26.1 108 21.7 21 14.8 95 2Q.1
7 vorlaufiga Schutzmanatmen ......eeueeees 197 8.5 50 9.3 22 15.8 26 5.5
8 institutionelle Beratung «.ccvevvreniannn 95 4.1 18 3.6 2 1.4 - -
9 soziale Gruppenarbeit ...coevveicicenanes 1 0.0 - - - - 1 0.2
10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 30 1.3 3 0.8 9 6.4 5 1.1
11 sozislpadagogische Familienhilfe ........ 141 6.1 41 8.2 5 3.5 43 10.4
12 Erziehung 1n einer Tagesgruppe ....cssees 20 0.9 8 1.8 3 2.1 2 0.4
13 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 388 16.7 63 12.5 27 18.1 25 5.3
14 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 352 15.2 73 14.5 10 7.1 148 30.8
15 intensive sozialpddagogische Einzel-
DBLIBUUNG «oveevrocasrnaraossavsnncssane 2 0.1 - - - - - -
16 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... - - 2 0.4 - - 1 0.2
Schulverhéltnis vor Beginn der Hilfe
17 Grundschule/Hauptschule ......ceveeenvers .. 809 34.9 200 39.8 51 36.2 158 33.5
18 SONdBISChULR «vvserecsssnsnsnssssssncnsssns 115 5.0 18 3.8 8 5.7 37 7.8
19 weiterfihrende Schulg ..evvevsevenssrsvenes 224 9.7 29 5.8 14 9.9 26 5.5
20 BErufSSChULB «.vivossvvrestessvearesssvasss 15 0.6 13 2.8 6 4.3 2 0.4
21 nicht in einer Schule «iievevesveccnsarones 1 158 49.8 242 48.1 62 44.0 249 52.8
Ausbildungsverhéltnis vor Beginn der Hilfe
22 Berufsausbildung ..eeesessvsiiniiiisincinns 13 0.8 9 1.8 6 4.3 1 0.2
23 sonstige berufliche Bildung ....cvvvieennne 11 0.5 4 0.8 - - 1 0.2
24 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung .eevevvrieerevsannnanss 2 2%5 93.0 430 97.4 13% 95.7 470 99.6
25 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
8erufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 1144 49.3 238 47.3 62 44.0 243 62.8
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auferhalb des Elternhauses

vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw. Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe und Léndern

in einer anderen Familie

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg- Niedersachsen
Vorpommern ‘ﬁx!'d.
Anzshl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |[Prozent| Anzahl |Prozent{ Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent |
470 100.0 118 100.0 386 100.0 570 100.0 295 100.0 1 094 100.0 1
81 17.2 12 10.1 61 16.7 62 10.8 7% 25.4 127 11.86 2
389 82.8 107 89.9 305 83.3 508 89.1 220 74.6 967 88.4 3
a3 19.8 1. 130 35.5 129 22.6 89 0,2 195 17.8 4
377 80.2 94 73.0 236 B64.5 441 77.4 208 69.8 899 82.2 5
127 27.0 18 15.1 114 31.1 105 18.4 48 15.86 257 23.5 6
3?7 7.9 26 21.8 33 8.0 104 18.2 12 4.1 137 12.5 7
9 1.9 11 9.2 12 3.3 25 4.4 3 1.0 46 4.2 8
- - - - - - 1 0.2 2 0.7 3 0.3 9
3 0.6 1 0.8 3 0.8 8 1.4 2 0.7 15 1.4 10
72 15.3 9 7.8 17 4.6 38 6.7 42 14.2 148 13.5 11
7 1.5 5 4,2 1 0.3 7 1.2 8 2.7 22 2.0 12
22 4.7 9 7.8 30 8.2 90 15.8 35 11.9 179 16.4 13
98 20.9 12 10.1 25 6.8 81 10.7 66 19.0 90 8.2 14
- - 3 2.5 1 0.3 1 0.2 - - 1 0.1 15
2 0.4 - - - - 1 0.2 - - 1 0.1 16
170 36.2 42 35.3 161 44,0 207 36.3 88 29.8 378 34.6 17
32 6.8 10 8.4 22 6.0 25 4.4 31 10.5 7 8.5 18
17 3.6 8 8.7 33 9.6 51 8.9 32 10.8 7?7 7.0 19
5 1.1 1 0.8 2 0.5 12 2.1 8 2.7 21 1.8 20
246 62.3 58 48.7 146 39.9 275 48.2 136 46.1 546 49,9 21
S 1.1 1 0.8 2 0.5 10 1.8 8 2.7 q 0.4 22
- - - - - - S .9 3 1.0 4 0.4 23
465 98.9 118 99.2 364 89.5 655 .4 284 96.3 1 086 .3 24
248 52.3 58 48.7 146 39.9 272 47.7 133 45.1 544 49.7 25
Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiiringen
Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet |[Neue Lander und Berlin-Ost hﬁd.
Anzahl | Prozent | Anzanl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent )
343 100.0 437 100.0 235 100.0 8 476 100.0 2 157 100.0 1
43 12.5 s7 13.0 45 18.1 1 355 16.0 351 16.3 2
300 87.5 380 87.0 180 80.9 7 121 84.0 1 806 83.7 3
73 21.3 122 27.9 31 13. 2 227 26.3 486 22.5
270 78.7 315 72.1 204 86.8 6 248 73.7 1671 77.5 S
80 23.3 102 23.3 61 26.0 1 982 23.4 509 23.8 [}
43 12.5 33 7.6 21 8.9 820 8.7 149 6.9 7
8 2.3 6 1.4 24 10.2 289 3.4 49 2.3 8
1 0.3 2 0.5 - - 9 0.1 5 0.2 9
2 0.6 13 3.0 1 0.4 113 1.3 14 0.8 10
43 12.5 31 7.1 34 14.5 594 7.0 287 12.4 11
7 2.0 17 3.9 3 1.3 142 1.7 30 1.4 12
23 6.7 64 14.8 16 6.8 1 395 16.5 185 8.6 13
63 18.4 47 10.8 43 18.3 884 10.4 459 21.3 14
- - - - - 10 0.1 - - 15
- - - - 1 0.4 11 0.1 4 0.2 16
98 28.86 164 37.5 78 33.2 3 131 36.9 630 32.0 17
42 12.2 29 6.6 20 8.5 468 5.5 179 8.3 18
35 10.2 34 7.8 24 10.2 666 7.9 144 8.7 19
S5 1.5 2 0,5 1.3 137 1.6 25 1.2 20
163 47.5 208 47.86 110 46.8 4 074 48.1 1119 51.9 21
3 0.9 2 0.5 3 1.3 87 1.0 20 0.9 22
2 0. 3 0. - - 48 .8 8 0.4 23
338 98.5 432 98.9 232 98.7 8 341 98.4 2 129 88.7 24
163 47.5 204 46.7 110 46.8 4 045 47.7 1118 51.7 25
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Hilfe zur Erziehung
19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1837 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,

19 3 Heimerziehung,

i |
Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wurttemberg
Nr., Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSEeSamL v.vveeeennirerrennnonns errenvesenee| 27 822 100.0 2 470 100.0 2 633 100.0 2 874 100.0
Unterbringungs form
2 Unterbringung 1n einem Heim .....covuvoeses 22 368 81.8 2 019 81.7 2 186 83.0 2 375 82.86
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 3 781 13.8 228 8.1 303 11.5 444 15.4
4 Unterbringung 1n eigener WOhnung ..eeeveess 1273 4.6 225 9.1 144 5.5 55 1.9
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangene Hilfe ........oceveneen 5 680 20,7 501 20.3 871 33.1 834 29.0
8 mit vorangeganqener Hilfe .vovvvvnnnneeenns]| 21 742 9.3 1 563 79.7 1 762 86.9 2 040 71.0
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
ErZ18hUNG «vevnenrerrresnncssessnsnsoanss 7 212 26.3 663 26.8 625 23.7 739 25.7
8 vorlédufige SchutzmaBnahmen .....ccevevaes 3 370 12.3 301 12.2 199 7.6 332 11.6
g institutionelle Beratung .......... cheess 1 501 5.5 141 5.7 87 2.5 158 5.5
10 soziale Gruppenarbeit svvveverenenervanes 144 0.5 14 0.6 4 0.2 20 0.7
11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 1 217 4.4 73 3.0 108 4,1 63 2.4
12 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 1 980 7.2 128 5.1 76 2.9 160 5.8
13 Erziehung in einer Tagesgruppe .......... 1 025 3.7 154 6.2 118 4.5 28 1.0
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 446 5.3 142 5.7 133 5.1 116 4.0
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 3 531 12.9 329 13.3 335 18.0 367 12.8
16 intensive sozialpadagogische Einzel-
DELIBUUNG tsevavrcirsnsrirrossronnnnnses 189 0.7 18 0.7 13 0.5 18 0.6
17 Eingliederungshilfe nach dem 8SHG ....... 127 05 8 0.3 23 0.9 32 1.1
Schulverhédltnis vor Beginn der Hilfe
18 Grundschule/Hauptschule Crseseeersesinanses 12 392 45.2 1 027 41.6 1 262 47.9 1 375 47.8
19 SONAErSChULE sevverenvevssarenes Ceeaanes ‘es 4 006 14.8 334 13.5 405 15.4 225 7.8
20 weiterfihrende Schule ..ovevuvernrennorenne 4 116 15.0 433 17.8 301 11.4 528 18.4
21 Berufsschule ...eveveesranaonass Ceeeannes ces 1 865 6.8 197 8.0 269 10.2 118 4.1
22 nicht in einer Schule ..iivveevivvenrennnns 5 043 18.4 473 19.1 396 15.0 627 21.8
Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe
23 Berufsausbildung «.evssersasniassonsse RN 1 185 4.3 141 5.7 200 7.6 73 2.5
24 sonstige berufliche Blldung evrerarreanes 753 2.7 [5S] 2.8 79 3.0 51 1.8
25 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung «veevvvevsssisveneaes) 25 484 82.8 2 260 81.5 2 354 89.4 2 750 95.7
26 Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 4 613 16.8 415 16.8 378 14.3 804 21.0
‘Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Aanzahl  |Prozent| Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent
1 Insgesamt ...ovevrvenrirnvsnsesornrsarvronsns 6 065 100.0 11713 100.0 412 100.0 1 3961 100.0
Unterbringungsform
2 Unterbringung in einem Heim ..civvvivvennas 5 116 84.4 886 79.6 270 65.5 1 664 84.9
3 Unterbringung 1in einer Wohngemeinschaft ... 653 10.9 123 11.1 g1 22.1 277 14.1
4 Unterbringung in eigener Wohnung .......... 230 4.8 104 9.3 51 12.4 20 1.0
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangene Hilfe .......vevuvevnns 957 15.8 230 20.7 66 16.0 351 17.9
6 mit vorangegangener Hilfe sivvevvinnnnonnas 5 108 84.2 883 79.3 346 84.0 1 610 82.1
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung .covveenivesrcnnranses Cenrenes 1 600 26.4 283 25.4 39 24.0 588 30.0
8 vorléufige SchutzmaBnahmen .......... vese 705 11.86 93 8.4 42 10.2 264 13.5
9 institutionelle Beratung . e 483 8.0 60 5.4 14 3.4 57 2.9
10 soziale Gruppenarbeit ....v.ieeveeen ceens 32 0.5 3 0.3 1 0.2 11 0.8
11 Er21ehuégsbelstand, Betteuungshelfer . 266 4.4 82 5.6 41 10.0 70 3.6
12 sozialpédagogische Familienhilfe ........ 481 7.9 83 7.5 30 7.3 254 13.0
13 Erziehung 1n einer Tagesgruppe .......... 222 3.7 58 5.2 34 8.3 82 2.7
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 3% 6.5 84 7.5 8 1.9 64 3.3
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 844 13.8 150 13.5 75 18.2 238 12,1
16 intensive sozxalpedagogische Einzel-
DELIBUUNG cososvsnessorsocearsnerssncans 67 1.1 3 0.3 - - S 0.3
17 tEingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 12 0.2 4 0.4 2 0.5 7 0.4
Schulverh@ltnis vor Beginn der Hilfe
18 Gtundschule/Hauptschule Ciererstaressacanan 2 800 46.2 542 48.7 190 46.1 800 40.8
19 SONAEISChULE tocvvaverevorornrsosrosnnnnsns 934 15.4 132 11.9 32 7.8 394 20.1
20 Weiterflhrende SChULE +onevervinnnesevnns 962 15.9 150 13.5 60 14.6 153 7.8
21 BerufssChUle ...uvisrerteerosssocnnvossanes 221 3.6 g3 8.4 43 10.4 143 7.3
22 nicht in einer Schule ....... N e 1 148 18.9 186 17.8 87 21.1 471 24.0
Ausbildungsverhditnis vor Beginn der Hilfe
23 Berufsausbildung coececeacirancnnns Cesnenes 127 2.1 50 4.5 33 8.0 112 5.7
24 sonstige berufliche Bildung ..evvvuranennnn 121 2.0 35 3.1 2] 2.2 77 3.9
25 nicht 1in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher BilOuUNg seeevresorsccrecenes .. 5 817 85.9 1 028 92.4 370 89.8 1772 90.4
26  Junge Menschen weder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung .. 1 040 17.1 176 15.8 80 18.4 425 21.7
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auferhalb des Elternhauses

vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw. Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe und Ldndern
sonstige betreute Wohnform

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern Lfd.
Nr.
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent]| Anzahl |Prozent
1 221 100.0 315 100.0 1 035 100.0 1 745 100.0 933 100.0 2 028 100.0 1
1011 82.8 219 69.5 6394 67.1 1 405 80.5 742 79.5 1 552 76.5 2
200 16.4 61 18.4 330 31.9 201 11.5 189 20.3 362 17.9 3
10 0.8 35 11.1 11 1.1 139 8.0 2 0.2 114 6.6 4
228 18.7 42 13.3 277 26.8 359 20.6 207 22.2 266 13.1 5
993 81.3 273 86.7 758 73. 1386 73.4 726 77.8 1 762 86.9 6
400 32.8 66 21.0 287 25.8 345 19.8 197 21.1 436 24.5 7
141 11.5 61 18.4 196 18.9 250 14.3 88 9.4 233 14.4 8
35 2.9 24 7.6 18 1.8 114 6.5 22 2.4 218 10.7 9
13 1.1 2 0.6 2 0.2 6 0.3 8 0.9 16 0.8 10
40 3.3 5 1.6 50 4.8 83 4.8 81 8.7 153 7.5 11
130 10.8 24 7.6 40 3.8 20 5.2 118 12.8 187 9.7 12
39 3.2 24 7.6 5 0.5 64 3.7 37 4.0 83 4.1 13
47 3.8 18 6.0 38 3.7 g7 5.8 39 4.2 133 6.6 14
139 11.4 42 13.3 127 12,3 308 17.7 130 13.9 160 7.9 15
6 0.5 2 0.8 13 1.3 14 0.8 5 0.5 5 0.2 16
3 0.2 4 1.3 1 0.1 15 0.9 1 0.1 8 0.4 17
575 47,1 155 43,2 459 44.3 851 48.8 344 36.9 945 46.8 18
229 18.8 48 15.2 97 9.4 204 11.7 179 18.2 280 13.8 19
162 13.3 40 12.7 198 18.1 324 18.8 149 16.0 279 13.8 20
60 4.9 21 6.7 61 5.8 139 8.0 95 10.2 189 9.3 21
195 16.0 51 16.2 220 21.3 227 13.0 166 17.8 335 18.5 22
57 4.7 14 4.4 36 3.5 118 6.8 48 5.1 45 2.2 23
21 1.7 9 2.9 17 1.6 38 2.2 50 5.4 48 2.4 24
1143 g93.8 292 92.7 982 84.9 1 588 81.0 835 83.5 1 835 95.4 25
177 14,5 49 15.86 220 21.3 203 11.86 153 16.4 301 14.8 26
Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiringen -
Anhalt Holstein Frilheres Bundesgebiet [Neue Ldnder und Berlin-Ost hfd.
r.
Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
946 100.0 758 100.0 913 100.0 20 238 100.0 7 184 100.0 1
838 88.6 574 75.7 817 89.5 16 289 80.5 6 079 84.6 2
101 10.7 131 17.3 83 9.1 2 733 13.5 1 048 14,6 3
7 0.7 53 7.0 13 1.4 1 216 6.0 57 0.8 q
165 17.4 183 24.1 143 15.7 4 273 21.1 1 401 19.5 5
781 82.6 575 75.9 770 84.3 15 958 78.8 5 783 80.5 6
336 35.5 184 24.3 324 35.5 4 376 24.6 2 236 31.1 7
186 19.7 121 16.0 98 10.7 2 491 12.3 879 12.2 8
38 4.0 14 1.8 36 3.9 1 249 6.2 252 3.5 S
7 0.7 2 0.3 3 0.3 83 0.4 55 0.8 10
22 2.3 31 4.1 62 6.8 924 4.8 293 4.1 11
61 6.4 35 4.6 75 8.2 1275 6.3 705 8.8 12
31 3.3 38 5.0 38 4.2 808 4.0 217 3.0 13
33 3.5 55 7.3 42 4.6 1178 5.8 268 3.7 14
65 6.8 80 10.86 82 9.0 2 714 13.4 817 11.4 15
2 0.2 12 1.6 6 0.7 161 0.8 28 0.4 16
- - 3 0.4 4 0.4 94 0.5 33 0.5 17
375 38.6 356 47.0 336 36.8 9 442 4.7 2 950 41.1 18
223 23.6 83 12.3 197 21.8 2 842 13.1 1 364 19.0 19
131 13.8 107 14.1 132 14.5 3 156 15.6 960 13.4 20
113 11.9 41 5.4 62 6.8 1 346 6.7 518 7.2 21
104 11.0 161 21.2 186 20.4 3 652 18.0 1 391 19.4 22
48 5.1 21 2.8 61 6.7 835 4.1 350 4.9 23
64 6.8 38 5.0 27 . 4886 2. 267 3.7 24
834 88.2 699 92.2 825 90.4 18 917 . 8 567 91.4 25
104 11.0 133 17.5 157 17.2 3 338 16.5 1274 17.7 26
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Hilfe zur Erziehung

20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach

20 1 Insge
Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl IProzent Anzahl |Prozent| Anzahl IProzent
1 MBOANLICH s.ievviesearcocarss tevesesissansinaes| 22 877 100.0 2 728 100.0 2 538 100.9 1 844 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNLEY 3 tuvvrensansnoneroraovonsosanenvanns 938 4.1 52 1.8 107 4.2 109 5.9
3 F = B rerervrcsrerecrercreasevecssancares 1 281 5.8 103 3.8 159 6.3 125 6.8
4 B = 9 uiiieensrrenanrenrnoens rebesieanens 1 802 7.8 172 6.3 230 3.1 140 7.6
5 9 = 12 seierirerntiacnsoancnacesencssvonae 2 994 13.1 407 14.9 372 14.7 177 9.8
[ B | .. 4 149 18.1 609 22.3 487 19.2 278 15.1
7 15 = 1B tevernnincnsnnnnenans theserecsraann 5 977 26.1 785 28.8 646 25.5 474 25.7
8 18 = 21 evsnanesncosensanasnnscnscanss ceee 4 908 21.5 509 18.7 473 18.86 403 21.8
9 21 UNd BILET tvseeorrssccsrssssnornsonrones 828 3.8 a1 3.3 64 2.5 138 7.5
10 WeibliCh siveeveneserrasoscssessanannsnssaass] 18 181 100.0 1 982 100.0 1 924 100.0 1 581 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNLEE 3 tiuieevenecisonaononcanncasnacoscens 824 4.5 52 2.6 80 4.2 117 7.4
12 - T 1 091 6.0 92 4.6 141 7.3 100 6.3
13 6 - R I 1 292 7.1 119 8.0 158 8.2 106 6.7
14 9 = 12 ciiiiiiiercinnatrrnsarotsenersseane 1 761 9.7 218 11.0 204 10.8 118 7.5
15 12 = 15 sovencsvansnsronssccscenrcassranas 2 638 14.5 325 16.4 314 16.3 212 13.4
16 15 - 18 .. . 5 166 28.4 587 29.6 539 28.0 411 26.0
17 18 - 21 .. o 4 654 25.6 481 24.3 421 21.9 394 24.9
18 21 und dlter . 754 4.1 108 5.4 87 3.5 123 7.8
19  INSGESAME esvevesrseasecsnsssssesnecnsasesnes| 41 088 100.0 4 710 100.0 4 482 100.0 3 425 100.0
Alter von
20 unter 3 1 762 4.3 104 2.2 187 4.2 228 6.6
21 3-8 2 3712 5.8 185 4.1 300 6.7 225 6.6
22 6~ 9 3 094 7.5 291 6.2 388 8.7 246 7.2
23 9 -12 4 755 11.8 6825 13.3 576 12.9 235 8.6
24 12 - 15 5} 16.5 934 19.8 801 18.0 430 14.3
25 15 - 18 11 133 27.1 1 372 29.1 1185 26.8 885 25.8
26 18 -21 9 562 23.3 930 21.0 834 20.0 797 23.3
27 21 und BILRT sevvvecrasrcnennarssoocsnnons 1 582 3.9 198 4.2 131 2.9 261 7.6
Kindschaftsverhaltnis
28 BNELICH (.cvviiernncerrenssosasassncssnsass| 29 132 71.0 3531 76.2 3 267 73.2 1 989 68.1
28 nicht—ehglich ...ciieerearencrocannnessanss| 11 826 29.0 1119 23.8 1185 26.8 1 4386 41.9
Staatsangehdrigkeit
30 DEULSCNE ..vvvnnvreersnsasenescraancnncanss] 37 341 90.9 4 085 86.3 3 943 88.4 3 049 83.0
31 NiChtd@ULSCNE +.ovvvvrrecssrsnsnnnesvsssans 3717 9.1 845 13,7 519 11.8 376 11.0
Dauer der Hilfegewdhrung von ... bas
unter ... Monaten (Jahren)
32 unter 3 MoONaten ....covesrsonssoccrccssanss 5 303 12.9 475 10.1 535 12.0 658 19.2
33 3~ B MONBLEN ..iiiiiianneniiiirinnrsreens 3 884 9.5 370 7.3 438 3.8 317 9.3
34 B~ 12 MONALBN teevvnrovnsncrosascnaranoonnn 5 931 14.4 660 14.0 709 15.9 466 13.6
35 1~ 2 J8Nr@N sevvnvenennrrsnsnnonnesananas 8 429 20.5 1 001 21.3 910 20.4 574 16.8
36 2 - 3 JBNIEN suvverrrnoanncsnsssrsassascns 5 930 14.4 703 14.9 655 14.7 442 12.9
37 3 - 5 JANCBN covierornartrsascensentonenas 5 589 13.6 768 16.3 615 13.8 409 11.9
38 § = 7 JANLEM civvirernsorasasacasenssnnnes 2 345 5.7 301 6.4 256 5.7 185 5.7
39 7 =10 JBNT@N .evvvrvesnnrsnnasvnascssasnas 1 591 3.9 201 4.3 146 3.3 158 4.9
40 10 und mehr JANTEN ..o reesererernnossenns 2 056 5.0 231 4.8 198 4.4 205 6.0
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewdhrung
N MONALEN ..evernseeconccnosnssascanvasrnes 33 X 35 X 31 X 33 X
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aufierhalb des Elternhauses

persdnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern hf_d.
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent |
1028 100.0 274 100.0 722 100.0 1 389 100.0 746 100.0 1 668 100.0 1
58 5.8 9 3.3 50 6.9 28 2.0 28 3.8 80 4.8 2
54 5.2 24 8.8 38 5.3 59 4.2 33 4.4 121 7.3 3
97 2.4 18 6.8 44 6.1 108 7.8 64 8.8 138 8.3 4
121 11.8 34 12.4 7 9.8 155 11.2 79 10.6 204 12.2 5
163 15.8 40 14.6 107 14.8 242 17.4 142 18.0 280 16.8 [}
285 27.7 64 23.4 214 23.6 384 27.6 204 27.3 417 25.0 7
237 23.0 67 24.% 187 25.9 338 24.3 177 23.7 362 21.7 8
14 1.4 18 6.6 11 1.5 ™ 5.4 19 2.5 64 3.8 S
805 100.0 223 100.0 684 100.0 1 080 100.0 541 100.0 1373 100.0 10
48 6.1 11 4.9 45 6.6 47 4.4 16 3.0 43 3.8 11
45 5.6 23 10.3 44 6.4 44 4.1 33 6.1 84 8.1 12
65 8.1 23 10.3 43 6.3 53 4.9 53 8.8 96 7.0 13
87 8.3 9 4.0 50 7.3 81 7.5 69 12.8 124 9.0 14
140 17.4 19 8.5 87 12.7 124 11.5 84 15.5 184 13.4 15
237 29.4 43 19.3 200 29.2 299 27.7 168 31.2 403 29.4 16
187 23.2 83 37.2 205 30.0 364 33.7 111 20.5 377 27.5 17
15 1.9 12 5.4 10 1.5 68 6.3 86 1.1 56 4.1 18
1834 100.0 437 100.0 1 408 100.0 2 489 100.0 1 287 100.0 3 039 100.0 19
107 5.8 20 4.0 95 6.8 75 3.0 44 3.4 129 4,2 20
99 5.4 47 9.5 82 5.8 103 4.2 66 5.1 205 8.7 21
162 8.8 41 8.2 87 6.2 161 6.5 117 9.1 234 7.7 22
188 10.3 43 8.7 121 8.6 236 8.6 148 11.5 328 10.8 23
303 16.5 59 11.9 194 13.8 366 14.8 226 17.6 464 15.3 24
522 28.5 107 21.5 414 29.4 683 27.7 373 29.0 820 27.0 25
424 23.1 150 30.2 392 27.9 702 28.4 288 22.4 738 24.3 28
29 1.8 30 6.0 21 1.5 143 5.8 25 1.9 120 3.9 27
1 163 63.4 347 69.8 938 66.6 1911 77.4 871 87.7 2 187 72.0 28
671 36.6 150 30.2 470 33.4 558 22,6 418 32.3 852 28.0 29
1 812 98.8 420 84.5 1182 84.1 1 900 77.0 i 281 99.5 2 883 94.2 30
22 1.2 7?7 15.5 224 15.9 569 23.0 6 0.5 176 5.8 31
254 13.8 34 6.8 246 17.5 248 10.0 154 12.0 394 13.0 32
168 9.2 33 6.6 170 12.1 208 8.4 135 10.5 257 8.5 33
260 14.2 72 14.5 202 14.4 315 12.8 204 15.9 407 13.4 34
410 22.4 115 23.1 284 20.2 652 22.4 282 21.9 6821 20.4 35
258 14,1 20 18.1 196 13.9 347 14.1 184 14.3 449 14.8 36
223 12,2 79 15.3 157 11.2 399 16.2 159 12.4 450 14.8 37
102 5.6 26 5.2 52 3.7 1687 6.8 70 5.4 156 5.1 38
59 3.2 26 5.2 55 3.9 96 3.9 40 3.1 120 3.9 38
99 5.4 22 4.4 44 3.1 137 5.5 59 4.6 185 6.1 40
32 X 35 X 26 X 35 X 30 X 34 X 41
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Hilfe zur Erziehung

20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1897 nach

20 1 Insge
Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfa. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MENNLICH civevrnererossararnans fersesiraenes . 4 811 100.0 1 011 100.0 377 100.0 1 461 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 unter 3 ....... Ceneesenseens Cereaseares 218 4.5 42 4.2 7 1.9 67 4.6
3 3- 6 275 5,7 48 4.5 18 5.0 99 6.8
4 6 - 374 7.8 79 7.8 36 9.5 102 7.0
5 g - 713 14.8 132 13.1 70 18.8 168 11.5
B 12 - 852 17.7 185 18.3 92 24.4 260 17.8
7 15 - 1 118 23,2 285 28.2 86 25.5 405 27.7
8 18 ~ 1 064 22.1 204 20.2 50 13.3 325 22.2
9 21 und dlter 197 4.1 38 3.8 7 1.9 35 2.4
10 WelbliCh seievseeesnossnseennsscssosososnsnss . 4 039 100.0 833 100.0 289 100.0 1122 100.0
Alter von .
11 unter 3 179 4.4 35 4.2 3 1.0 55 4.9
12 3 - 242 6.0 41 4.9 8 2.8 84 7.5
13 6- 8 2638 6.7 70 8.4 14 4.8 83 7.4
14 9-12 .. 400 9.9 74 8.9 43 14.9 134 11.9
15 12 - 15 538 13.3 118 14.2 45 15.6 187 16.7
16 15 - 18 , 1121 27.8 267 32.1 85 32.9 303 27.0
17 18 =21 sovviinienseninnnane 1134 28.1 193 23.2 63 21.8 255 22,7
18 21 und Blter (i.vvevecrernrraanns 156 3.8 35 4.2 18 6.2 21 1.9
19 INS@eSamt ..oveesesssonecreassssrorransans 8 850 100.0 1 844 100.0 666 100.0 2 583 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNLEE 3 tivevnnsescersonsnncrnosnossnnsssas 397 4.5 77 4.2 10 1.6 122 4.7
21 2T - TP 517 5.8 87 4.7 27 4.1 183 7.1
22 [ - T TN 643 7.3 149 8.1 50 7.5 185 7.2
23 G - 12 ceiirenrenonreiims it taciaenraans 1113 12.6 206 11.2 113 17.0 302 11.7
24 12 = 15 tnacemsmstsnsacscccrostvossrarsanss 1 390 15.7 303 16.4 137 20.6 447 17.3
25 15 ~ 18 iiiavsacicrnssiinsrrossosaresrnsacn 2 239 25.3 562 29.9 191 28.7 708 27.4
26 18 = 2] ceeivinnes creeerenesane 2 198 23.8 337 21.5 113 17.0 580 22.5
27 21 und alter s aesess sttt snosacsarenenarms 353 4.0 73 4.0 25 3.8 56 2.2
Kindschaftsverhiltnis
28 @hRLiCh .civeeroinsaoeronencnssossosonnsnn 6 673 75.4 1 405 76.2 522 78.4 1577 61.1
29 NI1Cht-@heliCh uveavirrnnerscevrsrnssroassy 2177 24.8 433 23.8 144 21.8 1 006 38.9
Staatsangendrigkeit
30 Deutsche ........ feeensirecerneane esenanss 8 029 90.7 1711 92.8 623 93.5 2 548 98.8
31 Nichtdeutsche ....vieernnvanarcarans 821 9.3 133 7.2 43 6.5 37 1.4
Dauer der Hilfegewdhrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 Unter 3 MONBteN ..vevevececsnarsvesacnsnnns 1 069 12.1 286 16.5 74 11.1 333 13.1
33 3 - 6 Monaten ...... teseseteerenenennse 307 10.2 180 9.8 53 8.0 254 9.8
34 B - 12 Monaten ....eveeennn TSP 1245 14.1 257 13.8 91 13.7 385 14.9
35 1= 2 JaNren c.ieveevvresnnenansnes N 1 816 20.5 352 18.1 184 24.6 567 22.0
36 2 - 3 Jahren ....... ereereesenae 1 297 14.7 258 14.0 111 16.7 385 14.8
37 3 - 5 JaNren uuviineriiiiiireroasiiainans 1 163 13,1 249 13.5 102 15.3 322 12.5
38 § - 7 Jahren ..iceevvnienes sesessssaenseans 525 5.9 117 6.3 37 5.6 111 4.3
33 7 - 10 Jahren ...eveencacenoen Cererarerees 352 4.0 70 3.8 14 2.1 104 4.0
40 10 Und menr JBNren «oceecesevrosnosnsnsnnns 476 5.4 75 4.1 20 3.0 116 4.5
41 Durchschnittliche Dauer der Hzlfegewahrung
1N MONAteN cosieernarasatecesstirtorscncnans 33 X 31 X 29 X 30 X
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auferhalb des Elternhauses

personlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Landern

samt
Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thiiringen

Anhalt Holstein Frilheres Bundesgebiet [Neue Ldnder und Berlin-Ost|Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
853 100.0 860 100.0 568 100.0 17 426 100.0 5 451 100.0 1
33 3.9 28 3.3 22 3.8 687 3.8 251 4.6 2
35 4.1 51 5.9 40 7.0 964 5.5 317 5.8 3
68 8.0 84 9.8 48 8.5 1 359 7.8 443 8.1 4
110 12.9 104 12.1 77 13.8 2 342 13.4 652 12.0 5
168 19.7 142 16.5 102 18.0 3 181 18.3 968 17.8 6
235 27.5 207 24,1 158 27.8 4 430 25.8 1 487 27.3 7
190 22.3 211 24.5 111 19.5 3 693 21.2 1215 22.3 8
14 1.8 33 3.8 10 1.8 710 4.1 118 2.2 9
578 100.0 681 100.0 448 100.0 14 062 100.0 4 119 100.0 10
31 5.4 21 3.1 34 7.6 591 4.2 233 5.7 11
34 5.9 48 6.8 30 6.7 826 5.9 265 6.4 12
59 10.2 43 6.3 38 8.5 947 8.7 345 8.4 13
62 10.7 63 9.3 45 10.1 1 323 9.4 438 10.6 14
3 17.1 a1 13.4 72 16.1 1978 14.1 661 16.0 -15
174 30.1 189 27.8 129 28.9 3 988 28.2 1197 29.1 16
108 18.9 191 28.0 86 18.3 3 758 26.7 896 21.8 17
10 1.7 37 5.4 12 2.7 670 4.8 84 2.0 18
1431 100.0 1 541 100.0 1 014 100.0 31 488 100.0 9 570 100.0 19
B4 4.5 43 3.2 56 5.5 1278 4.1 484 5.1 20
63 4.8 g7 6.3 70 6.9 1 790 5.7 582 6.1 21
127 8.9 127 8.2 86 8.5 2 308 7.3 788 8.2 22
172 12.0 187 10.8 122 12.0 3 665 11.6 1 030 11.4 23
267 18.7 233 15.1 174 17.2 5 159 16.4 1 629 17.0 24
408 28.8 336 25.7 287 28.3 8 459 26.9 2 684 28.0 25
298 20.9 402 28.1 197 18.4 7 451 23.7 2 111 22.1 26
24 1.7 70 4.5 22 2.2 1 380 4.4 202 2.1 27
945 66.0 1128 73.2 620 61.1 23 206 73.7 5 926 61.9 28
486 34.0 413 26.8 394 38.9 8 282 26.3 3 644 38.1 28
1 420 99.2 1 480 96.7 1 007 99.3 27 912 88.6 9 429 98.5 30
11 0.8 51 3.3 7 0.7 3578 11.4 141 1.5 31
215 15.0 131 8.5 191 18.8 3 907 12.4 1 336 14.6 32
148 10.4 148 8.8 g6 9.5 2 928 9.3 356 10.0 33
232 18.2 245 15.8 181 17.8 4 455 14.1 1 476 15.4 34
302 21.1 309 20.1 170 16.8 6 439 20.4 1 930 20.8 35
188 13.1 224 14.5 143 14.1 4 570 14.5 1 380 14.2 36
167 11.7 220 14.3 107 10.8 4 436 14.1 1 153 12.0 37
81 5.7 99 6.4 50 4.9 1 854 5.9 431 5.1 38
37 2.6 75 4.9 37 3.6 1274 4.0 317 3.3 38
60 4,2 S0 5.8 39 3.8 1 625 5.2 431 4.5 40
29 X 36 X 28 X 33 X 30 X 41
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Hilfe zur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1897 nach
20.2 vollzeitpflege

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wiirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MENN1ICH uvrenenrononsoseassossnsannssancnes 4 747 100.0 616 100.0 628 100.0 408 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNLEr 3 trvvsvasenvasornssnssasscrnnsosnans 518 10.9 41 7.9 €1 11.6 70 17.2
3 L T = S 857 13.8 B0 11.6 78 14,8 87 21.3
4 B = 9 tecencanverarssarenestissrconacens 674 14.2 71 13.8 81 15.3 75 18.4
S L I ¥ 2 S 546 11,8 63 12.2 61 11.6 32 7.8
3 12 = 15 tiriesncicoransecensasaronsasananns 552 11.6 62 12,0 66 12.5 38 9.3
7 15 = 18 titieencisasesncsnasursonssrsasaaes 832 17.5 120 23.3 84 15.9 52 12.7
8 18 = 21 tieveansarasencnnansnssnssassannane 857 18.1 88 17.1 88 16.7 46 11.3
9 21 UNd BLLEr siveveracsrsanosnsnsararranres 110 2.3 11 2.1 9 1.7 8 2.0
10 WeibliCh sevvveeinconncosssvsonssossoanaonsnns 4 726 100.0 543 100.0 528 100.0 389 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 unter 415 8.8 27 5.0 49 9.3 65 17.6
1 3- 6.. 623 13.2 57 10.5 88 16.7 61 16.5
13 6- 89.. 568 12.0 87 12.3 69 13.1 42 11.4
14 9-12.. 538 11.4 66 12.2 62 11.7 46 12.5
15 12 - 15 .. 584 12.4 64 11.8 79 15.0 43 11,7
16 15 - 18 .. 1033 21.9 142 26.2 105 19.9 438 13.3
17 18 - 21 ,. 863 18.3 108 19.5 69 13.1 44 11.9
18 21 und dlter .. 102 2.2 14 2.8 7 1.3 19 5.1
19 INSQESAME euvorrcorsecressssrssscnssessnsses 9 473 100.0 1 058 100.0 1 056 100.0 777 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNTBE 3 covnnvscvnsosressanosssssnsscnsanns 934 9.9 68 6.4 110 10.4 1356 17.4
2 3 = B teeesvrsescasvisasvesasssecovoasans 1 280 13.5 117 11.0 166 15.7 148 19.0
22 6 - tetetaerevesnssesstsesesstetstsenes 1242 13.1 138 13.0 150 14.2 117 15.1
23 G = 12 tieieceseenasssvacecsrarsenesananes 1 084 11.4 129 12.2 123 11.8 78 10.0
24 12 =15 tevvesvenrasoccnsasrnravsnsasarnnes 1136 12.0 126 11.9 145 13.7 81 10.4
25 LT - O 1 865 19.7 262 24.7 189 17.9 101 13.0
26 18 = 21 tevivssecnensnonnsossssanncossannns 1 720 18.2 194 18.3 157 14.9 380 11.6
27 21 und BILBT svuvvrsneerversssssosnsesnnnns 212 2.2 25 2.4 16 1.5 27 3.8
Kindschaftsverh&ltnis
28 @hBLICH sovvsnsesvocscncsssasrciescscnsnnss 5 598 59.1 654 61.8 644 61.0 319 41.1
29 NIiCht—-eNBLliCh svvieeeresconcsrveanooconanss 387 40.9 405 38.2 412 39.0 458 58.9
Staatsangehtrigkeit
30 DRUESCIC evvervvennnrarsnncsrsssvsssosanes 8 905 94.0 947 89.4 2982 93.0 727 93.6
31 NAChtUQUELSCNE +seesversssonsrsssoncscassnns 568 6.0 112 10.6 74 7.0 50 6.4
Dauer der Hilfegewdhrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 unter 3 Monaten . 1 322 14.0 104 9.8 148 14.0 213 27.4
33 3 - 6 Monaten .. 711 7.5 79 7.5 82 7.8 65 8.4
34 6 ~ 12 Monaten 935 10.5 133 12.8 152 14.4 75 8.7
35 1~ 2 Jahren . 1 453 15.3 177 16.7 174 16.5 88 11.3
36 2 - 3 Jahren . 1 268 13.4 149 14.1 140 13.3 92 11.8
37 3 - 5 Jahren 1215 12.8 153 14.4 140 13.3 64 8.2
38 S - 7 Jahren . 679 7.2 61 5.8 70 6.6 46 5.9
39 - 10 Jahren ..... 565 6.0 58 5.5 35 3.3 38 4.3
40 10 und mehr Jahren . 1 264 13.3 145 13.7 118 10.9 96 12.4
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewdhrung
iN MONABLBN ..cveeenesannsrronvesaasasssosnes 49 X 50 X 42 X 41 X
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aufierhalb des Elternhauses
personlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

in einer anderen Familie

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern lh.‘fd.
r,

Anzahl  |Prozent! Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent

244 100.0 44 100.0 143 100.0 284 100.0 154 100.0 418 100.0 1
37 15.2 3 6.8 22 15.4 12 4,2 15 9.7 55 13.2 2
26 10.7 7 15.9 17 11.9 37 13.0 9 5.8 67 16.0 3
39 16.0 1 2.3 17 11.9 52 18.3 18 11.7 50 12.0 q
27 11.1 8 18.2 25 17.5 39 13.7 19 12.3 39 8.3 5
22 9.0 3 6.8 22 15.4 32 11.3 22 14.3 45 10.8 [
38 15.8 11 25.0 26 18.2 61 18.0 40 26.0 71 17.0 7
53 21.7 8 18.2 14 9.8 52 18.3 31 20.1 76 18.2 8
2 0.8 3 6.8 - - 9 3.2 - - 15 3.8 9
230 100.0 54 100,0 168 100.0 279 100.0 112 100.0 442 100.0 10
30 13.0 g 18.7 13 7.7 22 7.9 4 3.6 35 7.8 11
27 11.7 [} 11.1 31 18.5 24 8.6 15 13.4 60 13.6 12
26 11.3 S 9.3 23 13.7 31 11.1 17 15.2 80 13.86 13
21 8.1 3 5.8 20 11.9 36 12.9 13 11.6 33 7.5 14
33 14.3 4 7.4 25 14.9 36 12.9 9 8.0 46 10.4 15
47 20.4 12 22.2 23 13.7 63 22.6 33 28.5 113 25.6 16
44 18.1 15 27.8 33 19.6 87 20.4 21 18.8 83 18.8 17
2 0.9 - - - - 10 3.6 - - 12 2.7 18
474 100.0 g8 100.0 311 100.0 563 100.0 266 100.0 860 100.0 19
67 14.1 12 12,2 35 11.3 34 8.0 19 7.1 90 10.5 20
53 11.2 13 13.3 48 15.4 81 10.8 24 9.0 127 14.8 21
65 13.7 6 6.1 40 12.9 83 14.7 35 13.2 110 12.8 22
48 10.1 11 11.2 14.5 75 13.3 32 12.0 72 8.4 23
55 11.6 7 7.1 47 15,1 68 12.1 31 11.7 g1 10.6 24
85 17.9 23 23.5 49 15.8 114 20.2 73 27.4 184 21.4 25
97 20.5 23 23.5 47 18.1 109 19.4 52 19.5 159 18.5 26
4 0.8 3 3.1 - - 19 3.4 - - 27 3.1 27
250 52.7 56 57.1 180 57.9 386 68.6 143 63.8 530 681.6 28
224 47.3 42 492.9 131 42.1 177 31.4 123 46.2 330 38.4 29
471 98.4 84 85.7 286 92.0 488 86.7 262 98.5 825 95.9 30
3 0.8 14 14.3 25 8.0 7 13.3 4 1.5 3 4.1 31
80 16.9 9 9.2 2 29.6 66 11.7 31 11.7 136 15.8 32
41 8.6 4 4.1 25 8.0 33 5.9 16 6.0 73 8.5 33
51 10.8 6 6.1 22 7.1 44 7.8 16 6.0 81 9.4 34
68 14.3 20 20.4 .35 11.3 81 14.4 55 20.7 115 13.4 35
70 14.8 21 21.4 31 10.0 65 11.5 45 16.8 107 12.4 36
50 10.5 13 13.3 46 14.8 81 14.4 28 10.5 111 12.9 37
40 8.4 7 7.1 17 5.5 439 8.7 31 11.7 50 5.8 38
27 5.7 6 6.1 16 5.1 43 8.7 14 5.3 53 6.2 33
47 9.9 12 12.2 27 8.7 95 16.9 30 11.3 134 15.86 40
41 X 51 X 36 X 58 X 47 X 51 X 41
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Hilfe zur £rzietwng
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1897 nach
20 2 Vollzeitpflege

Nordrhein- Rheinland- Saarland I Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl {Prozent
1 MENN1ICH eeencancvncss Ceeseneasunereinas 1 030 100.0 224 100.0 39 100.0 261 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 WNLET 3 tevvervsecseaveasoronnsscossancnsans . 105 10.2 23 10.3 1 2.6 36 13.8
3 3 143 14.5 25 11.2 6 15.4 37 14.2
4 126 12.2 29 12.9 10 25.6 38 14.6
5 130 12.8 28 12.5 7 17.9 25 9.6
B 123 11.8 29 12.9 3 7.7 27 10.3
7 163 15.8 34 15.2 6 15.4 54 20.7
B 200 18.4 51 22.8 6 15.4 42 16.1
3 34 3.3 5 2.2 - - 2 0.8
10 WeibliCh suieceeeveecanocrooorsstnssroessases 1 048 100.0 206 100.0 35 100.0 265 100.0
1 81 7.7 22 10.7 1 2.9 18 6.8
12 142 13.5 23 11.2 2 6.7 35 13.2
13 105 10.0 36 17.5 2 5.7 33 12.5
14 131 12.5 21 10.2 7 20.0 38 14.3
5 138 13.2 19 9.2 3 8.6 33 12.5
15 215 20.5 54 26.2 11 31.4 57 21.5
17 217 20.7 29 14.1 9 25.7 50 18.9
18 20 1.9 2 1.0 - - 1 0.4
19 INSQESAML ..ieuevvecenssosassrcnrrsarsrestacas 2 079 100.0 430 100.0 74 100.0 526 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNERE 3 tuecvnorsonccncsessovensassavansnes 186 8.9 45 10.5 2 2.7 54 10.3
21 3 = B teescesancersacsrnancecsossrrescsns 231 14.0 48 11.2 8 10.8 72 13.7
22 B~ 9 tiiiecsnenacestasancncanssrronnnins 231 11.1 65 15.1 12 16.2 71 13.5
23 9 = 12 tesernsstianncaiencevecsacssrrnsnne 261 12.8 49 11.4 14 18.9 63 12.0
24 12 = 15 tevevsvarsacronsesressarsassssosres 261 12.6 48 11.2 B 8.1 60 11.4
25 15 — 1B tivvnernsssceconvosccerssarsossaans 378 18.2 88 20.5 17 23.0 111 21.1
286 18 =21 tvieeevennnnnns 417 20.1 80 18.6 15 20.3 32 17.5
27 21 UND BILET vevevvreronoonssstotesavenraass 54 2.6 7 1.8 - - 3 0.6
Kindschaftsverhéltnis
28 @NELICH tiesresneonsostssrssnnssnsarsnssnns 1 360 65.4 285 66.3 48 66.2 246 46.8
28 Nicht=@hRLACN tsevveesrsreecvossasarsaanens 718 34.6. 145 33.7 25 33.8 280 53.2
Staatsangehdrigkeit
30 DEULSCNE «ivresevnvanorssananvessosananss . 1 943 93.5 418 97.2 66 89.2 523 99.4
31 Nichtdeutsche ....... rersseseeserenentonse . 136 6.5 12 2.8 8 10.8 3 0.6
Dauer der Hilfegewdhrung von ... bis
unter ... Monaten {Jahren)
32 unter 3 MonNaten ....ueeencenenas P . 240 11.5 64 14.9 8 8.1 45 8.8
33 3 - 6 Monaten ...... crrssanesnss vesetensen 183 7.4 36 8.4 5 6.8 4] 7.8
34 6 - 12 Monaten ....eeens ederieeaees 212 10.2 46 10.7 7 9.5 48 3.1
35 1 - 2 Jahren ..ccvvvannnns Ceenenasasae 316 15.2 57 13.3 13 17.6 103 19.8
36 2 - 3JaNren ..ivvevcniivnnens heereeaens 262 12.6 66 15.3 13 17.6 89 16.9
37 3~ 5 Jahren .u.ovverevseosnonane arhesenes 265 12.7 a3 11.4 11 14.9 83 15.8
38 S ~ 7 Jahren ...... shseseseannas cesesenass 183 7.4 4] 3.5 3 4.1 35 6.7
39 7 - 10 JANTEN civirevonennanns Ceveeennes 135 6.5 25 5.8 [ 8.1 33 6.3
40 10 und mehr Jahren ...ceeeveovessesonvaraans 343 16.5 46 10.7 10 13.5 43 9.3
41 Durchschnittliche Dauer der Hxlfegewahrung
iN MOMALEN +iivevrncacssssonccsaronorensones 55 X 45 X 52 s 43 X
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auferhalb des Elternhauses
perstinlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

in einer anderen Familie

Nachrichtlich

Sachsen- Schleswig- Thiiringen
Anhalt Holstein Frilheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost}Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent

128 100.0 221 100.0 105 100.0 3674 100.0 1073 100.0 1
17 13.3 10 4.5 11 10.5 371 10.1 148 13.8 2
16 12.5 18 8.1 18 17.1 611 13.9 146 13.6 3
22 17.2 29 13.1 16 15.2 509 13.9 165 15.4 4
11 8.8 22 10.0 10 9.5 438 11.9 108 10.1 5
18 12.5 34 15.4 8 7.6 441 12.0 111 10.3 6
24 18.8 36 16.3 22 21.0 634 17.3 198 18.5 7
21 16.4 62 28.1 18 18.1 667 18.2 180 17.7 8
1 0.8 10 4.5 1 1.0 103 2.8 7 0.7 9
125 100.0 232 100.0 83 100.0 3 754 100.0 972 100.0 10
18 14.4 8 3.4 13 14.6 303 8.1 112 11.5 11
19 15.2 20 8.6 13 14.6 430 13.1 133 13.7 12
18 14.4 22 9.5 12 13.5 447 11.9 121 12.4 13
11 8.8 26 11.2 4 4.5 428 11.4 110 11.3 14
13 10.4 28 12.1 11 12.4 469 12.5 115 11.8 15
30 24.0 58 25.0 21 23.6 825 22.0 208 21.4 16
15 12.0 57 24.6 14 15.7 639 18.6 164 16.9 17
1 0.8 13 5.6 1 1.1 93 2.5 9 0.9 18
253 100.0 453 100.0 194 100.0 7 428 100.0 2 045 100.0 18
35 13.8 18 4.0 24 12.4 674 9.1 260 12.7 20
35 13.8 38 8.4 31 16.0 1 001 13.5 279 13.6 21
40 15.8 51 11.3 28 14.4 956 12.9 286 14.0 22
22 8.7 48 10.8 14 7.2 866 11.7 218 10.7 23
23 11.5 B2 13.7 19 9.8 910 12.3 226 11.1 24
54 21.3 94 20.8 43 22.2 1 459 19.6 406 18.9 25
35 14.2 119 26.3 33 17.0 1 368 18.4 354 17.3 26
2 0.8 23 5.1 2 1.0 196 2.8 16 0.8 27
127 50.2 271 69.8 98 50.5 4 611 62.1 987 48.3 28
126 49.8 182 40.2 96 49.5 2 817 37.8 1 058 61.7 29
252 99.8 438 96.7 183 99.5 6 876 92.6 2 029 99.2 30
1 0.4 15 3.3 1 0.5 552 7.4 186 0.8 31
34 13.4 25 5.5 29 14.9 1027 13.8 295 14.4 32
18 7.1 26 5.7 14 7.2 546 7.4 165 8.1 33
29 11.5 44 9.7 23 14.9 786 10.8 203 10.2 34
46 18.2 82 18.1 23 11.8 1117 15.0 338 16.4 35
41 16.2 50 11.0 28 14.4 954 12.8 315 15.4 36
37 14.6 64 14.1 20 10.3 973 13.1 242 11.8 37
21 8.3 38 8.4 17 8.8 508 6.8 171 8.4 38
10 4.0 43 9.5 17 8.8 444 6.0 121 5.9 38
17 6.7 81 17.9 17 8.8 1073 14.4 191 9.3 40
37 X 63 X 43 X 50 X 42 X 41

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1997

-85- .



Hilfe zur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendster Hilfe 1887 nach

20 3 Heimarziehung,

Dautschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |[Prozent{ Anzahl |Prozent
1 13 988 100.0 1 428 100.0 1 420 100.0 1331 100.0
2 340 2.4 9 0.6 17 1.2 38 2.9
3 436 3.1 32 2.2 30 2.1 34 2.6
4 681 4.9 53 3.7 58 4.1 57 4.3
5 1 230 8.8 141 9.9 128 9.0 94 7.1
6 2 357 16.9 257 18.0 281 19.8 207 15.6
7 4 486 32.1 474 33.2 485 34.2 420 31.6
8 3 772 27.0 388 27.1 266 25.8 352 26.4
9 686 4.9 74 5.2 55 3.9 129 9.7
10 WeibliCh suvviveovassseonsnorencrsonosenanans 11 477 100.0 1 077 100.0 1121 100.0 1147 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBE 3 tuivvereersrneseavsrennsosossosssnss 366 3.2 18 1.7 20 1.8 50 4.4
12 B = B vrecscaressacansaraserieceracossias 340 3.0 20 1.8 24 2.1 36 3.1
13 B = G titriorssarreananntennanienssenenas 507 4.4 22 2.0 44 3.9 51 4.4
14 G = 12 tereiiiertieiirteiataniaresoneavens 735 6.4 71 6.6 72 6.4 50 4.4
18 12 = 15 tiierein uvnnsosensssenrassnansacas 1 675 13.7 157 14.6 174 15.5 155 13.5
16 15 = 18 cvvunnvecrersiossnssssirorsinananas 3 840 33.5 370 34.4 400 35.7 358 31.2
17 18 — 21 seeerenenssonsasravesesasasnasssone 3 512 30.6 333 30.9 328 23.3 345 30.1
18 21 und B1tBr ..vvvevvrnrrnnesnsrarorroronns 602 5.2 86 8.0 59 5.3 102 8.9
18 InS@esSamt ....civievissrsasssascssersssessses| 25 465 100.0 2 503 100.0 2 541 100.0 2 478 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 UNEBT 3 tenvenorsenstronnassesasaossasnones 706 2.8 27 1.1 37 1.5 88 3.8
21 b T - P R S 776 3.0 52 2.1 54 2.1 70 2.8
22 - 1188 4.7 75 3.0 102 4.0 108 4.4
23 G = 12 sirersrersaneanronniserasroasorsans 1 965 7.7 212 8.5 200 7.9 144 5.8
24 12 = 15 sisvanuevsenscerecssssitersinrrsane 3 932 15.4 414 16.5 455 17.9 362 14.86
25 16 = 18 tvvvuunennansisssnsenserancoessnnns 8 326 32.7 844 33.7 885 34.8 778 31.4
26 IB = 21 sierevenessscersnnessassssoscnseans 7 284 28.6 718 28.7 694 27.3 897 28.1
27 21 UND B1LBr +evevrneeneneronsasssssasssans 1 288 5.1 160 6.4 114 4.5 231 9.3
Kindschaftsverhéltnis
28 BhELICH tiveevseveescaransrnseranssansevess| 18 839 74.2 2 000 79.9 1971 77.6 1 557 62.8
29 Nicht-8hBlACh +.ivvuerieernnnnnenosscassnss 6 566 25.8 503 20.1 570 22.4 921 37.2
Staatsangehﬁriqknt
30 DBULSCNE ...vivererieesnncnasnanssancesennes| 22 777 89.4 2 142 85.6 2 172 85.5 2 160 87.2
31 Nichtdeutsche ...c.cvevcareniesansosnoncens 2 688 10.6 361 14.4 369 14,5 318 12.8
Dauer der Hilfegewéhrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 unNter 3 MONAteN ...eerenensesvssasarroronas 3 417 13.4 300 12.0 302 11.8 419 16.9
33 3 - B MONBLBN ..ciininicsrransenacsrsanens 2 547 10.0 206 8.2 261 10.3 232 9.4
34 B — 12 MONBtEN c..voviesriniarantarinenanan 3 794 14.9 355 14,2 383 156.1 365 14.7
35 1 = 2 JBNIBN suvecueecassesnsnonassnsnanee 5 217 20.5 520 20.8 439 19.6 429 17.3
36 2~ 3 JBhren .uvevneveiennicensnraaranansse 3 522 13.8 347 13.9 345 13.6 315 12.7
37 3 - 5 JAhren .eveniineieienesssennsisnanes 3 707 14.8 412 16.5 402 15.8 339 13.7
38 B = 7 JANTBN vvvvrncrenennnscasessorsronss 1 493 5.9 161 6.4 160 6.3 149 6.0
33 7 = 10 Jahren ...evveesnennanen 984 3.9 119 4.8 107 4.2 121 4.3
40 10 und mehr JahTen ...ceeovvenacasanncannns 784 3.1 83 3.3 82 3.2 108 4.4
41 Durchschnittliche Deuer der Hilfegewdhrung
in MONaten ...cieeriesirerencnteseasieronnes 29 X 32 X 3 X 32 X
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auBerhalb des Eltarnhauses
persdnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

sonstige betreute Wohnform

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg- Niedersachsen
vVorpommern lﬂfd.
r.

Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |[Prozent| Anzahl |Prozent

667 100.0 156 100.0 537 100.0 865 100.0 462 100.0 942 100.0 1
21 3.1 1 0.6 28 5.2 13 1.5 13 2.8 19 2.0 2
26 3.9 2 1.3 21 3.9 20 2.3 15 3.2 33 3.5 3
48 6.9 3 1.9 27 5.0 34 3.9 22 4.8 36 3.8 4
58 8.7 10 6.4 44 8.2 56 6.5 28 B.1 83 8.8 5
107 16.0 18 11.5 83 15.5 123 14.2 82 17.7 157 16.7 [}
223 33.4 52 33.3 176 32.8 281 32.5 152 32.9 303 32.2 7
176 26.4 55 35.3 148 27.6 273 31.6 132 28.6 268 28.5 8
10 1.5 15 8.6 10 1.9 85 7.5 18 3.8 43 4.6 9
520 100.0 134 100.0 479 100.0 716 100.0 345 100.0 794 100.0 10
18 3.5 - - 32 8.7 21 2.9 12 3.5 12 1.6 11
18 3.5 [} 4.5 13 2.7 14 2.0 13 3.8 15 1.8 12
33 8.3 3 2.2 20 4,2 15 2.1 21 6.1 29 3.7 13
33 6.3 2 1.5 30 6.3 32 4,5 29 8.4 48 6.0 14
89 17.1 13 9.7 62 12.8 61 8.5 51 14.8 110 13.8 15
181 34.8 31 23.1 163 34.0 220 30.7 130 37.7 273 34.4 16
135 26.0 67 50.0 150 31.3 298 41.6 84 24.3 268 33.8 17
13 2.5 12 9.0 9 1.8 55 7.7 5 1.4 38 4.8 18
1187 100.0 290 100.0 1 018 100.0 1 681 100.0 807 100.0 1736 100.0 18
39 3.3 1 0.3 60 5.9 34 2.2 25 3.1 31 1.8 20
44 3.7 8 2.8 34 3.3 34 2.2 28 3.5 48 2.8 21
79 6.7 6 2.1 47 4.6 49 3.1 43 5.3 65 3.7 22
g1 7.7 12 4.1 74 7.3 88 5.6 57 7.1 131 7.5 23
196 16.5 31 10.7 145 14.3 184 11.8 133 16.5 267 15.4 24
404 34.0 83 28.6 339 33.4 501 31.7 282 34.9 576 33.2 25
311 26.2 122 4.1 298 29.3 571 36.1 216 26.8 536 30.9 26
23 1.9 27 8.3 19 1.8 120 7.6 23 2.9 82 4.7 27
801 67.5 216 74.5 699 68.8 1275 80.6 582 72.1 1 312 75.6 28
386 32.5 74 25.5 317 31.2 306 19.4 225 27.9 424 24.4 28
1 168 98.4 240 82.8 829 81.6 1 132 71.8 806 99.9 1 620 83.3 30
19 1.6 50 17.2 187 18.4 449 28.4 1 0.1 116 6.7 31
150 12.6 22 7.6 142 14,0 155 9.8 105 13.0 219 12.6 32
108 9.1 25 8.6 128 12.86 137 8.7 97 12.0 152 8.8 33
173 14.6 40 13.8 166 16.2 215 13.6 148 18.3 242 13.8 34
282 23.8 71 24.5 225 22.1 377 23.8 161 20.0 373 21.5 35
165 13.9 44 15.2 156 15.4 222 14.0 100 12.4 247 14.2 36
163 13.7 43 16.9 110 10.8 278 17.5 102 12.6 281 16.8 37
62 5.2 13 4.5 35 3.4 111 7.0 39 4.8 84 5.4 38
32 2.7 16 5.5 38 3.7 45 2.9 26 3.2 67 3.9 39
52 4,4 10 3.4 17 1.7 42 2.7 29 3.8 51 2.9 40
30 X 33 X 24 X 30 X 28 X 30 X 41
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Hilfe 2ur Erziehung
20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach
20 3 Heimerziehung,

Nordrhein— Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |[Prozent| Anzahl |Prozent
1 MBNNLICH vvviviensnosornerescneosnasasansess 2 931 100.0 533 100.0 216 100.0 1 075 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNEEY 3 tueiovrossunansnosssssssvosaennnnns 95 3.2 16 2.7 5 2.3 31 2.9
3 3 - 98 3.3 14 2.4 7 3.2 59 5.5
4 8 - 175 6.0 32 5.4 14 6.5 652 4.8
5 9 = 12 tiietesrraeserencereossrsrriraneans 296 10.1 48 8.1 24 11.1 103 3.6
6 12 = 15 teviesresannsassvonrccsssnorarsnons 496 16.9 103 17.4 40 18.5 190 17.7
7 16 = 18 tuvvrnrvenvsosssossssanusavessassnss 849 29.0 210 35.4 76 35.2 333 31.0
8 1B = 2] suvessosesnonssonsacsosssnsssannans 768 26.2 141 23.8 43 18.9 274 25.5
[:] 21 UNd BILBY cuvseevnrcsnossrsrrarinsananes 154 5.3 29 4.9 7 3.2 33 3.1
10 WBIbliCh vevvrensreesooncestsssscsssannosenns 2 597 100.0 631 100.0 203 100.0 794 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
11 UNEBE 3 tiveracnrenronseassasnsrrasassosass 91 3.6 12 2.3 2 1.0 37 4.7
12 I - T T S 85 3.3 14 2.6 4 2.0 45 5.7
13 [ - O R T 136 5.2 26 4.9 7 3.4 43 5.4
14 [ T ¥ 183 7.0 33 6.2 14 6.9 73 9.2
15 12 = 15 teevnnvesonanssrsoranroncasasssrsee 328 12.8 78 14.7 28 13.8 132 16.6
16 16 — 1B 4iverrasrnoosenonsssssarvasrsnasens 842 32.4 197 37.1 76 37.4 242 30.5
17 18 = 21 tovnvevencnsosnsosvosssasassasssans 817 31.5 143 26.9 54 26.8 203 25.6
18 21 UND B1LBY sevvrvosasorsosansoonascsranss 115 4.4 28 5.3 18 8.9 18 2.4
19 INSQeSAmMt ...cccocesrrorasiertnnincroriannns 5 528 100.0 1124 100.0 418 100.0 1 863 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
20 unter 3 186 3.4 28 2.5 7 1.7 3.8
21 - B 183 3.3 28 2.5 11 2.6 104 5.6
22 8- 9 311 5.6 58 5.2 21 5.0 95 5.1
23 8 -12 479 8.7 81 7.2 38 9.1 176 9.4
24 12 - 15 824 14.9 181 16.1 68 16.2 322 17.2
25 15 - 18 wacuen 1 691 30.6 407 36.2 152 36.3 575 30.8
26 18 = 21 wveiisennnasccanne 1 585 28.7 284 25.3 97 23.2 477 25.5
27 21 und BItBT ceciesscrcnccrcncssnras 269 4.9 57 5.1 25 6.0 52 2.8
Kindschaftsverhéltnis
28 ehelich ....... 4 343 78.6 893 79.4 341 81.4 1 202 64.3
29 NiCht-@NBliCh .icevvessserseonneccsanascnns 1185 21.4 231 20.6 78 18.5 867 35.7
Staltsangcfﬁri 8it
30 tsche ‘gk. 4 915 88.9 1 024 81.1 388 92.6 1 836 98.2
31 Nxchtdautscm_............................ 613 11.1 100 8.9 31 7.4 33 1.8
Dauer der Hilfegeuéhrung von ... bis
unter ... Monaten (Jahren)
32 untar 3 Monaten .eeecccevencnranenes 716 13.0 180 16.8 59 14.1 268 14.3
33 3 - B MONBLBN ..vveaccnsiteireinnes 623 11.3 122 10.9 33 7.9 185 9.9
34 B ~ 12 MONBLBN ..ivierrcsrinsiinannns 806 14.6 164 14.6 50 11.9 291 15.6
35 1~ 2 JBATBN sevvrnesransncncscases 1 086 19.6 221 19.7 101 24.1 403 21.6
35 2~ 3 J8NreN ecveenvesssssrnsnanne 789 14.3 139 12.4 64 15.3 275 14.7
37 3 - 5 JaNren sveevecierscsssrcansnans 801 14.5 153 13.8 68 16.5 234 12.5
38 B = 7 JBNLBN tcvvevecaersessrassrraronans 380 6.5 64 5.7 28 6.7 75 4,0
33 7 - 10 JANT@N .ovvavecsonsessncsnrosasanons 215 3.9 43 3.8 [ 1.4 71 3.8
40 10 und MENY JBNTEBN .ievsccsnsnssrsascnnases 132 2.4 28 2.5 9 2.1 67 3.6
41 Durchschnittliche Dauer der Hilfegewéhrung
in MONBLBN .iiirvresecisosttsrtinrisnstnanes 23 X 27 X 28 X 28 X
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aufierhalb des Elternhauses
persdnlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Léndern

sonstige betreute Wohnform

Nachrichtlich

Sachsen-— Schlaswig- Thiringen
Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Barlin-Ost{lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent

582 100.0 412 100.0 373 100.0 10 285 100.0 3 703 100.0 1
15 2.6 8 1.9 11 2.9 239 2.3 101 2.7 2
16 2.7 7 1.7 22 5.9 283 2.8 153 4,1 3
33 5.7 18 4.4 21 5.6 480 4.7 201 5.4 4
45 7.7 34 8.3 38 10.2 913 8.8 317 8.8 5
97 16.7 53 12.9 16.9 1725 16.8 632 17.1 B
198 34.0 135 32.8 119 31.8 3 282 31.9 1 204 32.5 7
165 28.4 134 32.5 91 24.4 2 783 27.1 989 26.7 8
13 2.2 23 5.6 8 2.1 580 5.6 106 2.9 9
389 100.0 313 100.0 317 100.0 8 674 100.0 2 803 100.0 10
13 3.3 7 2.2 21 6.6 247 2.8 118 4.2 11
15 3.9 2 0.6 16 5.0 218 2.5 122 4.4 12
28 7.5 7 2.2 21 6.6 336 3.9 171 6.1 13
27 8.9 13 4.2 25 7.9 524 8.0 211 7.5 14
59 15.2 8.8 50 15.8 1140 13.1 435 15.5 15
143 36.8 110 35.1 104 32.8 2 878 33,2 962 34.3 16
94 24.2 122 39.0 71 22.4 2 798 32.3 713 25.4 17
9 2.3 24 7.7 9 2.8 532 6.1 70 2.5 18
971 100.0 725 100.0 690 100.0 18 859 100.0 6 506 100.0 18
28 2.8 15 2.1 32 4.6 486 2.6 220 3.4 20
31 3.2 8 1.2 38 5.5 501 2.6 275 4.2 21
62 6.4 25 3.4 42 6.1 816 4.3 372 5.7 22
72 7.4 47 B.5 63 9.1 1 437 7.6 528 8.1 23
156 16.1 81 11.2 113 16.4 2 865 15.1 1 087 16.4 24
341 35.1 245 33.8 223 32.3 6 160 32.5 2 166 33.3 25
259 26.7 256 35.3 162 23.5 6 682 29.4 1 702 26.2 26
22 2.3 47 6.5 17 2.5 1 112 5.9 176 2.7 27
680 70.0 693 81.8 434 62.9 14 640 77.2 4 259 65.5 28
291 30.0 132 18.2 256 37.1 4 318 22.8 2 247 34.5 29
961 89.0 700 96.6 684 99.1 16 394 86.5 6 383 8.1 30
10 1.0 25 3.4 6 0.9 2 565 13.5 123 1.8 31
148 15.2 72 9.9 150 21.7 2 452 12.9 965 14.8 32
93 8.6 72 9.9 73 10.6 1 886 8.9 661 10.2 33
164 16.9 115 15.9 118 17.1 2 733 14.4 1 055 16.2 34
206 21.2 152 21.0 111 16.1 3 862 20.4 1355 20.8 35
116 11.8 108 14.9 90 13.0 2 641 13.89 881 13.5 36
116 11.8 117 16.1 73 10.6 2 871 15.1 836 12.8 37
58 6.0 51 7.0 33 4.8 1176 6.2 317 4.9 38
27 2.8 30 4,1 20 2.9 788 4,2 196 3.0 39
43 4.4 8 1.1 22 3.2 544 2.8 240 3.7 40
30 X 28 X 26 X 30 X 28 X 41
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

211 Insge
Deutschland Baden-~ Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wurttemberg
Nr Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent! Anzanl |Prozent
1 Insgesamt ...... hesreenene [ Careaees 41 058 100.0 4 710 100.0 4 462 100.0 3 425 100.0
2  Erziehung 1n einer Tagesgruppe ........... ‘e 5 143 12.5 936 21.1 785 17.8 154 4.5
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 508 1.2 27 0.6 163 3.7 20 0.8
4 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
einer EinNrichtung cveeenaves Cetresesareaan 4 638 11.3 969 20.6 622 13.9 134 3.9
5  Vollzeitpflege 1n einer anderen Familie ..... 9 473 23.1 1 058 22.5 1 056 23.7 777 22.7
6 Unterbringung bei Grofeltern/Verwandten ... 1 813 4.7 222 4.7 170 3.8 117 3.4
7 Unterbringung 1in einer Pflegefamilie ...... 7 560 18.4 837 17.8 886 19.9 660 18.3
8 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform ...| 25 465 62.0 2 503 63.1 2 541 56.9 2 478 72.4
E] Unterbringung 1n einem Heim ......... eeees| 20 147 49.1 2 155 45.8 2 232 50.0 2 035 59. 4
10 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 2 977 7.3 207 4.4 215 4.8 345 10.1
11 Unterbringung 1n eigener WOhNUNG ..eoeeevs . 2 341 5.7 141 3.0 94 2.1 98 2.9
12 Intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung 977 2.4 152 3.2 80 1.8 16 0.5
vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangene Hilfe .......... cerenne 10 000 24.4 1 226 26.0 1794 40.2 1 023 29.9
14 mit vorangegangener Hilfe ........esveeeses| 31 058 75.6 3 484 74.0 2 668 58.8 2 802 70.1
davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
ErZ1€NUNG teevvvenvonosanannnessssessess| 13 123 32.0 1 556 33.0 1234 27.7 1 026 30.0
18 vorldufige SchutzmaBnahmen ........co.00.0 2 956 7.2 317 6.7 202 4.5 194 5.7
17 institutionelle Beratung ........... ieree 2 183 5.3 223 4.7 101 2.3 170 5.0
18 soziale Gruppenarbeit ....... verenseennne 143 0.3 27 0.6 9 0.2 10 0.3
1S Erziehungsbezstand, Betreuungshelfer .... 1108 2.7 83 1.9 73 1.8 60 1.8
20 sozialpddagogische familienhilfe ........ 2 495 6.1 248 5.3 110 2.5 145 4.2
21 Erziehung 1n einer Tagesgruppe ....... ves 333 2.3 207 4.4 121 2.7 22 0.6
22 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 2 543 6.2 285 6.1 263 5.9 249 7.3
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 5 131 12.5 437 10.6 483 10.8 458 13.4
24 intensive sozialpddagogische Einzel-
DELIBUUNG +vvvrserieesssnnsotarennonsnss 211 0.5 19 0.4 16 0.4 14 0.4
25 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 222 0.5 18 0.3 50 1.1 54 1.8
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
26 EItern v.iveeveccosvosssasonnass cetrienee 9 320 22.7 1 230 26.1 1178 26.4 703 20.7
27 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner 8 247 20.1 823 17.5 556 12.5 731 21.3
28 alleinerziehender Elternteil 14 370 35.0 1 669 35.4 1747 33.2 1 157 33.8
28 GroBeltern/Verwandte ...... 1 889 4.8 219 4.6 208 4.7 152 4.4
30 Pflegefamilie ..ccevennaaes 2 007 4.9 263 5.6 273 6.1 144 4.2
31 Heim vovieevoananns esserrsesenens . 3 664 8.9 360 7.8 351 7.9 352 10.3
32 Wohngemeinschaft «oeevvonenns ceerirsecnense 314 0.8 24 0.5 34 0.8 30 0.9
33 e1gene WONMUNG .ocaereessonvanssnnns eveenas 282 0.6 36 0.8 35 0.8 17 0.5
34 ohne feste Unterkunft ..... eeverirecsanans 908 2.2 88 1.8 79 1.8 133 3.9
Ursache der Beendigung der Hilfeart
35 ABSCHIUB tivevvnvsrassancaranenes veresveeee 14 219 34.8 1 696 36.0 1 572 35.2 1 182 34.5
36 vorzeitige Beendigung auf vVeranlassung des
Sorgeberechtigten bzw. Volljdhrigen ...... 8 193 20.0 1 031 21.9 1 230 27.6 440 12.8
37 Abgabe an ein anderes Jugendamt ......ec0ne 5 041 12.3 473 10.0 578 13.0 651 19.0
38 sonstige Beendigung «veevereanannans cevenas 6 639 16.2 853 18.1 599 13.4 615 18.0
33 Adoptionspflege ...... eeeseesnesananas ‘o 651 1.8 35 0.7 41 0.9 43 1.4
40 Uberleitung 1n eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBMMEN «eeoeesesnnss Cesanerseasaas 6 315 15.4 622 13.2 442 3.9 488 14.2
avon:
41 ambulante Beratung in Fragen der
ErZ18huNng .evenesansecensnee sevsrsreaes 838 2.0 33 0.7 22 0.5 136 4.0
42 institutionelle Beratung ......... PR 163 0.4 11 0.2 7 0.2 24 0.7
43 soziale Gruppenarbelt ...cvevvinsnnsanias 65 0.2 21 0.4 - - 3 0.3
44 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 787 1.9 43 0.9 45 1.0 338 1.1
45 sozialpddagogische Familiennilfe ........ 670 1.6 47 1.0 28 0.6 51 1.5
46 Erziehung 1n einer TageSgruppe «......oes 283 0.7 72 1.5 20 0.4 11 0.3
47 vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 003 2.4 78 1.7 65 1.5 48 1.4
48 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1 533 3.7 214 4.5 133 3.0 102 3.0
49 intensive sozialpaddagogische Einzel- . .
betreuung ..eeonersvssescencens ceresanne 376 0.9 44 0.9 10 0.2 14 0.4
50 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 597 1.5 539 1.3 112 2.5 54 1.8
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewahrung
51 EILEIN tuvvvvrnvenosnorsonsnsasanannons fevs 5 556 13.5 801 17.0 634 15.6 325 3.5
52 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... S 106 12.4 622 13.2 526 11.8 289 8.4
53 alleinerziehender Elternteil ...... Vevesees 8 437 20.5 1 054 22.4 1145 25.7 703 20.5
54 Grofeltiern/Verwandte ..ovevviensirnans ceses 179 4.4 193 4.1 182 4.1 133 4.1
85 Pflegefamilie .veeveevsrrossoeassssnananns . 4 312 10.5 339 8.5 627 11.8 351 10.2
56 Heim voevineeresnnns Ceseueresetssanssasesnan 4 493 10.9 507 10.8 523 11.7 551 16.1
57 Wohngemeinschaft «.ocvvieveeeteecrionnoanans 1 254 3.1 113 2.4 85 1.9 74 2.2
58 eigene Nonnung Cesrseeseaenans ereereenenas 8 253 20.1 826 17.5 643 14.4 893 20.2
59 ohne feste Unterkunft ........ccccovvvnneene 604 1.5 107 2.3 54 1.2 83 2.4
60 ohne Angabe .......... ceresrencrereseeianne 1 248 3.0 88 1.9 83 1.9 217 6.3
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auflerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegewdhrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg- Niedersachsen
Vorpommern hid.
T,

Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl |[Prozent{ Anzahl |Prozent] Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent

1 834 100.0 497 100.0 1 4086 100.0 2 488 100.0 1287 100.0 3 039 100.0 1
133 7.3 103 20.7 7 0.5 288 11.7 187 14.5 377 12.4 2
- - 15 3.0 3 0.2 17 0.7 1 0.1 39 1.3 3
133 7.3 88 17.7 [} 0.3 272 11.0 186 14.5 338 11.1 4q
474 25.8 a8 19.7 311 22.1 563 22.8 266 20.7 860 28.3 5
172 9.4 11 2.2 56 4.0 84 3.4 112 8.7 78 2.6 6
302 16.5 87 17.5 255 18.1 478 19.4 154 12.0 782 25.7 7
1187 64.7 230 58.4 1 016 72.3 1 681 64.0 807 62.7 1736 57.1 8
1 019 55.6 168 33.8 588 41.8 1 154 48.7 634 49.3 1 238 40,7 9
147 8.0 35 7.0 282 18.6 124 5.0 168 13.1 218 7.2 10
21 1.1 87 17.5 166 11.8 303 12.3 4 0.3 280 9.2 11
40 2.2 [ 1.2 72 5.1 36 1.5 27 2,1 68 2.2 12
370 20.2 86 17.3 429 30.5 509 20.6 303 23.5 580 19.1 13
1 464 79.8 411 82.7 977 69.5 1 960 79.4 984 76.5 2 459 80.9 14
735 40.1 141 28.4 482 34.3 872 27.2 352 27.4 914 30.1 15
126 6.9 53 10.7 160 11.4 268 10.8 81 6.3 247 8.1 16
100 5.5 39 7.8 29 2.1 157 6.4 30 2.3 255 8.4 17
4 0.2 3 0.6 3 0.2 9 0.4 5 0.4 17 0.6 18
24 1.3 8 1.8 37 2.8 81 3.3 67 5.2 120 3.9 19
165 9.0 35 7.0 34 2.4 a8 4.0 164 12.7 243 8.0 20
31 1.7 35 7.0 4 0.3 46 1.8 28 2.2 88 2.9 21
339 2.1 28 5.6 69 4.9 199 8.1 40 3.1 236 7.8 22
234 12.8 59 11.9 142 10.1 395 16.0 210 16.3 307 10.1 23
) 0.3 6 1.2 13 0.9 17 0.7 5 0.4 13 0.4 24
1 0.1 4 0.8 4 0.3 17 0.7 2 0.2 19 0.6 25
415 22.6 134 27.0 234 16.8 553 22.4 303 24.0 671 22.1 26
540 29.4 98 19.7 212 15.1 348 14.1 336 26.1 639 21.0 27
569 31.0 167 33.6 623 44,3 785 31.8 376 29.2 1 068 35.1 28
79 4,3 18 3.6 77 5.5 154 6.2 64 5.0 101 3.3 29
31 1.7 26 5.2 61 4,3 144 5.8 29 2.3 223 7.3 30
148 8.1 31 6.2 129 9.2 397 16.1 141 11.0 230 7.6 31
3] 0.3 3 0.6 32 2.3 19 0.8 11 0.9 22 0.7 32
2 0.1 6 1.2 10 0.7 18 0.7 3 0.2 23 0.8 33
44 2.4 14 2.8 28 2.0 50 2.0 18 1.4 62 2.0 34
663 36.2 212 42.7 405 28.8 817 33.1 510 39.6 917 30.2 35
273 14.9 g1 18.3 300 21.3 528 21.4 247 18.2 570 18.8 36
188 10.3 42 8.5 178 12.7 339 13.7 . 121 9.4 397 13.1 37
2485 13.4 100 20.1 293 20.8 455 18.4 226 17.6 522 17.2 38
26 1.4 12 2.4 9 0.8 46 1.8 21 1.6 70 2.3 39
433 23.9 40 8.0 221 15.7 284 11.5 162 12.6 563 18.5 40
83 4.5 1 0.2 30 2.1 24 1.0 3 0.2 80 2.0 41
1 0.1 1 0.2 6 0.4 6 0.2 2 0.2 21 0.7 42
2 0.1 1 0.2 - - 2 0.1 2 0.2 7 0.2 43
82 4.5 1 0.2 93 6.8 52 2.1 33 2.8 107 3.5 44
76 4.1 6 1.2 18 1.4 30 1.2 19 1.5 70 2.3 45
12 0.7 - - 2 0.1 11 0.4 2 0.2 18 0.5 46
73 4.0 4 0.8 15 1.1 28 1.1 44 3.4 76 2.5 47
67 3.7 10 2.0 15 1.1 76 3.1 57 4.4 149 4.9 48
29 1.6 9 1.8 34 2.4 13 0.5 - - 23 0.8 49
14 0.8 7 1.4 7 0.5 42 1.7 - 34 1.1 50
209 11.4 73 14.7 S8 7.0 331 13.4 176 13.7 363 11.9 51
318 17.3 55 11.1 74 5.3 218 8.7 202 15.7 389 12.8 52
353 19.6 78 15.7 294 20.9 499 20.2 234 18.2 549 18.1 53
147 8.0 6 1.2 52 3.7 94 3.8 83 6.9 79 2.8 54
195 10.86 46 9.3 119 8.5 181 7.3 121 9.4 353 11.8 55
154 8.4 39 7.8 93 7.0 276 11.2 107 8.3 331 10.8 56
34 1.9 14 2.8 141 10.0 64 2.6 43 3.3 85 2.8 57
336 18.3 168 33.8 341 24.3 752 30.5 218 16.9 676 22.2 58
°16 0.9 11 2.2 12 0.9 29 1.2 - - a1 1.0 59
66 3.6 7 1.4 176 12.5 27 1.1 97 7.5 183 6.0 60
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

211 Insge
Nordrhein- Rhexnland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozenmt| Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent
1 INnSgesamt .ieevivecruincssorennconssansons can 8 850 100.0 1 844 100.0 666 100.0 2 683 100.0
2 Erziehung 1in einer Tagesgruppe ..ceosseses e g18 10.4 225 12.2 168 25.2 164 6.3
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 80 0.7 20 1.1 5 0.8 2 0.1
] Unterbringung in einer Tagesgruppe in
einer EINrichtung cieveeesecscoersonass ves 858 9.7 205 11.1 163 24.5 162 6.3
5 Vollzeitpflege in einer anderen Fam1lie ..... 2 078 23.5 430 23.3 74 11.1 526 20.4
8 Unterbringung bei Grofieltern/Verwandten ... 381 4.3 86 4.7 25 3.8 193 7.7
7 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1 698 18.2 344 18.7 43 7.4 327 12.7
8 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform ... 5 528 82.5 1124 61.0 419 62.9 1 869 72.4
9 Unterbrangung an einem HEIm ...cevsareserss 4 113 46.5 903 48.0 296 44.4 1 593 61.7
10 Unterbringung in einer wohngemelnschaft Ve 577 6.5 118 6.4 64 9.6 233 S.0
11 Unterbraingung in eigener Wohnung ..e.eveess 838 9.5 103 5.6 59 8.9 43 1.7
12 Intensive sozialpédagogische E1nzelbetreuung 325 3.7 85 3.5 5 0.8 24 0.9
Vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangene H1lfe ....c.eeevevoenss 1 619 18.3 522 28.3 145 21.8 547 21.2
14 mit vorangegangener Hilfe ..eovieraeenanens 7 231 81.7 1 322 71.7 521 78.2 2 036 78.8
davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung ...... Cesaesecneacarresassanae 2 801 31.6 493 26.7 183 27.5 941 36.4
16 vorliufige ScnutzmaBnahmen [N 656 7.4 103 5.8 42 6.3 181 7.0
17 institutionelle Beratung .....covcviiiinn 693 7.8 120 6.5 32 4.8 5] 3.8
18 soziale Gruppenarbeit sevevrvronnsenens . 27 0.3 8 0.4 3 0.5 3 0.1
18 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer e 253 2.9 55 3.0 84 12.6 47 1.8
20 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 622 7.0 98 5.3 34 S.1 231 8.3
21 Erzaehung In einer Tagesgruppe . . . 152 1.7 54 2.9 33 5.0 29 1.1
22 Vollzeitpflege in einer anderen Famlie . 693 7.9 159 8.6 21 3.2 85 3.3
23 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1 248 13.1 207 11.2 80 12.0 406 15.7
24 intensive snzzalpadagog;sche Einzel-
BRLPOUUNG o vummonnnsesesonnss erees 80 0.7 13 0.7 1 0.2 8 0.3
25 E1ngl1ederungsh11fe nach dem BSHG .. 13 0.1 12 0.7 8 1.2 5 0.2
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
26 | 2 =4 o o B R T T 1 963 22.2 383 21.1 189 25.4 556 21.5
27 Elternteil mit Stiefelternteal/Partner 1 793 20.3 369 20.0 138 20.7 B33 26.8
28 alleinerziehender Elternte;l 3 057 34,5 665 36.1 256 38.4 BO6 3.2
29 GroBeltern/Verwandte 465 5.3 108 5.3 42 6.3 103 4.0
30 Pflegefamilie . 488 5.5 108 5.8 <] 1.4 66 2.8
31 HEIM toveverenvnnes .. 770 8.7 146 7.8 28 4.4 256 9.9
32 Wohngemeinschaft ......... . 68 0.8 9 0.5 - - 17 0.7
33 eigene Nohnung Pheeiesseeertresressrtonanes 50 0.6 13 0.7 6 0.8 9 0.3
34 ohne feste Unterkunft ...evvnuenen seseienns 186 2.2 36 2.0 17 2.8 76 2.9
Ursache der Beendigung der Hilfeart
35 ABSChIUB ttevvevonvasansassnonnsse 3 081 34.8 567 30.7 207 31.1 863 33.4
35 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
Sorgeberechtigten bzw, Volljdhrigen ...... 1 604 18.1 472 25.8 194 239.1 356 13.8
37 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........ ven 1 146 12.9 198 10.7 55 8.3 279 10.8
38 sonstige Beendigung sececsssencscsnnnes 1 3789 15.6 303 16.4 121 18.2 365 14.1
39 Adoptionspflege ..eeeessss cesseevennans 194 2.2 239 1.8 6 0.9 62 2.4
40 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten 2USAMMBN s avavsnesetrasoscssnsnsenns 1 446 18.3 275 14.8 83 12.5 658 25.5
avon:
41 ambulante Beratung in Fragen der
ErZ18NUNG evveiernrososonsrosnssssnasnn 212 2.4 25 1.4 3 0.5 127 4.9
42 institutionelle Beratung ..oevvnveennsins 45 0.5 14 0.8 4 0.6 12 0.5
43 soziale Gruppenarbelt «.....coveivene e 2 0.0 5 0.3 2 0.3 7 0.3
44 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 92 1.0 16 0.9 11 1.7 110 4.3
45 sozialpédagogische Familienhilfe ........ 119 1.3 29 1.8 18 2.7 102 3.9
46 Erziehung in einer TagesSgruppPe .«.eceeees 45 0.5 10 0.5 16 2.4 38 1.5
47 vollzeitpflege in einer anderen Familie . 277 3.1 47 2.5 5 0.8 112 4.3
48 Heimerziehurg, sonstige betreute Wohnform 382 4.3 83 4.5 19 2.9 83 3.2
49 intensive 5021alpadagogxsche Einzel-
betreuung ..... severessreaeas 144 1.6 18 1.0 2 0.3 17 0.7
50 Elngllederungshllfe nach dem BSHG ....... 128 1.4 28 1.5 3 0.5 50 1.9
Aufenthalt im Anschlufl an die Hilfegewdhrung
51 [ -} o o Crieusierrerrarnnn 1 207 13.6 265 14.4 122 18.3 309 12.0
52 Elternteil mit Stiefelternte1l/Partrer .... 1 023 11.6 291 15.8 g8 14,7 424 16.4
53 alleinerziehender Elternteil .....c.vvvvunn 1 712 19.3 349 18.9 178 26.7 466 18.0
54 GroBeltern/verwandte ......cvvivieecsiians 361 4.1 70 3.8 31 4.7 160 6.2
85 Pflegefamilie viveseresoovcncsnanrans beeees 1 095 12.4 183 8.9 35 5.2 302 11.7
56 HEIM tovseervnnnssnstnonssransnns eseseeens 1 019 11.5 202 11.0 51 7.7 236 9.1
57 Wohngemeinschaft «oveveeevntanencrrancsanss 293 3.3 101 5.5 6 0.9 70 2.7
58 eigene Hohnung I T 1977 22.3 326 17.7 135 20.3 432 16.7
59 ohne feste Unterkunft ....covevesenennnsones 150 1.7 - 33 1.8 9 1.4 24 0.9
80 ohne Angabe ......vvvirrnsrsaccscernasenaas 13 0.1 24 1.3 1 0.2 160 6.2

-92.
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auBerhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfegewdhrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

samt
Nachrichtlich
Sachsen- Schleswig- Thilringen

Anhalt Holstein Friheres Bundesgebiet |Neue Ldnder und Berlin-Ost|Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
1431 100.0 1 541 100.0 1 014 100.0 31 488 100.0 g9 570 100.0 1
201 14.0 318 20.6 118 11.6 4 240 13.5 903 8.4 2
9 0.8 124 8.0 - - 478 1.5 27 0.3 3
182 13.4 194 12.6 118 11.8 3 762 11.9 876 8.2 4
253 17.7 453 29.4 194 19.1 7 428 23.6 2 045 21.4 5
64 4.5 69 4.5 67 6.6 1 224 3.9 683 7.2 8
189 13.2 384 24.9 127 12.5 6 204 19.7 1 356 14.2 7
971 67.9 725 47.0 690 68.0 18 858 60.2 6 508 68.0 8
3903 63.1 518 33.6 538 59.0 14 825 46.4 5 522 57.7 9
61 4.3 123 8.0 79 7.8 2111 6.7 866 9.0 10
7 0.5 84 5.5 13 1.3 2 223 7.1 118 1.2 1
6 0.4 45 2.9 12 1.2 861 2.7 116 1.2 12
282 18.7 330 25.3 175 17.3 7 968 25.3 2 031 21.2 13
1 148 80.3 1151 74.7 839 82.7 23 518 74.7 7 539 78.8 14
602 42.1 547 35.5 444 43.8 9 504 30.2 3 619 37.8 15
159 11.1 97 6.3 69 6.8 2 271 7.2 685 7.2 16
48 3.2 46 3.0 53 5.2 1 804 5.7 389 4.1 17
5 0.3 8 0.5 2 0.2 116 0.4 27 0.3 18
18 1.3 48 3.1 32 3.2 908 2.9 199 2.1 18
117 8.2 58 3.8 93 8.2 1 667 5.3 828 8.7 20
24 1.7 49 3.2 10 1.0 796 2.5 137 1.4 21
30 2.1 112 7.3 29 2.9 2 221 7.1 322 3.4 22
138 9.7 163 10.6 102 10.1 3 853 12.2 1278 13.4 23
6 0.4 14 0.9 - - 185 0.6 26 0.3 24
3 0.2 9 0.6 5 0.5 193 0.8 29 0.3 25
274 19.1 345 22.4 181 18.8 7 293 23.2 2 021 21.1 26
381 27.3 265 17.2 314 31.0 5 621 17.8 2 626 27.4 27
508 35.5 585 38.0 332 32.7 11 325 36.0 3 045 31.8 28
77 5.4 71 4.8 43 4.8 1 552 4.9 437 4.8 29
23 1.8 104 6.7 14 1.4 1 784 5.7 223 2.3 30
130 8.1 113 7.3 81 8.0 2 765 8.8 833 9.4 31
4 0.3 24 1.8 11 1.1 254 0.8 60 0.6 32
1 0.1 11 0.7 2 0.2 221 0.7 21 0.2 33
23 1.6 23 1.5 20 2.0 667 2.1 238 2.5 34
628 36.9 630 40.9 369 36.4 10 844 34.4 3 375 35.3 35
327 22.9 342 22.2 188 18.5 6 616 21.0 1 577 16.5 36
106 7.4 183 11.9 107 10.8 3 307 12.4 1 134 11.8 37
227 15.9 195 12.7 141 13.9 5 248 16.7 1 383 14.6 38
25 1.7 12 0.8 14 1.4 488 1.5 163 1.7 39
218 16.2 179 11.8 185 19.2 4 387 13.9 1 928 20.1 40
20 1.4 14 0.9 45 4.4 481 1.5 357 3.7 41
4 0.3 5 0.3 - - 137 0.4 26 0.3 42
5 0.3 - - - - 42 0.1 23 0.2 43
27 1.9 11 0.7 25 2.5 493 1.8 294 3.1 44
20 1.4 17 1.1 19 1.9 3383 1.2 277 2.9 45
10 0.7 4 0.3 14 1.4 199 0.6 84 0.9 46
59 4.1 37 2.4 35 3.5 652 2.1 351 3.7 47
41 2.9 58 3.8 44 4.3 1181 3.8 342 3.6 48
7 0.5 11 0.7 1 0.1 317 1.0 59 0.6 49
25 1.7 22 1.4 12 1.2 482 1.5 115 1.2 50
233 16.3 215 14.0 135 13.3 4 365 13.9 1181 12.4 51
248 17.3 147 9.5 184 18.1 3 688 11.4 1 518 16.9 52
305 21.3 321 20.8 191 18.8 6 618 21.0 1 819 19.0 53
74 5.2 58 3.8 60 5.9 1 188 3.8 607 6.3 54
130 9.1 202 13.1 73 7.2 3 322 10.86 990 10.3 55
153 10.7 132 ‘8.6 113 11.1 3 483 11.1 1 010 10.8 56
54 3.8 37 2.4 40 3.9 986 3.1 268 2.8 57
218 15.2 381 24.7 131 12.9 6 653 21.1 1 600 16.7 58
16 1.1 21 1.4 8 0.8 505 1.8 99 1.0 59
- - 27 1.8 79 7.8 780 2.5 468 4.9 60
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Hilfe zur Erziehung
21 Junge Menschen mit beandeter Hilfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangenar Hilfe,
212 vollzeitpflege

Deutschland Baden-— Bayern Berlin
Lfd. Gegsnstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 INSEESAML +veievererncercronsasarsssonsvnasss 9 473 100.0 1 059 100.0 1 056 100.0 777 100.0
Unterbringungsform der Hilfe
2 Unterbringung bei Grofeltern/Verwandten ... 1913 20.2 222 21.0 170 16.1 117 16.1
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 7 560 79.8 837 79.0 886 83.9 660 84.9
Vorangegangens Hilfe
4 ohne vorangegangsne Hilf@ .....cecueececses 2 737 28.9 318 30.0 418 39.6 232 29.9
5 mit vorangegangener Hilf@ coevevcrnannnnsns 6 736 71.1 741 70.0 638 60.4 545 70.1
davon nach Art der Hilfe
<] ambulante Baratung in Fregen der
EXZiBhung teeeveorasssoncensacrossanenss 2 808 29.6 344 32.5 289 27.4 208 26.9
7 vorléufige SchutzmaBnahmen 476 5.0 67 6.3 52 4.9 12 1.5
8 institutionelle Beratung . 337 3.6 32 3.0 16 1.5 34 4.4
9 soziale Gruppenarbeit .... 11 0.1 4 0.4 - - 2 0.3
10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfe . 117 1.2 12 1.1 8 0.8 11 1.4
11 sozialpédagogische Familienhilfe .. . 523 5.5 55 5.2 27 2.8 18 2.3
12 Erzishung in einer Tagesgruppe .. . 111 1.2 20 1.9 15 1.4 4 0.5
13 Vollzeitpflege in einer anderen F . 1079 11.4 125 11.8 146 13.8 131 16.9
14 Heimerzishung, sonstige betreute 1 240 13.1 80 7.6 73 7.5 120 15.4
15 intensive sozialpddagogische Einzel-
DELTBUUNG cvreveersrrvenarrnsonsose 9 Cc.1 1 0.1 2 0.2 - -
16 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 25 0.3 1 0.1 4 0.4 q 0.5
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
17 E1L@rN tevevesessersvsanvorsosrarns 1 384 14.6 167 15.8 154 14.6 97 12.5
18 Elternteil mit Stiefelternteil/Part 1 372 14.5 146 13.8 117 11.1 106 13.8
18 alleinerziehender Elternteil .... 3 731 3.4 437 41.3 443 42.0 293 38.5
20 Grofeltern/vermandte «...civeienenn 837 8.8 100 9.4 101 9.6 71 9.1
21 PflegefamiliB ..ceceevericanascnsennncenass 3901 8.5 121 11.4 157 14.9 79 10.2
22 HBIM ovuveneonsossscsnssnsssrsssvencassans 1 162 12.3 77 7.3 7 6.7 121 15.6
23 Wohngemeinschaft seeveverevevransscnssssnns 24 0.3 2 0.2 5 0.5 - -
24 @igene WONNUNG t.covrrarssrsasasansocsranes ] 0.1 1 0.1 1 0.1 1 0.1
25 ohng feste Untarkunft «..ovvvnvnerninnneees 56 0.6 8 0.8 7 0.7 3 0.4
Ursache der Beendigung der Hilfeart
25 ADSCHLIUB vovevrsrsnvansnssssssorsactansanns 3 296 34.8 367 34.7 330 31.3 339 43.8
2?7 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
Sorg:barechtigten bzw. Volljéhrigen «..... 1135 12.0 162 15.3 174 16.5 4,5
28 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........... 2 118 22.4 214 20.2 269 25.5 221 28.4
29 sonstige Beendigung ..ocvviiniieiniriiaenes 830 8.4 145 13.7 120 11.4 18 2.3
30 AdoptionsPLlege .eeeeveciiriirrintcisiinsen 549 5. 32 3.0 36 3.4 29 3.7
31 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBMMBN +oecvrocoravaosssssavssrsonse 1 485 16.7 139 13.1 127 12.0 135 17.4
avon:
32 ambulante Beratung in Fragen der
EXrZighung eeeeososeosasrvecsnsasssssonnns 136 1.4 10 0.9 7 0.7 26 3.3
33 institutionelle Beratung ....ccoeeuenanns 20 0.2 2 0.2 - - 2 0.3
34 soziale Gruppenarbeit .......ccosviieennn 3 0.0 2 0.2 - - 1 0.1
3% Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 57 0.8 3 0.3 6 0.6 3 0.4
sozialpé agoqische Familienhilfe ...ceaes 148 1.6 10 0.9 ] 0.6 15 1.9
37 Erzishung in einer Tagesgruppe .....ceso. 24 0.3 - - 3 0.3 3 0.4
38 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . - - - - - - - -
39 Heimerziehung, sonstige betrsute Wohnform 978 10.3 103 92 8.7 82 10.6
40 intensive sozialpidagogische Einzel-
DELIBUUNG sevruvreocsssrnroossssasassnes 48 0.5 2 .2 1 0.1 - -
41 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 71 0.7 7 0.7 12 1.1 3 0.4
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewéhrung
42 EILBIN cvuvenrosonsnrveonasrassonncanasnans 605 6.4 65 6.1 73 6.9 45 5.8
43 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 780 8.2 112 10.6 99 9.4 52 6.7
44 alleinerziehender E1ternteil ....ccvvevrass 1 646 17.4 200 18.9 200 18.9 193 24.8
45 Gropeltern/verwandte .....civvevioenenninns 1 030 10.8 110 10.4 35 9.0 58 7.5
a6 Pflegefamili@ ...cocvveseenicsiserssrannans 3 007 31.7 302 28.5 360 34.1 282 36.3
47 HBIM cvsvvesaseccenaccannessosasonnssocsasns 935 10.5 112 10.6 112 10.6 71 9.1
48 Wohngemeinschaft ....ocvveivivininnenannaes 262 2.8 27 2.5 22 2.1 19 2.4
43 8iGBN8 WONNUNG «.veessssrerersansrassannans 930 10.5 118 11.2 73 7.5 439 6.3
50 ohne feste Unterkunft ......ccvvvvnvavsnnns 31 0.3 5 0.5 [ 0.5 2 0.3
61 ohne ANQGADE +eeveveesecrenssrscssccsnnennes 127 1.3 ? 0.7 1 1.0 8 0.8
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auferhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der Hilfegewshrung sowie nach Ursache der Beendigung und Lindern

1n einer anderen Familie

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mscklenburg— Niedersachsen
orpommern

Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent

474 100.0 98 100.0 311 100.0 563 100.0 268 100.0 860 100.0
172 36.3 11 11.2 56 18.0 84 14.9 112 42.1 78 9.1
302 63.7 87 8.8 255 82.0 473 85.1 154 57.9 782 90.9
122 25.7 16 16.3 111 35.7 157 27.9 85 32.0 203 23.8
352 74.3 82 83.7 200 4.3 408 72.1 181 88.0 657 76.4
134 28.3 29 29.8 118 37.3 163 29.0 81 22.9 286 33.3
30 6.3 16 16.3 15 4.8 43 7.6 7 2.8 56 6.5
29 8.1 13 13.3 10 3.2 23 4.1 3 1.1 32 3.7
- - 1 1.0 - - - - - - 1 0.1

1 0.2 - - 2 0.8 9 1.8 3 1.1 13 1.5
43 9.1 3 3.1 10 3.2 30 5.3 24 8.0 70 8.1

4 0.8 5 5.1 - - 3 0.5 4 1.5 18 2.2
12 2.5 7 7.1 28 3.0 79 14.0 18 6.8 92 10.7
g8 20.7 8 8.2 18 5.8 54 9.8 61 22.9 84 9.8
- - - - 1 0.3 1 0.2 - - - -

1 0.2 - - - - 1 0.2 - - 4 0.5
73 15.4 16 16.3 45 14.5 122 21.7 38 14.3 133 15.5
80 16.9 19 19.4 30 9.8 65 11.5 41 15.4 145 16.9
175 36.3 38 36.7 163 54.3 214 38.0 77 28.9 351 40.8
50 10.5 9 9.2 24 7.7 48 8.5 39 14.7 37 4.3

9 1.9 5 5.1 24 7.7 68 12.1 10 3.8 101 11.7
87 18.4 1 1.2 17 5.5 41 7.3 61 22.3 79 8.2
- - - - - - 1 0.2 - - 8 0.7
- - - - - - - - - - 1 0.1
- - 2 2.0 2 0.8 4 0.7 - - 7 0.8
206 43.5 28 26.5 108 34.7 158 28.1 131 43.2 258 30.0
40 8.4 1 11.2 45 14.5 g1 16.2 20 7.5 g9 11.5
79 16.7 25 25.5 67 21.5 123 21.8 56 21.1 160 18.8
35 7.4 14 14.3 54 17.4 63 11.2 14 5.3 839 10.3
20 4.2 1 1.2 4 1.3 38 . 18 6.0 67 7.8
94 19.8 1 11.2 33 10.8 80 16.0 29 10.9 187 21.7
21 4.4 1 1.0 6 1.9 7 1.2 - - - 8 0.9
- - 1 1.0 - - 3 0.7 - - 4, 0.5

1 0.2 - - 8 1.9 10 1.8 - - 8 0.9
20 4.2 - - 3 1.0 12 2.1 2 0.8 24 2.8

3 0.8 - - - - 1 0.2 - - 5 0.6
45 9.5 7 7.1 13 4.2 43 7.8 27 10.2 123 14.3

3 0.6 1 1.0 2 .6 2 0.4 - - 8 0.9

1 0.2 1 1.0 3 1.0 11 2.0 - 7 0.8
17 3.8 10 10.2 27 8.7 54 3.6 9 3.4 35 4.1
43 9.1 7 7.1 13 4.2 40 7.1 14 5.3 88 10.2
92 19.4 8 8.2 78 25.1 110 19.5 48 18.0 154 17.9
118 24.9 3 3.1 25 8.0 32 5.7 69 25.9 32 3.7
111 23.4 35 35.7 83 26.7 141 25.0 73 . 27.4 268 31.2
a1 8.8 8 8.2 22 7.1 41 7.3 28 10.5 120 14.0
10 2.1 5 5.1 12 3.3 13 2.3 4 1.5 27 3.1
37 7.8 21 21.4 17 5.5 130 23.1 19 7.1 104 12.1
- - 1 1.0 1 0.3 1 0.2 - - 3 0.3

5 1.1 - - 33 10.6 1 0.2 2 0.8 29 3.4
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,
21 2 vollzeitpflege

Nordrhein- Rheinland-~ Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent
1 INSQeSamMt v rievrconnsasercronsrsscsoronns 2 079 100.0 430 100.0 74 100.0 5286 100.0
Unterbringungsform der Hilfe
2 Unterbringung bei Grofeltern/Verwandten ... 381 18.3 86 20.0 25 33.8 199 37.8
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1 698 81.7 344 80.0 438 66.2 327 62.2
vorangegangene Hilfe
4 ohne vorangegangene Hilfe . .. 481 23.1 148 34.4 29 39.2 162 30.8
S mit vorangegangener Hilfe .......oevvvevnes 1 538 76.9 282 65.6 45 60.8 364 69.2
davon nach Art der Hilfe
6 ambulante Beratung in Fragen der
ErZi8hUNg «oveeesoseccrononnes . 632 30.4 114 26.5 23 31.1 109 20.7
7 vorléufige Schutzmafnahmen ...... 103 5.0 20 4.7 2 2.7 13 2.5
8 institutionelle Beratung ......... 96 4.6 19 4.4 3 4.1 2 0.4
g soziale Gruppenarbeit «.eevevrocncses . 1 0.0 - - - - 1 0.2
10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 36 1.7 4 0.8 3 4.1 5 1.0
11 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 126 6.1 22 5.1 1 1.4 41 7.8
12 Erziehung in einer Tagesgruppe c.eceseses 14 0.7 5 1.2 2 2.7 1 0.2
13 vollzeitpflege in einer anderen Familie . 284 13.7 52 12,1 2 2.7 38 7.2
14 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 300 14.4 41 9.5 8 10.8 154 29.3
15 intensive sozialpédagogische Einzel-
DELIEUUNG «eevvevvrosncocsransacsransnsne 2 0.1 1 0.2 - - - -
18 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 4 0.2 [} 0.8 1 1.4 - -
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung .
17 EItrN tivirnsseeornonnscnrossnconsnssannce 292 14.0 63 14.7 14 18.9 43 9.3
18 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 337 16.2 58 13.5 11 14.9 72 13.7
18 alleinerziehender Elternteil ...vveiveersasn 736 38.2 176 40.9 34 45.9 179 34.0
20 Grofeltern/verwandte ...eeviriirarnasocanns 168 8.1 42 3.8 7 9.5 60 11.4
21 Pflegefamili@ ..c.coeveesescoresnsiasasassnne 182 9.2 42 9.8 1 1.4 25 4.8
22 HEIM svvvesasannneavesencnscacsnnsnsssasases 276 13.3 41 9.5 7 9.5 139 26.4
23 Wohngemeinschaft cueeveirrrsrncssrsssnanses [ 0.3 - - - - - -
24 g1gene WONNUNG saawessrcsrscresrescsacrones - - 1 0.2 - - - -
25 ohng feste Unterkunft weweweiesscicanannnas 13 0.8 7 1.6 - - 2 0.4
Ursache der Beendigung der Hilfeart
26 ADSCHIUB «coauamocsanaasssttsnsnnssscatontan 660 31.7 126 29.3 21 28.4 238 44.9
27 vorzeitige Beendigung suf Veranlassung des
Sorgeberechtigten bzw. ¥olljdhrigen ...... 217 10.4 73 17.0 10 13.5 23 4.4
28 Abgabe an ein anderes Jugendami ........... 510 23.5 85 19.8 17 23.0 115 21.9
23 sonstige Beendigung .ciecesviarecsiactccces 173 8.3 44 10.2 10 13.5 26 4.9
30 AdOPLiONSPLlege tevussieorsasasaosraseioaon 171 8.2 27 6.3 6 8.1 44 8.4
31 Uberleitung 1n eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBMMEN oo s rsamesesssssnsasososes 348 16.7 75 17.4 10 13.5 82 15.6
avont
32 ambulante Beratung in Fragen der
EXZi@NUNG voseecostesososossanoransascses 21 1.0 7 1.6 - - 8 1.5
33 institutionelle Beratung ...ie.vvienensnse 3 0.1 3 0.7 - - - -
34 soziale Gruppenarbeit «..ocevveiiiiaveonne - - - - - - -
35 Erziehungsbeistand, Betrsuungshelfer .... 12 0.8 2 0.5 1 1.4 3 0.6
36 sozialpadagogische Familienhilfe ........ 19 0.9 3 0.7 z 2.7 16 3.0
37 Erziehung in einer TageSQruppe «.cseseses 2 0.1 2 0.5 - - 1 0.2
38 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . - - - - - - - -
39 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 260 12.5 81 11.9 6 8.1 51 9.7
40 intensive sozialpédagogische Einzel-
DELreUUNg vevesearsensoronsanass vessnas 20 1.0 q 0.9 1 1.4 2 0.4
41 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 11 0.5 3 0.7 - - 1 0.2
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
42 EIL@IN teveeevrerrocnssannsssaass ereanaes . 134 6.4 28 8.5 3 4.1 18 3.4
43 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 133 6.4 52 12.1 4 5.4 45 8.6
44 alleinerziehender Elternteil ........ves ‘e 288 13.9 77 17.9 15 20.3 61 11.6
45 Gropeltern/Verwandte ..oovevenes Cersarenes . 199 3.6 31 7.2 7 3.5 129 24.5
46 Pflegefamill8 ..vuueivesscerroinnrraansonens 770 37.0 129 30.0 27 36.5 172 32.7
47 HEIM vvevsrrnenrnorsasssnorssssansosessases 254 12.2 45 10.5 5 6.8 47 8.9
48 Wohngemeinschaft ...veirneererceesnsncennnes 66 3.2 16 3.7 2 2.7 10 1.8
438 e1gene WONNUNG «vveerrersssosonssnsonnns v 229 11.0 46 10.7 11 14.9 29 5.5
50 ohne feste Unterkunft .....c.eavvuss S 0.2 3 0.7 - - - -
51 OhNe ANGADE «evveeenervosnnssrarsssnsssanns 1 0.0 3 0.7 - - 15 2.8
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auferhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der Hilfegewdhrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

in einer anderen Familie

Nachrichtlich

Sachsen- Schleswig- Thijringen
Anhalt Holstein Frilheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost Iﬂfd.
r.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent

253 100.0 453 100.0 194 100.0 7 428 100.0 2 045 100.0 1
64 25.3 69 15.2 87 34.5 1224 16.5 689 33.7 2
189 74.7 384 84.8 127 65.5 6 204 83.5 1 356 66.3 3
56 22.1 148 32. 51 26.3 2 184 29.4 553 27.0 4
197 77.9 305 67.3 143 73.7 5 244 70.6 1 492 73.0 s
80 31.6 160 35.3 59 30.4 2 262 30.5 548 26.7 6
25 9.9 9 2.0 [ 3.1 387 5.2 89 4.4 7
2.4 11 2.4 8 4,1 285 3.8 52 2.5 8
- - 1 0.2 - - <] 0.1 2 0.1 9
- - 9 2.0 1 0.5 107 1.4 10 0.5 10
21 8.3 12 2.8 20 10.3 380 4.8 163 8.0 11
2 0.8 12 2.8 1 0.5 97 1.3 14 0.7 12
7 2.8 48 10.6 10 5.2 933 12.6 146 7.1 13
54 21.3 43 9.5 38 18.6 775 10.4 465 22,7 14
1 0.4 - - - - 8 0.1 1 0.0 15
1 0.4 - - - - 21 0.3 4 0.2 16
22 8.7 1a! 15.7 28 14.4 1136 15.3 248 12.1 17
35 13.8 70 15.5 40 20.8 1 052 14.2 320 15.6 18
102 40.3 177 39.1 67 34.5 3 027 40.8 704 34.4 18
30 11.9 36 7.9 15 7.7 604 8.1 233 11.4 20
7 2.8 55 12,1 S 2.6 810 10.9 91 4.4 21
56 22.1 33 8.6 39 20.1 717 8.7 445 21.8 22
- - 4 0.8 - - 24 0.3 - - 23
- - 1 0.2 - - 6 0.1 - - 24
1 0.4 - - - - 52 0.7 4 0.2 25
104 41.1 143 31.6 83 42.8 2 408 32.4 888 43.4 26
30 11.8 88 19.4 17 8.8 994 13.4 141 6.8 27
35 13.8 116 25.6 26 13.4 1 694 22.8 424 20.7 28
18 7.5 45 9.8 21 10.8 772 10.4 118 5.8 29
23 9.1 1 2.4 14 7.2 421 5.7 128 6.3 30
42 16.6 50 11.0 33 17.0 1139 15.3 346 16.9 31
3 1.2 1 0.2 10 5.2 80 1.1 56 2.7 32
- - 1 0.2 - - 20 0.3 - - 33
- - - - - - 2 0.0 1 ‘0.0 34
1 0.4 1 0.2 - - 51 0.7 6 0.3 35
11 4.3 3 0.7 2 1.0 82 1.1 66 3.2 36
1 0.4 2 0.4 1 0.5 16 0.2 8 0.4 gg
23 9.1 34 7.5 18 .3 782 10.5 196 9.6 39
2 0.8 - - - - 41 0.6 7 0.3 40
1 0.4 8 1.8 2 1.0 85 0.9 -] 0.3 41
30 11.9 33 7.3 24 12.4 430 6.8 115 5.6 42
25 8.9 30 6.8 23 11.9 608 8.2 172 8.4 43
33 13.0 61 13.5 28 14.4 1317 17.7 329 16.1 44
42 18.6 43 9.5 37 19.1 5395 8.0 435 21.3 45
62 24.5 155 34.2 37 18.1 2 418 32.6 588 28.8 46
33 13.0 38 8.4 18 9.3 7939 10.8 196 9.6 47
11 4.3 16 3.5 2 1.0 220 3.0 42 2.1 48
17 8.7 69 15.2 14 7.2 857 11.5 133 6.5 48
- - 5 1.1 - - 31 0.4 - - 50
- 3 0.7 11 5.7 92 1.2 35 1.7 51
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1897 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

213 Heimerzaiehung,

Deutschland Baden- Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl IProzent Anzahl |Prozent|{ Anzahl |Prozent| Anzahl IProzent
1 Insgesamt .vueevierinvennaoenss Ceesarrsaeeans 25 465 100.0 2 503 100.0 2 541 100.0 2 478 100.0
Unterbringungsform der Hilfe
2 Unterbraingung in einem Heim ......... veseee| 20147 79.1 2 155 86.1 2 232 87.8 2 035 82.1
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 2 977 11.7 207 8.3 215 8.5 345 13.8
4 Unterbringung in eigener WONNUNG +vevevsnes 2 341 8.2 141 5.6 94 3.7 98 4.0
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangene Hilfe ......... eevrees 5 625 22,1 538 21.5 943 37.1 750 30.3
6 mit vorangegangener Hilfe sovvevinennnnnnns 19 840 77.8 1 965 78.5 1 538 62.9 1728 89.7
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
ErZ18hung covevenrsnrsssassoscaccnens oo 8 033 31.5 779 31.1 678 26.7 743 30.0
8 vorldufige Schutzmanahmen ...... [N 2 358 9.3 232 8.3 142 5.6 180 7.3
9 institutionelle Beratung ...... Veseseaans 1 437 5.8 131 5.2 64 2.5 124 5.0
10 soziale Gruppenarbelt .v.evveviveeicennes 101 0.4 13 0.5 6 0.2 6 0.2
11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 814 3.2 62 2.5 59 2.3 40 1.6
12 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 1 505 5.9 138 5.8 64 2.5 112 4.5
13 Erziehung 1n einer TagesSQruppe .......«. 643 2.5 148 5.9 72 2.8 17 0.7
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 1 337 5.3 141 5.8 100 3.9 115 4,6
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 3 296 12.9 294 11.7 373 14.7 330 13.3
18 1ntensive sozialpadagogische Einzel-
betreung teevesereonenecesenss ceeeres 164 0.6 15 0.8 13 0.5 14 0.6
17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG +vvvesn 154 0.6 11 0.4 27 1.1 47 1.9
Aufenthalt vor der Hilfegewadhrung
18 EIL@IN cevvsenvrrorcnntsossrosessosanss veee 6 001 23.8 656 26.2 695 27.4 558 22.5
18 Elternteil mit Stiefelternteil/Partmer 5 805 22.8 510 20.4 344 13.5 535 24.0
20 alleinerzienender Elternteil ......... 8 260 32.4 801 32.0 923 36.3 783 31.8
21 Grofieltern/Verwandte ...... 1 018 4.0 100 4.0 95 3.7 78 3.1
22 Pflegefamilie ....... 1 018 4.0 123 4.9 99 3.9 64 2.6
23 Heim toevievsnns . 2 164 8.5 185 7.8 263 10.4 227 8.2
24 Wohngemeinschaft . 243 0.9 18 0.7 28 1.1 29 1.2
25 eigene Wohnung ...... . 196 0.8 31 1.2 27 1.1 15 0.6
25 ohne feste Unterkunft ..ovvvveeenencnanoess 764 3.0 69 2.8 67 2.8 123 5.0
Ursache der Beendigung der Hilfeart
27 ABSChIUB toiieerinvnnredeeacanasonens cesene 8 228 32.3 810 32.4 796 31.3 799 32.2
28 vorzeitige Beendlgung auf Veranlassung des
Sorgeberechtigten bzw. Volljdhrigen ...... 5 854 23.0 641 25.8 881 34.7 366 14.8
28 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........... 2 683 10.5 218 8.7 278 10.9 420 186.9
30 sonstige Beendigung ....... Feerveesseveraus 4 878 19.2 546 21.8 373 14.7 579 23.4
31 Adopt10nSpflege v.vvvviiieseiiaiirtariannes 96 0.4 2 0.1 2 0.1 20 0.8
32 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSBMMEN 4 ovaverensnsnasasassssans . 3 728 14.6 286 11.4 211 8.3 294 11.9
avons
33 ambulante Beratung 1in Fragen der
Erziehung ceevevescsesnscercoravessnsans . 587 2.3 14 0.6 10 0.4 91 3.7
34 institutionelle Beratung ...cciviievearvas 107 0.4 8 0.2 7 0.3 15 0.6
35 soziale Gruppenarbeit ......ievverennn ees 16 0.1 - - - - 1 0.0
36 Erz1ehungsbe1stand Betreuungshelfer .... 613 2.4 28 1.1 34 1.3 35 1.4
37 sozialpédagogische Familienhilfe ........ 451 1.8 23 0.9 22 0.9 35 1.4
38 Er21ehung in einer Tagesgruppe «eieesesses 258 1.0 71 2.8 17 0.7 8 0.3
39 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 927 3.8 63 2.5 57 2.2 44 1.8
40 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform - - - - - - - -
4 intensive sozialpddagogische Einzel-
DELIBUUNG «vevuiieirassrenvavsasanesians 312 1.2 33 1.3 8 0.3 14 0.8
42 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 455 1.8 48 1.9 56 2.2 51 2.1
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewahrung
43 EILBIN tivveevonnnivrnronnoresssnnnnnns ens 3 338 13.1 381 15.2 363 14.3 229 9.2
44 Elternteil mit Stxefelternte1l/Partner e 3 333 13.1 319 12.7 320 12.8 217 8.8
45 alleinerziehender Elternteil .....c.cuvuune 4 927 19.3 523 20.9 627 24.7 454 18.3
46 Grofeltern/vVerwandte ....ceeseevsvscessaoons 660 2.6 B5 2.6 76 3.0 76 3.1
47 Pflegefamili® +vevevnvrinniennrnnnnenenonnns 1127 4.4 70 2.8 101 4.0 65 2.6
48 T L T teees 2 892 11.4 272 10.9 351 13.8 461 18.6
43 Wohngemeinschaft c.vevvieniiecncnennnes ees 901 3.5 77 3.1 57 2.2 54 2.2
50 eigene WONNUNG «vvvvevivoornresuorennsnenes 6 705 26.3 626 25.0 531 20.9 633 25.5
51 ohne feste Unterkunft ...... ereeseceenraas 542 2.1 92 3.7 43 1.9 80 3.2
52 ohne Angabe ............ ferennasarerrnanons 1 040 4.1 78 3.1 66 2.8 209 8.4
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auferhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der Hilfegewshrung sowie nach Ursache der Beendigung und Léndern

sonstige betreute Wohnform

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg- Niedersachsen

Vorpommern 'l‘.‘fd.
r.

Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzanl {Prozent
1187 100.0 230 100.0 1 0186 100.0 1 581 100.0 807 100.0 1 738 100.0 1
1018 85.8 168 57.8 588 57.9 1 154 73.0 634 78.6 1 238 71.3 2
147 12.4 35 12.1 262 25.8 124 7.8 169 20.9 218 12.8 3
21 1.8 87 30.0 166 16.3 303 18.2 4 0.5 280 16.1 4
221 18.6 28 9.7 304 29.9 295 18.7 187 23.2 266 15.3 5
866 81.4 262 80.3 712 70.1 1 286 81.3 620 76.8 1 470 84.7 6
527 44.4 76 26.2 349 34.4 375 23.7 232 28.7 465 26.8 7
92 7.8 35 12.1 137 13.5 219 13.9 68 8.4 188 10.8 8
87 5.6 24 8.3 18 1.8 108 6.8 19 2.4 170 9.8 <]
4 0.3 2 0.7 2 0.2 7 0.4 4 0.5 15 0.9 10
22 1.8 8 2.8 25 2.5 54 3.4 58 7.2 93 5.4 11
97 8.2 28 8.0 24 2.4 42 2.7 85 10.5 127 7.3 12
25 2.1 14 4.8 4 0.4 35 2.2 14 1.7 53 3.4 13
24 2.0 21 7.2 41 4,0 112 7.1 21 2.6 133 7.7 14
108 8.8 48 16.6 102 10.0 308 19.4 114 14,1 196 11.3 15
3 0.3 8 2.1 7 0.7 12 0.8 4 0.5 13 0.7 16
- - 2 0.7 3 0.3 16 1.0 1 0.1 11 0.6 17
295 24.9 71 24,5 183 18.0 310 19.6 217 26.9 402 23.2 18
416 35.0 58 20.0 168 186.5 246 15.6 225 27.9 415 23.9 19
346 29.1 35 32.8 432 42.5 445 28.1 240 29.7 631 30.6 20
28 2.2 7 2.4 51 5.0 g5 6.0 20 2.5 63 3.1 21
21 1.8 21 7.2 37 3.6 73 4.8 17 2.1 114 6.6 22
37 3.1 19 6.6 97 8.5 335 21.2 80 7.4 137 7.8 23
3 0.3 3 1.0 19 1.9 16 1.0 8 1.0 16 0.9 24
1 0.1 5 1.7 7 0.7 16 1.0 3 0.4 21 1.2 25
42 3.5 11 3.8 22 2.2 45 2.8 17 2.1 47 2.7 26
3839 32.8 111 38.3 265 26.1 534 33.8 292 36.2 469 27.0 27
203 17.1 66 22.8 240 23.6 370 23.4 198 24.5 388 22.9 28
103 8.7 15 5.2 110 10.8 203 12.8 60 7.4 214 12.3 29
191 18.1 77 26.6 222 21.8 320 20.2 184 22.8 359 20.7 30
6 0.5 1 0.3 0.5 8 0.5 5 0.6 3 0.2 3
295 24.9 20 6.9 174 17.1 146 9.2 88 8.4 293 16.9 32
653 4.5 - - 24 2.4 13 0.8 2 0.2 43 2.5 33
1 0.1 - - 6 0.6 2 0.1 1 0.1 13 0.7 34
- - - - - - 2 0.1 1 0.1 1 0.1 35
74 6.2 - - 76 7.5 37 2.3 12 1.5 79 4.6 36
50 4.2 5 1.7 16 1.6 18 1.1 8 1.0 36 2.1 37
g 0.8 - - 2 0.2 10 0.6 2 0.2 11 0.6 38
69 5.8 2 0.7 15 1.5 26 1.6 42 5.2 70 4.0 28
26 2.2 g 2.8 32 3.1 g 0.8 - - 14 0.8 41
13 1.1 5 1.7 3 0.3 29 1.8 - - 26 1.5 42
163 13.7 24 8.3 67 6.6 179 11.3 118 14.7 208 12.0 43
225 1.0 24 8.3 57 5.6 132 8.3 131 16.2 226 13.0 44
224 18.9 41 14.1 209 20.6 282 17.8 137 17.0 263 15.1 45
25 2.1 1 0.3 27 2.7 56 3.5 17 2.1 33 2.2 46
79 6.7 7 2.4 35 3.4 38 2.4 45 5.6 74 4.3 47
95 8.0 26 8.0 75 7.4 198 12.5 49 6.1 188 10.8 48
22 1.9 8 2.8 120 11.8 44 2.8 37 4,6 52 3.0 49
279 23.5 144 49.7 280 27.8 604 38.2 184 22.8 524 30.2 50
16 1.3 9 3.1 10 1.0 28 1.8 - - 28 1.6 51
539 5.0 6 2.1 136 13.4 20 1.3 88 10.9 134 7.7 52

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1997

-99.



Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1397 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe,

21 3 Heimerziehung,

Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr. Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzanl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl  |Prozent
1 IPSQESAML eeuvreesroscesassorosansvennrsssnes 5 528 100.0 1124 100.0 418 100.0 1 869 100.0
Unterbrangungsform der Hilfe
2 Unterbringung in einem Heim ........00. 4 113 74.4 903 80.3 296 70.6 1 593 85.2
3 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft 8§77 10.4 118 10.5 64 15.3 233 12.5
4 Unterbringung in eigener WOhNUNG ...vveeess 838 15.2 103 9.2 59 14,1 43 2.3
Vorangegangene Hilfe
5 ohne vorangegangene Hilfe ..ocovevennrecass 943 17.1 287 256.5 83 1 356 19.0
6 mit vorangegangener (255 - 4 585 82.9 837 74.5 336 80.2 1 613 81.0
davon nach Art der Hilfe
7 ambulante Beratung in Fragen der
ErziGhUng coeveecesosssncasiossoncronnns 1 706 30.9 290 25.8 103 24.6 757 40.5
8 vorléufige SchutzmaBnahmen .............. 523 9.5 73 6.5 36 8.6 165 8.8
g institutionelle Beratung .....oeevnennnes 441 8.0 71 6.3 21 5.0 82 4.4
10 soziale Gruppenarbeit c..veevcestoinienes 21 0.4 7 0.6 1 0.2 2 0.1
11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .... 192 3.5 42 3.7 48 11.5 37 2.0
12 sozialpddagogische Familienhilfe ........ 380 6.9 61 5.4 20 4.8 164 8.8
13 Erziehung in einer Tagesgruppe :...seeses 112 2.0 39 3.5 27 6.4 28 1.5
14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 378 6.8 94 8.4 17 4,1 46 2.5
15 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 783 14.2 145 12.9 60 14.3 218 11.7
16 intensive sozialpddagogische Einzel-
DELreUUNG eecrvrececessresnonssasssransns 42 0.8 8 0.7 1 0.2 ] 0.5
17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 7 0.1 7 0.8 2 0.5 5 0.3
Aufenthalt vor der Hilfegewdhrung
18 EIL@rN sovuvseesnssanssnsosonsasasovranssse 1 308 23.7 252 22.4 93 22.2 453 24.2
19 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 1 223 22.1 260 23.1 94 22.4 564 30.2
20 alleinerziehender Elternteil .vocvevvevesss 1 807 32.7 365 32.5 154 36.8 576 30.8
21 Grofeltern/vermwandte ...vveievcantnccanecass 261 4.7 56 5.0 29 6.9 41 2.2
22 Pflegefamili€ .evcvvercrercnnnnrnarrsancses 275 5.0 68 5.2 8 1.9 41 2.2
23 HEIM tvessanencaaseraassoscssranncnnnssnnns 418 7.6 94 8.4 18 4.3 99 5.3
24 Wohngemeinschaft .ovveverinaaiincncsnssnses 51 0.9 8 0.7 - - 13 0.7
25 gigene WONNUNG csevesuccccssncccsnssasnnens 37 0.7 7 0.8 [ 1.4 9 0.5
26 ohne feste Unterkunft ....cceviecainanennaas 148 2.7 24 2.1 17 4.1 73 3.9
Ursache der Beendigung der Hilfeart
27 ADSCNIUB «evveensannnveiossoacasensaransss 1 854 33.5 329 29.3 107 25.5 571 30.6
28 vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
Sorgeberechtigten bzw. Volljdhrigen ...... 1 169 21.1 333 29.6 144 34.4 294 15.7
29 Abgabe an ein anderes Jugendamt ........... 575 10.4 102 8.1 32 7.8 154 8.2
30 sonstige Beendigung «ceiceviiciirniiiionies 1 023 18.5 217 13.3 92 22.0 308 16.5
31 AdOptionspflege +eeeeeiiiontiieiiienrsonans 22 0.4 1 0.1 - - 18 1.0
32 Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
darten ZUSAMMEN s ovreecvsovnssssnncscossnes 885 16.0 142 12.8 44 10.5 523 28.0
avon:
33 ambulante Beratung in Fragen der
EXZiGhUNG coeeeovonrvcncsccsnssssvansnns 151 2.7 14 1.2 3 0.7 114 6.1
34 institutionelle Beratung .....oonvoessnnn 33 0.6 8 0.7 - - 10 0.5
35 sozialeg Bruppenarbeit ..civeieseciiiicnns 1 0.0 2 0.2 - - 8 0.3
36 Erzi istand, Betrsuungshelfer .... 61 1.1 8 0.7 5 1.2 106 5.7
37 sozialpédagogische Familienhilfe ........ 81 1.8 24 2.1 12 2.9 80 4.3
38 Erziehung in einer Tagesgruppe ....seseee 43 0.8 8 0.7 18 3.8 37 2.0
39 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 2n 4.3 43 3.8 5 1.2 110 5.9
40 Heimerziehung, sonstige betreute Wonnform, - - - - - - - -
41 intensive sozialpédsgogische Einzel-
DELTGUUNG o oavvvesssssrsosssasnsnrsnssss 124 2.2 13 1.2 1 0.2 14 0.7
42 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ....... 110 2.0 22 2.0 2 0.5 46 2.5
Aufenthalt im AnschluB an die Hilfegewdhrung
43 EIt@IN tovvarsnsrsoaseveneosossnnn Cersaeees 772 14.0 176 15.7 69 16.5 254 13.6
44 Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .... 722 13.1 180 16.0 61 14.6 336 18.0
45 alleinerziehender Elternteil ...cocvvvivuens 1 054 19.1 204 18.1 97 23.2 360 19.3
L] GroBeltern/Verwandte ....... 135 2.4 34 3.0 21 5.0 30 1.6
47 Pflegefamilie ... 312 5.8 47 4.2 5 1.2 128 6.8
48 Heim tovevevenns 835 11.5 121 10.8 33 7.9 155 8.3
48 Wohngemeinschaft 196 3.5 74 6.8 3 0.7 60 3.2
50 eigene Wohnung ... 1 560 28.2 240 21.4 120 28.6 387 20.7
51 ohne feste Unterkunft 132 2.4 28 2.5 9 2.1 23 1.2
52 ohne Angabe ....cceeveans 10 0.2 20 1.8 1 0.2 136 7.3
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auflerhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der Hilfegewdhrung sowie nach Ursache der Beendigung und L&ndern

sonstige betreute Wohnform

Nachrichtlich

Sachsen- Schleswig— Thiiringen
Anhalt Holstein Friineres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost|Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzanl | Prozent | Anzanhl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent

971 100.0 725 100.0 690 100.0 18 989 100.0 6 506 100.0 1
903 93.0 518 71.4 598 86.7 14 825 77.1 5 522 84.9 2
61 6.3 123 17.0 79 11.4 2 111 11.1 866 13.3 3
7 0.7 84 11.6 13 1.8 2 223 11.7 118 1.8 q
188 19.4 132 18.2 104 15.1 4 320 22.8 1 308 20.1 5
783 80.86 693 81.8 586 84.9 14 639 77.2 5 201 79.9 8
411 42.3 228 31.4 314 45,5 5 400 28.5 2 633 40.5 7
131 13.5 75 10.3 60 8.7 1 780 9.4 576 8.9 8
34 3.5 28 3.9 35 5.1 1 149 6.1 288 4.4 9
4 0.4 5 0.7 2 0.3 80 0.4 21 0.3 10
16 1.6 28 3.9 30 4.3 644 3.4 170 2.8 11
72 7.4 27 3.7 65 9.4 988 6.2 517 7.9 12
20 2.1 21 2.9 8 1.2 535 2.8 108 1.7 13
19 2.0 58 8.0 17 2.5 1175 6.2 162 2.5 14
69 7.1 103 14,2 50 7.2 2 616 13.8 680 10.5 15
) 0.5 12 1.7 - - 142 0.7 22 0.3 16
2 0.2 8 1.1 5 0.7 130 0.7 24 0.4 17
200 20.8 167 23.0 141 20.4 481 23.8 1 520 23.4 18
301 31.0 154 21.2 232 33.6 3 791 20.0 2 014 31.0 18
325 33.5 221 30.5 210 30.4 264 33.0 1 986 30.7 20
42 4.3 31 4,3 31 4.5 833 4.4 183 2.8 21
14 1.4 44 6.1 9 1.3 892 4.7 126 1.9 22
62 6.4 65 9.0 as 5.5 1 788 9.4 376 5.8 23
4 0.4 15 2.1 10 1.4 182 1.0 49 0.8 24
1 0.1 <] 1.2 1 0.1 178 0.9 18 0.3 25
22 2.3 18 2.6 18 2.6 540 2.8 224 3.4 26
361 37.2 304 41.8 237 34.3 6 088 32.1 2 140 32.9 27
220 22.7 178 24.6 153 22.2 4 633 24.4 1 221 18.8 28
64 6.6 58 8.1 76 11.0 2 014 10.86 6639 10.3 29
185 18.1 101 13.9 100 14.5 3 731 19.7 1147 17.6 30
2 0.2 1 0.1 - - 61 0.3 35 .5 31
1338 14.3 82 11.3 124 18.0 2 432 12.8 1 294 19.9 32
18 1.6 9 1.2 30 4,3 321 1.7 266 4,1 33
2 0.2 3 0.4 - - 90 0.5 17 * 0.3 34
2 0.2 - - - - B 0.0 10 0.2 35
25 2.6 10 1.4 23 3.3 357 1.9 256 3.9 36
6 0.6 11 1.5 14 2.0 267 1.4 184 2.8 37
g 0.9 2 0.3 13 1.8 182 1.0 76 1.2 38
52 5.4 25 3.4 33 4.8 597 3.1 330 5.1 2%
5 0.5 10 1.4 1 0.1 261 1.4 51 0.8 41
22 2.3 12 1.7 10 1.4 351 1.9 104 1.6 42
151 15.6 90 12.4 a3 13.5 2 469 13.0 869 13.4 43
180 18.5 73 10.1 130 18.8 2 224 11.7 1108 17.0 44
198 20.4 120 16.6 134 18.4 3 718 18.6 1209 18.6 45
28 2.9 10 1.4 20 2.9 S08 2.7 154 2.4 46
60 6.2 28 3.9 33 4.8 750 4.0 377 5.8 47
37 10.0 67 9.2 63 10.0 226 11.7 666 10.2 48
42 4.3 19 2.6 36 5.2 683 3.6 218 3.4 439
199 20.5 284 39.2 110 16.9 5 302 28.0 1 403 21.8 50
16 1.6 14 1.8 8 1.2 444 2.3 98 1.5 51
- - 20 2.8 57 8.3 637 3.4 403 6.2 52
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Hilfe zur Erziehung

22 Junge Menschen am 31.12.1887 nach perstnlichen Merkmalen,

1
. Deutschland Baden— Bayern Berlin
Lfd. Gegenstand der Wirttemberg
Nr. Nachweisung
Anzahl  |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent
1 MENNLIICH uvivevenrennenecannenes N 82 988 100.0 9 337 100.0 S 008 100.0 6 034 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 U0 - o PN 2 562 3.1 205 2.2 513 5.7 161 2.7
3 3= B toreennes Caereereresasnraa 5 228 6.3 482 5.2 821 9.1 287 4.8
4 B = 9 tieniiriaenanioes ereereaseiereas . 9 450 11.4 1 033 11,1 1 608 17.8 459 7.6
5 I Ceneirenereenanas 14 992 18.1 1 952 20.9 2 004 22.2 752 12.5
8 12 -15 ....0ee seseraisaresessesosessneoses| 17 823 21,2 2 239 24.0 2 240 24.9 1 003 16.6
7 15 ~ 1B turvrrenessorrranenorsecessanoses .| 20 534 24.7 2 192 23.5 1 644 18.2 1 658 27.5
8 18 = 21 tuvvvvvnvrnenrsaresasssnanssnseenss]| 10220 12.3 1 045 11.2 178 2.0 1128 18.7
| 21 und Blt8r ..v.ivieriiiornrieneaoas 2 378 2.9 183 2.0 1 0.0 586 9.7
10 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 67 X 57 X 43 X 123 X
11 WeibliCh suvenvvscvoersvovesenacsoncnseconres 64 872 100.0 6 578 100.0 6 930 100.0 4 783 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
12 unter 3 .. 2 312 3.6 173 2.6 403 5.8 147 3.1
13 3 - 4 445 6.9 396 6.0 664 9.5 271 5.7
14 6~ 9. 7 203 11.1 718 10.9 111 15.9 382 8.0
15 9-12. 9 780 15,1 1027 15.6 1 281 18.3 526 11.0
18 12 - 15 . 11 649 18.0 1 224 18.6 1 504 21.5 765 16.0
17 16 - 18 . 17 820 27.2 1731 26.3 1 814 26.0 1 201 25.1
18 18 - 21 ...... . 9 889 15.2 1 152 17.5 213 3.0 1 033 21.7
18 21 Und BILEY +.vverevurnniiontessssessnnans 1974 3.0 157 2.4 - - 452 9.5
20  je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . S5 X 42 X 39 101 X
21 Insgesamt .....ocivocncsenennone veeesssaaesss| 147 860 100.0 15 915 100.0 15 933 100.0 10 817 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 [V 0313 ol 4 874 3.3 378 2.4 916 5.7 308 2.8
23 3 - S ievetsesrsetesrraterarasaraetenn . 9 674 6.5 878 5.5 1 485 9.3 558 5.2
24 6 - Ceeeas .| 16 653 11.3 1 757 11.0 2 719 17.0 841 7.8
25 G = 12 tirnisrnnarcnasasensarenesssacnesns| 28772 16.8 2 979 18.7 3 285 20.5 1 278 11.8
26 b 1 T 29 272 19.8 3 463 21.8 3 744 23.4 1 768 16.3
27 15 = 1B tiiinerverunerssinansnsonassossaasas) 38 164 25.8 3 823 24.6 3 458 21.6 2 859 26.4
28 IB = 21 Livieniernnercraasarscetrcosasans .| 20 109 13.8 2 197 13.8 391 2.4 2 167 20.0
29 21 und BILBY .i.iveeiiirrriernstananisanaas 4 352 2.9 340 2.1 1 0.0 1 038 8.8
30 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 61 X 50 X 44 X 112 X
Kindschaftsverhdltnis
31 =3 € T ...| 98681 66.7 11 232 70.6 10 774 67.3 6 391 58,1
32 nicht-ghelich .covievviireirenennenansensas| 49179 33.3 4 683 29.4 5 225 32.7 4 426 40.9
Stastsangehdrigkezt
33 DBULSCNE v.veveinsrnnnennnienienans vesvesas| 136 0B1 92.0 14 003 88.0 14 280 89.3 9 492 87.8
34 Nichtdeutsche ....civvererierecsasnnonsnssst 11 799 8.0 1 912 12.0 1718 10.7 1 325 12.2
35 Erziehung in einer Tagesgruppe .....c...s. 15 211 10.3 3 053 19.2 2 025 12.7 326 3.0
36 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 1 289 0.9 132 0.8 269 1.7 53 0.5
37 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
giner EINrichtung cvecivicvesnsssascanes . 13 822 8.4 2 821 18.4 1 756 11.C 273 2.5
38 Vollzeitpflege in einer andersn Familias ..... 52 134 35.3 5 610 35.2 5 729 35.8 2 978 27.5
39 Unterbringung bei GroBeltern/Verwandten ... 12 084 8.2 1 388 8.7 997 6.2 638 5.9
40 Unterbringung in einer Pflegefemilie ......| 40 050 27.1 4 222 26.5 4 732 29.¢€ 2 340 21.6
41 Heimerzishung, sonstige bstreute Wohnform ...{ 78 212 52.9 6 962 43.7 8 110 50.7 7 447 68.8
42 Unterbringung in ainem Heim ...............] 66 543 45.0 5 863 36.8 7 203 45.0 6 418 59.3
43 Unterbringung in einer Wohngemeinschaft ... 7 850 5.3 464 2.9 644 4.0 837 7.7
44 Unterbringung in eigener Wohnung .......... 3 819 2.8 845 4.1 263 1.6 181 1.8
45 Intensive sozialpédagogische Einzelbetreuung 2 303 1.8 290 1.8 135 0.8 66 0.6

1) Bevdlkerungsstand: 31.12,1397.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1997

-102 -



auperhalb des Elternhauses

Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach Laéndern

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg- Niedersachsen
Vorpommearn hﬁd.
Anzahl  |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzehl |Prozent| Anzahl |Prozent |
3 303 100.0 1 388 100.0 2 275 100.0 5 256 100.0 2 594 100.0 7 477 100.0 1
82 2.5 53 3.8 85 3.7 105 2.0 49 1.9 233 3.1 2
173 5.2 141 10.2 138 6.1 258 4.8 147 5.7 487 6.5 3
332 10.1 218 18.7 185 8.1 472 3.0 303 11.7 779 10.4 4
611 15.5 218 15.8 307 13.5 807 17.3 443 17.1 1 402 18.8 5
694 21.0 212 15.3 453 19.9 1 061 20.2 583 22.5 1 568 21.0 6
988 29.9 265 18.1 631 27.7 1 448 27.5 695 26.8 1 922 25.7 7
472 14.3 218 15.7 424 18.6 831 15.8 323 12.5 940 12.6 8
51 1.5 62 4.5 52 2.3 176 3.3 51 2.0 148 2.0 9
81 X 149 X 98 X 59 X 86 X 62 X 10
2 643 100.0 1 079 100.0 1 887 100.0 4 169 100.0 2 000 100.0 5 913 100.0 11
89 3.4 46 4.3 81 4.8 111 2.7 54 2.7 208 3.5 12
137 5.2 g3 8.6 118 6.3 207 5.0 132 6.8 425 7.2 13
268 10.1 140 13.0 142 7.5 421 10.1 247 12.4 644 10.8 14
412 15.86 138 12.8 221 11.7 538 12.9 278 13.9 857 14.5 15
517 19.6 136 12.6 301 16.0 689 16.5 406 20.3 1 064 18.0 16
827 31.3 235 21.8 550 29,1 1223 29.3 681 28.1 1 631 27.6 17
359 13.6 240 22.2 395 20.9 836 20,1 273 13.7 945 16.0 18
34 1.3 51 4,7 68 3.6 144 3.5 29 1.5 138 2.3 19
71 X 120 X 85 X 43 X 73 X 51 X 20
5 948 100.0 2 487 100.0 4 162 100.0 9 425 100.0 4 534 100.0 13 3390 100.0 21
171 2.9 99 4,0 176 4.2 216 2.3 103 2.2 442 3.3 22
310 5.2 234 9.5 257 6.2 465 4.9 279 6.1 912 6.8 23
600 10.1 358 14.5 327 7.9 893 9.5 550 12.0 1 423 10.8 24
923 15.5 357 14.5 528 12.7 1 445 15.3 721 15.7 2 258 16.9 25
1211 20.4 348 14.1 754 18.1 1 750 18.6 989 21.5 2 632 19.7 26
1 815 30.5 500 20.3 1181 28.4 2 669 28.3 1276 27.8 3 553 28.5 27
831 14,0 458 18.8 819 18.7 1 667 17.7 596 13.0 1 885 14.1 28
85 1.4 113 4.6 120 2.8 320 3.4 80 1.7 284 2.1 29
76 X 135 X 91 X 54 X 80 X 87 , X 30
3 515 59.1 1 668 67.6 2 723 B65.4 6 657 70.8 2 755 60.0 9 146 68.3 31
2 431 40.9 798 32.4 1438 34.6 2 768 28.4 1839 40,0 4 244 31.7 32
5 902 99.3 2 247 91.1 3 403 81.8 7 831 83.1 4 579 99,7 12 788 85.5 33
44 0.7 220 8.8 758 18.2 1 594 16.9 15 0.3 602 4.5 34
391 6.6 574 23.3 33 0.8 908 8.8 586 13.0 1 189 8.7 35
] 0.1 43 1.7 9 0.2 111 1.2 9 0.2 106 0.8 36
385 6.5 631 21.5 24 0.6 797 8.5 587 12.8 1 053 7.9 37
2 061 34.7 791 32.1 1 137 27.3 3 074 32.8 1283 28.1 65 933 44,3 38
952 16.0 58 2.4 329 7.9 545 5.8 655 14.3 754 5.6 39
1109 18.7 733 29.7 808 18.4 2 529 26.8 638 13.9 5 179 38.7 40
3 444 57.9 1 053 a2.7 2 802 67.3 5 303 56.3 2 680 57.9 6 143 45.9 41
3 016 50.7 722 29.3 1 886 45.3 4 387 45.3 2 303 50.1 5 146 38.4 42
380 6.4 153 8.2 866 20.8 458 4.9 347 7.8 689 5.1 43
48 0.8 178 7.2 50 1.2 477 5.1 10 0.2 308 2.3 a4
50 0.8 48 2.0 180 4.6 140 1.5 45 1.0 155 1.2 45
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Hilfe zur Erziehung

22 Junge Menschen am 31.12.1987 nach persdnlichen Markmalen,

Nordrhein- Rheinland- Saarland Sachsen
Lfd. Gegenstand der Westfalen Pfalz
Nr., Nachweisung
Anzahl |Prozent| Anzahl |Prozent| Anzanl [Prozent| Anzahl |Prozent
1 MENNLICA covvenvsanrsnnsnsssncnansessnaronsss| 17323 100.0 3 944 100.0 1 625 100.0 4 438 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNEBE 3 vuvicerssnsannsosasannssnesssssases 591 3.4 119 3.0 37 2.3 119 2.6
3 3 - 1 168 6.7 264 6.7 86 5.3 251 5.6
4 B = 8 teeereseriensosassncasoenontasersene 2 071 12.0 412 10.4 189 11.6 450 10.0
5 G = 12 tirettnenisatancsesorinsannarsannes 3 248 18.7 742 18.8 351 21.6 665 14.8
6 12 = 15 suveveessassaveresncasastansronsons 3 336 19.3 877 22.2 381 23.4 1 064 23.7
7 16 = 18 tivnnncocanrsscarancrsasarannsnsans 4 235 24.4 942 23.9 366 22.5 1 330 29.6
8 18 = 21 cieuvresnrarsassorerscsnssrannasans 2 262 13.1 505 12.8 175 10.8 563 12.5
9 21 Und B1LBT seveevesrerssrcocssaatosssanes 412 2.4 83 2.1 40 2.5 56 1.2
10 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 64 X 65 X 106 X 66 X
11 WEIDIICH teereevvvvrsnssosacsasnscnssescasses| 14 305 100.0 2 979 100.0 1 143 100.0 3 361 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
12 UNEBE 3 severosnosoeasssssnonensssaasansnce 645 2.8 90 3.0 28 2.4 122 3.6
13 3 - 1 023 7.2 220 7.4 63 6.0 222 6.6
14 B = 9 tirenerceonarsorreniosiacassanarnns 1 652 10.8 282 9.8 130 11.4 353 10.5
15 [ I ¥ T S 2 212 156.5 482 16.2 194 17.0 526 15.7
16 12 = 15 suveecnsseonconossasrasaorosssssnss 2 352 16.4 565 19.0 203 17.8 635 18.9
17 16 = 18 tiurveansrenuccannacreraansocaannss 3 850 26.9 774 26.0 269 23.5 1 059 31.5
18 18 = 21 tuuuvevossannossonssrasvensasnsares 2 370 16.6 486 16.3 209 18.3 415 12.3
19 21 UNd BILBL .iovvsersecrnacnsanrnsnonnaons 401 2.8 70 2.3 41 3.6 29 0.9
20 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 55 X 51 X 78 X 54 X
21 INSQESEML ..ovevecreenenasncssssnasssassscasst 31 628 100.0 6 923 100.0 2 768 100.0 7 859 100.0
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 UNEBE 3 teverensvsassoasssncncocrsassassnne 1136 3.6 209 3.0 65 2.3 241 3.1
23 kT - T T T 2 181 6.9 484 7.0 155 5.8 473 6.0
24 6 - 3 823 11.5 704 10.2 319 11.5 803 10.2
25 9 = 12 tieeassntenccncararenernsssararsnee 5 460 17.3 1 224 17.7 545 19.7 1181 15,2
26 12 = 15 cevenvncnrassosncnnvinstarannnsnsss 5 688 18.0 1 442 20.8 684 21.1 1 699 21.6
27 16 = 18 vuvrnnseorassascacscnsssasnnnnnsnes 8 085 25.6 1 716 24.8 635 22.9 2 389 30.4
28 1B ~ 21 tevuvesennsasssonostassnsacssosnons 4 632 14.6 991 14.3 384 13.9 978 12.4
29 21 und BItEY ..iccsverssircsacirrrarsariann 813 2.6 153 2.2 81 2.9 85 1.1
30 je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren . 60 X 58 X 92 X 860 X
Kindschaftsverhdltnis
31 BNBLICH vocveenensascresssncarssonnnsannens| 22282 70.4 4 888 70.6 2 033 73.4 4 361 55.5
32 nicht-ehelich ...... 9 366 29.6 2 035 28.4 735 26.6 3 438 44.5
Staatsangehtrigkeit
33 Deutsche .... veesesceraanssrasssnsencast 28 835 91.4 6 498 93.9 2 644 85.5 7 803 99.3
34 Nichtdeutsche 2 733 8.6 425 6.1 124 4.5 56 0.7
35 Erziehung in einer Tagesgruppe .....seseccees 2 369 7.5 800 11.6 622 22.5 538 6.8
38 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...... 227 0.7 70 1.0 13 0.5 3 0.0
3?7 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
giner EINFIChtUNg .ovevcecacsvnsncnes 2 142 6.8 730 10.5 609 22,9 535 6.8
38 Vollzeitpflege in einer anderen Familie . 11 851 37.5 2 805 40.5 878 31.7 2 477 31.5
39 Unterbringung bei GroBeltern/Verwandten 2 208 7.0 528 7.6 178 6.4 1 159 14.7
40 Unterbringung in einer Pflagefamilie .. 9 643 30.5 2277 32.9 700 25.3 1 318 16.8
41 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 16 513 52.2 3 219 46.5 1 256 45.4 4 788 60.9
42 Untarbringung in einem Heim .......ev.0 14 081 44.5 2723 39.3 946 34.2 4 269 54.3
43 Unterbringung in giner Wohngemeinschaft 1 494 4.7 206 3.0 185 6.7 458 5.8
4 Unterbringung in eigener Wohnung .......... 938 3.0 280 4.2 125 4.5 61 0.8
45 Intensive sozialpddagogische Einzelbetrsuung 895 2.8 99 1.4 12 0.4 56 0.7

1) Bevdlkerungsstand: 31.12.1897.
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auBerhalb des Elternhauses

Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach Léndern

Nachrichtlich
Sachsen— Schleswig— Thiringen

Anhalt Holstein FrUheres Bundesgebiet |Neue Lénder und Berlin-Ost|Lfd.
Nr.

Anzahl | Prozent | Anzahl | Prozent | Anzehl | Prozent Anzahl | Prozent Anzahl | Prozent
3 644 100.0 3 015 100.0 2 266 100.0 64 208 100.0 18 780 100.0 1
76 2.1 84 2.8 50 2.2 2 109 3.3 453 2.4 2
193 5.3 228 7.6 105 4,6 4 237 6.6 992 5.3 3
376 10.3 353 11.7 204 9.0 7 588 11.8 1 862 9.8 4
514 14.1 579 19.2 396 17.5 12 135 18.9 2 857 15.2 5
638 18.2 648 21.5 566 25.0 13 600 21.2 4 023 21.4 [}
873 24.0 692 23.0 B55 28.8 15 257 23.8 § 277 28.1 7
547 15.0 360 11.9 249 11.0 7 623 11.9 2 597 13.8 8
367 10.1 71 2.4 41 1.8 1 659 2.6 719 3.8 9
89 X 74 X 89 X 64 X 79 X 10
2 882 100.0 2 338 100.0 1 821 100.0 50 388 100.0 14 484 100.0 11
71 2.5 81 3.5 52 2.9 1 862 3.7 450 3.1 12
203 7.0 156 8.7 108 5.9 3 538 7.0 907 6.3 13
324 11.2 304 13.0 175 9.8 5 11.3 1520 10.5 14
424 14,7 406 17.4 258 14,2 7 662 15.2 2 118 14.6 15
501 17.4 385 16.5 402 22.1 8 903 17.7 2 746 19.0 16
660 22.8 640 27.4 575 31.6 13 431 26.7 4 189 28.9 17
407 14.1 323 13.8 227 12.5 7 840 15.6 2 049 14.1 18
292 10.1 44 1.9 24 1.3 1 489 2.9 505 3.5 19
77 X 60 X 51 X 52 X 66 X 20
6 526 100.0 5 354 100.0 4 087 100.0 114 596 100.0 33 264 100.0 21
147 2.3 165 3.1 102 2.5 3 971 3.5 903 2.7 22
396 6.1 384 7.2 213 5.2 7 775 6.8 1 899 5.7 23
700 10.7 857 12.3 379 8.3 13 271 11.6 3 382 10.2 24
3938 14,4 985 18.4 654 16.0 19 797 17.3 4 975 15.0 25
1 193 18.4 1033 19.3 968 23.7 22 503 19.6 6 769 20.3 26
1 633 23.5 1 332 24.9 1 230 30.1 28 688 25.0 9 466 28.5 27
954 14.6 683 12.8 476 11.8 15 463 13.5 4 646 14.0 28
659 10.1 115 2.1 65 1.6 3 128 2.7 1224 3.7 29
83 X 67 X S5 X 58 X 73 . X 30
4 146 63.5 3 675 68.6 2 455 60.1 79 180 69.1 18 501 58.6 31
2 380 36.5 1679 31.4 1 632 39.9 35 416 30.9 13 763 41.4 32
6 473 99.2 5 154 96.3 4 069 93.6 103 277 90.1 32 784 98.6 33
53 0.8 200 3.7 18 0.4 11 318 9.9 480 1.4 34
623 9.5 863 16.1 331 8.1 12 580 11.0 2 631 7.9 35
50 0.8 187 3.5 1 0.0 1 201 1.0 0.3 36
573 8.8 676 12.6 330 8.1 11 379 9.9 2 543 7.6 37
1 875 28.7 2 283 42.6 1 359 33.3 41 880 36.6 10 154 30.5 38
747 11.4 308 5.8 640 15.7 7 562 6.6 4 522 13.6 39
1128 17.3 1 975 36.8 719 17.6 34 418 30.0 S 632 16.9 40
3 8390 61.1 2 145 40.1 2 377 68.2 57 956 50.86 20 256 60.9 41
3 716 56.9 1 682 31.4 2 211 54.1 48 402 42.2 18 141 54.5 42
228 3.5 302 5.6 138 3.4 5 956 5.2 1 895 5.7 43
46 0.7 161 3.0 28 0.7 3 599 3.1 220 0.7 44
38 0.6 63 1.2 20 0.5 2 080 1.8 223 0.7 45

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.2, 1997

- 105 -



Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil 1
4 Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
4.1 Beginn der Hilfe
Rechtsgrundiage, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsblatt, das Bestandteil | Name und Anschrift der auskunfigebenden Stelle:
des Erhebungsvordrucks ist. .
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Riickfragen wenden diirfen
{tremwillige Angaben}:
Neme Tolatan (Verwohi/ Autnummer) Kenn-Nummer:
——————————————————————————————— Kog ~ =~ = Gimonds — =  Gemendotml = —= = = Lff Nt — = — — = = = e o o
Wird vom Statistischen Landesamt ausgefulit! l [ | | [ 1| [ [ Ssti-14
Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfiillen! Bitte beachten Sie beim Ausfiillen auch das beigelegte
Angahen 2ur Person Informationsbiatt !
Geschlecht Sst
- RANANER e e 1 Fiir jeden jungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder jungen Voll-
T OWEBlIEh L e 2 15 jahrigen), der neu im Rahmen einer der Hilfen 2ur Erziehung
A e - o )
S'b""s’ahrh. o 1819 1 auBerhalb des Elternhauses betreut wird, ist im Durchschreibe-
taatsangehorigkeit . .
_ “u:ch g .......................... i verfahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszufiillen.
— nicht-deutsch ........ ... ... .. 2 20 N . . .
- e s . Wir bitten Sie, diese Erhebungsvordrucke menatlich an das
Kindschaftsverhaltnis o
L WP 1 Statistische Landesamt 2u senden.
~ nicht-sheheh ... . ... ... L 2 3l .
Familienstand der Eltern/des sorgeberechugten Elternteils Den Erhebungsvordruck 4.2 Ende der Hilfe” mit den durchge-
Gite autreHents Ziffer aus Sehlussel A eunsetaen :] 22 schriebenen Daten behalten Sie bitte fiir die Dauer der Hilfege-
wahrung in den Akten, Er ist erst nach AbschiuB der Leistungen
Entzug der elterlichen Sorge ................. 1] 23 . . .
, in der betreffenden Hilfeart — versehen mit den Angaben in der
Aufenthalt vor dieser Hilfegewahrun 4 - . -
ufenthalt vor Gieser Milegewalirung [::] #-128 rechten Spalte — unmittelbar an das Statistische landesamt
8:tle quiretfende Zier 01 - 05, 07 - 10 aus Schlussel B einsetzen . X
Schulverhaltnis vor Beginn der Hilfe weiterzuleiten.
- le/Hauptschule . ...... ...... . . . . "
- g;:::::::u::uaup‘f‘h"" ; Wird eine der Hilfen zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses fiir
- weiterfuhrende Schule ... ..... ..... 3 einen Jugendhchen nach Eintritt der Volljahrigkeit weitergefihrt,
- Berufsschule L. 4 so gilt dieser Vorgang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also
~ nmicht oo giner Schule ... .. ....... . . § 26 . . .
Ausbildungsverhaltnis vor Beginn der Hilfe weder ein Abgang noch ein Zugang zu melden. Als Ende der Hilfe-
- Berufsaushildung ....... ! art gilt vielmehr erst die Beendigung durch den jungen Volljahri-
- sonstige berufhiche Bdung ... ..... .. 2 . L.
= micht 1n Berufsaushidung oder berufhicher a.ldung . 3 2 gen Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn bei einem
jungen Volljahrigen ein Wechse! der Hilfeart eintritt, 2.8. wenn
A":;b" 2ur Hilfe an Stelle einer Volizeitpflege in einer anderen Familie die Unter-
iteart . N . . .
- Erziehung (n einer Tagesgruppe ... ... ... ] bringung in einem Heim (Heimerziehung) erfolgt.
- Vollzentpliege 1n emner anderen Familie . ... ... .. 2
- Heimernehung, sonstige betreute Wohnform . . 3
- ntensive senialpad he Einzelbetreuung 4 28 Schlissel A
Manat Janr
Beginn der Hife ......... C ] O 5, ] 29-% Pomledg oo
Unterbri ol 2 -~ verheratet, zusammeniebead ... ... ....
me:h::e:?q '10 ?lf ichterhiche Entscherd ; 3 - verherratet, getrennt lebend .. ... ... ...
- 1 nt g . ..
- mit vormundschahtnchterlicher Entscheidung 2 35 4 - geschieden .
Form der Unterbringung. aur austulten b 5o vErWItWRL L L e
~ Tagesgruppe (Schiussel B, Ziffer 05 oder 06) [I] 36 - 37 6 = Eernsmdtot . . .. ...l
~ Vollzautptiege {Schlussel B, Ziter 04 ader 05) 7 ~ unbekannt . ... ..l . oo
~ Heimernehung, sonstige betrsute Wohnform
{Schiussel B, Zitfer 07. 08 oder 09) Schliissel B
V“'a"gk".“"ge"e Hilfe 1 = BHEM © .ot oot ee e
et Burotun i Eragen dor Erenng L g; 02 — Elternteil mit Suefelternteil oder Partner .. .. ..
- varlaufige Schuuma&nahm:n ..... 9 03 03 - alleinerriehender Elternted . ... ...........
= institutionelle Beratung .. .............. ... 04 04 - GroBeltern/Verwandte . .............. ..
- soziale Gruppenacbeit . ................... 05 05 - Pllegefamibe ... ....... ... ... ..
- Enzichungsbeistand, Betreuungshelfer ......... 06 06 — Tagesgruppe in ewner Emnrichtung .. .........
- fpadagogische Familienhife .. ... .. .. 07 07 = HEiM ..oviiins it e
- Erushung in einer Tagesgruppe .. ........... 08 08 — Wohngemeinschaft .. ... .. ..............
— Vollzestpllege in einer anderen Familie ......... 09 - Woh
- Henmmuhung sonstige betreute Wohnform ... .. 10 03 eigene WORRUDG ..o
- d4 ische Einzelh IT) 10 - ohne feste Unteckunft ... .. .............
- Emul:eduungshllfc nach dem BSHG .......... 12f 38-39
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Statistisches Landesamt

Statistik der Jugendhilfe - Teil |

4 Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
4.2 Ende der Hilfe

Rechtsgrundlage, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsblatt, das Bestandteil
des Erhebungsvordrucks ist.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Riickiragen wenden diirfen
{freiwillige Angabe):

Teltlan (Vorwehl/ Ruinummen)

Name und Anschrift der auskunfigebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

by — ~ —

Genonds = =  Qumepdete] = o= = = Y Nt = = = =

L1 |

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefilit!

JIIII]IIIIIIS"‘"“

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfiillen!
Angaben zur Person

Geschiecht Sst

“mannhich ... 1

= weiblich .......... i 2 15
GEbUMSION e 18-13
Staatsangehorigkeit

=deutsch ... e 1

- picht-deutseh . ...... .. ... o 2 20
Kindschaftsverhaltnis

= ghelich ... ... ... .. . ]

~ meht-ghelich . ... ... 2 21
Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Elternteils

Bitte zutretende Zitter aus Schivssel A
auf der Rucksacte minsetzen :] 2

Entzug der elterlichen Sorge ................. Tl =

Aufenthalt vor dieser Hilfegewahrung
Bitte zutretiende Zitfer 01 - 05 07 - 10 aus Schlussel B
suf dor Ruckseite einseuen

Schulverhaltnis vor Beginn der Hilfe
-~ Grundschule/Hauptschule
- Sonderschule ....................
— weiterfuhrende Schule
= Berufsschule
~ nicht in einer Schule

| lwing |-

e 26
Ausbildungsverhaitnis vor Beginn der Hilfe

-~ Berufsausbildung
~ sonstige berufliche Bildung

= mieht in Berufsausbiidung oder beruflicher Bildung . 3

27

Angaben zur Hilfe
Hilfeart
- Ernehung in einer Tagesgruppe
= Vollzeitpflege in einer anderen Familie

- Heimernehung sonstige betreute Wohnform
- intensive sontalpadagogische Einzelbetreuung

alwp |-

28

Manat Jahr
......... Lyl Dysy ]

Unterbringung erfolgte
~ ohne vormundschaftrichterhehe Entschedung .. . . 1
~ mt vormundschattrichterlicher Entscheidung

Form des Unterbringung, aur sustyllen ber

= Tagesgruppe {Sehiussel B. ifer 05 oder 06)

~ Vollzestpllage (Schiussel B, Zitfar 04 eder 05)

= Humerziehung senstige betreuts Wahnform
{Schlussel B, Zitfer 07, 08 oder 09}

Beginn der Hilfe 29 - 34

Vorangegangene Hilfe

T N a1
— ambulante Beratung in Fragen der Erziehung 02
- verlaufige SchuzmaBnahmen ... ........... 03
~ insttutionelle Beratung . .................. 04
~ soziale Gruppenarbeit . ................... 05
— Eriehungsh d. Betreuungshelfer ......... 06
- Ipidagogische Familienhilte .. ........... 01
= Enichung in siner Tagesgruppe ............. 08
- Vaollzeitpflege in @iner anderen Familie . ... ... .. L]
= Haimeniehung; ige betrevte Wohnform ... .. 10
- i ialpadagogisch Thetreuung 11
~ Eingliederungshitfe nach dem BSHG .......... 121 38-29

Bitte bei Ende der Hilfeart ausfiillen!

Menat Jahr Sst

Ende der Hilfe .......... L) [Dis,9, | 4-4s
Schulverhiltnis bei Ende der Hilfe

= Grundschule/Hauptschule ... ............ 1

~ Sonderschule . .................... . 2

— weiterfuhrende Schuls  ............. ... ... 3

~ Berufsschule ............... .0, 4

= nichtineiner Schuls . ............ ... ... 5 48
Ausbildungsverhaitnis bei Ende der Hilfe

- Berulsaushildung ............ ... .o s 1

= sonstige berufliche Biddung ................ 2

- nicht in Berufsausbildung oder beruflicher Bildung . 3 47
Kat sich die Unterbringungsform geindert?

SOMIN L e e Em 48

~ ja. Form der Unterbringung bei Ende der Hilfs . . ..
Bitte zutreffende 2ifer 04 bis 09 aus Schivssel B auf der
Ruckssite sinsetzen

Unterbringung in Einrichtungen/ Volizeitpflege

Wie lange war der junge Mensch bislang insgesamt untergebracht?
Monate Jahre

.................... ::] E 51 - 54
~ in anderen Famitien ............. :j E 55 - 58

In wievie! verschiedenen Heimen/anderen Familien
war er bisher insgesamt?
- Zahl der Heime

— in Heimen

~ Zahl dur anderen Familien

Ursache fiir Ende der Hilfeart
Abschlug

- vorzeitige Beendigung auf Veran! g des Sorge-
berechtigten baw. Volljahngen ... .......... 02
= Abgabe an ein anderes Jugendamt . .......... 03
= sonstige Beendigung ................ ..., 04
- Adoptionspflege . ........ ... il ['H
= Uberleitung in sine der folgenden Hilfearten:
+ ambulante Beratung in Fragen der Enzichung . .. 08
* institutionelle Beratung . ...........elll, 07
- soziale Gruppenarbeit . ................. 08
« Erziehungsbaistand, Betreuungsheller . ... .. .. 09
ialpadagogische Familienhifs ........... 10
+ Eruehung in winer Tagesgruppe ............ 11
- Vollzeitptiege in einer anderen Fomilie . ... ..., 12
. Heimerzishung, sonstige betreuts Wohnform . . .. 13
. intensive sozialpidagogische Einzelbetrevung . .. 14
. Eingliederungshilfe nach dem BSHG ......... 15 63 -64
AnschlieBender Aufenthalt 65 - 86

Birte zutratende Zitfer 01 - 05 ader 07 - 10 aus Schlvssel B
syl der Ruckseite sinsetzen

Staustisches Bundesamt 8730
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Bitte beachten Sie beim Ausfiillen auch das beigelegte Informationsblatt!

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthalt,
auszufiillen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,Abgabe an ein anderes Jugendamt”.

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufillen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu Ubermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses fiir einen
Jugendlichen nach Eintritt der Volljahrigkeit weitergefithrt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljghrigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljahrigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufillen.

Schliissel A Schlissel B

T = ledig v 01 — Eltern ..o
2 — verheiratet, zusammenlebend ...... 02 — Elternteil mit Stiefelternteil oder

3 — verheiratet, getrennt lebend ........ Partner ...
4 — geschieden ................iiinlL. 03 — alleinerziehender Elternteil ........
B — verwitwet ........iiiiiin, 04 — GroReltern/Verwandte ............
6 ~ Elternsindtot .................o.. 05 — Pflegefamilie .................oe.
7 — unbekannt ..., 06 — Tagesgruppe in einer Einrichtung .
07 — Heim .iiiiiiiii i
08 — Wohngemeinschaft ...............
09 - eigene Wohnung .................
10 — ohne feste Unterkunft ............
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Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil §
4 Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
4.3 Wechsel der Unterbringungsform wahrend der Hilfe 199 _

Rechtsgrundlage, Hitfsmerkmale: Siehe Informptionsblatt, das Bestandteil des Name und Anschrift der auskunfigebenden Stelle:
Erhebungsverdrucks ist. - Beim Ausfullen bitte die Erlauterungen beachten!
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rickiragen wenden durfen
{freiwillige Angabe)-

Name Telefon (Vorwahl/Relnummer} Kenn-Nummcr:
————————————————————————— Ky == = «  Gemoinds = = Gemondotaif = = = = U Nf = = = o = = = = = =
Wird vom Statistischen Landesamt ausgefiillt! [ | 1 [ T I Sst1-14

Bitte nur ausfiillen, sofern die Unterbringungsform wahrend der Hilfearten ,Vollzeitpflege in einer anderen Familie™ oder
.Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform” wechselt!

Sst
Ty Manat Jahr
Datum des Wechsels ............... [ | J [ L | [1.9191 115-22
Angaben zur Person
Geschlecht
R T LT e 1
L 111141 T N 2 23

73T €31 e eeeeneneeieanas 24-27

Staatsangehdrigkeit

= RSN L L e e e e e e e s 1
B 1T BT 1) 2 28
Kindschattsverhiltnis
E 11 1T 1
B 10 11T O 2 29
Angaben zur Hilfe
Unterbringungswechsel im Rahmen der Volizeitpfiege in einer anderen Familie
Form der Unterbringung i ot
= GroBeltern/Verwandie .. ... . . ... . e e e s ! !
— Pflegefamihie . ......... ... .. ... ... e 2 2
Unterbringungswechse! im Rahmen von Heimerziehung; Erziehung in einer sonstigen betreuten Wohnform
Form der Unterbringung bisher ot
= O L e e e e e 3 3
= WOhNgeMEINSERatt L .. e e e 4 4
= RN WO MUNG . .ot e e e 51 30 5 N

Staustisches Bundesamt §/90
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Statistisches Bundesamt

Stand: November 1996

Informationsblatt

als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teil |

4: Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Uber die erzieherischen Hilfen auRerhalb des Eltern-
hauses wird bei allen 6ffentliichen Tragern der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgefuhrt. In ihrem Rahmen
sind jahrlich die Zu- und Abgénge bei Malnahmen der
Jugendhiife, die ganz oder Uberwiegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen auflerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Aullerdem ist in funfjahrigen Absténden, zuletzt
zum 31.12.1995, der Bestand, d h die Zah! junger
Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen auerhalb des
Elternhauses erhalten, zu ermitteln. Zweck der Erhe-
bung ist es, einen Uberblick Uber Art, Umfang und
Entwicklungstendenz der verschiedenen, von den Ju-
gendamtern gewahrten Einzelhilfen und Gber die Struk-
tur der Hilfeempfanger bereitzustellen. Die Ergebnisse
dienen den Tragern der Jugendhilfe als Grundlage fur
Planungsentscheidungen; sie sind auflerdem von er-
heblicher Bedeutung fur die Weiterentwicklung des Ju-
gendhilferechts.

Rechtsgrundiagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB VIll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
16 Marz 1996 (BGBI. | S. 477), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 23. Juli 1996 (BGBI | S. 1088)
geandert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
Uber die Statistik fur Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22 Januar 1987 (BGBI. |
S 462, 565), zuletzt geandert durch Artike!l 2 des Ge-
setzes vom 17. Januar 1996 (BGB! { S 34)

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs 1 Nr 3 SGB
vill

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr 4 SGB VIil in Verbindung mit § 15 BStatG Hier-
nach sind die ortlichen Trager der Jugendhilfe aus-
kunftspflichtig. GemaR § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforde-
rung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wir-
kung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG geheimgehalten
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Hilfsmerkmale, Trennen und Ldschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle fir je-
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der fur eventuelle Ruckfragen zur
Verfugung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchfihrung der Erhebung
dienen. Sie werden nach Abschiul der Prifung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufbewahrt und spatestens nach Abschiufl der nachsten
Erhebung vernichtet

Die verwendete "laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfénger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden.

Erziehung in einer Tagesgruppe
Volizeitpflege in einer anderen Familie
Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform

intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung.

Die Hilfearten schlieen sich 1 d.R gegenseitig aus; ei-
ne statistische Erfassung knupft immer nur an eine der
vorstehenden Hilfearten an

Werden gleichzeitig die Hiifearten "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie® und "Erziehung in einer Tages-
gruppe" gewahrt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck
fur die Hilfeart "Vollzeitpflege in einer anderen Familie”
anzulegen

Zum Erhebungsbereich zahlt nicht die Betreuung im
Rahmen der Férderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespflege im Sinne der §§ 22 - 26
SGB Vill.



Meldung der Statistik
Fir die Befragung Gber Hilfen auferhalb des Eltern-

hauses werden folgende Erhebungsvordrucke ver-

wendet:

4.1 Beginn der Hilfe
4.2 Ende der Hilfe
4.3 Wechsel der Unterbringungsform wahrend der Hilfe

Far Hilfen, die ab dem 1.1.1997 beginnen, bitte far je-
den Hilfeempfanger einen Erhebungsvordruck 4.1
"Beginn der Hilfe" (Zugange) ausfallen. Die Eintra-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrift des Erhebungsvordrucks mit der Uber-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe" verbleibt in der Berichtsstelle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt Gbermittelt.

Ist ein junger Mensch auflerhalb der rdumlichen Zustan-
digkeit des ortlichen Tragers untergebracht, missen
samtliche Meldungen zur Statistik durch den Trager er-
folgen, der diese Unterbringung veranlait hat und i.d.R.
auch endguitiger Kostentrager ist. Von dem Tréger, in
dessen raumlichen Zustandigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliefern.

Der Erhebungsvordruck 4.2 "Ende der Hilfe"
(Abgange) mit den durchgeschriebenen Angaben in der
linken Spalte wird unmittelbar nach Beendigung der
Leistungen in der betreffenden Hilfeart, zumindest mo-
natlich, an das Statistische Landesamt weitergeleitet.
Vorher sind die aufgefihrten Fragen in der rechten
Spalte mit der Uberschrift “Bitte bei Ende der Hilfeart
ausfullen” zu beantworten.

Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegewshrung
von einem anderen Jugendamt fortgesetzt, so ist zu-
nachst eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2)
und anschlielend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) Gber die neue Hilfeart bzw. vom neu zu-
standigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljahrigkeit
des Hilfeempfangers ist keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hife im bisherigen Rahmen fort-
gesetzt wird

Andert sich die Form der Unterbringung wahrend der
Dauer der Hilfearten "Volizeitpflege in einer anderen
Familie" oder "Heimerziehung, sonstige betreute Wohn-
form", bitte den Erhebungsvordruck 4.3 “Wechsel der
Unterbringungsform wihrend der Hilfe" ausfulien
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das Statisti-
sche Landesamt weitergeben. Wechsel der Unterbrin-
gungsform wahrend einer Hilfeart kénnen wiederholt
vorkommen und sind laufend zu melden.

Wichtig:

Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) mul von
den Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist
es moglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen
fortzuschreiben und den Nutzern zuverldssige Ergeb-
nisse bereitzustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinflus-
sen die Statistik nicht nur im Berichtsjahr, sondern auch
in den Nachfolgejahren jeweils bis zur nachsten Be-
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standszahlung. Daher bitte unbedingt vorstehende Hin-
weise beachten.

Erlduterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.1 Beginn der Hilfe

Staatsangehorigkeit (Sst 20)

Besitzt der junge Mensch aufler der deutschen noch ei-
ne weitere Staatsangehdrigkeit, so ist nur "deutsch® an-
Zukreuzen.

Familienstand der Eitern/des sorgeberechtigten Ei-
ternteils (Sst 22)

Maggebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
MuB also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterge-
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Ziffer 06 “"Eltern sind tot" und nicht
die Ziffer 02 "verheiratet, zusammeniebend" anzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge volistandig oder teilweise entzogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Mallgebend sind die Verhalt-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewihrung (Sst 24 - 25)
Schiussel B

Mafgebend ist der Ubliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegewahrung.

Beispiel: Ein Kind lebt bei seinen Eitern, als beide El-
ternteile versterben. Es wird fur einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endgultig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Ziffer 01 "Eltern”, nicht
hingegen Ziffer 04 "GroReltern/Verwandte" zu signieren.

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammen, so ist Ziffer 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner” einzutragen
und nicht Ziffer 01 "Eltern".

Ziffer 06 "Tagesgruppe in einer Einrichtung” gitt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegewahrung in
einem Internat aufgehalten hat, ist Signierziffer 08
"Wohngemeinschaft" anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Kranken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie un-
tergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Ziffer 01
"Eltern” und bei nichtehelicher Geburt Ziffer 03
“alleinerziehender Elternteil" anzugeben.

Zu den Eltern zahlen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeitern.




LaRt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor Be-
ginn der Hilfegewahrung nicht eindeutig einer der im
Schliissel B genannten Moglichkeiten zuordnen, so ist
der letzte Aufenthalt, der gemaf Schlussel B zweifels-
frei zu signieren ist, anzugeben

Schulverhiltnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)/ Aus-
bildungsverhiitnis vor Beginn der Hilfe (Sst 27)

Bei beiden Fragen ist unabhangig vom Alter des jungen
Menschen jeweils eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- bzw. Ausbildungsverhéltnis zu beriick-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben

Beispiel: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. in diesem Fall ist als Schulverhaitnis
vor Beginn der Hilfe “nicht in einer Schule” und als
Ausbildungsverhaltnis vor Beginn der Hilfe "nicht in Be-
rufsausbildung oder berufiicher Bildung" anzugeben

Weiterfuhrende Schulen, Ziffer 3, sind zum Bei-
spiel. Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgangen Realschule, Gymnasium so-
wie die Schuljahre funf und sechs der Orientie-
rungsstufe

Berufsschule (Ziffer 4) Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schuipflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr

Ist das Kind noch nicht schulpflichtig, also unter 6
Jahre, so ist Ziffer 5§ "nicht in ener Schule" anzu-
kreuzen

Berufsausbildung (Ziffer 1) 1st nur dann anzukreu-
zen, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.
§ 3 Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969,
(BGBI. 1 § 1112), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 20. Juh 1995 (BGBI | S 946) gean-
dert worden 1st), begrundetes Berufsausbildungs-
verhaltnis geschlossen wurde

Die "sonstige berufiiche Bildung" (Ziffer 2) umfaft
alle berufsbildenden MafRnahmen, die weder unter
“Berufsschule” noch unter "Berufsausbidung” fal-
len, unabhangig davon, ob ste ganz oder telweise
in Schulen stattfinden (z B in Berufsfachschulen)

Ist der junge Mensch anderweitig erwerbstatig, ist
Ziffer 3 "nicht in Berufsausbiidung oder beruflicher
Bildung" anzukreuzen

Ziffer 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" ist auch dann anzugeben, wenn ein Kind
aufgrund seines Alters fur eine Berufsausbildung
nicht in Frage kommt

Hilfeart (Sst 28)

Erziehung in einer Tagesgruppe

Diese Hilfeart umfafit die teilstationare Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pflege) geleistet werden
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Volizeitpflege in einer anderen Familie

Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei
GroReltern sowie Verwandten oder Verschwagerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit ih-
nen erzieherische Hilfe gewahrt wird. Hierzu ge-
héren nicht Pflegekinder, die sich auerhalb des El-
ternhauses in Familienpflege befinden und fur die
eine Pflegeeriaubnis nach § 44 SGB Vil erteilt
wurde.

Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

im Rahmen dieser Hilfeart kénnen die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpadagogischer
Zielsetzung untergebracht werden als auch in selb-
standigen, padagogisch betreuten Jugendwohnge-
meinschaften sowie schlieBlich in der Form des be-
treuten Einzelwohnens

intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung

Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle Le-
benssituation des jungen Menschen abgestelit und
erfordert mitunter eine Prasenz bzw. Ansprechsbe-
reitschaft des Padagogen rund um die Uhr. Der Be-
Zeichnung entsprechend handelt es sich in der Re-
gel um die Betreuung eines Jugendlichen, der
(allein) in einer Einzelwohnung lebt und von sei-
nem Betreuer dort aufgesucht wird. Die Betreuung
wird jedoch auch in der Familie oder in anderen
Institutionen (z B.Gefangnis, Psychiatrie) durchge-
fuhrt.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe giit der Monat, in welchem der jun-
ge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemalinahme au-
Rerhalb des Elternhauses untergebracht wird

Vormundschaftrichterliche Entscheidung (Sst 35)
Unterbringung erfolgte

- mit vormundschaftrichterlicher Entscheidung

Ist nur anzugeben, wenn das Kind oder die/der Ju-
gendliche im Zusammenhang mit einem Erzie-
hungsmangel 1n der Herkunftsfamiiie nach
§§ 1666, 1666a BGB untergebracht wurde

Falls dies zutnfft, bitten wir zu beachten, dal} auch
das Feld ,Entzug der elterlichen Sorge” markiert
wird, da bel ewner Unterbringung mit vormund-
schaftrichterlicher Entscheidung auch immer das
Sorgerecht der Eltern ganz oder teilweise entzogen
wird

- ohne vormundschaftrichterliche Entscheidung

Erfolgt die Unterbringung des Kindes oder der/des
Jugenlichen wegen des Todes der Eltern, ist das
Feld ,ohne vormundschaftrichterliche Entschei-
dung® anzukreuzen [n diesem Fall entfalit auch
die Markierung bei der Frage nach dem ,Entzug
der elterlichen Sorge®.

Wird die Hilfe zur Erziehung durch ein Jugend-
gericht angeordnet, so ist ebenso diese Antwort-
moglichkeit anzukreuzen



Form der Unterbringung (Sst 36 - 37)
Schiussel B (Ziffer 04 - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich wahrend
der Durchfihrung der erzieherischen MaRlnahme auf-
halt. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsatz-
lich auBerhalb des Elternhauses durchgefihrt. Daher
kommen fir die Beantwortung nur die Signierziffern 04
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signierziffer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen. Son-
derformen der Unterbringung, wie die Durchfihrung ei-
ner erzieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind als
"Heim" (Ziffer 07) zu signieren. Bei der Hilfeart
"intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung” ist kei-
ne Unterbringungsform anzugeben.

Die vollstandige Aussage Uber die gewahrte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfeart” (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Beispiele: Ein Kind ist teilstationar in einem Heim un-
tergebracht: .

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Ziffer 1 "Erziehung in
einer Tagesgruppe”. Auflerdem ist bei "Form der Unter-
bringung” die Schlusselzah! "06" einzusetzen.

Einem Kind wird Hilfe zur Erziehung in einer Tagespfle-
gestelle gewahrt.

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Ziffer 1 "Erziehung in
einer Tagesgruppe". Aulerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlisselzahl "05" einzusetzen.

Vorangegangene Hilfe (Sst 38 - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schlielt, der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe solite je-
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
anzugeben, die zuletzt gewdahrt wurde. Falls mehrere
Hilfen gleichzeitig gewahrt wurden, ist diejenige mit der
hochsten Signierziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem Inkrafttreten des SGB VIII gemaR
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem Jugendwohlfahrtsgesetz, gewahrt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB Vil sinngemaf zu-
zuordnen

"Vorlaufige Schutzmaflnahmen” umfat die Inobhut-
nahme von Kindern und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten Diese Ant-
wortmoglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeitgleich
oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen wur-
de

Bei der Weiterfuhrung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewahrte Hilfeart zu mar-
kieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach der
Ubernahme weiter die gleiche Hilfe erhalt wie vorher.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Erzie-
hung" (Ziffer 02) umfafit auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmdglichkeit "keine" ist dann anzukreuzen,
wenn der erzieherischen Hilfe keine der unter Ziffer 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erlduterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.2 Ende der Hilfe

Ende der Hilfe (Sst 40 - 45)

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schul- und Ausbildungsverhiiitnis bei Ende der Hil-
fe (Sst 46 - 47)

Siehe hierzu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 "Beginn der Hilfe", Sst 26/27.

Hat sich die Unterbringungsform geindert?
(Sst 48 - 50)
Schilissel B (Ziffer 04 - 09)

Hier sind ausschlieBlich Wechsel der Unterbringungs-
form wihrend der Hilfegewdhrung, d.h. zwischen
Beginn und Ende einer Hilfeart anzuzeigen. Die Art der
Unterbringung auRerhalb des Elternhauses kann sich
zwischen Beginn und Ende der Hilfe mehrfach 4ndern.
Sofern ein Wechsel in der Unterbringungsform stattge-
funden hat, ist die letzte Art der Unterbringung anzuge-
ben. Dies gilt auch, wenn die Form der Unterbringung
bei Ende der Hilfe im Einzelfall der Unterbringung zum
Beginn der Hilfegewahrung entsprechen sollte

Beispiel: Ein junger Mensch erhalt die Hilfe
"Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
zunachst in einem Heim untergebracht. Wahrend die
Hilfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, spater dann erneut in ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschlul der Hilfe aufhalt In diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe" die
Ziffer 07 "Heim" anzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Erziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schliet sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weitere erzieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies fur die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Beispiel: Ein Kind erhalt als Hilfe "Volizeitpflege in ei-
ner anderen Familie” und lebt wahrend die Hilfe an-
dauert sténdig bei ein und derselben Pflegefamilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart "Heimerziehung, sonstige be-
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bei der
Abgangsmeldung fur die Hilfeart "Vollzeitpflege" ist hier
die Frage "Hat sich die Unterbringungsform geandert?"
mit nein zu beantworten. Die anschiieRende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang fur die statisti-
sche Erfassung keine Bedeutung.

Unterbringung in Einrichtungen/Volizeitpflege
(Sst 51 -62)

Bei der Beantwortung der hier gesteliten Fragen soll
nicht allein der Ablauf der zuletzt gewahrten Hilfeart,

113 -




sondern auch der eventuell vorausgegangener Hilfear-
ten berticksichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt des jungen
Menschen, soweit ihm erzieherische Hilfen auflerhalb
des Elternhauses zuteil geworder) sind.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch insge-
samt in seinem bisherigen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei GroReltern/Verwandten sowie in
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser
Heime bzw. Familien.

Beispiel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe
zur Erziehung im November 1981, er hatte sich zuvor
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Heim befun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschlieend vom No-
vember 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schlieftlich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11 Mo-
nate, wiederum in einem Heim, aber in einem anderen
als zu Beginn der erzieherischen MaRnahmen. Hiermit
ergeben sich als Aufenthaitszeiten in Heimen 4 Jahre
und 6 Monate und in einer anderen Familie 3 Jahre und
2 Monate. Insgesamt hat der junge Mensch sich wah-
rend der erzieherischen Maflnahmen in zwel Heimen
und in einer anderen Familie aufgehalten

Ursache fir Ende der Hilfeart (Sst 63 - 64)

Es ist nur eine Angabe zulassig Sofern in Ausnahme-
fallen mehr als eine Ursache zutrifft, ist diejenige mit
der héchsten Signierziffer anzugeben

Beispiel: Als Ursachen kommen "vorzeitige Beendi-
gung .." sowie "Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten: Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform" in
Betracht. Anzukreuzen ist die Ziffer 13

- Unter "Abschlul" fallt die Beendigung der MaR-
nahme wegen Erreichung des Erziehungszieles

- "Sonstige Beendigung" {(Ziffer 04) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung in der Psychiatrie, Strafver-
folgung u.a2 die Ursache fur das Ende der Hiife ist
Unter "sonstige Beendigung" fallt auch die Beend:-
gung der Mallnahme ohne Erreichung des Erzie-
hungszieles

- In den Fallen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daf} ihr anschlieRender Aufenthalt un-
bekannt ist, mufl als Abgangsursache Ziffer 04
"Sonstige Beendigung" signiert werden Bei der
Frage nach dem anschlieBenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen

- Erfolgt im Anschiul an die Hilfeart eine Betreuung
durch den aligemeinen Sozialdienst, so ist als an-
schlielende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Erziehung" (Signierziffer 06) anzugeben.

AnschlieBender Aufenthalt (Sst 65 - 66)
Schliissel B

Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nicht mit der Unter-
bringung wahrend der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zur
Erziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetzt, so
ist (mit Ausnahme der Hilfeart "Erziehung in einer Ta-
gesgruppe”) als anschlieRender Aufenthalt die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart an-
zugeben

Wenn die Hilfe damit endet, da® der junge Mensch
stirbt, in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfallt die Signie-
rung des anschiieRenden Aufenthalts Dies gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht be-
kannt ist (s. auch die Erlauterungen zu Sst 63 - 64).

Erlduterungen zu dem Erhebungsvordruck

4.3 Wechsel der Unterbringungsform wihrend
der Hilfe

Datum des Wechsels (Sst 15 - 22)

Mit Rucksicht auf eine korrekte Fortschreibung der Be-
standsstatistik Uber Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4 2 unverandert zu ubernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehorigkeit oder beim Kindschaftsverhalt-
nis ausnahmsweise eine Anderung eingetreten sein
solite

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)

Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur inner-
halb der Hilfearten "Volizeitpflege" oder "Heimerzie-
hung, sonstige betreute Wohnform" vorkommen

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landesamt muttels der Erhebungsvordrucke
43 oder 4.4/4 1 zuletzt mitgeteilte Form der Unter-
bringung Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusatzlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31)
anzugeben

S auch die Erlauterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe", Sst 48 - 50
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Bevoélkerung 1997 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Landern



AN

Durchschnittliche Bevélkerung 1997 nach

Lfd | Altervon  bis Deutsch- Baden- Bayern Berlin Branden- | Bremen { Hamburg Hessen Mecklen- Nieder-
Nr {unter Jahren land Wurttem- burg burg- sachsen
berg Vorpom-
mern
Mann
1 Insgesamt 39989139 5084532 5882048 1668330 1262320 325867 823995 2951931 893838 3824167
darunter
2 unter 3 1213883 176 578 198 557 44 518 22882 9793 24543 94 843 16 535 128 988
3 3- 6 1266 211 183 262 208 987 43 924 23073 9709 2371 96 422 16 878 135 687
4 6- 9 1439 653 189 348 216 363 55 372 46 235 9 968 24 801 100 687 34 566 140 668
5 9-12 1439751 181122 204 608 57 710 56 222 9623 23 259 96 398 42 533 134 201
6 12-15 1388 390 171734 194 883 56 485 58 273 9067 22134 92745 42 975 126 603
7 15-18 1418 473 173 601 198 023 57 731 59 073 9942 23 855 965 669 44 677 129 281
8 18-21 1357174 166 702 190 638 53 857 53 858 10 188 24 670 92 906 41775 126 327
9 21-24 1360679 179 062 202 562 56 612 42 623 11433 30 195 98 538 31338 130 270
10 24-27 1 656 807 217 643 248 101 71 255 48 224 14 301 37 337 121 537 33782 160 080
11 unter 18 8166361 1075635 1221421 315740 2657958 58 102 142303 576764 198 164 795 428
12 unter 27 12541021 1639042 1862722 497 564 410 463 94024 234505 889745 305059 1212105
13 unter 21 9523535 1242337 1412058 369697 319616 68290 166 973 669 670 239938 921755
14 12-18 2 806 863 345335 392 906 114216 117 346 19 009 45 989 188 414 87 652 265 884
15 12-27 7181523 908 742 1034207 296 040 262 051 54931 138 191 501395 194 547 672 561
Weib
16 Insgesamt 42062559 5302739 6174245 1776703 1301087 350202 883361 3079419 919767 4006524
darunter
17 unter 3 1151759 166 923 187 842 41 879 21748 9228 23 005 90 014 15 432 122 405
18 3- 6 1199 861 173138 198 482 41 322 21 883 9148 22622 92 270 15 802 128 854
19 6- 9 1 360 437 180 411 205124 52 492 44 082 9534 23 228 95728 32575 132 475
20 9-12 1363 286 171 828 193 065 55 152 53748 9213 21 690 90 988 40137 126 161
21 12-15 1315300 162781 185 834 53272 55 266 8824 20 360 87 245 41098 119 885
22 15-18 1343759 165 635 188 231 54 008 55 883 9 437 21992 90193 42 482 122 687
23 18 - 21 1291 366 161 593 184 731 52751 48 134 10 035 24010 90 833 36 921 120 955
24 21-24 1301 454 175 675 198 313 56 918 35 163 11228 29070 98 060 25655 127 009
25 24-27 1561812 210210 239 844 70 142 38712 13 895 37 168 119 265 28174 153 684
26 unter 18 7734402 1020717 1158578 298 126 252610 55384 132898 546 438 187 526 752 467
27 unter 27 11889134 1568195 1781466 477 937 375619 90542 223 146 854596 278276 1154115
28 unter 21 9025768 1182310 1343309 350877 300744 65419 156 908 637 271 224 447 873 422
29 12-18 2 659 059 328 416 374065 107 281 111 149 18 261 42 352 177 438 83 580 242 572
30 12-27 6813791 875 894 996 953 287092 234158 53419 132600 485596 174330 644 220
Ins
31 Insgesamt 82051698 10387 271 12056 293 3445033 2563407 676069 1707356 6031350 1813605 7830691
darunter
32 unter 3 2 365642 343 501 386 399 86 397 44 630 19 021 47 548 184 857 31967 251 393
33 3- 6 2 466 072 356 390 407 469 85 246 44 956 18 857 46 333 188 692 32680 264 541
34 6- 9 2800090 369 759 421 487 107 864 80 317 19 502 48 030 196 415 67 141 273143
35 9-12 2803037 352 951 397 673 112862 109 970 18 836 44 949 187 386 82 670 260 362
36 12-15 2703690 334515 380717 109757 113539 17 891 42 494 179 990 84073 246 488
37 15-18 2762232 339 236 386 254 111740 114956 19379 45 847 185 862 87 159 251 968
38 18- 21 2648 540 328 295 375 369 106 708 101992 20223 48 680 183 739 78 696 247 282
38 21-24 2662133 354737 400 875 113 530 77 786 22661 59 265 196 598 56 993 257 279
40 24-27 3218719 427 853 487 945 141 397 87 936 28 196 74 505 240 802 61956 313764
41 unter 18 15900763 2096352 2379999 613866 518368 113486 275201 1123202 385690 1547 895
42 unter 27 24430155 3207237 3644188 975 501 786082 184566 457 651 1744 341 583335 2366220
43 unter 21 . 18549303 2424647 2755368 720574 620360 133709 323881 1306941 464386 1795177
44 12-18 5 465 922 673 751 766 971 221497 228 495 37 270 88 341 365852 171232 498 456
45 12-27 13995314 1784636 2031160 583132 496209 108350 270791 986 981 368877 1316781
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HANG

Altersgruppen, Geschlecht und Lédndern

Nordrhein- Rhein- Saarland Sachsen | Sachsen- | Schleswig- | Thunngen Nachrichtiich Lfr
West- land- Anhalt Holstein fruheres neue Lander | Nr
falen Pfalz Bundes- und

gebiet Berlin-Ost
lich
8724153 1963739 525009 2189853 1317227 1343529 1208601 32478333 7510 806] 1
287 713 63 375 15039 39748 24153 44125 22 493 1075 093 138790 2
305 505 68 392 16 872 40 006 25226 46 074 22 493 1125871 140340] 3
318 389 72 356 18 261 74 850 47 282 47 997 42 510 1171328 268 325] 4
305 129 69 752 17 796 89224 55828 44 568 51778 1117 398 322353] 5§
286 375 66 202 16 984 91924 56 889 41 457 53 660 1058 379 330011] 6
290 746 67 153 17 351 95 195 58 237 42 455 55 484 1079719 338754} 7
280 202 63 163 16 109 90 681 53 598 42 196 50 204 1042743 314431} 8
290 691 63 856 16 449 75910 43523 45 371 42 246 1102 070 258 609] 9
358 121 78 264 19 826 88 447 53120 57 008 49 761 1354322 302 485] 10
1793 857 407 230 102 303 430947 267615 266676 248 418 6627 788 1538 573] 11
2722871 612513 154687 685985 417856 411251 390629 10126923 2414098] 12
2074059 470393 118 412 521628 321213 308872 298622 7 670531 1853 004 13
577 121 133 355 34335 187 119 115126 83912 109144 2138 098 668 765 14
1506 135 338 638 86719 442157 265367 228487 251355 5637 233 1544 290] 15
lich
9238822 2046320 557625 2346319 1397040 1406449 1275937 34168531 7894 028] 16
273 581 59 792 14 526 39 652 22614 417486 21372 1018 633 133 126] 17
290 350 65121 16 006 35814 23706 43 680 21663 1068 985 130876] 18
303 541 68 668 17 075 65 007 44 390 45 312 40 794 1111714 248 723] 19
289 958 66 557 16744 83 886 53 055 42136 48 967 1057 962 306 3244 20
271 654 62 604 15844 86 916 53 930 39 086 50 701 1002 534 312 766] 21
275016 63 440 16 417 30 821 54767 40376 52373 1022746 321013] 22
268 753 59 860 15728 83739 47 698 40 166 45 459 1006 253 285 113{ 23
285 397 61604 15817 66 020 36768 42 937 35820 1080 309 221 145} 24
345 292 74 364 19 035 71675 45192 52 454 41 806 1308174 253 738} 25
1704100 386 182 96 612 402086 252462 252336 235870 6282574 1451 828) 26
2603542 582010 147192 623530 382120 387893 358955 9677 310 2211 824} 27
1972853 446 042 112340 485835 300160 292502 281329 7 288 827 1736 941] 28
546 670 126 044 32261 177737 108697 79462 103074 2025 280 633 779) 29
1446 112 321872 82 841 399171 238355 215019 226 159 5420016 1393775] 30
gesamt
17962975 4010059 1082634 4536172 2714267 2749978 2484538 66 646 864 15 404 834) 31
561 294 123167 29 565 79 400 46 767 85 871 43 865 2093726 271 916| 32
595 855 133513 32878 75820 48 932 89 754 44 156 2194 856 271 216{ 33
621 930 141024 35336 139 857 91 672 93 309 83 304 2283042 517 048] 34
595 087 136 309 34540 173110 108 883 86704 100745 2175360 627 677} 35
558 029 128 806 32828 178840 110819 80543 104361 2060913 642 777) 36
565 762 130 593 33768 186016 113 004 82831 107 857 2102 465 659 767{ 37
548 955 123023 31837 174420 101296 82362 95 663 2048 996 599 544} 38
576 088 125 460 32 266 141930 80291 88 308 78 066 2182379 479 754} 39
703 413 152628 38 861 160 122 98312 109 462 91 567 2 662 496 556 223] 40
3497 957 793412 198915 833043 520077 519012 484288 12910362 2990 4011 41
5326413 1194523 301879 1309515 7899976 799144 749584 19804233 4625 922] 42
4046 912 916435 230752 1007463 621373 601374 579951 14959 358 3589 945] 43
1123791 259 399 66 596 364856 223823 163374 212218 4163 378 1302 544¢ 44
2952247 660510 169 560 841328 503722 443506 477514 11057 249 2938 065 45
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AN

Bevélkerung am 31.12.1997 nach

Lfd } Altervon  bis Deutsch- Baden- Bayern Berlin Branden- Bremen Hamburg Hessen Meckien- Nieder-
Nr § unter Jahren land Wurttem- burg burg- sachsen
berg Vorpom-
mern
Mann
1 Insgesamt 39992311 5088633 5884415 1659470 1267 196 324939 823180 2951639 891097 3831467
darunter
2 unter 3 1222098 176 825 198 747 44 618 24 029 9 849 24 705 95 393 17 261 129 684
3 3-6 1244 926 181 099 206 435 42 947 22 170 9 556 23 401 95 469 15 806 134 257
4 6- 9 1413 909 188 704 216 550 52 481 42258 9915 24 637 100 248 31195 140789
5 9-12 1 459 503 184 379 208 863 57 793 55972 9736 23697 98 052 42 161 137 235
6 12-15 1382335 171 223 193 937 55767 58 353 9026 21957 92 317 42 686 126 492
7 15-18 1431953 175702 200 359 57 997 59 757 9 966 24 018 96 412 44 575 130 525
8 18- 21 1 364 855 166 224 190 500 54 464 55721 10074 24122 92 762 43 063 126 151
g 21-27 2938 269 385 855 437 010 125 159 89 390 24 936 66 319 213 546 64 186 282 169
10 unter 18 8154724 1077932 1224891 311 603 262 539 58 048 142 415 577 891 193 684 798 982
1 unter 27 12457848 1630011 1852 401 491 226 407 650 93 058 232 856 884 199 300933 1207 302
12 unter 21 9519579 1244156 1415391 366 067 318 260 68 122 166 537 670653 236 747 925133
13 12-18 2814 288 346 925 394 296 113764 118 110 18 992 45 975 188729 87 261 257 017
14 12-27 7 117 412 899004 1021806 293 387 263 221 54 002 136 416 495 037 194 510 665 337
Weib
15 Insgesamt 42065068 5307977 6181960 1766289 1306095 348 944 881 551 3080066 916702 401393
darunter
16 unter 3 1158 657 167 413 188 410 42 159 22783 9260 23 160 90 342 16 038 123 311
17 3- 6 1181282 170 914 196 078 40 223 20 885 9026 22 352 91 452 14734 127 669
18 6- 9 1342 477 179 667 205 174 49 892 40 528 9 489 23 127 95 489 29 546 132 797
19 9-12 1381946 175032 196 643 55 058 53 640 9 340 22053 92 753 39 665 128 526
20 12-15 1311278 162 418 185 144 52 857 55 325 8704 20 384 86 600 40719 119919
21 15-18 1 356 430 167 496 190 958 54 241 56 303 9539 22 042 91 050 42 578 124 070
22 18 - 21 1297 646 161 940 184 828 53 134 50 006 9978 23953 90 765 38 001 120762
23 21-27 2 800 020 376 499 427 109 124 553 73879 24 608 65 389 212 290 52 792 273 540
24 unter 18 7732070 1022940 1162407 294 430 249 464 55 358 133 118 547 686 183338 756 292
25 unter 27 11829736 1561379 1774344 472 117 373349 89 945 222 460 850 741 274 131 1 150 594
26 unter 21 9029716 1184880 1347235 347 564 299 470 65 337 157 071 638 451 221 339 877 054
27 12-18 2667 708 329914 376 102 107 098 111 628 18 243 42 426 177 650 83 295 243 989
28 12-27 6765374 868 353 988 039 284 785 235513 52 830 131 768 480 705 174 088 638 291
Ins
29 insgesamt 82057379 10396610 12066375 3425753 2573291 673883 1704731 6031705 1807799 7845398
darunter
30 unter 3 2380755 344 238 387 157 86 777 46 812 19 109 47 865 185735 33 359 252 995
31 3- 6 2 426 208 352 013 402 513 83170 43 055 18 582 45753 186 921 30 540 261926
32 6- 9 2 756 386 368 371 421724 102 373 82 786 19 404 47 764 195 737 60 741 273 586
33 9-12 2 841 449 359 411 405 506 112 851 109 612 13076 45 750 190 805 81826 265761
34 12-15 2693613 333 641 379 081 108 624 113678 17 730 42 341 178 917 83 405 246 411
35 15-18 2788 383 343 198 391 317 112 238 116 060 19 505 46 060 187 462 87 151 254 595
36 18 - 21 2 662 501 328 164 375328 107 598 105727 20053 48 075 183 527 81 064 246 913
37 21-27 5738 289 762 354 864 119 243712 163 269 49 544 131708 425 836 116 978 555 709
38 unter 18 15886794 2100872 2387298 606 033 512 003 113 406 275533 1125577 377 022 1555 274
39 unter 27 24287584 3191390 3626745 963 343 780 999 183 003 455 316 1734 940 575064 2357 896
40 unter 21 18549295 2429036 2762626 713 631 617 730 133 459 323608 1309 104 458 086 1802 187
41 12-18 .5481996 676 839 770 398 220 862 229738 37235 88 401 366 379 170 556 501 006
42 12-27 13882786 1767357 2009845 578 172 498 734 106 832 268 184 975742 368 598 1303 628
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HANG

Altersgruppen, Geschlecht und Landern

Nordrhein- Rhein- Saarland Sachsen Sachsen- | Schleswig- | Thuringen Nachnchtlich Lfr
West- land- Anhalt Holstein fruheres neue Lander | Nr
falen Pfalz Bundesgebiet | und Berlin-Ost
lich
8729381 1968096 524034 2184168 1311200 1346729 1206667 32 496 016 7496 295} 1
288 437 63 528 14 991 41204 24 866 44 565 23 396 1078136 143962 2
301 427 67 346 16 441 37 848 23909 45 572 21243 1111 689 1332374 3
318 169 72 169 18 247 68599 = 43158 48 105 38 685 1169 409 244 500] 4
311209 71139 18 007 88 417 55 535 45 981 51 327 1139624 319879] 5
285 483 66 040 16 886 91283 56 539 41 319 53 027 1 054 502 327833] 6
294 579 68 121 17 606 95 241 58 304 42 975 55816 1092 070 339883] 7
279 692 63 622 16 165 93325 55 120 41 986 51864 1040 898 323957 8
630 894 138713 35158 161716 93 868 98 938 90 412 2387 336 550933 9
1799 304 408 343 102 178 422 592 262311 268 517 243 494 6 645 430 1509 294} 10
2709 890 610678 153 501 677 633 411299 409 441 385770 10 073 664 2384 184] 11
2078 996 471 965 118 343 515917 317 431 310503 295 358 7 686 328 1833 251| 12
580 062 134 161 34 492 186 524 114 843 84 294 108 843 2146 572 667 716] 13
1490 648 336 496 85815 441 565 263 831 225218 251 119 5574 806 1542 606| 14
lich
9245106 2049732 556756 2338244 1390490 1409744 1271481 34 191 992 7873076] 15
274 244 60 011 14 479 39 489 23227 42 019 22 252 1022 156 136 501} 16
286 161 64 142 15757 35724 22 469 43217 20 479 1055 470 125812 17
303 434 68 494 16 935 64 822 40 481 45 510 37 092 1110265 232212) 18
295 903 68 036 16 984 83592 52 804 43218 48 699 1078 361 303 585) 19
271566 62 516 15737 86 643 53535 39074 50 137 1000 233 311 045] 20
278 142 64 265 16 462 90 549 55 089 40934 52714 1034 476 321 954} 21
268 693 60 362 16 015 83 488 48 981 39939 46 800 1006 718 290 9281 22
616 678 132943 33953 137 426 79523 92 912 75926 2332426 467 594] 23
1708 450 387 464 96 354 400 819 247 605 253972 231373 6 300 961 1431109} 24
2594 821 580 769 146 322 621733 376 109 386 823 354 099 9640 105 2189631 25
1978 143 447 826 112 369 484 307 296 586 293 911 278 173 7 307 679 1722037] 26
549 708 126 781 32 199 177 192 108 624 80 008 102 851 2034708 632 9991 27
1435079 320 086 82 167 398 106 237 128 212 859 225577 5373853 1391521| 28
gesamt
17974487 4017828 1080790 4522412 2701690 2756473 2478148 66 688 008 15369 371] 29
562 681 123 539 29 470 80 693 48 093 86 584 45 648 2100 292 280 463] 30
587 588 131 488 32 198 73572 46 378 88 789 41722 2 167 159 259 049] 31
621 603 140 663 35182 133 421 83639 93 615 75777 2279674 476 712 32
607 112 139 175 34 991 172 009 108 339 89 199 100 026 2217 985 623 464} 33
557 049 128 556 32623 177 926 110 074 80 393 103 164 2054735 638 878] 34
572721 132 386 34 068 185 790 113393 83 909 108 530 2 126 546 661 837] 35
548 385 123984 32 180 176 813 104 101 81925 98 664 2047 616 614 885] 36
1247 572 271 656 69 111 299 142 173 391 191 850 166 338 4719762 1018 527] 37
3508754 795 807 198 532 823 411 509 916 522 489 474 867 12 946 391 2940 403] 38
5304 711 1191 447 299823 1299 366 787 408 796 264 739 869 19713769 4573 815f 39
4057 139 919 791 230712 1000224 614 017 604 414 573 531 14 994 007 3555 288| 40
1129770 260 942 66 691 363716 223 467 164 302 211694 4181281 1300715] 41
2925727 656 582 167 982 839 671 500 959 438 077 476 696 10 948 659 2934 127| 42
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Fachserie 13: Sozialleistungen

Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse uber den Krankenversicherungsschutz und Gber
Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung werden in jéhriichen
Benchten dargestellt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
auf die Wohnbevolkerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-versicherung des Versicherungsschutzes. Weitere Untertei-
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Steliung im Beruf und
monatichem Nettoesinkommen.

Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten Uber Pflichtmitglieder und
Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsieben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und Versicherungsverhéltnis. Einige Eckdaten sind im langfristigen
Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe

Der jdhriche Bericht enthélt detaillierte Angaben Gber die Sozialhilfeempfan-
ger/-innen sowie Uber die Ausgaben und Einnahmen der Sozalhilfe. Die
Empfénger/-innen von Sozialhilfe werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht,
Alter, Staatsangehdrigkeit und Art der Unterbringung aufgegliedert. Dariiber
hinaus werden fiir die Empfinger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch
Angaben {ber den Erwerbsstatus, die besondere soziale Situation, die Be-
2ugsdauer sowie Uber die wesentlichen Komponenten der Bedartsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfiirsorge

In jahricher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe Giber die Ausgaben und
Einnahmen sowie Uber die Empfdnger/-innen laufender und einmaliger
Leistungen in landerweiser Gliederung. Der Nachweis erfolgt nach Hilfearten
sowie nach Empféngergruppen (Beschadigte und Hinterbliebene sowie
Sonderfirsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld

Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unterschiediichen
wohngeldrechtlichen Vorschriften fiir das friihere Bundesgebiet und die neuen
Linder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr 1991 jéhrdich wie folgt verdffent-
licht:

4: Wohngeld im friiheren Bundesgebiet

4.5.1: Wohngeld in den neuen Lindern und Berlin-Ost

Die Verdffentlichungen enthalten jeweils Angaben zum spitz berechneten und
pauschalierten Wohngeld und liefern detailiierte Daten (ber die Anzahl und
Struktur der Wohngeldempfénger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhéit-
nisse und Wohngeldanspriiche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitationsmafnahmen

5.1: Schwerbehinderte

Die Veréffentiichung — Erscheinungsfolge alle 2wei Jahre — enthélt in lander-
weiser Gliederung Daten Uber die von den Versorgungsamtemn als Schwer-
behinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 50 und mehr Prozent festgestellt worden ist. Nachgewiesen werden die
Schwerbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangehorigkeit,
Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
fachbehinderung.

5.2: RehabilitationsmaBnahmen

Der Jahresbericht enthilt Angaben iiber die von den gesetzlichen Tragem der
Rehabilitation im Berichtsjahr durchgefihrten medizinischen und berufsfor-
demden Rehabilitationsmaf3nahmen sowie die MafBnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach An, Dauer und Ergebnis der Maf3nahme
differenziert. AuBerdem finden sich Angaben Uber die Rehabilitanden u.a. in
der Gliederung nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Ant
und Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe

6.1.1: Institutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpidagogische
Familienhilfe

Der jéhriche Bericht enthélt Angaben (iber die jungen Menschen, bei denen

eine Erziehungsberatung abgeschiossen wurde, die durch einen Betreuungs-

helfer/-innen oder Erziehungsbeistand unterstiitzt werden und die an MaB3-

nahmen der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie Uber die Familien,

denen sozialpddagogische Familienhilfe gewéhrt wird. Dariber hinaus werden

Informationen (iber die Hilfegewshrung seibst, z.B. Uber den AnlaB und die

Dauer, bereitgestelit.

6.1.2: Erzieherische Hilfen auBerhalb des Elternhauses

Mit dieser Verdffentlichung werden jdhrich Strukturdaten Ober die neu be-
gonnenen und abgeschiossenen Hilfen zur Erziehung auBerhalb des Eltern-
hauses, namlich Erziehung in einer Tagesgruppe, Volizeitpflege, Heimer-
ziehung und intensive sozialpaddagogische Einzelbetreuung, sowie Uber den
betroffenen Personenkreis zur Verfigung gestelit. Sie enthélt auch fortge-
schriebene Bestandsdaten zum Jahresende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen

Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur Adop-
tionsvermittiung werden in dieser Reihe auch die jéhriichen Ergebnisse Uber
die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften und Vaterschaftsfest-
stellungen, die SorgerechtsmaBnahmen und die Pflegeeriaubnis nachge-
wiesen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorldufigen SchutzmaBnahmen (inob-
hutnahme, Herausnahme) enthalten.

6.1.4: Erzieherische Hilfen aulerhalb des Elternhauses am 31.12.1995
Alle fiinf Jahre, zuletzt am 31.12.1995, wird eine Bestandserhebung tber die
Hilfen zur Erziehung auBerhalb des Eltemhauses durchgefiihrt, deren Ergeb-
nisse in dieser Reihe dargestelit werden. Die Berichtsinhalte stimmen mit
denen der Reihe 6.1.2 weitgehend Gberein.

6.2: MaBnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhilfe

Dieser in vierjéhrigen Abstianden, letzte Erhebung im Jahr 1996, erscheinende
Bericht enthéit Angaben Uber die von den offentlichen und freien Tragern der
Jugendhiife durchgefihrten MaBnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, der Jugendbil-
dungsarbeit und der Fortbildungsmafnahmen der Mitarbeiter in der Jugend-
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der MaBnahmen und der Teilnehmer/-
innen; die Ma3nahmen werden nach Dauer und Trigerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und titige Personen in der Jugendhilfe

Diese Veroftentlichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum 31.12.1994, {ber
Einrichtungen der Jugendhilfe und — soweit mdglich — die in ihnen verfugbaren
Platze sowie Gber dort titige Personen. Dabei wird gegliedert nach Trager-
schaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, AusbildungsabschiuB3,
Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in der Jugendhilfe titigen Personen.

6.3.1: Tageseinrichtungen fir Kinder

In vierjahriicher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bringt diese Reihe ausfiihr-
liche Ergebnisse (ber die Tageseinrichtungen fur Kinder. Sie vermitteln ~ z.T.
in landerweise Gliederung — wichtige Strukturzahlen (ber die Art und GréBe
der Einrichtung sowie {iber demographische und erwerbsstatistische Angaben
des dort titigen Personals. Zusétzlich werden ausgewidhite Daten dieser
Veréffentlichung (Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3 dargestelit.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der Sffentlichen Jugendhilfe

Diese jdhrliche Veroffentlichung enthélt ab 1992 die Ausgaben der &ffentlichen
Jugendhilfetrager fir MaBnahmen und Einrichtungen sowie die korrespon-
dierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungs-
arten sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z2.B. Gebiihren, Entgeite,
Kostenbeitrdge, Personalausgaben, Leistungen an Berechtigte, Investitionen
und Zuschisse an Tréger der freien Jugendhilfe.

6.S.1: Einrichtungen und titige Personen in der Jugendhilfe 1991 in den
neuen Lindern und Berlin-Ost

In diesem Sonderheft sind die Ergebnisse Uber die Einrichtungen der

Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Lindem und Berlin-Ost darge-

stelit. Sie ergénzen die Daten der Erhebung 1990 im friheren Bundesgebiet.

Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend lberein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber

Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberieistungsgesetz Berech-
tigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der Sozialhilfe Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Angaben uber Leistungen an diesen
Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozialhilfestatistik, sonderm ab
dem Berichtsjahr 1994 in der jéhrichen Asylbewerberleistungsstatistik erfaf3t.
Die ditferenzierten Ergebnisse der Statistik Gber die Leistungsempfanger so-
wie Uber die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz sind in der 0.9. Verdffentlichung dargesteilt.

Reihe S: Sonderboeitrige:
In unregeiméBiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozial-
hilte, der Kriegsopferfursorge und der Jugendhilfe verdffentlicht.

$.6: Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt September
1981

In dieser Zusatzstatistik wirden (iber die in der jahdichen Statistik emmitteiten

Grunddaten hinaus zusétzliche Erkenntnisse (iber die Struktur des Empféan-

gerkreises der Hilfeleistungen und Uber die Art der Hilfeleistungen und uber

die At der Hilfeleistungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebansunterhalt September
1981 bis August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse Ober die Struktur des Empfén-

gerkreises und Uber die Art der Hilfeleistungen. im Vordergrund stehen dabei

Informationen (ber die Zusammensetzung des Kreises der Hilfeempfénger

nach bestimmten Personengruppen, speziell Gber Auslander/-innen und Asyl-

begehrende.
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Die Jugend in Deutschland ist eine
vielseitige Bevolkerungsgruppe:
Wie die 15- bis 29jahrigen leben,

wann sie ins Erwerbsleben treten,
ob und wann sie eine Familie grin-
den, wie ihre Wohnverhiltnisse
sind, wie viele von ihnen auf die
,schiefe Bahn“ geraten — Meinun-
gen dazu gibt es viele. Fakten
bietet der neue Band ,Jugend in
Deutschland® aus der Reihe
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rufliche Qualifikation, das

_ Emkommen und Fragen zur
i ation jugenclhcher auf dem




	lnhalt
	Textteil
	Begriffliche und methodische Erläuterungen
	Schaubilder
	Tabellenteil
	Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
	Ergebnisse für Deutschland
	Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997
	1 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	2 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe sowie nach vorangegangener Hilfe
	2.1 Insgesamt
	2.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	2.3 Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
	3 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegewährung 
	3.1 lnsgesamt
	3.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	3.3 Hermerziehung; sonstige betreute Wohnform
	4 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen sowie Schul- und Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe 
	5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Familienstand der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstände der Unterbringung sowie nach Hilfeart
	5.1 lnsgesamt
	5.2 Vollzeipflege in erner anderen Familie
	5.3 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform
	Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997
	6 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Unterbringungsform bei Beginn der Hilfe sowie nach Hilfeart und Unterbringungsform
	7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art und vorangegangener Hilfe sowie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
	7.1 lnsgesamt
	7.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	7.3 Heimeziehung, sonstige betreute Wohnform
	8 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art des Aufenthalts vor und im Anschluß an die Hilfegewährung sowie nach Art der Hilfe
	8.1 lnsgesamt
	8.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	8.3 Hermeziehung, sonstige betreute Wohnform
	9 Junge Menschen mrt beendeter Hilfe 1997 nach Altersgruppen, Schul- und Ausbildungsverhaltnis bei Beginn und Ende der Hilfe 
	10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen sowie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbrin- gungsform
	10.1 lnsgesamt
	10.2 Erziehung in einer Tagesgruppe
	10.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	10.4 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform
	10.5 lntensive sozialpadagogische Einzelbetreuung
	Junge Menschen am 31.12.1997
	11 Junge Menschen am 31. 12 .1997 nach personlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet
	12 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach personlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform
	13 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Unterbringungsform bei Beginn und Ende der Hilfe sowie nach Hilfeart
	14 Junge Menschen am 31. 12. 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbnngungsform
	Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-Ost
	15 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbnngungsform
	16 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Unterbringungsform bei Beginn und Ende der Hilfe sowie nach Hilfeart
	17 Junge Menschen am 31.12.1997 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbnngungsform
	Länderergebnisse
	18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen und Ländern
	19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbnngungsform, vorangegangener Hilfe sowie nach Schul- bzw Ausbrldungsverhältnis vor Beginn der Hilfe und Ländern
	19.1 lnsgesamt
	19.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	19.3 Heimerziehung ; sonstige betreute Wohnform
	20 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach persönlichen Merkmalen, Dauer der Hilfe und Ländern sowie nach Art der Hilfe
	20.1 lnsgesamt
	20.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	20.3  Heimeziehung: sonstige betreute Wohnform
	21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1997 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener Hilfe, Aufenthalt vor und nach der Hilfegewährung sowie nach Ursache der Beendigung und Ländern
	21.1 lnsgesamt
	21.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie
	21.3 Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform
	22 Junge Menschen am 31.12. 1997 nach personlichen Merkmalen, Art der Hilfe und Unterbringungsform sowie nach Ländern
	Anhang
	Erhebungsunterlagen
	Durchschnittliche Bevölkerung 1997 nach Ländern, Geschlecht und Altersgruppen
	Bevölkerung am 31. 12 . 1997 nach Ländern, Geschlecht und Altersgruppen

